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Wenn ich dieser Arbeit, die übrigens allerdings 

oum 

inersque somnus non peperil — 

nachrühmen wollte, siesey ausdem gelehrien Drange 

entstanden, die ehrwürdigen, aber todien, Väter 

durch die Kunst meiner Critik zu einem neuen 

botanischen Leben aufzuerwecken; sowürde ich eine 

Unwahrheit sagen. Vielmehr, mit wie vielem Rechte 

man auch von einem Agrostographen von Profession 

fordern möge, dafs er, von Theophrast an bis auf 

ihn selbst, über alle alte und neue Nahmen der 

‚Gräser eben so gründliche Rechenschaft zu geben 

verstehe, als über diese selbst; scheue ich mich 

keineswegs unumwunden zu bekennen, dals es mir 

um eine endliche, eben so an sich selbst schwierige 

als leider! noch durch so mancherley Umstände 
® 
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erschwerte, Sichtung ihrer Verwandischaft unter 

sich und ihrer darauf beruhenden Characteristik, 

weit mehr zu thun ist, alsum eine gelehrte, aber 

todte, Synonymik ihrer Arten. Wir können uns 

nimmermehr verhehlen , dals, wenn wir einmal mit 

unsern phytonomischen Forschungen im Reinen, und 

dahin gekommen sind, endlich Genus und Species 

gut bestimmt und unter unabänderlichen Nahmen 

vor uns, mithin den eigentlich naturhistorischen 

Zweck erreicht zu haben; jener lange Synonymen- 

appendix jeder Seite unsrer Bücher nur noch als 

eine überflüssige, ja wohl lästige Zugabe, und 

die Nothwendigkeit erkannt werden wird, diese 

Wortfluth in ein besonderes gelehrtes Archiv- 

Souterrain ab - und zusammenzuleiten, ‚zu dem 

dann jedem, dem daran gelegen, der Zugang offen 

steht. 

Wenn nun die vorliegende 'Clavis — welches 

Wort ich eben deshalb meine Recensenten nicht 

durch Riegel sondern durch Schlüssel zu 

übersetzen bitte — zwar nicht geradezu für diesen 

löblichen Zweck verfertigt worden ist; so kann 

sie doch nun allerdings dem gelehrten Botaniker 

zu einiger Bequemlichkeit gereichen, nicht nur 
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um eine Summe von fast dritthalbtausend, in mehr . 

denn 80 Autoren  zersireuten, Synonymen, auf 

einen Haufen zusammengetragen, in alphabetischer 

Ordnung leicht zwübersehn; sondern auch einen, in 

der That nicht unwichtigen, Zweck der Synonymie, 

nemlich den historischen, oder die litterarische und, 

geographische Geschichtejeder Species, mit mehrerer 

Sicherheit zu verfolgen, "Diese: letztere Absicht 

schwebie ‘auch mir bey meinem: Unternehmen 

zunächst, wiewohl, die Wahrheit‘zu ‚sagen, enger 

vor,als sie sich nachher von selbst entfaltet, Um zu 

erfahren, wie Crusıus dazu gekommen, GCynodon 

dactylon, wahrhaftig räthselhaftgemig, Gramen 

legitimum zu nennen; mulste ich in .die vor- 

Clusianische Zeit eines Leonıcenus, NEUVENAAR, 

Brunfers u.‘a, m. hinabsteigen; um mich zu 

belehren, wie Rumr#’s Gramen anatum'in 

Indien mit dem Pfälzischen in Boar’s Kräuterbuche 

zusammenhänge, waren nothwendig beyde Autoren 

selbst aufzuschlagen. Vorzüglich aber reizte 

mich die Neugier, die Uebereinsiimmung unsrer 

'bejuemen und gefälligen Trivialnahmen mit den 

schwerfälligen,, oft seltsamen, Benennungen namen- 

tlich des Caspar BauHım zu erforschen, ‚dessen 

Finax auf allen Seiten unsrer Bücher eitirt zu 
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werden pflegt... Um ‚aber ‘diese, abermals auf 

blofse Citate gegründeten, durch keine Beschrei- 

bungen erläuterten Nahmen zu  verstehn,; war es 

unerläfslich, Loser, DarecHhamr, TABERNAE- 

MONTAN und wie die ältesten Paires alle heilsen, 

deren Pflanzen Casr. Bauniw nun unter neuem 

Nahmen aufführt, selbst zu studiren. Schon: beym 

einzelnen Zu- Tagefördern (dieses „todten Mann’s“ 

hatte ich‘.nicht' selten Gelegenheit, »zu''einiger 

Genugthuung meines Fleises zu bemerken, dafs 

unsre neueren Schriftsteller‘ sich allerdings hin 

und wieder ‘in manchem ' Bauhinschen Synonym 

vergriffen, ja dals selbst dieser manche Pflanze 

seiner Vorgänger mifsverstanden habe; und in dem 

‚ Maalfse, als hierin: meine Einsicht zunahm,, wuchs 

auch mein Muth zu dem Entschlusse, auf dieselbe 

Art, Alle Gräser. des Pinax, vielleicht einen der 

schwierigsten Theile-desselben, critisch' ‚durchzu- 

arbeiten; und nach einiger Zeit war würklich‘eine 

Reduction.:der Bauhinschen. Nahmen 'auf unsre 

heutigen — so weit'ein solches Geschäft überhaupt 

ausführbar ist — zu Stände gekommen *) nun 

*) Schon sind die ersten Bogen dieses Werks unter der 

‚Presse, alsich die Flora Basileensis'des Herrn 
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:, Allein, werdie Finsternilsund die Rohheit kennt, 

die noch bis zu Bavisıws Zeiten. in. den Ansichten 

der Naturkörper und ihrer Zusammenstellung waltet; 

der wird begreiffen, wie wenig lebendiges mir im 

Ganzen mit dieser Sichtung gewonnen seyn konnte, 

Diese ‘aber bis zur Zeit Lınwe’s, wo endlich 

bestimmte Nahmen bestimmte Begriffe einschlielsen, 

und zwar zu gleich nichtigen Zwecken durchführen 

zu: wollen; welcher Zeitaufwand! Welche ungleich 

grölsere Masse von Arbeit, um bis zu Lıwne als 

bis zu C, Baunım vorzudringen! 

Hiezu trieb mich dennoch ein würdiger Grund 

an. Wenn es nemlich erlaubt ist, den Ausspruch 

eines grolsen Dichters über die Weltgeschichte 

als Weltgericht auch auf die Geschichte einer 

Dr, HacenszacH unter die Hände und dadurch 

glückliche Gelegenheit bekomme, mehrere Bauhin- 

scheSynonyme nach den autoptischen Ciiaten dieses 

verdienstvollen Vfs mit meinen Vermuthungen und 

Bestimmungen zu vergleichen , und leiztere nachı 

ihnen zu verbessern, Jedoch bleiben einige jener 

Nahmen, trotz Bauhins eigner: Hand im seine 

Herbarıum, mir dennoch zweifelhaft; vielleicht 

sind sie später verwechselt worden. Man vergleiche 

nur z. B. die Synonyme zu Poa nemoralis, 

Poa Eragrostisund Poa annua, 
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Wissenschaft und so auch insbesondere auf‘ die 

der Agrostographie anzuwenden; so durfte ieh; 

um zu erkennen, wie es mit dem Problem‘ eines 

agrosiologischen Systems beschaffen sey, mir von 

dem Studium der sämtlichen Methoden von LögBer 

bis auf Mıcnerr, und von der Belauschung der 

Principe, welche von den Beobachtern zweyer 

Jahrhunderte aus der Natur die sie untersuchten 

aufgefalst, und mit welchem Glück dieselben ‘ 

durchgeführt worden, würklich eine rein wissen- 

schaftliche Ausbeute versprechen. Wie aber anders 

"konnte ich zur richtigen Kenntnils der Methoden 

eines Rasus, Morısown, TouRnweroRrt, Monrı, 

SchHEUCHZER, gelangen, als indemich die Species zu 

verstehen suchte, aus welchen sie zusammengesetzt 

waren? Und indem nun die Synonymie dieser 

Väter mich wieder auf andere Autoren, wenn 

gleich nicht immer Systematiker, führte; so entstand 

denn allmählig, aus einer in der That mühsamen, 

wiewohl in so manchen einzelnen Fällen dennoch 

undankbaren Anstrengung, dieses Buch, das ich 

der Prüfung, der Berichtigung, der sachkundigen 

Botaniker hiemit übergebe, 

Dafs aber, bey der weiten Entfernung von 
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meinen eignen Sammlungen, mir diese Arbeit 

überhaupt möglich worden, verdanke ich blos der 

liberalen Unterstützung vorzüglich zweyer Freunde, 

deren einer, der trefflliche Botaniker Freyherr von 

Rorrzrr in Coburg, mir während meines hiesigen 

Aufenthalts seine reiche Bibliothek sowohl als sein 

Herbarium zum freyen Gebraucheüberlassen; indels 

der andre, unser verehrter Öurr Srrencer in Halle, 

mir von dorther die in jener Bibliothek nicht 

vorhandnen Werke nebst mancher interessanten 

Wachweisung und Aufklärung mitzutheilen die 

Güte gehabt hat. Ich habe es für eine angenehme 

Pfichtmeiner Dankbarkeitund Verehrung angesehn, 

Ihnen beyden diese Frucht ihrer Liberalität zu 

widmen. — Leider machte die Voluminosität | 

einiger jener Werke den Transport derselben 

allzuschwierig, uud Zeit und Umstände erlaubten 

mir nicht eine weitere Reise für meine Arbeit'zu 

unternehmen, als nach Erfurt, wo ich dem Herrn 

Prof. Brrsuarnı manche wichtige Unterstützung 

aus seiner schönen Bibliothek verdanke. Daher 

haben, zur Vervollständigung dieser Arbeit, dennoch 

einige nicht unwichtige Werke, besonders der 

Engländer, und nahmentlich GrrARD, Parkınsow 

und Perrver ununtersucht bleiben müssen, 
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ohngeachtet in der Clavis gleichwohl alle Synonyme 

dieser Schriftsteller, die ich bey andern sichern 

Autoren citirt gefunden habe, aufgenommen, und 

mithin diese Lücken im Werke selbst weniger 

merklich sind. Solche Autoritäten habe ich 

durch das Zeichen der Parenthesis, .in welcher 

sie eingeschlossen. sind, kenntlich gemacht, und 

behalte mir vor, um nicht den Druck bis in 

ganz unbeltimmte Zeiten, meiner nahen Rückkehr 

nach Rufsland halber, verschieben zu müssen, 

sobald ich die genannten Desiderata zu erhalten 

Gelegenheit haben werde, das hier etwa Fehlende 

an einem schicklichen Orte nachzuholen. Eben so 

muls ich beklagen, eine mir längst versprochene 

vollständige Suite der Cerealien, die 2 zur 

Aufklärung dieses in der , That schwierigsten 

‚ Theils der alten. Synonymie unentbehrlich war, 

aller wiederholten Bemühungen unerachtet, nicht 

erhalten zu haben; daher ich für diesen, so wie 

für den gleichfalls in tiefer Dunkelheit befangenen 

Theil der Synonyme, welcher die Arundines 

begreifft, die Nachsicht der Kenner am meisten in 

Anspruch zu nehmen gezwungen bin.. : Was unter 

diesen letztern die Bambusen betrifft, so bin ich 

in den Bestimmungen derselben einer schriftlichen 
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Abhandlung über diesen Gegenstand vom Herrn 

Baron von Rorrerr gefolgt, die wir hoffentlich 

nächstens in Druck erscheinen sehn werden. — 

Dafs ich übrigens in Hinsicht der Trivialnahmen 

der übrigen Gräser, mich nicht der neuen von 

Beavvoıs und zum Theil von mir selbst in meinen 

Fundamentis Agrostographiae eingeführten 

Nomenclatur, sondern der ältern Linneischen, den 

Botanikern noch immer geläufigeren bedient habe; 

darüber hoffe ich keinen Tadel zu verdienen. 

Kann doch jeder sie, nach seiner Wahl, leicht in 

die neue Sprache übersetzen! Allein darüber muls 

ich mich entschuldigen, theils unter diesen alten 

Linneischen Nahmen manche beybehalten zu haben, 

die allerdings mit einem bessern hätten vertauscht 

werden können, wie z, B, Briza Eragrostis 

statt des bessern: Poa megastach ya; theils-für 

einige gangbare Nahmen neuere unterzuschieben, 

wie 2, B. für Arundo speciosa, das, freylich 

tichtigere: Stipa Calamagrostis; für Melica 

caerulea: Molinia u. s. w. DBeydes kommt 

daher, dafs ich, mehr gewöhnt an die neuere und 

schärffere Nomenclatur der Gräser, als an die 

unbestimmtere Linneische, dort, bey Aufzeichnung 

Ä der Synonyme, die erste beste ältere Benennung 
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ergriffen; hier, die mir geläufigeren Nahmen 

beygeschrieben hatte, welche dann nach Abschrift 

des Mscpts gegen andre den übrigen angemessenere 

zu vertauschen, in Wahrheit eine zu weitläuftige 

Arbeit verursacht haben würde. Nur in der 

geschichilichenEinleitung, dawovon den Methoden 

der Alten gehandelt wird, mufsten die, neueren 

Benennungen beybehalten werden, um.das Genus, 

von welchem die Rede ist, genauer zu bezeichnen, 

Sollte es mir nun würklich gelungen seyn, hie 

und da eine bisherige Dunkelheit in der alten 

Synonymieaufzuklären; so glaubeich das einzigund 

allein dem freyen Ueberblick beymessen zu dürfen, 

den mir das umsichtige Studium des ‚sämtlichen 

agrostographischen Alterthumsnothwendig von selbst 

verleihen mufste. Denn es kann nicht anders als 

trügerisch, ja es mulfs oft völlig unmöglich bleiben, 

einzelne Synonyme herausheben und mit Sicherheit 

anwenden zu wollen, wenn sie nicht im ganzen 

Zusammenhange der Methode des Autors aufgefalst 

und mit denen verglichen werden, die vielleicht 

unter dem Scheine ‚eines ähnlichen, oder einer 

blosen Varietät, ganz etwas andres bezeichnen, 

Daher z. B. die Ungewilsheit der neueren Autoren 
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über die alten Synonyme zu Agrostis 'spica 

venti; daher 'der allgemeine Wahn, dafs der doch 

sonst so sichre Gase, Baunıw Poa aquatica 

zweymal' hintereinander aufgeführt habe. Wer 

darf sich erlauben, jenes Hordeum urens oder 

causticum, das bey Morısow so deutlich als 

Hordeum figurirt, aus der Familie der Gräser 

ausstreichen zu wollen, der nicht die Geschichte 

dieser Figur von Mowarnes an, durch Darzename 

und die Baunıne, bis zu Morıson selbst verfolgt? 

Wer aus dem vollständigen Studium der Alten zu 

einem Urtheile über den Bestand ihrer Kenntnisse 

sowohl, als über den Standpunet berechtigt ist, 

aus welchem siedie ganze Masseder Gräserangesehn, 

der mag erkennen, wiewillkührlich, oder wenigstens 

mit welchem oberflächlichen ' Leichtsinn manche 

jener alten, so unbestimmten, nur von den schwan- 

kendsten Beschreibungen unterstützten ' Figuren 

eines Loser, Camenrarıvs u. a, m. zu speciebus 

gezogen werden; deren feine Unterscheidung den 

guten Alten jener Zeit gewils nicht in den Sinn 

gekommen. Eine Zeit nemlich, welche unter 

dem weiten Collectiv - worte Gramen die ganze 

grüne Kräutermasse der Wiesen und Waideplätze 

zusammenfafst, im Gegensatze der zur Nahrung oder 
’ 
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' Arzney des Menschen dienlichen Pflanzen, mithin 

auchParnassia, Stellaria, Polygonum u,a.m. 

zu den Gräsern zählt; unterschied unter den 

eigentlichen Gräsern warlich nur dieallergemeinsten, 

und die auffallendsten, Formen, und gibt zugleich 

ebendadurch selbst den Schlüssel zum Verständnils 

mancher ihrer ‚scheinbaren. Dunkelheiten. in die 

Hand, Um nur eines Beyspiels zu. erwähnen, 

mit wie vieler Sicherheit dieser Grundsatz zu. einer 

Aufklärung des, für sich allein, Zweifelhaften 

leiten könne, gedenke ich jenes Gramen.Sorghi 

effigie, oder sorghinum Loser’s und "[AsEr- 

NAEMONTAN Ss, Gramen quintum bey Dopowazus, 

Wessen Auge möchte geschickt genug. seyn, diese 

Figur, für sich allein dastehend,, zu. eniziffern? 

Soll man dabey an einen Holcus,, oder vielleicht 

würklich an einSorghum.denken? Man sehe 

sich aber in: den übrigen Gräsern dieser Autoren 

um, „ Ueberall das Gemeinste, ‚was eben. in ‚dem 

Bereiche ihrer Beobachtungen, lag! Und. doch 

sollte ihnen neben ihrem  Triticum repens, 

ihrer irivialen Poa, ihrer Avena'elatior, ‚die 

grolse, auffallende, gemeineDactylis glomerata 

gefehlt haben, die doch würklich. sonst nixgend in 

ihren Schriften angetroffen wird? Durch. diese, 
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äusserst natürliche Frage aufmerksam gemacht, 

erblickt das Auge denn würklich indiesem wunder- 

lichen Gramen sorghinum nichts mehr noch 

weniger als die allbekannteDactylis glomerata; 

und ich durfte es alseine angenehme Rechtfertigung 

dieser Schlüsse ansehn, als ich fand, dafs auch 

VaILLant jenes Synonym des DoponAEvus zu diesem 

Grase gezogen hatte. 

Wenn übrigens mancher Leser, unbekannt mit 

den Schwierigkeiten einer solchen Arbeit, aus 

dem eben erzählten auf die höchst unsichern, ja 

gleichsam: willkürlichen Elemente schliessen sollte, 

die dem Entzifferer solcher alten Synonyme zu 

Gebote stehen; so irrt er sich allerdings ganz und 

gar nicht. Es ist bey den Alten keine Rede 

von irgend einem characteristischen Merkmale, 

das nur von fern sich mit den Principien unsrer 

heutigen Botanik vergleichen liesse; richt einmal, 

- mit Ausnahme Scueucnzers, bey den spätern 

Systematikern.' Rasus führt, wie wir unten sehn 

werden, in seiner Meihodus Aira flexuosa und 

die Holcusarten dreist unter den Graminibus 

locustis muticis auf, denen er doch, eben 

als Unterschied, die mit locustis aristatis 
r “* 
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entgegensetzt; denn für dieunbewalfneten, sorglosen 

‚ Augen jener Zeit mufste eine arista würklich so 

lang wie ein tüchtiger „pes locustae“ seyn, umin 

Betracht zu kommen. Woran also sollen wir uns 

bey unsern Lösungen jener alten Räthsel halten? 

Standort, Menge, Vaterland, das sind die Hülfsmittel _ 

die dem Interpreten der oberflächlichsten , unwesent- 

lichsten Beschreibungen — nur Scneucnzrer hat 

genügende — zur blosen Ahndung dessen wovon 

vielleicht die Rede seyn möge, und zur Erklärung 

meist sehr roher Figuren dargeboten werden. Ja 

selbst diese schwankenden Hülfsmittel drohen 

im Stich zu lassen, wenn SLoanE Pıukenersche 

Synonyme Ostindischer Gräser zu seinen West. 

indischen zieht; wenn TABERNAEMONTAN Wiesen- 

Gräser unterm Getraide wachsen läfst w s. w. 

Holzschnitte, zuma) wenn sie so vortrefllich als die 

des Brunreıs oder nur so leidlich als die Loser>- 

schen sind, mögen auch ohne Beschreibungen, 

für Pflanzen andrer Familien hinreichen, die sich 

durch Blattform. und Blume oft auf den ersten 

flächtigsten Anblick unterscheiden; aber für Gräser? 

deren Blälter fast sämtlich ziemlich gleich, deren 

Binmen so klein und undeutlich sind? In den 

Kampf mit so grofsen Schwierigkeiten mag sich 
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würklich!nur derjenige wagen, dem’nicht allein ein 

so reiches Graminarium zu Gebote sondern auch 

eine so grolse Menge von Gräsern so lebendig vor 

dem Gedächtnils steht, als dies nur eben. bey 

einem Agrostographen von Profession der Fall ist, 

und seyn muls, um sogleich eine passende der ihm 

stets gegenwärtigen Formen zur Vergleichung mit 

der magern Beschreibung oder der rohen Figur 

bey der Hand zu haben, Und so habe ich geglaubt, 

diese Arbeit über mich nehmen zu dürfen; oft, 

nur allzu oft schlechtvon meinem Bestreben belohnt: 

denn zur glücklichen Anwendung auch des 

Bekanntesten gehört oft ein guter Einfall, und 

immer eine freye Laune, die bey einem so äusserst 

irocknem Geschäft wahrlich nicht selten in Gefahr 

ist, wo nicht ganz auszugehn, doch müde oder 

siumpf zu werden. 

Und datritt denn garnoch das besondre Leiden 

ein, von guten Freunden, die nichts von der Sache 

verstehn, mitten unter seinen Foliantenhaufen 

und in Heu und Stroh, wie sie’s nennen, sitzänd 

und schwitzend, mit der bekannten fünften That 

des Hercules im Stall des Königs Augias aufgezogen 
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zu werden; und kaum glaubt man sie mit Joacnım 

Camzrarıı (Symbol. et Embk Cent, 98.) 

epigrammatischen Worten: 

Quisquis es, hunc foeni qui spectas forte maniplum, 

Respice te; foenum es! pone supercilium! 

abgefertigt zu haben; so tritt wohl selbst mancher 

höhnische Mann vom Fache heran, der, wie ich 

leider unvorsichtigerweise oben von mir selbst 

bekannt, sich nicht viel um meine drittbalbtausend 

Synonyme bekümmert, und fragt: wozu diese 

Arbeit, für die wir frische Phytologen dir wenig 

Dank wissen? ,„Quis enim“ spötteln! sie mit 

Cıustus (Cur. post, p« 58.) „in, tanta graminis 

„varietate, quae ut plurimum non ‚est magni 

„momenti,  describenda bonas horas impendere 

„euperet?“ — Daher wäre-es hier an der Zeit 

und am Orte, meinen Gräsern ein füralle mal — 

denn ich werdemichnoch viel mitihnen beschäftigen 

— die Schulz- und Lobrede zu halten die ihnen 

gebührt, wenn ich nur den Scharfsinn eines Srige 

besälse, der, in seiner Anatomie, gewisse hoch- 

anschnliche, und doch über die Achsel angesehene, 
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Theile des menschlichen Leibes zu den höchsten. 

Ehren zu bringen weils, indem er beweiset, dals 

sie „bomini pro sustentaculo pulvinarique, tomento 

„repleto, inserviunt, ut citra molestiam sedendo 

„cogitalionibus rerum divinarum animum rectius 

„applicare possit.* — Vor allen Dingen erinnre 

ich, dafs die Gräser, unter denen die fruges: 

Waizen, Roggen, Gerste, Hafer und Hirse, 

keinesweges schlechter sind als alle andre Gewächse 

über die wir doch so viele gelehrte Bücher haben, 

indem ich aus Jor. Baunıws Historia plantarum 

beweisen kann, dals die fruges „neutiquam a Cerere, 

„uti poelae nugantur, sed ab ipsissimo totius 

„universi creatore in ipso mundi exordio, haud 

„secus ac reliquae plantae“ erschaffen worden sind, 

Wollte man aber auch mit andern glaubwürdigen 

Schriftstellern, z. B. mit Marceırus Vırcırıus, 

annehmen, dals das Gras aus Menschenblut heryor- 

gebracht, und daher nichtnur sanguinale genannt, 

sondern auch dem Mars heilig gewesen sey; so 

ist auch diese Abstammung nicht zu verachten, und 

leicht zu begreiffen , dals GLaucus, wie ATHENAEUS 

erzählt, durch bloses Gras- essen unsterblich worden 

-ist, Besonders aber verweise ich auf jene classische, 
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allen Agrostographen höchst interessante Stelle des 

Priwsus (Hist. Nat. L. XXI. C. 3.) wo es heilst: 

„Corona quidem nulla fuit graminea nobilior, in 

„majestate populi terrarum principis, praemiisque 

„gloriae. Numquam nisi in desperatione suprema 

„contigif, nulli nisi ab universo exercitu servato 

„decreta, Dabatur haec viridi e Gramine, decerpto 

„inde, ubi obsesssos servasset aliquis“ Und, 

wenn schon Case. Bavnım dieser Worte zu seinem 

Besten gedenkt; wie viel mehr dürfte ich, der 

ich, aliquis, mit grossem Fleise, und nicht selten 

desperatione suprema, die Botanicos synonymis 

veterum obsessos servaverim, mir ausbitten, dals 

man mir, wie nach Festus Pomeesus der Terminus 

jener höchsten Belohnung war, „herbam det?* — 

Allein, welchen Respect verdient eine Pflanzen- 

Familie, aus der sogar eine ganze Dynastie von 

Königen hervorgegangen! nemlich der „Boutonae 

„regum proavus“, aus einer Bambusa*)., Daher 

*) Die Stelle beym Rumps (IV. p. 13.) heifst so: Bontonae 

‚regum proavus ex Bambu exiit, cum homo quidam _ 

ad arundines caedendas, primo ictu immmisso, vosem 
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auch „cymbae ex Bambu factae a Crocodilis non 

„infestantur“ wie ÜnristopHA CosTA Cap. 6 berichtet, 

“ Endlich erinnere man sich, dafs kein Gebet der 

Brahmanen, kein Leichen - und kein Hochzeitfest 

der Inder ohne Gras (nemlich Kussa-Gras, Poa 

cynosuroides) begangen werden kann; ja, das 

selbst das schöne Geschlecht des östliehen Indiens 

sich der Gräser als Hauptphrasen seiner reizenden 

‚Blumensprache bedient, indem durch ein C ynodon 

eine Bitte, durch Poa tenella der Vorwurf der 

Unbeständigkeii (daher gramen fumi), durch 

Thuarea involuta hingegen Ausdauer; eine 

Anklage endlich durch Anthesteria arguens 

ausgedrückt zu werden pflegt, Wie aber auch dem 

Allen sey, und wie gleichgültig blose Phytologen 

dieses gelehrie" Werk betrachten mögen; dals 

darf ich hoffen, dals wenigsiens gewils derjenige 

Botaniker, dem es bey seinen würdigen Studien eben 

so aufrichtig und vielleicht noch aufrichtiger um 

eine gründliche und aufwandreiche Gelehrsamkeit 
\ 

exaudiens: nepedem meum eaedas, sed altius ictum 

‚ infligas, arborens per lengitudinem findebat, 
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zu thun ist, als um blose, schmucklose, Kenntnils 

der Natur, mithin eben so sehr oder noch mehr um 

das Alterthum als um die Zukunft, meine Arbeit 

nicht ohne Erkenntlichkeit aus den Händen legen 

wird; 

atque alıquis juvenum, grati monumenta laboris, 

suspendet tumulo spicea seria meo, 

sage ich tröstlich zu mir, wie Postıus einst zu 

DopowäAeus sagte. 

Coburg, im September, 1821, 
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J. tiefer wir in das Alterikum hinabsteigen, desta 

einfachere Masstäbe müssen wir für sein Interesse an den 

Naturkörpern, und daher für seine Kenninils derselben 

mitbringen, Die Natur, die wir mit unersättlicher 

Wifsbegier gliedweise zerlegen, tropfenweise auffangen, 

war ihm nichts als ein Vorrathspeicher für seine 

eingeschränkteren Bedürfnisse; was tnnmittelbar zum 

Nutzen gereichte, war allein der Beachtung, was sich 

schädlich erwies, der Vorsicht, und nur darum der 

Kenntnifs werth. 
% 

Daher, so &ewils dieselbe Mannigfaltigkeit von 

_Gräsern,, wie sienoch heute den Boden von Griechenland 

und Italien überzieht, schon die alten Bewohner dieser 

Länder umgab, dürfen wir uns nicht wundern, in den 

Schriften ihrer Naturkündiger nur die Cerealien und die 

gewöhnlichsten ıhrer sogenannten Filia verzeichnet zu 

finden, an die sich noch, aus gleichem Grunde, der 

aromalische Schoenanthus und das nützliche Rohr schlielst, 

Alles andre niedrige Gras als Nahrung des Viehes, 

tritt in einem für.alle mannigfalligen Arten gültigen 
Repräsentanten, dem irivialen Cynodon auf, und nur eine 

oder die andre Form, die gleichsam unvermeidlich bey 
diesem Niederblick auf die grüne Erde sich dem Auge 
aufdrang, wird nebenher erwähnt, 



A Getraidearten 

Indem ich hier, vor’ allem, über die Getraide- und. 

Pohrarten der Griechen und Römer sprechen soll, mufs 

ich in voraus bemerken,, dafs eine critische Sichtung 

“ dessen was Theophrast, Dioscorides, Plinius u, a. ın 

specie darunter begriffen, ebensowol die Gränzen dieser 

Schrift als in der That meine Kräfte überschreiten würde, 

Die endliche Entscheidung des Streites darüber, der schon 

im sechszehnten und siebzehnten Jalırhundert von den 

Auslegern mit. grofsem Aufwand. von scholastischer 

Gelehrsamkeit, oft mit sichtbarer Pariheylichkeit, und 

immer ohne entschiedenen Erfolg geführt worden ist, müfste, 

wenn sie überhaupt so grolser Mühe werth, ja möglich 

ist, lüchligeren und beharrlicheren Philologen überlassen 

werden, als ein Agrostograph seyn kann, der übervoll 

mit den Schwierigkeiten. der Aufklärung einer viel 
jüngeren Zeit zu ihun hat, _Es muls hier genügen, zu 

einem allgemeinen. Ueberblick besonders der bey den 
Griechen und Römern vorkommenden Geiraidearten zu 

gelangen, so weit ihre kurzen und dunklen Angaben 

. darüber .es auf einem Standpunkte wie der _ meinige 

mit Wahrscheinlichkeit erlauben, 

Was bey den Griechen 2 emye% und omaiy, bey 

Plinius ausschliefslich und eigentlich Frumentum heißt, 

nemlich Waizen und Gerste, führen wir mit Recht vor 

allen auf. — Vom Waizen war das Far der Römer, 

(bey den ältern Lateinern Adoreum; bey dem spätern 

Columella , als Sommergetraide, Helicastrum), oder unser 

Triticum spelta ım weiteren Sinne, vielleicht die älteste 

' und gebräuchlichste Getraideart, Ich glaube, dafs jene 

örvex der.Griechen, über die so verschiedene Auslegungen 

gemacht werden, und die beym Homer, eben so wie an 

andern Stellen «ugs, vielleicht nur als ein Collectivnahme 
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der nährenden Körner, das Fuiter der Pferde ausdrückt, 
mit diesem Far der Römer  einerley ist, ‘ Dioscorides 

rechnei sie zur Far (bey den lialern vorzugsweise Semen 

genannt), unter welcher Theoplırast unser eigentliches 

Tritieum spelta. (mutiecum), Dioscorides aber offenbar 

Triticum monococcon und diecccon beschreibt, letzterer mit 

dem Beysalze, dafs dienährende Kraft der Olyra um eiwas 

geringer sey; und Plinius endlich bezeichnet sie als ein 

‚ vorzüglich in Egypien gebräuchliches Getraide, was 

ebenfalls auf Triticum spelta palst, Nirgend sonst wird 

des eigentlichen 7 riticum spelia muticum beym Dioscorides 

gedacht, wofern man nicht den Tragos‘) desselben, den 

Matthiolus gewifs mit Unrecht für Iriticum amyleum hält, 

für diese Art des Spelzes will gelten lassen, Dafs Plinius, 

aufser seinem Far, der Olyra noch besonders erwähnt, 

beweilst nichis gegen die Identität beyder, da wir wissen, 

dafs Plinius nur zu oft Nahmen ohne eigne. Prüfung 

nachgeschrieken, wie er dennauch diese Olyra nur als ein 

tertium quoddam spicae genus anführt, ohne im Stande 

zu seyn sienäher zu characterisiren. Ob nun aber diese 

Olyra unseraltes sogenanntes Triticum spelta selbst (dessen 

subnlirte Abart bey Galen Zeopyrum heilst, wenn darunter 

nicht Hord. Zeocriton zu verstehen ist—), oder in specie 

das von Schübler unterschiedene Triticum tricoccon, und 

vielleicht dieı Arinca des Plinius sey, deren Beschreibung 

ziemlich auf Trzt. tricoccon palst, kann ich zu entscheiden 

mir freylich nicht herausnehmen, mich indessen auf 

die Autorität einiger älterer Botaniker, nahmentlich des 

Dodonaeus und des Tabernaemontan berufen, welche 
* 

*) nicht zu verwechseln mit Tragum, einer Mehlspeise; noch 

mit Tragos herba, quam alii Scorpion vocant (Plin.), 

welche eine Salsola bedeutet. 
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gleicher Meynung zu seyn scheinen, indem sie die Olyra 

der Alten für unser Amelkorn (Emmer) halten, So viel 

ist auf alle Fälle gewils , dafs die, wenn schon sehr 

kurze Angabe des Dioseorides von der Olyra hinreicht, 

die Verwechselung derselben mit Secale, die einige 

ältere Ausleger sich zu Schulden kommen lassen, zu 

widerlegen, | 

Vom eigentlichen Waizen, vos, kennen die Griechen 

mehrere Arten; besonders gut wird der Winter - vom 

Sommerwaizen, (relwwss, Iriticum irimestre „ Setanion,) 

unterschieden, Plinius führt eine Menge Varietäten auf, 

benannt nach deu Gegenden und Ländern, wo ihre 
Cultur vorzüglich zu Hause war, Nachdem er das 

ztalicum, als dasschönste, besonders ausgezeichnet), führt 

er ein boeoticum, siculum ‚africanum, thracium, syrium, 

aegyptium, ponticum, dracontias, strangias, selenucium, 

gallicum, e Chersoneso, sardum, alexandrinum, circa 

Clusium (Far .clusinum Colum?), balearicum,, cyprium, 

thebaicum auf; das Irit bacerianum, eujus singula grana 

spicas nostras aemulare dicuntur, das Valerius Cordus 

verkehrt genug für Zea Mays gehalten wissen will, kündigt 

sich entweder würklich als Fabel von selbst an, oder doch 

als eine Uebertreibung — vielleicht von Sorghum? oder 

von Coix? Es wäre eine undankbare, vielleicht ganz 

vergebliche Mühe, alle diese genannten Nahmen mit 
den heutzutage gangbaren Species in Uebereinstiimmung 

bringen zu wollen, damit völliger Gewilsheit nicht 
einmal behauptet werden kann, dals das Triticum 

ramosum des Plinius unser compositum sey, so äulserst 

wahrscheinlich es freylich auch seyn möge. — Die 

Eintheilungen in Robur (Colum.) und Silgo (Plin, 

Varr, Colum,) — vielleicht rgeöyg Hipp. statt dessen ' 
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aber die beste Wiener Handschrift ri$y hat, wie Herr 

Prof, Sprengel bemerkt — deren jenes eine besonders 

ins Gewicht fallende (pondere praestans), diese eine 

vorzüglich weisse Sorte von Waizen bezeichnet und 

Tritiei deliciae von Plinius genannt wird, sind wohl 

ınehr von der verschiedenen Güte des WVaizens im- 

Allgemeinen zu verstehen, und drücken mehr ‘oder 

weniger zur Saat zu empfellende ‘Sorten aus. So 

bezeichnen ferner die Nahmen mancher eignen Arten 

zugleich die vorzüglichste daraus bereitete Speise, wie 

z. B. Far beym Plinius; auch Alica, die einmal eine 

Getraideart Cüber die ich nichts entscheiden kann), ein 

andresmal eine Graupensorte bedeutet, Es ist schwer 

zu besiimmen, ob dieser Doppelsinn nicht auch bey 

dem Sandalum des Plinius statt findet, das von Dodonaeus 

für Hordeum Zeocriton und für synonym‘ mit dem 

far elusinum des Columella gehalten, von Plinius aber 

znmittelbar unter der Speise fur beschrieben wird, 

Tity Theophr. Tiphe Plin. ist ebenfalls zu wenig 

characterisirt, als dafs sie mit Sicherheit bestimmt werden 

könnte. Theophrast sagt, wenn Zea enthülset gesäet werde, 

so gelie Tiphe auf, Ich kann daher auch nicht entscheiden, 

mit welchem Rechte Poniedera das far clusinum der Römer 

mit ihr zusammenbringt, Casp. Bauhin zieht sie zu seiner 

Ziea dicoecos vel major ‚welche Schüblers Trilicum dicoccor 

ist, Moldenhauer aber glaubt gar das Linneische Secale 

villosum in ihr zu finden, vielleicht weil Galen's 

Vergleichung der Tiphe mit Briza welche für Secale creale 

gilt, ihn dazu bestimmte; sonst lielse sich eine solche 

Behauptung kaum entschuldigen. Auf allen Fall muß 

unter Tiple eine geringere Getraideart verstanden werden, 

da sowohl Theophrasis als Plinius Worte zeigen, dals 
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sie den Alten für eine Ausartung, für eine Art von 
zitium des edleren WVaizens galt *), 

Von der xe53, oder Hordeum, waren beyden Nationen 

die auch bey uns noch üblichen Arten bekannt; wie denn 

Plinius die Gerste mit ‚‚ordinibus binis pluribusgque, nsque 

„ad senos‘* beschreibt, Auch das Ordeum hexastichon oder 

cantherinum gehört hieher, und nicht, wie Pontedera 

wähnt, zu Secale, wie schon aus dem Gegensatze des 

Ordeum 'distichum, oder galaticum , erhellt. Hordeum 

ist vielleicht sclıon im Far venuculum des Columella und 

im £ebwuges des Galens zu suchen, 

Aufser diesen, wiegesagt, das eigentliche Frumentum 

ausmachenden Getraidearten, finden wir bey denhömern 

‚Avena, bey den Griechen Bgäps;, worunter von Dioscorides 

einmal die würkliche Avena sativa, ein andresmal ein 

“ Unkraut verstanden wird, das er anderswo wieder Zuhswov 

nennt, und das ohne Zweifel für Avena fatua zu halten!ist. 

Wenigstens ist es diese gewils, die Plinius am Ende des 

XXI Buchs unter dem Nahmen Bromes beschreibt; während 

tinausgemacht bleibt, was für eine Getraideart unter jenem 

Bromos zu verstehen sey, dessen im XVII, Buche 

Erwähnung geschieht unter dei „ex Örienie invectis 

generibus“. Vielleicht bedeutet aber dieserBromos dennoch 

‚Avena sativa, und ist nur- hier- abermals den Griechen 

ohne weitere Untersuchung nachgesehrieben, obgleich die 

wahre Avena sativa als ein „genus frumenti insiar, quod 

„Germaniae populi serunt, neque alia pulte vivunt“ in 

demselben XVIIL-Buch besonders abgehandeli wird. 

# 

*) Nach den Belehrungeu des Herrn Prof, Sprengel ist diese 
Tiphe ganz wahrscheinlich Triticum monococcon. 
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"ogwea Diosc, dee» Theophr. — Oryza sativa. 

Keyzeoe RErıvos Theo p hr, Keyxeas Dios c, Panicum 

Plin. *) — Panicum miliaceum. 

xeyxeos olıne Beysatz heym Theo phrast und "eruno 

Theophr. und Diosc, sonst auch «easy, Milium Plin,”) 

— Panicum italicum, 

Hiezu rechnen wir noch #araes Diosc, Phalaris 

Plin. — Phularis canariensis. 

Secale cereale kommt zuerst bestimmt bey den Römern, 

und zwar bey Plinius unter dem Nahmen Secale vor; 

die Beschreibung, die er davon giebi, palst vollkommen. 

Bey den Taurinern wurde es, nach Plinius Zeugnil, 

Asia genannt. Späterlun gedenkt Galen einer Getraideart 

unter dem Nalımen Bei2a, die er in Thracien und Macedonien 

gesehn, und welche allen Umständen nach nichts anders 

ist als unser. Secale cereale ***). 

Sorghum vulgare, (Milium exJndia in Italiam 

invectum) wurde in Jialien erst zu Plinius Zeiten 

bekannt D. 

*) „Panicum a paniculis dictum, cacumine' languido nutante 

— cum longissima pedali obba (cphoba). Plin. H. N, 
Lib. XVII. Op: 6.— Dagegen scheint Panicum mammosum 

2bid. wieder zu Panicum italicum zu gehören. 

*) „Milii _ comae granum vomplexae fimbriato capiilo 
„ceurvantur“ Plin, 1,1, 

***#, Hr. Prof. Sprengel verneint dies, und erklärt Galens 
Briza für er @monococcon. 

#) Sorgh. vulgare ist Dochan des Hesekiel 4,9.) und der Waizen 
des Herodot ı. 193. vielleicht auch eiras zog riv Asiay elc. 

Theophr, 9, 4. (Sprengel) 
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Wenn die Griechen von Zäxxee oder Zärxeeov Teden, 

und Plinius von Saccaron oder. Saccharon, alle mit 

folgenden, von Plinius wiederholten Worten: ‚‚mel in 

harundinibus colletium, gumminm modo candidum, 

dentibus fragile, amplissimum nucis avellanae magnitudiue, 

ad medicinae tantum usum, (Lib. XII, Cp. 8,): so geht 

znit höchster WVahrscheinlichkeit hervor, dafs sıe vielmehr 

vom natürlich angeschossenen sülsen Safte der Bambusen, 

nemlich vom Tabaxir reden, als von unserm Saecharum 

officinarum,'dessen uirgend bey ihnen Erwähnnng geschieht, 

Denn jene arbores aus den canarischen Inseln ( Plinius 

XVU, Cp. 32.) auf die man sich deshalb bezieht, simile 

ferulae, candidiores, ex quibus aqua exprimitnr. potui 

jucunda, drüken, nach gefälligen Belehrungen des Hrn, 

Leop. v» Buch, Euphorbia, balsamifera aus, gehören 

aber keineswegs zu Saccharum off., dessen mit Gewilsheit 

erst bey den Arabern gedacht wird, 
n 

Bey dem, was ich jetzt von den aromatischen Gräsern 

Squinanthum und Calamus aromaticus zu sagen habe, 

sey es mir erlaubt zur Erörterung dieses schwierigen 

Gegenstandes mit dem, was die griechischen und 

lateinischen Autoren davon berichten, hier gleich die 

Uriheile ihrer Ausleger und einige Synonyme späterer 

Botaniker zu verbinden. — Wir müssen von der 

Bemerkung ausgehen, dafs der gewürzhafte Geruch sowohl 

von Schoenanthus als von Nardus (insofern dieser leiztere 

zu den Gräsern gekört), mehr in der Wurzel und 

in dem untern, aus Blättern bestehenden, Theile der 

Pflanze, als in der Panicula zu Hause ist, jund daß 

mithin, ebenso wie noch heut zu Tage zu uns, auclı 

in den ältesten Zeiten nur die Wurzeltheile jener Pflanzen 

aus den orientalischen Ländern zu den Griechen und 
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Römern gebracht wurden, Dafs hiedurch dem Irtlıume 

über das Geschlecht dieser Gewäehse von selbst Raum 

gegeben wurde, ist leicht begreiflich. Ferner müssen 

wir erinnern, dafs Alles was wir von aromatischen 

Gräsern der Morgenländer bey den Anioren finden, als: 

RamacciamRheede, Kodi-pulluEjusd, SirceRumph, 

Tubu-sala Ejusd. Gramen avenaceum Jndiae orientails, 

Schoenanthoaffıne ‚aromaticum ‚panicula magnacondensa 

Pluk. Lasrus Linn. Zeyl. u. dgl. m. simtlich 

auf den Typus unstes Andropogon Schoenanthus hinaus- 

läuft, — Ueber den Txyoivos aewLeTIrdG und eloelLoe Diosc, Ixolvog 

'Svogres Hipp. Juncus odoratus Plin, Jıncus rotundus 

Cels, Scinoanthos Veget. Squinanthum Narr. sind 

wir wohl allerdings mit Recht einig, esfür den gemuinen 

Andropogor Schoenanthus, wie er noch jetzt in unsern 

Officinen vorkömmt, zu erklären; ohngeachtet wir, auch 

zu dieser Erklärung, eigentlich keine andern Beweise als 

Nahmen und Vaterland , wie sie bey Dioscorides und 
Plinius zu lesen sind, und die Ueberzeugung haben, 

dafs das noch heute von den Caravanen uns zugefülrte 

"aromatische Gras kein andres ist als das, welches auch 

uusre Voreltern erhielten, Aus den oben angegebenen 

Gründen kannten diese die Blüthe dieser Gräser nicht; 

auch Galen kannte sie noch nicht,  Serapion indessen 

beschreibt sie kurz, und Caesalpin sagt: visitur aliguando 

medins cauliculus Jignosus, in.qnuo fructius harundini similis 

lanugineus, In der ältesten Ausgabe des Matthiolus, 

Comm. in Diosc, wird die erste, roheste Abbildung 

gegeben, die in der von Camerarius besorgten Edition 

zwar durch eine abgesonderte Spicula vermehrt, aber 

dadurch fehlerhaft wird, dafs der Halm mit der Rispe 

zwischen den Blättern versteckt erscheint. Johann Bauhin 

wiederholt diese Figur, Wenig besser ist die von Caspar 
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Bauhin; etwas besser, aber sehr verkleinert die Plukensssciis; 

ohne Rispe die im Hort. Malabariens; ziemlich gut die 

Rumphsche, trefflich endlich die im Jardin de Cels 

miigetheilte. Clusius scheint der erste zu seyn, dem die 

Pflanze im’ Jahre 1566. aus Samen aufgegangen, doch, 

sowohl ihm als Camerarius, ohne zu blühn-— Dieser 

Mangel der Blüihe, der sich bey den ältesten Beobachtern 

fast durchgängig ausweist, und der uralie, Nahme 

Schoenanthus d. ı. Schoeni flos, hat ohne Frage den 

Anlaß zu vielfältigen Irrungen gegeben. Mainardus 

bey Brunfels führt, nach den Arabern, den Wurzeltheil 

besonders, tnd die Blumen besonders, jenen als 

‚ Schoenianthus, diese als Schoenus, auf. Die Mönche, 

- welche den Mesue ‚commentiren, machen diese Trennung 

noch ‚gewisser, mdem sie behaupten. daß, da die 

Wurzeln des in den Officinen gebräuchlichen Schoenanthus 

nicht, wie Dioscorides sie beschreibe „notabiles ad' 

„medicinae usum“, sondern vielmehr „‚capillaceae, 

„„parvae‘seyen, und besonders da sie nicht einen „Juncus“ 

sondern einen ‚„calamus nodosus‘‘ wıe die frumenta treiben; 

jene notabilior radıx des Discorides vielmehr der Galanga 

gehöre, unser Schoenanthum aber ein bloses ‚„‚adulterinum‘® 

sey. Ob es nun zwar möglich ist, dafs die Offieinen 

‚dieser Mönche statt des wahren Schönanthus würklich 

schon den Wurzeliheil des schon früh bekannten 

Schoenathum adulterinum , nemlich des Saccharum 

eylindricum, erhielten; oder dafs wir mit Garcias glauben 

dürfen, die guten Väter haben sich im Irthum. befunden; 

so mögen wir doch auf der andern Seite fragen: ist es, 

bey der Weise wie man in der- Vorzeit Pflanzen zu 

unterscheiden pflegte, nicht sehr wahrseheinlich, dafs 

Dioscorides und seine Nachfolger, wenn sie einmal eine 

junge, blos aus denuntern oder Wurzeliheilen bestehende 

= 
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Pflanze, das andremal aber eine höhere, stärkere , 

ausgewachsene, mit Halm und Rispe versehene erhielten, 

diese beyden verschiedenen Zustände als zwey verschiedene 

Species beschrieben, und so die junge Pflanze als Schoenus 

oder Juncus,, die ältere mit dem knotigen Halme, mit 

dem „fruetu lanugineo harundini simili“. als Calamus 

(Arundo) unterschieden? Und darf man daher nicht ın 

der That mit einigen alten Auslegern,, nahmentlich 

mit Camerarius, annehmen: jener Kirzuog zewparında des 

Dioseorides, Calamus aromaticus der Latiener, sey im 

Grunde eins und dasselbe mit dem Schoenanthus, also 

ebenfalls Andropogon? . Ich sage, Andropogon; darım 

aber doch noch niclıt ebenfalls Ardropogon Schoenanthus! 

Ich erinnere nur an das was ich oben gesagt, dafs alle 

aromatischen Gräser des Orients die wir in den Autoren 

finden, auf den typus des Andropogon Schoenanthus 

hinauslaufen, Nun wissen wir freylich, dafs der gennine 

Andropogon Schoenanthus sowohl in Arabien als ın Indien 

wächst. Da aber jener höher, langbläitriger, würklich 

fast rohrartig, dieser meisı nur Schuhhoch vorkommt — 

ich rede von den Pflanzen der Caravanen, welche die 

niedere indische von den Weideplätzen der Kameele, 

und daher bis auf die Wurzeliheile abgenagt zu uns 

bringen; nicht von den genauer an Ort und Stelle 

beobachteten des Riheede und Rumplı — ; Dioscorides 

aber das Schoenanthum ausdrücklich nach Arabien, den 

Calamus odoratus aber nach Indien versetzt, mithin das 

Schoenanthum eher dem indischen, der Calämus odoratus 

eher dem arabischen Andropogon entsprechen würde; so 

wäre in Wahrheit diese allzu auffallende Verwechselung 

des Vaterlandes nicht wohl zu erklären, Ich glaube daher 

annehmen zu dürfen, dafs jener zweifelhafte Calamus 

aromaticus nichts andres darstelle als die ausgewachsene. 
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Pflanze des blos in Jndien einheimischen aromatischen. 

Andropogon Nardus , der mit Andropogon Schoenanthus, 

in Hinsicht der Blüthen besonders, die gröfste Aehnlichkeit 

hat, In Sprengels neuen Entdeckungen u. s.w. B. 2. 
p- 90. habe ich die Beschreibung dieses Andr, Nardus nach 

einem Wiener Exemplare gegeben, und die Zeichnung 

liegt vor mir, Nicht nur ist die Struciur der Rispe und 

besonders die der Aehrchen und der Blüthentheile fast 

genati wie'bey Andr. Schoenanthus: sondern der habitus 

des obern Theils des Halms, mit den langen, rohrartigen, 

ziemlich gehänften , fast wie bey Arundo Phragmites nach 

einer Seite gekehrten Blättern, kann in der Thatmit seinen 

lanuginosen Blumen an ein Rohr erinnern. Und so! konnte 

eine so ausgewachsene Pflanze dieses Androdogon Nardus 

den alten Kräuterforschern gar wohl als ein „‚Calamus‘* 

erscheinen. Auf diese Art würde denn nicht nur Dioscorides 

Angabe des Vaterlands, sondern selbst die Verwirrung 

beym Plinius, nach welchem ' Calamnus odoratus und 

Juncns odoratus zusammen wachsen ‘sollen, aufgeklärt, 

nnd was Clusius (Exot. p. 200,) ausdrücklich sagt, dafs die 

Wurzel des Calamus aromaticus ‚‚pusilla“ sey, was sich 

doch von einem wahren Rohr (Arundo !oder Donax) 

nicht sagen liefse. Schwerlich wird übrigens jemand 

versucht seyn, sich an die Zeichnung zu stofsen, welche 

Matihiolus von seinem calamus aromatieus giebt, da sie 

offenbar nur das allgemeine Schema darstellt, unter dem 

bey den Alten alle Donax-Figuren vorkommen, 

Ich habe dieser kurzen Exposition nur noch beyzufügen, 

dafs hier vom Nardus blos insofern er zu den 

Gräsern gehört, ‘die Rede ' seyn ' konnte, und in 

demselben Sinne gleichfalls vom Calamus aromatieus; wie 

ich denn allerdings das was bey Dioscorides als Napa; 
\' 
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bey Plinius als Nardus und spica Nardi, ja was in unsern 

Offieinen unter diesem Nalımen aufbewahrt wird, mit dem 

ehrwürdigen Präsidenten der Asialischen Societät zu jenem 

Djatamansi oder ‚zw. jener Faleriana rechne, deren 

Abbildung er ım U. Bande der .Asiat. Ffiech. gegeben ; wie 

ferner offenbar das, was z, B. Camellus beym Rajusa 

cHist, III. App. p. 22.) als Calamus odoratus aufführt, 

keinesweges in die Familie der Gräser gezogen werden 

kann, 

Die Arundines werden als frutices von den Gräsern 

unterschieden, die den herbis beygezählt sind; durch 

das „tomentum florum“ und durch den aufrechten 

Halm, ‚indels ,‚Gramen numquam se a solo protollit, 

„semper 'serpens,““ Es ist schwer, auch nur die genera 

überall, unter welehen wir heutzutage die Holırarter 

begreiffen , in den kurzen Andeutungen der Griechischen 

und Römischen Autoren herauszufinden, geschweige dals 

es gelingen sollte die Species zu bestimmen. . Theophrast 

unterscheidet im Ganzen nur zwey ‚lauptolassen, ro» 

Auayrızöy (fistulariam ) und vo Ersgoy. In Hinsicht der 

Arten wollen wir nur bemerken, dafs das Recht, mit 

welchem der Köarzweg zgyrındg ( Calamus gnossius Hor.) zw 

dem ohnehin: selbst: zweifelhaften Cenchrus frutescens La 

Cüber, welchen ich Arundo graminea aculeata Alpint 

- unten in (der Clavis nachzusehn bitie) gezogen wird, höchst 

problematisch ist; ferner, dafs unter den griechischen 

Rohrarten ganz gewils auch die schlanke und hohe 

Rottbölla digitata Sıbth, eine Rolle spielt, unter 

welchem Nalımen ? muls ich freylich dahingestellt seyn 

lassen, — Dioscorides » unterscheidet fünf Gatlungen: 

Naorıe, i.e, farcta, vielleicht gar nicht zur Familie der 

Gräser gehörig, Foemina, die die Biemenartigen 
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Bänder zur Verbindung der Flöten hergab; zueryyizz, aus 

der Pfeiffen und Hohrgriffel zum’ Schreiben gemacht 

worden, vielleicht unsre eigentliche Artndo’ Donax 

Anet, (Cypria) wahrscheinlich mehr das höhere und 

"schlanke Rohr, als gerade das was wir unter Donax als 

Genus verstehen; endlich ®»pzykirss, ohne Zweifel das was 

wir noch jezt Phragmites nennen, $o dürfen wir also in 

diesen Gattungen nicht rein generische Unterschiede oder 

entschiedene Species, als vielmelir Modificationen des 

Halms suchen, je nachdem er zu diesem oder jenem 

Gebrauch dienlich befunden wurde. Dasselbe gilt von 
- 5 f . 

der noch viel grösseren Menge von Hohrarten, welche 

Plnius'anfzählt, Dieser kennt die Bambusa (Harundo 

indica Plın.) von der der Tabaxir gewonnen wird; 

ünterscheidet gleichfalls Syrıngtas ; Donax ; einen besondern 

Calumus sagittarius, wohin ein creticus als vorzüglicher 

und ein laconicus mit bunten Blättern gezogen wird; vom 

Calamus orchomenius oder auleticus zählt er eine ‘Reihe 

Varieläten auf, nemlich einen Characias, von dickerem, 

fesieren Halm; einen Plotias; einen auleticon proprie 

sic dictam; einen Zeugites ‚ zu Huithen beym Vogelfang, 

Fischfang brauelibar; Bombyeias, dasselbe, noch schlanker; 

Spadones hielsen die von den Blättern entblösten Rohrhalme, 

aus welchen diekleinen Flöten'gemacht wurden, Adarchas 

Czöägexu Diosc.) welche Plinius als eigne Rohrart aufzählt, 

scheint in der That doch nur jene „‚Salsilago‘* zu bedeuten, 

die nach dem Vertrocknen des Schlammbodens sich an 

die VWVurzeln der Rohrgewächse ansetzt, 

So wie Dioseorides die übrigen rohrartigen, d. i. mit 

aufrechtem Halmı wachsenden, Gräser unter dem Nahmen 

Kerzpäygugrı; hegreifli; so heilst beym Theophrast alles 

übrige Gras nie, (denn Äyeusrız bedeutei bey ilm 

# 
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entweder Avena elatior oder Trit. repens.) worunter 

jedoch nicht blos Gräser, sondern alles gemeine, zur 

Nahrung des Menschen untaugliche, niedrige Kraut 

verstanden werden muls; bey Dioscorides Zyewsr (quasi 

agrestis, sine cultura veniens, erklärien es die Alten), 

Dieser bezeichnet die Gräser näher als Kräuter, die mit 

knotigen Halmen auf der Erde kriechen, süfse gegliederte 

Wurzeln, nnd spitze, zähe, Bläiter treiben, welche die 

Breite der Blätter eines kleinen Rohres haben. Ebendasselbe 

heilst nun beym Plinius Gramen (,,Gramen ipsum est 

‘ „inter herbas vulgatissimum; geniculatis serpit iniernodiis, 

„erebroque ab his etex cacumine novas radices spargit, 

„Folia ejus in reliquo orbe in exilitatem fastiganiur“® 

Lib. XXIF. Cap. 19.), wohin wir auch gleich die Canaria 

des Plinius rechnen wollen, die „unbekannt sey, quoniam 

„semper a canıbus depasta invenitur‘“, Columella nennt 

es sowohl Gramen, als Agrostis herba. -Was wir aus 

diesem grolsen Colleciivum etwa speziell abgesondert 

finden, sind nur einige den Frumentaceis als Unkrant 

beygesellte Gräser , oder den Aekern stets so nalıe wachsende, 

oder auf VWVegeu so verbreiteie, dafs sie,. insofern sie 

sich durch besendeere Formen auszeishneten, gar nicht 

übersehen werden konnten, 

Die, beyden Nationen bekannten, sind: 

Age, auch ©dago;;, Lolium; — Lolium temulentum, 

Beögos; bey Plinius: aliud ex vicino Avenae vitium, und 

anderswo: Bromos; — Avena fatua, 

‚ Aryvauy, wahrscheinlich ‚Segilops ovata; Matthiolus u. e,a, 
halten es fürBromus sterilis. Aegilops beyPlinius scheint 
Bromus secalinus zu bedeuten (wobey anzumerken ist, 

dafs hier für das gewöhnliche VVort Vitium , Festuca steht), 

2 
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Bolt Diosc. Herba phoenicea, und Hordcum murinum 

Plin, — Lolium perenne. 

Aruriwgos Theophr,. Alopecuros Plin. — Lagurus 
ovatus. Si 

Texaog Theophr. Ischaemum Plinius vermuthlich 

Andropogon Ischaemum. 

Auöeragrv Theophr.Spartum Plın, — Stipa tenacissima, 

äreropoieg Theophr, gewils Triticum villosum, 

Bey Plinius allein kommt vor: 

Holcus, der, so wie Aristida, wahrscheinlich Hordeum 

murinum bedeutet. 

Dactylon (‚.gramenaculeaium, aculeis quinque“) entspricht 
unserm Cynodon Dactylon. 

Ampelodesmon, wahrscheinlieh Arundo ampelodesmos 

Cyr. 
\ 

— Zur Etymelogie einiger in Linnes Sprache auf- 

genommenen Nalımen erwähne ich noch, dafs Cinna schon 

bey Uriechen und Römern vorkommt, WVas aber damit 

gemeynt sey, weils ieh nicht zu bestimmen. — Tlasz&y 

bedeudet Pollen-, Staubmehl; resr&rs;, taleam, Dalıer 

hat, Flügge kein Recht Linnes aus beyden geschaffnes 

Wort Paspalum in Paspalus umzutaufen. — #reus, bey 
Theophrast eine Wasserpflanze; vielleicht Saccharum 

Havennae? Phleum bey Plinius eineplanta aculeata. — Kol, 

eine Palmenart. — Apluda, Spreu; was beym. Enthülsen 

auf der Tenne enifliegt. — Uniola ist jüngern Ursprungs. 
Es kommt z.B, bey Tragus unter Triticum repens vor: 

„ab uniendo et consolidando nuncupatum“, — 
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Dies war der Vorrailı von Kenntnissen über die Gräser, 

den die Wissenschaften beyihrem Erwachen aus dem laugen 

und tiefen Schlafe einer finstern Zeit vorfanden. Denn 

"was während. derselben sich bey den Arabern erhalten, 

war nichts mehr als dasselbe, ja auch das unrein, da 

die alten classischen Quellen ihnen gröfßsteniheils nur in 

fehlerhaften Ueberseizungen zugänglich waren. Ihrem 

Verkehr mit Jndien verdanken wir,. in Agrostographischer 

Hinsicht, jedoch das Zucker-Rohr, das zuerst bestimmt 

bey Abuseid beschrieben wird. Ueber Schoenanthus 

und Nardus sehen wir uns dagegen umsenst nach näherer 

Belehrung bey ilınen um.— Was die erste Wohlthat der 

Buchdrnckerkunst, auch von diesem Theile des VV issens 

verbreitele, war in der That nichts weiter, als jene 

suagre und dennoch unbestimmte Diescoridische und 

Plinianische Agrostographiae, wie wir sie so eben vor 

Augen gelıabt haben. So wie über Allem aus dem 

verelirten Alterthume überlieferten, brütete man auch 

hierüber mit scholastischer Spiizfindigkeit, anstatt Stoff zu 

Untersuchungen und Freude daran aus der reichen und 

frischen Naiur selbst zu schöpfen. 

Wenn wir daher bey den ältesten Kräuterbeschreibern 

der neueren Zeit die bey ilınen cultivirten Getraidearten 

aufgezählt finden, so gut sie dieselben mit denen ihres 

Theophrasi, Dioscorides und Plinius in Ueberstimmung 

zu bringen wufsten; so ist ilıre Kenntnils von den übrigen 

eigentlich sogenannten Gräsern nur um so eingeschränkter, . 

jemehr sie dieselben, nach der hergebrachten Ansicht, 

als blofse Ausartungen des Getraides in den gemeinsamen 

Begriff nnd Nalımen Vitia, Un- oder Dort - Kraut 

zusammenwarlen, mithin sie wohl der Vertilgung, aber 

keinneswegs der nähern Uniersuchung werth achteten, 
2 L 
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Wir lächeln mit Recht, wenn der alte Bock ganz 
ernsthaft erzählt, dafs ‚der alt Kölsamen, den er gesähet, 

„sey zu Ruben worden; allein der Glaube an die Digeneration 

der Feldfrüchte, besonders aber des eigentlichen benannten 

Getraides zu taubem, unbrauchbarem ‘Grase hat sich 

durch die Landwirthie den Kräuterforschern schon in den 

ältesten Zeiten aufgedrungen, wie er sich hie und da 

selbst bis in die neuesien Zeiten erhält *), Es. geschehe, 

um uns der Worte des Dodonaeus zu bedienen, per 

coeli aut soli inclementiam, Tragus spricht ausführlicher 
darüber (Krüuterbuch pag. 529.): Die Grafsquecken 
„(Dortkräuter) ist nichts andres, denn ein sondre:plag 

„unter allen Gewächsen, Es hat aber ein jede Frucht 

‚ihre besondere Krankheit oder Queckengralßs.:bey ihr 

„wachsen, nemlich also, wann die Frucht, als Wayssen, 

„Rocken, Spelz, Gersien, vom: stäliigen Ungewitter 

„erstmalsin derSähet, und folgendes, wann sie in dieähren 

„steigen, zu vil beregnei werden, mufs von nahewegen 

„;der Samen dadurch unartig gerhaten und schaden leiden, 

„entweder das erzumalertrink , verfaul, oder ein untauglich 

„Dortgrafs daraus wachfs, doch schicket sich ein: jeder 

„Samen zu seiner Art, alsodals etlichs dem VV eyssen, etlichs 
„dem Spelzen, eilichs dem Rocken , dem Gersten und Haber- 

„stro gleich würdt, die Frucht diser aller ist nichis anderst, 

„dann Sprewser.““ "Weiterhin erklärt er das so, „dafs die 

„rechte Kraft des Samens nıehr unter sich, dann über 

„sich schleifft. Das geschieht, dieweil ein jedes (Gersten) 

„Korn zwen Keimen gewinnt, den einen über sich ‘zu 

„der Frucht, den andern untersicht zu der WVurzel, - 

‚„‚Diser wächset dann von übriger Feuchtigkeit zu freudig, 

„das der oberst nicht mag aufkommen, bleibet also die 

*) $, Botan. Zeitung 1820. n0. 55, p. 649 
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„ganze Krafft dssselbigen mit der Wurzel im Grund 
„verbergen u. sw, — So glaubte Plinius, dals Gersie 

sich in. Hafer, Ruellius, dafs Triticum sich in Siligo 

Cedlerer VVaizen in geringeren) verwandle; und Tragus, 

der sämmtliche Vitia unter dem allgemeinen Nahmen 

Lolium begreiflt, lälst, seiner ebenangeführten: Ansicht 

zu Folge, aus Gerste und Roggen Bromus secalinus, aus 

jener aber- zunächst Hordeum murinum ,,das (segar) für 

„sich selbs, ohne Samen, aufwächst‘‘; aus Dinkel und 

Spelz Lohum perenne; aus Panicum italieum Panicum 

viride; aus der Hirse Aira caespitosa werdeu, Dagegen 

wurde aber auch eine Nobilitation statuirt, wie denn 

Ruellius behauptet, aus gestofsenem Samen der Tiypha 

aquatica (doch wohl nichts anders als unser Wasserkolben ?) 

gehe Waizen auf, und Tragus glaubt, Poa aquatica gehe 

in Rohr über (,,sey ein Anfang des jungen Rohrs‘‘), Erst 

Rajus erhebt Zweifel gegen diese Umwandelungen, ob er 

gleich nicht geradezu wagt Facta wegzuläugnen, wie sie 

Wormius und Gerard berichten, deren jener in einer 

und derselben Aehre Gersten- und Roggenkörner, dieser 

eine Waizenähre gesehn zu haben versichert, aus deren 

Mitte3 bis4 Hafersamen hervorgewachsen; Erscheinungen, 

die wahrscheinlich durch Prolification zu erklären gewesen 

seyn würden, 

Um von dieser Grundansicht der Natur des Grases 

zu der besondern einzelner Kräuterkenner übergehn und 

deu Wachstlıum der Agrostographie in seinen Fortschritten 

sichrer beobachten zu können; ist es nölhig, zuvor die 

Schriftsteller selbst von Brunfels bis zur Linnes Zeiten 

chronologisch durehzugehn , in deren VVerken mehr 

oder weniger von Gräsern gehandelt wird; wobey 

wir Gelegenheit nehmen werden, die Beyträge, jedes 
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einzelnen vor der Hand im Allgemeinen anzugeben. Die 

mit einem Siernchen bezeichneten Werke habe ich nicht 

‚selbst gesehn. Die genannten Ausgaben sind die, auf 

welche sich in der Clayis bezogen wird, 

Otho Brunfels. Novi Herbarii Tomus I, rec. ed. 

Argentor, 1531. fol. min. — Im Appendix wird kurz 

von den Cerealien und Gräsern des Dioscorides gehandelt. 

Beygefügt sind Disputationen über Pflanzen und unter 
diesen auch über einige Gräser des Dioscorides nnd 

Plinius von Seribonius Largus, Mainardus, 

Leonicenus, Colinutius (Collenucci), Graf 

Herm. von Nevenare (Nenenaar), Fuchs, und 

Tragus. — Im Kreuwterbuch von Brunfels Sirasb, 

1532. fol. das sehr guie Holzschnitte hat, kommen keine 

Gräser vor, 

Joh. Ruel (Ruellins). De natura! stirpum libri tres, 
Basil 1543. fo. — Eine allgemeine Binleitung in die 

Gewächskunde. Ausser den Cerealien und einigen ıhrer 

‘ vıtiorum wird fast keines andern Grases gedacht als des 

‚Andropogon Ichaemum und des Cynodon: Dactylon , 

das hier mit Panicum sanguinale vermengt scheint, 

Hieronymus Tragus. Kräutterbuch weylandt des 

Hieron, Tragi genannt Bock. Die Ausgabe die ich benutzt 

ist die von Sebiz, Strasb, 1630, fol. mit mittelmäßigen _ 

Holzschn.. Die älteste von 1539, Ausser den Cerealien 

und Rohrarten werden ı0 Species von Gräsern (villis) 

aufgeführt. Die Interpretation des Theophrast, Dioscorides 

und Plinius ist äufserst willkührlich und meist eben 

so unbegreiflich falsch als die von $ebiz beygefügte 
Synonymie, 

\ 
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" Valerius Cordus, Historia stirpium, Argentor, 1561. 
fol. 

* Conr. Gesner, Horti Germaniae. Mit dem vorigen 
Werke des Val. Cordus. Die von Schmidel, Nürnb, 

1771. herausgegebnen Werke Gesners enthalten keine 
Gräser. 

Leonh. Fuchs, New Kreütterbuch. Basel, 1543, fol. 

mit guten illum, Holzschnitien, — Blos Cerealien, 

Desselben dehistoria siirpium commentariiinsignes, Paris 
1546. 8. enthalten die Erläuterungen zu dem Kräutterbuche, 

* Guil, Turner. Anew herball eic. Lond. 1544, 

P.Andr Matthiolı Commentarü in VI, libros 

Dioscoridis, Venet. 1548, fol. mit Holzschn, Mehrere 

Ausgaben; ausser einer von 1558 habe iclı die von,Casp, 

Bauhin Basel, 1674. fol, besorgte benuzt,— Matthiolus 
Erläuterungen des Dioscor, sind gelehrt und weitläuftig 

aber meist scholastisech, und die Figuren einiger Gräser 

offenbar nach eignem Guidünken beygefügt. Casp.Bauh, 

hat seine Ausgabe um einige Species vermehrt. — 

Das Kreutterbuch, von Joach. Camerarius 

herausgegeben, Frkf. a. M. 1626. fol. mit illum. Holzschn, 

enthält olıngefähr dieselben Gräser. Nach Gesners 

Vorgang sind hin und wieder auch ‚diesen rohe Blumen- 

Analysen beygefügt, 

Hieron. Braunschweig, Distillirbuch. Frkf. a. M. 

1551. kl.fol, — WVäre eigentlich vor allen zu nennen 

gewesen, denn es erschien schon 1500 zu Strasburg. Es 

enthält im ‚‚andern Buch“gute Holzschnitte von Pflanzen, 

darunter ein einziges Gras. 

* Amatus Lusitanus. Annotat, inDioser, Venet, 1553. 
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Rembertus Dodonaeus (Dodoens). Frugum historia. 
Antw. 1552. &. m. Holzschnitten, — Die der Cerealien 

sind schlecht; aber die Bearbeitung genau und gelehrt. 

Adam Lonicer, Kräuterbuch, u. s. w, Fıkf.a.M., 1554. 

fol. Das Herbar. eines gewissen Egenolph liegt zum 

Grunde; die 5te Ausgabe, 1575. ward von Lenicer noch 

selbst besorgt, — Esenthält kaum andre und mehrere 

Gräser als Tragus Kräuterbuch, 

* Ludov. Angnillara. Semplici u, s, w. Vened. 1561. 

4. eine lateinische Ausg, von Casp, Banh, Basel 1593. 8. 

‘Garcia del Huerto (ab Orto) und Christ. da Costa, 

Aromatum historia 1565. — Siehe Clusius, 

Matthias de Lobel. Plantarum s. stirpinm historia, 

cui annexum est Adversariorum Volumen, Antw. 1576. 
fol, 

Ejusd, Plantarum s, stirpum icones, Antw, 1581, in 

Querquart, 

Ejusd. Adversariorum pars altera, etlllustramenta. Lond. 

1605. fol. — In der Historia sind ziemlich gute Figuren 

vonGräsern, aber nur äusserst kurze Beschreibungon, die 

in den Adversariem zwar etwas weitläuftiger aber 

darum wenig deutlicher sind, ıit sehr verkleinerten, 

schlechten Abbildungen. In den Iconibus sind 

sämmiliche Lobelsche Pflanzen ohne Befchreibung 

zusammen abgebildet, Der andre Theil der Ad- 

versarien enihält, ausser Abbild. und Beschr. einiger neu 

‚hinzugekommenen Gräser, einen Elenchus Graminum,.. 

dessen Erläuterung in den Illustrationibus ver- 
sprochen wird ‚die erstnach des Vf. Tode 1655. erschienen, 
mir aber nicht bekannt sind. Die von einigen spätern 

Autoreu, nahmentlich von Vaillant, daraus citirten 
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Gräser sind: Alopecurus agrestis (Gr, alopecuroides 

aut myosuroides muceronatum minns alterum), Lappago 

racemosa (Gr. supinum monspeliense), Aira cespiiosa 
CGramen durius udorum), Agrostis spica venti 

(Xerampelino arvense congener Öramen minntissimo 

semine annuum). _diıra aquatica (Gr. dulce udorum)- 

‚Festuca elatior (Gr. ruderum alque-arvorum), Lobel 

ist der erste der die Agrosiographie mit mehreren und 

zwar gut unterschiedenen Arten bereichert hat, so wie 

er der erste ist, der die Grundlage einer Metliode gelegt, 

Daher sind seine Schrifien als der wahre Qnell aller 

bessern Kenntnifs, auch der Gräser, anzuseliın, ' wie 

denn‘ auch seine Figuren unverändert in die meisten 

Werke seiner Nachfolger übergegangen sind. 
‘ 

Caroli Clusii rariorum plantarum Historia, Antw. 1601, 

fol. mit sehr ‚guten Holzschn. — Wenige, aber neue 

Gräser. Beygefügt sind: 

Honorii Belli epistolae ad Clusium, und Joann, 

Ponae descriptio montis Bald. — In beyden äusserst 

wenig agrostographisches, Dasselbe gilt von 

Clusii exoticarum Libr, X. 1605. fol. dieauch Garcias 

ab Orta und Christopha Costa’s Bücher von den 

Gewürzen und hierin einiges über die aromatischen Gräser 

enthalten. 

Leonh. Rauwolf, Aigentliche Beschreibung der Raißs, 

soeru, s. w, in die Morgenländer vollbrachtt Obhine 

Druckort, ı582. 4. — Nur Sorghum vulgare wırd 

weitläuftiger beschrieben und abgebildet. 

Remb. Dodanaeus. Stirpium historiae Pemptades Vi, 

Antw. 1583. fol. m. Holzschn, — In der vierten Pemptas 

ist vonden Gräsern (frumenta ‚vitia [rugumei Gramina, 
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s. pabulum jumentorum) die Rede; unter diesen mehrere 

Lobelsehe Figuren ohne Beschreibung. Zuletzt die 

Arundines, 

Andr. Caesalpinus (Cesalpini). De plantisLibriXV]. 

Florent. 1583. 4. — Der erste genauere Beobachter der 

‘ Samen und ihres Keimens. Daher wird auch vom Keimen 

der Getraidekörner gut gehandelt (Lib. 4. Cap. 4ı.). Im 

58. Cap. werden mehrere Gräser nalımhatt gemacht, 

aber meist so kurz und dunkel beschrieben, dafs ihre 

Bestimmung äusserst schwierig und oft unmöglich ist, 

S, Tilli in der Vorrede zum Hortus Pisanus, 

Jacques Dalechamp. Historia generalis plantarum, 
opus posthumum. Leydae 1587. Volum, I. fol. von 

Moelinaeus heransgegeben. — Ein gelehries den 

Critikern wichtiges WVerk. Tragus, Clusius, Dodonaeus, 

Lobels, Matthiolus Gräser sind mitneuen Dalechampischen 

vermehrt. Die der genannten Autoren werden nicht 

immer gut unterschieden, so dals einige zweymal 

vorkommen, Da die Pflanzen hauptsäehlich nach den 

Standörtern in den ı7. Büehern aufgeführt werden, so 

sind die Gräser zerstreut, die mehrsten jedoch im 4ten 

Buche enthalten, 

Jacob Theodor Tabernaemontanus (von Bers- 

Zabern). Neuw vollkommentlich Kreutterbuch. (erste 

Ausgabe 1588.) ed. von Casp. Bauhin. Frkf, a. M, 

1613. fol. — Bey weitem mehr Gräser als bey seinen 

Vorgängern. Die 5. Hauptabtheilungen Cerealien, Gräser 

und Rohrarten, liegen zum Grund; überdie Eintheilung 

der Gräser insbesondere s, nachher. Baulıms Ausgabe 

erleichtert die Besiimmung der Species durch gute 

Synonymie. 
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Joach. Camerarius. Hortus mediens etphilosophicus, 

Frkf. a M. 2588. 4. — Einige cullivirte Arten, Die 

Beschreibungen felılen entweder ganz oder sind äusserst 
kurz, 

Johann Thal. Sylva Hercynia. Mit dem vorigen, Ent- 

hält ziemlich viel Gräser, aber so dunkel beschrieben, 

dals selbst Casp. Bauhin einige in seinen Pınax nicht 

L- 

falsch verstanden hat, Sowolıl Camerarius als Thal 

aufgenommen, mitlıiin nicht eniziffert, andre auch woh 

sind in der alphabetischen Ordnung wenig sireng. 

Prospero Alpıni. De plantis Aegypti liber. Venet. 

1892. 4. mit guten Holzschn. . Dasselbe mit Anm, von 

‚Joh, Vesling herausgeg. Lugd.Bat. 1755. 4. m.Kpfrn. — 

Blos Dactyloctenium aegyptiacum wird beschrieben 

und abgebildet, 

Ejusd. De plantis exoticis Libri II. Venet, 1656. 4. 

enthalten gleichfalls nur eine einzige Grasart. 

Casp. Banlıin, Plıytopinax. Basil. 1596. 4. — Dieses 

Werk führt, wie späterhin der weit reichere Pinax, die 

damals bekannten? fianzen meistunter eignen Benennungen 

auf, Unier den Gräsern sind einige neue, 

“Joh. Gerard. The herball‘ ete. Lond. 1597. von 

Johnson verbessert ( Gerardus emacnlaius), 1635. 

Casp. Schwenkfelti. Stirpium et fossilium Silesiae 

Catalogus Lips, 1600.4. — Im ersten Buche die wild- 

wachsenden, im zweyien die ceultivirten Gräser; keine 

‚von beyden leicht zu bestimmen. In unsrer Clavis sind 

nur die mit eignen Nalımen benannien aufgenommen. 

Fabius Columna, Minus cognitarum rariorumque nostro 

coelo orientium stirpium srdgasz. Rom, 1606. und 1616, 4.— 
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enihält 2 Gräser; der früher, 1592, erschienene ®uroßaras; 

' keine, 

Basil. Besler. Hortus Eysteitensis, Norimb, 1613. fol. 

max, — Blos Coix Lachryma und $Sorghum vulgare. 

Casp. Bauhin. Prodromus Theatri botanici. Basil. 1620. 

und 1671.4. — Die Beschreibungen der Gräser selten 

deutlich, die Figuren meist ziemlich gut. Mehrere nene 

Arten, 

Ejusd. rwa2 Theatri botanici. Basel 1623, u. 1671. 4. — 

Dieses höchst fleifsige und 'verdienstvolle Werk ist der 

erste vollständige Index aller von Theophrast an, bis auf 

seine Zeit bekannt gewordenen Gewächse. Nur an selır 

wenigen Stellen glaube ich Bauhin in der damals überaus 

sohwierigen Synonymie auf| einem, Irthume gefunden 

zu haben. Die verschiedenen Benennungen der Gräser 

bey den frühern Autoren sind hier unter einer 

neuen zusammengefalst und ihnen die im Prodromus 

beschriebenen Arten beygefügtl. Ausser den hieher 

gezählten Juncus, Cyperus, Sparganium, Equiseium, 

Papyrus, Typha und Sesamum, sind folgende zu den 

Juncoideen und Cyperaceen gehörige auszuschliessen; ' 

Gr. spicatum aquaticum VI et VII. (pag. 3.) i 

Die Gramina spicata mentana ei memorosa (pag, 4.) 
sämtlich, 

Gr, iyphoides VII. (pag. 4.) 

Gr. tomentosum Il. u. Ill. (pag. 4.) 

Gr. junceum et spicatum VI, und die folgenden alle - 
(pag. 5.) 

Die Gramina eyperoidea Cpag. 6.) alle, 
Gr, arundinaeeum VII. et VIII (pag. 6.) 
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Die Gramina nemorosa et nemorosa hirsuta sämtlich, 
mit Ausnahme des ersten. Cpag. 7.) 

Gr. echinatum et aculeatum IV. et V. Cpag. 7.) 

Von Gr. daciyloides vielleicht: VII, (pag. 7.) 

Ganz und gar nicht mit den Gräsern verwandt sind 

folgende: 

Gr. nodosum IV. (pag. 2.) nach des Herrn von 

Roepert sehr wahrscheinlicher Vermuthung zu 

der jungen Pflanze von Sagittaria sagittifolia 

gehörig. j 

Gr. avenacenm IX. (pag. 10.) 

Arundo odorata I. (pag. 17.) 

Arundo inodora III. und die folgenden, Cpag. ı8, 19.) 

Hordeum causticum. (pag. 25.) S. Morison. 

Frumentum indicnm Il. Cpag. 25.) ) 

Jac. Cornuti. Plantarum Canadensium aliarumque 

historia, Paris 1655. 4,,m. Kpfrn, — Eine Jndische 
Rohrart, 

* Joh, Parkinson. Theatrum bolanıcum, Lond, 1640, 

fol, 

Adolph Vorst. Catalogus plantarum horti academicı 

Lugd. batavi, Lugd. 1645, — Einige schon bekannie 

Arten, 

Wilh, Piso. Historia naturalis Brasiliae, Amstelod, 1648, 

fol. mit sehr rohen Holzschnitten. Beygefügt ist 

Georg Marcgray’s Hist. plantarum, 

Ejusd. deJndiaeutriusquere naturali et medica. Amstelod, 
1658, fol. mit Anhang einer Mantissa aromatıca, und 

Jac. Bontii Hist, naiurali ei, — Nur einige der, 
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übrigens wenigen, Gräser in diesen Werken lassen sich 

bestimmen, 

Francisc. Hernandez. Nora plantarum et mineralium 

Mexicanorum historia, Romae ı65ı. fol. Herausgeg. von 

Rechi, mit rohen Holzschu — Enthält sehr wenig 

agrosiographisches. 

_ 

* Anton. Bumaldi <Montalbani) Species Graminum 

individuales. Angehängt an seine Bibliotlieca botanica; 

zuerst Bonon. 1657. dann Hagae Com, 1740. 4. — Also 

der erste rein agrostographische Catalog; allein völlig 

steriler Nomenclaior der Gräser, Halbgräser und mit 

diesen vermengter Pflanzen andrer Familien (mit 

Weglassung der Cerealien und Rohrarten) des Theophrast, 

Dioscorides, Galen, Pliniuus, Auellius,  Tragus, 

Dalechamp, Matihiolus, Lobel, Camerarius, Taber- 

naemontan, Alpini, der Bauhine, des Schwenckfeldt, 

Clusius, Dodonaeus, Columna, Vorst, Margray und 

Piso. Der Verfasser selbst, nach seinem eignen Worten: 

.‚Tamquam anser inter olores obstrepens“ fügt eine 
einzige Species hinzu, die aber niemand erkennen 

würde, wenn Monti uns niclıt sagte, dals Panicurn 

erus galli muticum damit gemeynt sey. Diese allein 

übrigens reicht hin zu beweisen wie wenig Montalbanus 

gewußst, was er abgeschrieben habe, 

Johann Bauhin (und Joh. H, Cherler). Historia 

plantarum universalis. - Tomus II, Ebrod, 1651. fol. — 

Die ‚bis dalun bekannien Gräser, mit Zusatz einiger 

dunkel und kurz beschriebenen neuen; jene meist 

mit den eiguen Worten und den Figuren derer, aus 

denen sie entlelınt worden, dalıer auch mehrere zwey- 
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drey - mal vorkommen, mehreremit einander verwechselt 

sind. Von irgend einer Methode keine Spur. 

Casp. Banhin. Theatri botanicı Lib, I. Basil, 1658. fol. 

m. Holzschn. — Der Conimentar des Pinax, aber nur 

der Gräser und der ilınen verwandten Pflanzen, Für 

seine Zeit classisch! 

Gabriel Grisley. Viridarium Lusitanicum. Ullysip. 

1660. 8. und Veron. 1661. — Eine grolse Menge Gräser, 

allein blose Nahmer und daher ganz und gar nicht zu 

bestimmen; leider kenne ich 

Vandelli’s Ausgabe nicht, der die Linneischen Nahmen 

beygefügt sind. In der Clavis sind nur einigc Synonyme 

auf die Autorität andrer Autoren aufgenommen, Ausser 
diesen nenni Herr Prof. Sprengel in s. Gesch, d. 

Bot. Milium multiflorum, Avena pallens Link, und 

Hord. hystrix. | 

Dominıcus Chabraeus. Stirpium Sciagraphia et 
isones, Genuae 1666. fol. — Nichts als blose Nachbetung 

Johann Bauhins, den er so ohne alle Critik copirt, 

dals erselbst die Verwechselung der Figuren bey demselben 

treulich beybehältl, So z, B. steht bey Triticum repens 

das Gramen Camerari, bey Festuca ovina Alopecurus 

utriculatus, bey Arundo Epigeios Agrostis stolonifera. 

Sein eigner Einfall ist, Hordeum urens, das gar nicht 

zu den Gräsern gehört, mit Hord. murinum zu ver- 

binden, 

Hyac. Ambrosini. Phytologiae h. e. de plantis; "partis 

‚ primae Tom, ]. Bonon. 1666, fol, mit rohen Holzschn. — 

Ein etymologischer, alphabetischer Nomenclator , gröfsten- 

iheils ohne Beschreibungen, Wenige Gräser. 
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* Christoph Merrei. Pinax rerum naturalium, Lond, 

1667. 

Robert Morison. : Hortus Regius Blesensis  auctus. 

Lond. 669. & — enthält nichts oder kaum etwas neues 

von Gräser, 

Joh. Loesel, Flora prussica, ed. G. Gottsched, 

Iegiom, 1725. 4. — Ziemlich gute Abbildungen, auch 

der Gräser; allein minder gute Beschreinungen, in 

alphabetischer Ordnung, Oft scheint er die gemeinsten 

schon bey frühern Autoren beschriebenen nicht erkannt 

zu haben, z. B. Dactylis glomerata; Festura fluitans. 

Paul Boccone, Icones et dscriptiones rariorum plantarum 

Siciliae, Melitae, - Galliae et Italiae. Lond. 1674, Fi mn. 

Kpfm. — Enthält wenige, doch neue Gräser. 

E ; usd. Museo di piante rare dellaSicilia, Malta, Corsica, 

Italia, Piemonti e Germania. Venet, 1697. 4. m. Kpfrn. — 

Mehrere Gräser, unter denen einige neue; die Figuren 

“ sind mitielmäfsig, die Besehreibungen aber allzu unvoll- 

kommen. 

Ejusd. Museo di Fisica Cebendas. in demis, Jahre ) hat 

nur eine einzige Art. : 

Giacomo Zanoni. Istoria botanica. Bologna 1670. fols 

m.K.— Zwey Species, äusserst schlecht abgebildet. — 

Dasselbe Werk, lateinisch: rariorum stirpium historia, 

ed. a Caj. Monti, Bonon. 1742. fol. m. K, jist um 

2 Arten vermehrt. ; 

Joh. Ray, Catalogus plantarım Angliae et insularum ad 

jacentium, Ed. 2. Lond, 1677.8&. — Alphabetische Auf- 

zählung der Gewächse Englands. Die Gräser meist unfer 
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Bauhins, Gerards und Parkinsons Benennungen, so wenig 

er von beyden leiztern Autoren zu halten scheint. 

Christian Mentzel. Index plantarum multilinguis s, 

Pinax botanicos polyglottos, Berol. ıL82: fol. — Nahnıen 

der bey den Autoren beschriebenen Gräser. — In der 
Ecphrasis alphabetica , Pugill, plant, car. sind gleich!alle 

einige Arten, auch nur dem Nahmeu nach, 

* Triumfetti. Observationes de orliu ac vegetatione 

plantarum, cum noyarum Stirpium historia, .Komae 
1685, 4 

Peter Magnol, Botanicum Monspeliense etc, Monsp, 
“ 1686. 8. m. K. — Alphabetische Ordnung;-doch sind 

die verwandten Gräser ziemlich gut zusarnmengestellt; 

unier diesen wenige neue, 

Paul Hermann. Horti academici Lugduno batavi 

Catalogus. 1687. 8. m. K. — Viele Arten, unter denen 

eine und die andre eigne; genannt, nicht beschrieben. 

Ejusd. Paradisus batavus. Leyd. 1698. 4. enthält keine 

Gräser. Die im Museo Zeylanico , ibid. 1717. u. 1726. 8, 

“aufgeführten sind inBurmans Thesauro aufgenommen. 

G. A. Kamel cCamellus). Historia stirpium Insulae 

'_ Lmzonis et rel. Philippinarum, 1690, — S. Raji Historia 

Vol. Ill, 

Rheede vanDrakenstein, Hortus Malabaricus 

indicus, cum notis et Commentar, Joh. Commelyni, 

Tomi XI. fol. 1676-1693. — Im ersten, fünften und 

zwölften Theile sind 20 Gräser ziemlich gut beschrieben 

und abgebildet, unter denen jedoch noch einige zweifel- 

hafte sind, oder vielleicht neu seyn mögen, 

3 
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Joh. Ray. Historiae plantarum TomusIl, Lond. 1695. — 

Abermals ein allgemeiner Pilanzencodex,. der sich aber 

durch bessere Disposition auszeichnet, Die Gräser, ausser 

den englischen, sind mit den Worten ihrer Beschreiber 

| gegeben. Ein reiches Supplement hiezu ist der Tomus III. 

der die neuen Aheedeschen, Morisonschen, Sloaneschen, 

Plukenetschen u. a, Pflanzen enthält, und ım Appendix, 

ausser denen von Zanonı, Banisier, Petiver u. a. auch 

Camellrs reichhaltigen Syllabus der Philippinischen 

Flor, worinn die Arundines (Bambusen und Phragmites- 

Arten); 53 Varietäten des Reises, 2ı des Zuckerrohrs, 

und einige andre als frumentacea, benutzte Gräser der 

Gattungen Coix, Sorghum und Panicum; aufgeführt, 

aber leider sehr wenig deuilich unterschieden, 

Ejusd, Synopsis methodica stirpium britannicorum, 

Ed, 2. Lond, ı696, 8 — Die Gräser bilden die 23te 

Ördnung.- Nur die nicht schon in Catalogus und in der 
Historia plantarum unter demselben Nahmen vorkom- 
menden sind in der Clavis aufgenommen, 

Olaus Bromelius Chloris Gothica, Holm. 1694. 8, — 

Alphabetisch, Unter den Gräsern nichts neues, 

Leonard Plukenet. Phytographia ete, Lond, 1691. 4.— 

| Pflanzenabbildungen mit blosen Nahmen, Die Synonymie 

hiezu ist gegeben in 

 Ejusd. Almagesto botanico, Lond. 1696. — ‚Es enthält 

ohngefähr bo Speeies Graminum. ı Die Figuren ‚sind 

selten gut: die Beschreibungen fehlen gänzlich, | 

In Ejusd. Mantissa, Lond, 1700. kommen einige neue, _ 
ebenialls nicht beschriebene, selien. sogar abgebildete, 

Gräser und einige neuere Synonyme, besonders 
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Sloanescche hinzu, die aber fast sämtlich nicht dahin 

gehören. 

in Ejusd. Amaltheo bolanico, Lond, 1705. abermale 

mehrere Species, eben so behandelt, 

Franz Cupani. Hortus Catholicus, s. ill. Principie 

Catholicae etc, Neap, 1696. 4. — Alphabetisch. Eine 

Menge Gräser, blos genannt, und zwar grölstentheils 

mit von den gewölınlichen sehr abweichenden Be- 

nennungen; daher nicht zu errathen , wo sie nicht durch 

Synonyme erläutert sind. Das Panphytonsicuium, 

Panonn. 1715. 4. giebt hiezu die Figuren, und. zwar 

meistens sehr gute; allein ich habe nur Fragmente dieses 

Werks erhalten können, die ich der Mittheilung des 

Hın, Prof, Sprengel verdanke, 

Rob, Morison, Plantarıum historiae universalis Oxoni- 

ensis Pars III. post auctoris mortem explevit et absolvit 

Jac. Bobartius,. Oxonii ı6gg. fol. maj.m.K. — Die 
plantae culmiferae machen die 8te Section des öten Theils 

aus (welche zu oft zu wiederholende Anführung, daher 

in der Clavis weggelassen ist). Der Exposition eines 

jeden Genus geht die Etymologie und der allgemeine, 

habitus voraus; am Schlufs folgen die Kräfte und der 

Gebrauch, Auch von diesem, übrigens irefflichen, 

Werke gilt was von allen jener Zeit gilt: die Beschrei- 

bungen, mögen sie länger oder kürzer seyn, bleiben 

immer dunkel. Die Figuren sind zwar sauber, aber 

oft der Natur wenig getreu, oft sogar fast willkührlich 

entworfen, wobey noch das Beschwerliche ist, dals die 

beygefügten Namen andre sind als die des Textes, 

daher wir gezwungen gewesen sind, in der Clavis beyde 

aufzunehmen, — Es scheint hier eine schickliche Stelle 

3 2 
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zu seyn, etwasüber jenes Hordeum urens oder causticum 
zu sagen, eben weil die Morisonsche Figur am meisten 

über dasselbe irre leitet, Monardes war der erste 

der einer Pflanze unter dem Nahmen Cevadilla (kleine. 

Gerste) , mit einer heftigen Schärfe begabt, und ‚‚semine 

„vaginulis incluso“ gedenkt, über dieschon Lynceus 

üngewils ist, ob sie zu den Cerealien gezählt werden 

könne, Hernandez spricht gleichfalls von ihr, nennt 

sie Yizcuimpatli, oder Canis interfector ‚auch Hordeolum, 

und beschreibt sie: „‚foliis oblongis et anguslis; lineatis, 

" „‚saule dodrantali, cui inhaerent grana hordeaceis similia 

„‚spicalim compoeita‘‘, Die (rohe) Figur, welche er davon 

giebt, sielt obngefähr einer Plantage, oder einer 

Tofielda ähnlich; was sie abereigentlich vorstelle, mufs 

ich andern zu enischeiden überlassen. Nach jener 

„ungewissen Angabe, vom Nalımen Hordeolum verführt, 

entwarf Dalechamp zuerst ein Bild, das mit einer 

länglichen Aehre, mit Grasblättern, die aber opposita 

sind, weder einer rechten Gerste noch sonst einer der 

bekannten Pilanzen, jener jedoch so halb und halb 

älmlich sieht, uud die ohne weitere Prüfung in Johann 

Bauhins und Chabraeus WVerke, ja selbst im das 
Theatrum des Casp. Bauhin überging. Morison 
scheint diese Figur, als für eine Gerste, für zu schlecht 
‘gehalten und die wahre Geschichte dieser, nun von 
seinen nächsten Vorgängern schon nicht mehr Hordeolum, 
sondern Hordeum genannten Pseudo-Cevadilla nicht 
gekannt zu haben, _daher zeichnete er von ihr die 
vollkommne Gesten-Figur, die wir Tom. Ill. Tab. 6. 
no. 5. sehen, und deren Beschreibung er pag. 206. aus 
den Bauhinen auf Treu und Glauben beybehält *), — 

*) Die angehängte lithographirte Tafel zeigt die zur Geschichte 
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Von jener vielbesprochnen Nardus Gangitis spuria 

Narbonensis, über welche Morison gleichfalls am 

meisten irr leitet, sehe man dieses Synonym in der 

Clavis nach, i 

*Olof Rudbeck, Campi Elysaei, Vol. II. Dasselbe, 

Lond, 178g. fol; mit den Linneischen Nahmen, 

J. G. Volckamer, Flora Norimbergensis. 1700, 4. mit 

Kpfrn, — Mehrere, aber schon bekannte, Gräser, 

Hans Sloane, A voyage to the islands Madera etc. 

and Jamaica. Vol, Imum, Lond. 1707. mit Kpfrn. — 

Enhält viele Gräser, von denen jedoch mehrere entweder 

nicht deutlich, oder vielleicht auch noch unbekannt 

sind ; Beschreibungen und Figuren sind häufig unzn- 

reichend. Die Synonyme zumal die des Plukenet (der 

auf allen Seiten Fehler bezüchtigt wird), sind höchst 

unzuverlässig, 

EngelberiKämpfer. Amoenitatum exoticarun 

Fasciculi V, Lemgoviae 'ızı2. 4. m. Holzschn, u.K, — 

Gröfstentheils blose Nahmen von Gräsern, deren wenigste 

zu errathen sind; einige zwar aus den Tabernaemontani- 

schen und Bauhinischen beygefügten Synonymen zu 

bestimmen’ wären, aber gaiız wahrscheinlich keinesweges 

zu denselben gehören. So scheint es sehr problematisch, 

wenn jenes Boo (Obanna, Ssussukki) Fasc. V. p. 899, 

von Thunberg einmal zu Saccharum, spicatum, ein 

andresmal zu Saccharum japoniicum gezogen wird, indem 

es nach Matthiolus und Bauhins Synonyme nichts, als 

Panicum crus galli muticum, seyn mülste, 

dieses Hordeum urens gehörigen Figuren: a) die Rech!’ sche; 

b) die Dalechampsche; ©) die Merisonsche, 
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Lonis Fenillde. Journal des Observations physiqnes, 
mathematiques et botauiques etc. Paris 1714. deutsch; 

1756. 4. m. K. — Enthält eine einzige Grasart, 

Abraham Munting. Phytographia curiosa, ed. Fr. 
Kiggelaer. Amstelod. 1713. fol. m, K. — Blos die 

Nahen von.drey Gräsern, und ziemlich mitielmässige 

Abbildungen, 

Jacques Barrelier. Plantae per Galliam, Hispaniam 

et ltaliam observatae; opus posihumum, accuranteA nt, 

de Jussien. Paris ı714., fol. m, K,. — Ein elegantes 

Werk, Die Gräser, so wie die übrigen Pflanzen, ohne 

alle Ordnung; dieAbbildungen bey weitem nicht immer 

‚ getreu, Jussieu hat sie in dem kurzen Anhange dazu 
geordnet, meist zu kurz und dunkel beschrieben, und 

in der Synonymie nicht selten sehr gefehlt, Neue 

Gräser enthält das Werk nur wenige, 

‚ Jos. Pitton Tournefort, Histoire des plantes, qui 

naissent aux environs de Paris, 1698. 6, und ed, Jussieu 

1741. Tom. 1I. 8.— Wenig bequem in 6 Herborisationen 

getlieili, daher die Pflanzen öfters wiederholt werden 

mulsten. Die Gräser sind selten gut beschrieben. 

Mehrere Irthümer der ersten Ausgabe rügt. Vaillant. 

Ich habe mich hauptsächlich der zweyten bedient, 

Ejusd,. Institntiones rei herbariae, Ed, altera. Tomi Il, 

Paris, 1700. + — Von der Classification s. unten. 

Enthält, ahngefähr 270 Species von Gräsern; worunter 

jedoch viele Varietäten sind. Blose Nahmen ohne alle 

Beschreibung; daher zu ihrer Bestimmung entweder 

die Synonymie zu Hülfe genommen werden mufs, oder 

das Tournefortsche Herbarium, in welcher Hinsicht 

wir uns auf diejenigen Autoren verlassen müssen, denen 
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dieses zu’ Gebot stand ; nahmenitlich unter den älteren 

Vaillant; unter den neuern die Botaniker der Encyclo- 

paedie, ohngeachiet dieCitate derselben im Ganzen wenig 

zuverlässig sind. 

Ejusd. Corollarium Institutionum rei herbariae, enthält 

15 orientalische Gräser, ebenfalls blos genannt, — Die 

Heise in die Levante hat fast nichts agrostographisches, 

Joh. Ray. Methodus Graminum, Juncorum et Cyperorum 

specialis. Lond. 1703. 8. Amsielod. ız11. und nochmals 

Lond, 1733, 8. welche leizire Ausg. in der Clavis benutzt 

is.— Von der Methode nachher. Es werden ohngefähr 

350 Species genannt, unter denen sich auch Sloanesche 

und andre exotische, aber, ‘was ’zu verwundern' ist, 

anche der gemeinsten einheimischen nicht befinden, 

P. Charles Plumier. Nova plantarum americanarum 

genera, Paris 1703. 4. Beygefügtist, Catalogus plantarum, 

quae anctor descripsit et delineavit in Insnlis americanis,— 

In letzteren sind einige wenige Arten, blos genannt, 

JnliusPontedera, Compendium tabularum botanicarum, 

in quo plantae 272 ab eo in Italianuper detectae recensentur. 

Patav. 1718, 4. — Zwanzig Gräser werden, gröfstentheils 
dunkel, beschrieben. Wie wenig der Vfr. in. der 

Agrostographie zu Hause gewesen seyn möge. beweilst 

unter andern seine ea Mays (Mayx granis aureis, p.59.) 
die er, ob spicas graniferas ad latera culmorum positas, 

von der des Tabern. u. Bauh. unterschieden findet, 

weil diese nemlich ‚‚grana produceit in paniculis summo 

„eulmo insidentibus, foribus succedentia, non vero in 

„spicis circa medium culmi exorientibus, ut hoc nostrums‘* 

Jacob Petiver. Opera omınia ad historiam naturalem 

/ 
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spectantia, Tom II. fol. Lond. 1764. Ejusd, Coneordia 

Graminum et muscorum, Lond, 1716, — Leider habe 

ich’von allen Werken Petiversnur seine: plantas marinas 

et Gramina Italiae benutzen können, ın welchen blos 

die italienischen :Gräser Barreliers wiederholt,sind, 

Heinr. Bernh. Rupp. Flora Jenensis, ‘ed, a’J. H. 

Schuttio,.Frkf. u, Lpzg. ı718. 8,m. K, Die zweyte 

Ausgabe von Frölich ı726. kenne ich nicht. _ Dritte 

von Alb. Haller, Jen.! 1745. — Haller hat in der 

_ lezteren Ausgabe aus den bey Fick vorgefundenen 

Papieren des verstorbenen Vfs, ein und das andre Gras 

hinzugefügt; sie sind sämtlich schwer zu erratlıen, 

Joh... Jac. Dillenius. Catalogus plantarum |, eirca 

Gissam nascentinm; cum Appendice, Frkf, a, M, ı7ı19. 

8,m,K, — Die Pflanzen sind nach ıhrer Blüthezeit 

geordnet, Neue Gräser enthält dieser Catalog nicht; 

mehrere jedoch, die der Vf. bey frühern Autoren nicht 

erkannt hatte, sind unter neuen Nahmen aufgeführt 

und dann weilläuftiger im Appendix beschrieben, Die 

Synonyme sind oft und zwar manchmal unbegreiflich 

„verwechselt, Deutlich ist des Vfs genauere Unierschei- 

dung der Avena, der Festuca. (Bromi mit rundlichen 

verlängerten Aehrchen) und der _degilops (Bromi mit 
kürzeren zusammengedrückten Aelırchen), 

Ejusd, Hortus Elthamensis, Lond, 1732, fol. wovon ich 
blos die zweyte Ausgabe, Lugd, bat, 1774. kenne, enihält 
nur eine Art, 

JosephMonti. Catalogi stirpium agri bononiensis 

Prodromus, Gramina ac hujusmodi aflınia complectens, 

Bonon, ızıg. 4. m. K. — Ein allgemeiner doch nicht 

‚sehr reicher Gräser- Catalog, in welcher einige neue 
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Species vorkommen. Vor allen blos die Nahmen und 

einige Synonyme, ‘Die beygefügte Tafel mit den Abbil- 

dungen der. verschiedenen Aehrchen ist sehr instructiv, 

Joh. Scheuchzer, Agrostographiae Helveticae Prodomus 

"Tiguri 1708, fol, Der Vorläufer des folgenden Wer Sn 

und ın ARE wieder benutzt: 

Ejusd, Asostographiae s. Graminum etc, Historia, Tiguri 

1719. 4. und ed, Haller, ı775. m. K,— Öhnstreilig 

der erste gute und deutliche Agrostograph. “ Sein Werk 

enthält die für einen Agrostographen von Profession sehr 

geringe Summe von ohngefähr 230 eigentlichen Gräsern, 

unter denen jedoch einige seltene ja selbst noch unbekannte 

vorkommen, ‘Freylich ‘sind die Beschreibungen schr 

weitläuftig,: allein Scheuchzer sagt gewils nicht mit 

Unrecht „levis in descoribendis plantis: error maximas 

‚„affert difficultates resque summe reddere dubias solet,‘* 
und wollte darum’ lieber seine vo ligende Species bis ins 

kleinste Detail beschreiben; wobey jedoch eben deshalb 

zu verwundern ist, dafs ihm fast überall die Beobachtung 

der Lodicula entgangen, die er nur dann und wann 

als follieuli glumam tertiam angiebt, Zugleich aber hat 

diese allzu grofse Genauigkeit im Einzelnen ihn verleitet, 

manche oflenbare Varietät als besondre Art aufzustellen, 

M. A. Tilli, Catalogus plantarum horti Pisanı, Florentiae 

1725. fol, m, K, — Alphabetisch, enthält selır viele 

Gräser; nach den bekannten, die unter den üblichen 

Nahmen aufgeführt sind, heilt er eine Reihe von 

Micheli empfangener, zum Theil seltner und nener 

mit, und zwar unter so guten descriptiven Benennungen, 

dafs die meisten leicht zu bestimmen sind, 

Joh, Jacob Schenchzer, Ovgesigary helveticus, s, Itinera 
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per Helvetiae alpinas regiones facla; Tomi IV. Lugd, 

Bat. 1723. 4. m. Kpfrn. — Wenige.Gräser, die, mit 

Ansnahme eines einzigen proliferirenden ‚.; sämtlich. in 

seines Bruders Agrostographie vorkommen. Die Figuren 

zewöhnlich recht gut, 

Sebastian Vaillant, Botanicon Parisiense, om de- 

nombrement par ordre alphabötique des plantes qui se 

trouvent aux environs de Paris. Lugd. Bat, et Amst, 1727. 

fol, m. Kpfrn, (von Boerhave herausgegeben).— Nur 

ein und das andre neue, Die Synonymie ist häufig übel 

durch einander geworfen; allein viele Tournefortische 

Arten werden hier erklärt, | 

J, C. Buxbaum, Plantarum minus cognitarum.Centuria 

I—V. cum Appendice. Peirop. 1728—1740. m. Kpfrn., — 

Viele Gräser aus den nördlichen und östlichen Gegenden, 

aber meistentheils so wenig kenntlich abgebildet, und 

gewöhnlich gar nicht oder nur so kurz beschrieben‘, dafs 
es moch immer eine Aufgabe bleibt sie zu’ bestimmen, . 

selbst von manchen Ingrischen Gräserd bin ich. nicht 

im Stande Rechenschaft zu geben, so gut ich auch 

diese Flor kenne, 

P,A.Micheli, Nova plantarum genera juxta Tournefortii 

methodum disposita, Florent, ı729. fol, min, Be. 

Ueber die Disposition weiter unten, Es ist sehr zu 

beklagen, dafs gerade die Species der Gräser ausgelassen 

sind; Tilli’s horius Pisanus und Seguier. ersetzen 

diesen Mangel nur zum kleinsten Theile, 

G. Zannichelli, Istoria delle pianie che nascono ne’lidi 

intorno a Venezia. Opera postuma, Venez. 1735, fol. 

m,K,— Für die Agrostographie nichts neues, Die 

Abbildungen meist sehr schlecht, 
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Joh, Burmann, Thesaurus Zeylanicus, Amstel, 1737, 
4.m.K, — Mehrere Gräser, grölstentheils schon’ in 

PaulHermanns Museo Zeylanico vorkommend, Da 

dieSynonymie sehr confus ist, und die wenigsten Species 

beschrieben sind, so sind sie schwer ‚zu bestimmen, 

ThomasShaw. Heisen, oder Anmerkungen ver- 

schiedene Theile der Barbarey und der Levante betreffend ; 

nach der sien englischen Ausgabe übers, Leipz. 1765. 

4.m.K, — Wenige, doch einige neue Arten sind in 

dem darin enthaltenen specimine Phytographiae africanae 

angeführt, 

Jac. Breyn. Vonihm hat Schenuchzer mehrere Species 

erhalten und beschrieben. Ob ın seinem Prodromus 

rar. plant. fasc. 1. 2. Gedan. 1739. 4. Gräser enthalten 

sind, weifs ich nicht; in der Centuria exoticarum et 

minus cogniatrum stirpium. Ged, 1678. fol. befinden sich 

keine, 

J. Amman, Strpium rariorum in Imperio Rutheno 
sponte proyenientium icones et descripliones, Petrop, 

2789. 4,.m, RK, —. Nur zwey, aber neue Species, gut 
beschrieben, MER 

Marcus Mappus. Historia plantarum Alsaticarum 

posthuma, opera J.: Chr, Ehrmanni, Argent, 

1742.4,. — Viele, aber bekannte Gräser, in alphabei, 
Ordnung, ; 

J, Fr. Seguier, Plantae Veronenses, s, slirpium 

methodica Synopsis, Voll, III, Veronae 1745— 1754. 8. — 
Nach Moniis Methode, Wenig Neues für die Agrosto- 

graphie, 

Georg Eberh. Rumph, Herbarium Amboinense, cura 
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Joann. Burmanni. Amst, et Hagae Com, 1750, fol, m, 

K:—- Der 4. 5, u. 6. Theil enthalten mehrere ostindische 

Gräser, denen, so breit sie oft auch behandelt sind, 

dennoch die Deutlichkeit nicht selten fehlt, Eben so 

undeutlich sind die mehrsien Abbilduugen derselben. 

— Linne's frühere Werke selbst, ehe er die Trivalnahmen 

einführte, sind deshalb hier nicht aufgenommen, weil 

er in’seinen spätern Schriften jene früheren Benennungen 

selbst aufklärt, 

* *% 

*% 

Sey es, dafs die obenangeführte Definition, welche 

Plinius. von Gramen giebt , selbstzum Milsyerstande Anlafs 

gegeben, oder dafs der alte dentscheSprachgebrauch schuld 

gewesen; gewils ist, dafs zu Brunfels Zeiten unter Gras 

und Gramen vielmehr Polygoenumaviculare 

( Polygonion , Polygonaton , Centumnodia, Proserpinaca, 

und nach Rinellius, in den Officinen Corrigiola) verstanden 

wurde, dasjenige aber, was Wir im nähern Sinne Gras 

nennen, als ausgeartetes Getraide, Vitium, Zizania, 

bey Tragus ausdrücklich zur Unterscheidung von Gramen 

foenum hiels, Graf Neuenaar (bey Brunfels p, ı118,) 

warnt vor „aliis herbis quibus  recentiores pro. Gramine 

„utantur, errore periculoso‘ und erklärt jenes „Poligonion, 

„Gramen, Centumnodium, Proserpinatam‘“ für: das 

wahre Gras, Was Brunfels im Kräuterbuch p, .320, 

Weggraß ; Denngrafs nennt, ist der Beschreibung nach 

ebenfalls jenes Polygonum, indels das „weibliche“ doch 

vielmehr auf ein Equisetum palst, Gleichwol scheint 

Brunfels, wo er über eine Stelle des 4tem Buchs des 

Dioscorides spricht: Cp. 26.) ein würkliches Gras zu 
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ünterscheiden, doch allerdings blos collestive. Tragus 

wendete, nach Marcellus Vorgang, welcher die bulbos 

oder nodos vor Avena elatior zum Gebrauch empfahl , 

schon Gras - Wurzeln (vermuthlich also eben dieser Avena 

elatior) gegen den Stein an, und spricht daher bestimmt 

von einem andern Gramen als dem gewöhnlich sogenannten 

Polygonum, cbeyBrunf, am a. O.). In seinem Kräuter- 

Buche handelt er von diesen wahren Gräsern schon weit- 

läuftiger , nennt sie aber Dortkräuter , eben als Ausartungen 

des Getraides, wie wir oben geselin; 'Tabernaemontan aber 

Queckengrafs („von Queck, ein Rind«),.als Viehfutter, — 

Daher kommt es, dafs, als nun bey genauerer Unter- 

scheidung der Gewächse wie sie sich seit Brunfels Zeit 

entwickelte, auch genauere Benennungen nöthig wurden, 

Clusins ein genuines, Raine und Wege eben so wie 

Polygonum aviculare überkriechendes Gras, nemlich 

Cynodon Daciylon, zum Unterschiede jenes abusive so 

genannten, Gramen legitimum nennt, Jedoch nur 

bey Ihm war dieses ‚Cynodon das walıre Gras; denn 

nachdem nun einmal Gramen von Polygonum unter- 

schieden war, benannten auch verschiedene Schriftsteller 

verschiedene Grasarten mit diesem Worte, bald namlich, 

wie Cordus, Triticum repens; wie Camerarius, Holcus 

mollis; wie Maithiolus, (vermuthlich J -Agrostis canina; 

andre, eben weil das VVort blos collective, oder reprae- 

sentative galt, vermischten verschiedene Arten, wie denn 

Dodonaeus unterseinem Gramen , sowohl Triticum repens 

als Avena elatior versteht. — Der erste Schritt zu den 

näher unterscheidenden adjectiven, die nachher in die 

bekannten descripiiven Benennungen der alten Botaniker 

übergingen, machte sich dadurch von selbst, dafs, wenn 

nun ausser solchen, an verschiedenen Orten gemeinsien 

und: weityerbreiteten Grasarten, noch andre an eignen 
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Stellen nicht auf oder bey Aeckern vorkommende, mithin 

nicht wohl für vitia des Getraides zu erklärende, bemerkt 

wurden, diese durch ein Beywort von einander unter- 

schieden werden mulsien, während jene vitia für sich 

stehen bleiben (z. B. als Lolia bey Tragus); — so heilst 

z. B. Festuca fluitans bey Tragus Gramen anatum; Crypsis 

aculeata bey Matihiolus Gramen aculeatum; Alopecurus 

pratensis bey Lobel Gramen alopecuroides u, a.m, In 

einem ' Zeitraiime von fast funfzig Jalıren blieb jenes 

-repraesentative Wort noch immer ziemlich in seinem 

collectiven Sinne, und nur wenige Modificationen desselben, 

wie die eben genannten (was wir species nennen würden, 

olıngeachtet dies für jene Zeit keinesweges in ganz reinem 

Sinne zu nelımen wäre), und zwar bey allen Schriftstellern 

jener Epoche fast inimer genau ein und dieselben, kommen 

bey Tragus, Cordus, Gesner, Matthiolus, Lonicerus u. a, 

vor; bis Lobel zuerst (in der lezten Hälfte des ı6ten 

Jalırh.) ungleich mehrere Species ziemlich gut unterschied, 

nemlich, ausser den Cerealien und Rohrarten, ohngefähr 

dreyssig; welche Zahl dann, bis zur Zeit Linnes hinauf, 

durch dic Entdeckuugen der verschiedenen Beobaohter 

nach und nach auf. etwa vierhundert stieg. 

Dafs sich zu jenen zuerst bekannten vitiis, bey 

"wachsender Aufmerksamkeit, vor allennur die gemeinsten, 

am häufigsten vorkommenden und in die Augen fallendsten 

Gräser gesellien, und zwar für jedem einzelnen Beobachter 

gerade nur die, welche wieder -die gemeinsten in der 

Gegend waren die er bewohnte, liegt in der Natur der 

Sache, FKechnet man hiezu den völligen Mangel an 
rein naturhistorischem Interesse, an dessen Stellenur der 

medicinische Nutzen über Werth oder Unwerth irgend 

eines Naturproducts enischied; so kann man sich nicht 
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wündern , nur vonso wenigen Arten dieser großen Familie 
bey einer ganzen Reihe von Schriftstellern jener frühesten 

Zeit Notiz zu finden, in welcher sich nur etwa Lobel 

und Dalechamp als besondre Verehrer der eigentlichen 

Botanik auszeichnen. Denn da „‚süsse Wurzeln“ schon 

seit Dioscorides allem Grase als medicinisch generischer 

Character zugeschrieben waren; was bedurfte es der 

Unterscheidung einzelner Arten? Cynodon, Triticum 

repens, Avena elalior, diese anselınlichsten und bequemsten 

Repraesentanten des Grases reichten für den Gebrauclhh, 

mithin für den Kräuterforscher hin, und Clusius hat in 

diesem Sinne ganz Recht wenn .er sagt: „‚quisin ianta 

„Graminis varietate describenda bonas horas impendere 

„ceuperet?‘ — Es scheint, dals die Kenntnils auch 
dieser Familie erst durch die Floristen genauer und aus- 

gebreiteter wurde, die für ihre Zwecke nicht allein einen 

begränzteren Raum hatten, sondern selbst ihr Interesse 

darinn finden mufsten, die Summe ilırer Entdeckungen 

und Beobachtungen so viel möglich zu vergrössern, 

Daher hat schon Thal in seiner Flora des Harzes fast 

mehr Gräser als Dodonaeus u. a. in ihren ganzen 

Kräuterbüchern; daher, bis Schenchzer die Alpen 

seines Landes und Micheli die des seinen besuchte — 

wenn man etwa jene herba capillaris des Caesalpin 

(Lib. IV. Cap, 58.) ausnimmt — kein eigentliches 

Alpengras in der ganzen Agrostographie der Alten, 

Jene eigensüchtige, von aller freyen Naturforschung 

entblöste, alleinigeRücksicht auf den Nuizen den man sich 

von dieser, auf solche Weise blos zur grünen Erddecke*y 

zusammengeflossenen Pflanzenfamilie versprechen durfte, 
—— 

*) Gramen ,;veluti gradatim sese propagando orbem terrarum 
undique amoene ornans. Lob, 
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ist denn auch an der Finsternifs die über'ihrer Phytologie 
ganze Jahrhunderte lang schwebte, und, gerade dadurch, 

ebensowohl an dem Mangel aller riclıtigern Beobachtung 

selbst schuld, als noch bis heute an der Schwierigkeit, 

die bey den Alten beschriebenen Species mit Sicherheit zu 

bestimmen, Ganz im Geiste der alten Rhizotomen grub 

man nach den „süssen‘‘ Wurzeln, und nur wenn diese 

knotig, stark, um sich greiffend waren, schien die 

Entdeckung der Mühe und der Bekanntmachung werth. 

Dieim Vergleich so kleinen Blumen wurden oft entweder gar 

nicht berücksichtigt, oder allenfalls dem Gesamtbildeihres 

“habitus nach beschrieben; die zärter blühenden , besonders 

Rispentragenden, nalımentlich der Agrostisarten kommen 

erst später vor; wahrscheinlich galten ihre kleinen Wipfel- 

iheile gar nicht für "Blüthen, als welche nur denen 

zugestanden wurden, die man in voller Anthesis mit den 

hervorhängenden, deshalb eigentlich flores genannten 

Aniheren fand; sondern nach Plinius Worten, für „novae 

„ex cacumime sparsae radices‘“; oder man dachte sich gar 

nichts bestimmtes bey Theilchen, die nur unnütze appen- 

dices Ceitel läre und harte Sprewer Trag.) selbst unnützer 

Erdproductionen, und vielleicht nur Gebilde eines zufälligen 

Formenspiels waren, So nennt Ruellius, indem er von 

der Sanguinaria (.Andropogon Ischaemum) spricht, die 

gefingerten Aehren derselben aculeos foliorum, ein Ausdruck, 

der keine Spur eines vernünftigen Sinnes voraussetzt; und 

so läfst sich ebenfalls nur durch eine solche Art von 

Philosophie begreifen, wenn derselbe Schriftsteller sagt; 
‚„‚Granum seritur nut spica gerat frumentum, non aulem 

" „glumam vel aristam.‘‘ Selbst Caesalpin, dieser sonst gute 

Phytolog läugnet dafs Andropogon Schoenanthus würklich 

Blüthen trage: „‚Junci enim et calami non florent sed 

„statim aut floccos aut lanuginosa quaedam 
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„ferunt, quas tenniores Junci partes per translationem 

»flores vocant, quasi dici soleti: flos farinae, 

„tlos solis et Juventus aetatis flos“. — Solche 

Begriffe, die in der That nicht eher als bis, e. allen 

Nebenzwecken abgesehn, ein rein naturhistorisches Interesse 

vorwaliete, mithin, für die Agrostographie, eigentlich erst 
zu Scheuchzers Zeit vollkommen verschwanden, mufsten 

ganz natürlich gerade das einzige zur Unterscheidung 

wesentliche Merkmal, nemlich das ‚der Blumen, aus der 

Beschreibung der Species hınwegnehmen, so wie'sie es in 

der That des Beobachters Auge selbst enizogen, das an 

den VVurzeln und den Blättern allein hing, Würklich 

füllen diese Theile, die bey den Gräsern im Ganzen so 

äusserst wenig verschieden sınd, wo nicht den ganzen, 

doch gewilsallemal den allergröfsten Raum der Beschreibung, 

indes nur am Ende, gleichsam als unnöthige Zugabe 

ein oberlächliches Wort von einer spica, juba u, dgl, 

angehängt ist. 

Diese äusserst kleine Zahl von Elementen, die sich 

eben deswegen nur in wenige combinatorische Formen 

zusammensetzen und dem Auge auffallend machen konnten, 

sind, selbst schon, auf der einen Seile eben so an der 

geringen Menge der Species schuld welche jene. ersten 

Zeiten aufzuweisen haben, als sie andrerseits wieder die 

Aufstellung mehrerer, aber unstatthafter, Arten begünstigen, 

Denm wenn ‘einerseits fasrige oder kriechende Wurzel, 

breites oder schmales Blatt, hoher oder niedrer VV uchs, 
nebst dem; Siandorte,. alles war was zur Characterisirung 

einer Grasart dienen konnte; ‚so wurden dafür wieder aus 

- Phalaris arundinacea ‚folio viridi und, folio picto, aus 

Phleum pratense majus und minus, aus Alopecurus 

genisulatus in aguis ‚aut | siccioribus proveniens ,  zwey 

4 
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völlig unterschiedene Species; und wie haben — man 

möchte fast sagen , schon damals wie heute — selbst Rajus 

und Tournefort, sogar Scheuchzer, ‘die Varietäten von 

Triticum repens, von Festuca ovina u. a. aus solcherley 

Gründen zu speciebus erheben! Ja, als die Beobachtung 

wuchs — freylich ohne dafs deshalb auch die botanische 

Einsicht gewachsen wäre— , alsman der Spitze desHalms, 

so wenig man sie brauchen konnte, doch nun anch einige 

 NüchtigeBlicke schenkte; wnrde die offne oder geschlossene 

Rispe, gleichviel übrigens ob eines und desselben Grases, 

ein ‘gar wichtiges Merkmal specifischen Unterschiedes, 

weil man nicht die Organisation der Blume sondern den 

allgemeinen Eindruck auf das Auge zu Ratlıe zog; und so 

treten Briza minor, Holcus lanatus und mollis, 'Aira 

cunescens , Polypogon monspeliensis bey Casp. Bauhin und 

seinen Nachfolgern, nach dem Zustande ihrer Rispe 

überall in zwey — vielleicht 'mehrern — verschiedenen 

Arten auf; leztrer Polypogon bey Rajus' sogar in zwey 

verschiedenen Classen, der mit Panicula lobata ampliori 

nemlich unter den paniceis, der mit geschlofsner, 

mehr ährenförmiger , unter den alopeeuroideis, Wer 

bürgt dafür, dafs nicht manche sogenannte, uns jetzt 

unerklärbare Species der Alten, nicht ın den verschiedenen 

Stufen der Entwicklung ilırer Inflorescenz selbst zu suchen 

wäre ? 

Einen Ueberblick der Kenntnils, welche die Alten 

von. den Theilers der Gräser hatten, werden wir uns am 

leichtesten verschaffen, wenn wir diese selbst‘ einzeln 

dureligehn; sowie schon die alte Terminologie hie und 

da uns über ihre Ansichten belehren wird, 

Dals die Wurzel eigentlich das wesentlichste war 

. 
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worauf sie ihre Aufmerksamkeit richteten, ist schon 

gesagt, sie wird daher nach Richtung, Dicke, Farbe, 

Umfang, Verästelung u, s. w. beschrieben, Da alles Gras, 

was nicht Getraide selbst, mithin nicht körnertragend 

war, für eine „unter sich schleifende‘“ Degeneration des 

Samenkeimes galt, und sich in der That mit seinen 

ansehnlichen, kriechenden WVurzeln und ‚‚lären Sprewern‘ 

völlig umgekehrt wie der Waizen mit seiner vollkörnigen 

Aehre und unbedeutender jährigen Wurzel verhielt; so 

ist den damahligen naturphilosophischen Ansichten ganz 

angemessen, das Gras mit allen seinen Teilen selbst für 

nichts als ein Wurzelgewebe anzusehn, das die Erde 

überkriesht und, seinem aus der Art schlagen gemäls, 

in ‚spiels - oder pfriemenförmige Spitzen (festucas, folia ) 

ausschiefst, die den Wurzelfasern selbst analog sind; 

daher Plinius Worte: novas ex cacumine spargens 

radices wohl ganz wörtlich zu verstehn seyn möchten. 

Den jungen Rasen des Getraides nennt Varro 

Ocimum ; andre Stramentum., 

Der Halm von dem (bey Jen Getraidearten) ganz 
gut gesagt wird: incipit a radice et desinit in spicam, 

heifst Calamus (Plinius und nach ihm bey den meisten 

Nenern), seliner culmus (Varro), auch wohl cauliculus 

culmeus; der Halm der Cerealien bey den meisten Alten 

‚vorzugsweise stipula, welches Wort bey Lobelan 

andern Stellen doch vielmelr die Ausläufer des Halmes 

zu bedeuten scheint, die bey Schenchzer viticulae 

heifsen. Ruellius nennt den Halm der übrigen Gräser 

stylus, und die Halmen in genere flagellos, eben als 

kriechende stolonen, die das Gras in jener Zeit characteri- 

sirten. Den Halm der Rohrarten unterscheidei Burmann 
PA Li 
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in seiner Uebersetzung des Rumph durch canalıd. : Das 

weichere Zellgewebe desselben, wie es in den älteren 

hochwerdenden Halmen vertrocknet und sichan die VWVände 

flockig anhängt, wurde von den ältern Schviftstellern 

araneum oder araneus flos genannt, 

Internodia ist schon das alte VVort für die einzelnen 
Glieder des Halms; bey Pontedera hiefsen sie czcutae. 

Die Anoten durch welche sie an beyden Enden begränzt 

sind, (Gewerb bey Tragus), nennt man bald geniculus, 

bald genu. Beyıden Oeiraidearien zählie man sie genau: 

der Waizen habe 4, der-Roggen 6, die Gerste 8, Ruell, 

Vagina hieß ursprünglich nnr die Scheide der 

obersten Blätter der Cerealien, welche die junge Aehre 

umhüllet, so lange nichts weiter davon sichtbar ist als dio 

Arisien, ‘ Ausserdem benennt Lobel blos die Kolben- 

scheide von Zea Mays mit diesem Nahmen, das aber, 

was Wir Blattscheide nennen, mit nervus (Adv, p. 27.). 

» Dieses Wort, bey Ruellius bezeichnet vielmehr jenen 

callosen gelenkartigen Theil der bey den Blättern der 

Hohr - und Geitraidearten die lamina mit der Scheide 

verbindet; indefs er die wahre vagina der Rohrarten 

membranaceus cortex oder auch Zunica nennt. Caesalpin, 

der dem Halme die Rinde abspricht, hält die Scheide 

für ‚die Stellvertreterinn derselben, nennt sie übrigens 

pediculum folii, Rheede pes foli, auch involuerum. 
Rajüs gebraucht, jedoch seltner, zuerst das Wort 

vagina ın demselben Sinne wie wir es gebrauchen, Am 

gewöhnlichsien wird dieser Theil durch eine Phrase 

unıschrieben, 

Die :Ligula beobachtete Scheuchzer .zuerst; er 

beschreibt sie unter dem Nalımen nembranula: 
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‚Die 'Blätier heifsen überall foha; die zusammen- 

gerollten oder pfriemenförmigen mancher Grasarten aber 

oft Festucae, welches Werk überhaupt die dünnen und 

verlängerten „‚bacilla quasi referentes“ Theile bezeichnet, 

wie denn Caesalpin z, B. die Aristen definirt als 

tenues et asperas festucas. — Von dem foliolo primario 

der Getraidearten sagt Ruellius: Frumentum et quid- 

quid in stipula est in cacumine unum folium habet, 

atque hoc vocatur arundinaceum, — Die lamina ins 

besondre nennt Ruellius coma , auch panicula (p. 128.). 

Die. carina der Rohrblätter kommt unter diesem Nahmen 

schon bey demselben Autor vor. Um die Blätter: als 

zugespitzt zu beschreiben, was Fuchs einfach durch 

folia acuminata ausdrückt, heifst es bey andern; in 

exilitatem fastigantur „oder per extrema in tenuitatern 

cacuminata, oder turbinantur in mucronem per extrema 

n,dgl. m. Folia scabranennt Rumph rugose, Rheede 

adhaerentiu. 

Blattscheiden, welche als Involucrnum der Theile 

der Panicula cz. B. bey Apluda, Anthesteria) dienen, 

nennt Scheuchzer Zunicas, 

Die Terminologie der Infloreseenz istänfserst unbe- 

stimmt und schwankend. Die Spitzedes Halms als solche, 

zwar ‘mit ihren Blüthen doch olıne daß sie deshalb 

beachtet wurde, nennt man (Ruell. L 6b.) im allgemeinen 

fastigium , — wie denn fastigiatum schon bey Plinrus 

terminatum bedeutet — auch summitas (Nenenaar) 

cacumen (Ruell,) oder auch blos spica (Tragus,). 

Als zerästelt in Zweige heißt sie Phoba (Obba nach 

sandrer Lesart) bey Plinius; Coma (Plinius, nahment- 

lich von Setaria italica, Ruell, al,); PanicWle Plin, 
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Lob. Caesalp. u.a. — eine bartechte und zasechte Aher 

Trag.); und ebenfalls spica, häufig abwechselnd mit 

den andern Benennungen, denn „spica est‘“ sagt Au ellıus 

„quod culmus  extulit“, Tournefort selbst: noch 

nennt die Blüthentragende Spiize seiner, ausdrücklich 

paniculirt genannten, Gräser spica. Es war ursprünglich 

der Nahme blos für die Aehre der Cerealien, abgeleitet 

yon spes; statt spica kommt daher auch spiceus , spieum 

und als Volksausdruck speca beym Varro vor, deran 

ihr das ‚„quod in infima spica est‘ also wahrscheinlich 

die Involucellen, unterste Kelche oder Hülsen, unter 

den Nahmen uruncus von dem körnertragenden Theile 

unterscheidet. Der Spica setzen mit mehr Genauigkeit 

Caesalpıin coma und Dodonaeusyjuba entgegen (die 

eigentlich eine panicula mit sehr zarten Aesten vorzugs- 

weise zu bedeuten scheint), jener auch wohl racemus 

als gleichbedeutend mit coma und juba, z, B. wo er 

von Panicum miliaceum spricht. Erst Rajus Coder viel- 

mehr sein Vorgänger Jung) unierscheidet spica und 

panicula genauer, und gründet auf diesen Unterschied 

die beyden Hauptabtheilungen seiner Method, — Paniculi, 

eigentlich der Nahme der Kätzchen von Corylus', der 

Kolbe amı Rohr eic., und.barbulae bey Lobel, Pezaletıken, 

die einzelnsn Blüthenhaufen einer Rispe, 

Die Rhachis meynt Thal unter colieulus. 

Scheuchzer nennt sie scapus. Ihre Zweige’oder Radien 

heifsen bey Lobel bald propagines, bald stili, und in 

Verbindung mit ihren Blüthen Caudicelae florum »spi- 
 eatae; bey Ruellius einmal aculei. Die Verästelungen 

der Zweige oder Radien (die ramuli) capillus cRuell, 

Haar T rag.) capillamenta (Lob,), Die eigentlichen 

Blüthenstielchen pediculi, r ni 

- 
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Die Blumen selbst kommen unter verschiedenen 

Nahmen vor. Für .die mrehrblütlugen Aehrchen, ins_ 

besondre des Hafers, brauchten Dioscorides und 

Plinius schon das Wort locusiae, wie sie ‘denn mit 

ihren langen geknieten Aristen in der That einer lang- 

beinigen Heuschrecke einigermafsen verglichen werden 

können: spätere Autoren (Rajus, Sc heuchzer) 

gebrauchen dies Wort dann für die Achrchen aller 

Gräser; ersterer hat locusta und locustella. Sonst hießen 

sie flores , auclı spicae und spiculae (Rheede). Ist nicht 

von deutlich vielblumigen die Rede, so steht: gemmulae 

(Lob. hie und da bey Panicum); semina (Leonic. 

Fuchs u.a) Grana (Mor.); als blofse Samenliülsen 

Zunica oder theca (Lob.) folliculus (Plin, Fuchs) 

vesiculae (Aheede) cellulae (Burm.) tlıeca bicapsularis 

cMor,). Die einzelneu Schuppen, doch ohne dals zu 

sagen wäre ob vom Kelch oder corolla die Rede ist, 

glumae «(Varro. — a glubende —, Fuchs, Lob. 

Mor. al.) tuniculae (Lob.) petala (Rheede). Der 

Kelch insbesondre bey Scheuchzer calyx; die eorolla 

bey Morison gemma, bey Scheuchzer zusammt der 

lodicula *) folliculus. — Palea war bey den Alten die 

Hülse; was bey den Getraidearten nach dem Ausfallen 

des Samens noch mit der leeren Aehre zusammenhängend 

blieb; der leichteste, kleinere, auf der Tenne entfliegende 

Theil desselben hiels Apluda. — Da’ blos bey den 

Frumentaceen ein Same gestellet wurde, dem jene Hülle 

diente; so erscheinen die übrigen Gräser sämtlich als taub 

und steril. Wenn demnach die alten ausser diesen beyden 

Theilen noch von besondern floribus, auch bey diesen, 

sprechen — denn so nanuten sie häufig die Antlieren — 

k 

‚*) von dieser s. unten bey Micheli’s Methode. 
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so ist ‘schon ‚hieraus klar, dafs sie vomdem eigentlichen 

Procefs der Früctification keinen Begriff hatten, so wie 

sie eben so wenig auf jene Hüllen, als blos dienende 

Theile für den Zweck, nemlich den Samen, Anfmerk- 

samkeit verwenden mochten, als sie in der That Wertlı 

darauf legen konnten, zumal bey den gemeinen Gräsern, 

die ja nicht einmal, wie sie'meynien, Samen hervor- 

brachten. Andre — mit Ausnahme.Scheuchzers — 

dachten bey den Antheren gar nichts, nnd nannten sie, 

nur-um ihnen einen Nahmen zu geben, apices, was 

bey Casp. Bauhin und allen übrigen würklich ihr 

gewöhnlicher Nahme ist. Dafs erst Grew ‘die walıre 

Bestimmung dieser Theile alındete, ist bekannt. Um 

eich einen Begriff von der Ansicht der Alten über diesen. 

Gegenstand zu machen, lese man z. B. was Lobel von 

der männlichen Blüthenrispe des Mays sagt: „In summo 

„culmo‘‘ (heilst es Adv. p. 14.) „nutant flores miliaceis 

„similes, nullo indidem prodeunte pano, raro naturae 

„luxu, guae non nt pararet umbram foeturae, sed uf 

„‚ostento spectatorem oblectaret, eosdem cassos semine 

„‚fecisse videtur.* Rajus zuerst glaubte, dafs diese 

Rispe so wie die hervortreienden Blüthenbüschel von 
Eoix männlich seyen, — Eben so wenig dachte man 

sich bey den Griffen, die man, als weisse Fädchen, bey 

den gemeinen Gräsern filamenta (— auch Scheuchzer 

nennt sie so, die filamente der männl. Geschlechtstheile 

aber stamina —), bey Zea Mays, als haarförmige Körper, 
eapillos nannte (Fuchs); nur Pontedera, der sich 

hanptsächlieh mit Untersuchungen über die Befruchtung 

beschäftigte, erklärt sie für tubas. embryonum; bewährt 

aber seine Weisheit schlecht, wenn er den Griffel von 

‚Alopecurus folgendermalsen beschreibt: ex latiore seminis 

partie, quae basis est, suus pendet funiculus s. peliolus, 
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quo nmutrimentum hauserat, — Caesalpins Verdienste 

um die Geschichte des Keimens der, Getraidekörner 

Csemen, sonst auch granum, „a gerendo“) haben wir 

schon oben erwälint; die hieher gehörige Stelle ist (Lib, 

IV. Cp. 41.): „In framentorum seminibus inest multa 

„vis alendi, » Peculiare in seminibus his; non enim ab ea 

„parte videntur radices' in ierram agere, et germen, sed 

„radices quidem ex ea parte, qua coresi, quod inferins 

„sedit: gerorum autem ab.altera, et exteriori, quod nullis 

„altis contigit: eadem enıim particula in omnibus seminibus 

„principium est, tum radicis, tum germinis, Atque neque 

„im frumentis distant vere hujusmodi particulae, sed inira 

„corticem ‚lalente seminis-corde, radix quidem inferius, 

„germen autem superius emergens, cortieem disrumpitin 

„opposita partenon enim semen bivalveest ut in leguminibus 

„eticaeteris plerisque bina folia in oriu ostendentibus: 

„nam in 1is tota novella plantula tamquam foetus, e corlice 

„seminis erumpit, unica parte: in frumentis autem con- 

„„tinetur inira corticem seminis corpulentia, unde primum 

„alimentum habetur, et tamdiu haeret nuper natae plan- 

‚„tulae, donec tota ejus: subsiantia in radices et germina 

„‚abierit,‘“ Wir empfangen hier die erste Nachweisung 

des Unterschieds der Mono- und Dicotyledonden , die 

durch Malpighı in der leizien Hälfie des ı7ten Jahrlı. 

vervollkommt wird. — Für farina steht hin und wieder 

pollen, welches Wort, genau unterschieden, nur den 

leichtesten Theil des Mehls (Staubmelıil) bezeichnete, 

indels das feinsfe Mehl: similago,. das substantiellere zum 

Brodbacken gebräuchliche secundarium, nnd der Rinden- 

theil der Körner furfur genannt wurde, 

Von den mannigfaltigen Epiphysen der Gräser 
kannie man begreiflicher weise nur die 4ristas. So hiefsen 
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eigentlich nur die langen pfriemenförmigen Verlängerungen 

anı den Glumis der Cerealien, und zwar nach Varros 

Erklärung: quod primae arescunt; an der Gerste vorzugs- 

weise bey Galen a%e, das von “Sei abgeleitet wird: 

;„quod primae sunt partes in spica conspicuae“.: Tragus 

nennt sie cornua. WVas wir neuerlich im engern Sinne 

Aristasnennen,alsvon den subulis und setis unterschieden, 

oder die eigentichen pedes der locustarum (des Hafers ), 

nennt Lobel apiculas stamineas, Gaesalpin aber 

gleichfalls aristas Cbey Avena fatua), ‚tamquam  festucas 

„‚robustas medio semini impactas“, Aehren oder Rispen 

mit Aristen einer oder der andern Art, heilsen comosae. 

ohne dieselben, muticae, „‚quasimutilae‘‘. Bey kleineren 

Aehrchen wurden ‘diese Tlieile häufig von den: Alten 

übersehen. Lobel, Tabernaemontan u.a m. 

gedenken derselben weder bey Aira cepitosa noch einmal 

bey Agrost. spica venti, wodurch vieles zu der bekannten 

Schwierigkeit, diese beyden Giäser bey ihnen: zu unter- 

echeideu, beygetragen wird, Selbst Rajus, der doch 

die loeustas aristatas als evidentes Merkmal den 

mutieis entgegensezt, führt die Holcusarten so, wie 

Aira flexuosa dennoch unter den muticis auf; was 

beyläufig zum Maassiabe der Genanigkeit der Beobachtungen 

jener alten Agrostographen dienen kann, 

Zum Schlufs dieser Uebersicht müssen wir bemerken, 

dafs die sämmtlichen angeführten Termini keinesweges 

etwa als fixe Kunstwörter zu betrachten sind , über die marı 

übereingekommen wäre, sondern von den Autoren nach 

Gefallen gebraucht, oft vermengt, und eben so oft 

durch Umschreibungen ersetzt werden. 

Wellen wir nun aus dieser kurzen Darstellung dessen, 
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was die Alten von den  Theilen der Gräser und wie sie 
es wulsteu, das Wesentliche auffassen, wonach sie diese 

Pflanzen von andern unterschieden hätten; so treffen wir 

nirgend auf ein sichres Prinzip, das sich als Character 

familiae würde aufstellen lassen. Denn der gegliederte 

Halm, der seit griechischen und römischen Zeiten immer- 

fort als Zeichen eines Grases angesehn ‚worden, und 

kaum schärfer aufgefalst, - in den plantis eulmiferis ‚der 

spätern Autoren dieselbe Rolle spielt, hinderte, wie wir 

sahen, eben so wenig dafs. auch Polygonum, ingleichen 

Parnassia. (Gramen. Parnassı) u, a. m., dafs Scirpi, 

Junci, ‚Carices us dgl. unter die Gräser aufgenommen, 

als er verhinderte dals die Cerealia und Arundines von 

ihnen getrennt wurden. Alles was man — selbst von 

Scheuchzer der den Character familiae ganz und gar 

mit Stillschweigen übergeht — genau genommen sagen 

kann: ist, dals, nachdem die aller rohesten Verwirrungen 

in der Agrostographie der ersten Zeiten aus dem gröbsten 

gesichtet waren, ein gewisser habitueller Eindruck über 

den Unterschied der Gräser von andern Pflanzen entschieden, 

und dafs man mithin vielmehr gefühlt als eingesehn habe, 

was'ein Gras und was: keins sey. — Eben so wenig 

‘finden . wir sichre «Merkmale zur Unterscheidung der 

Gräser unter sich aufgestell. Denn da:'der Blüthenbau, 

den ersi Scheuchzer der nähern: Untersuchung unter- 

worfen, keins gewährte, was blieb dann zu characteristi- 

schen Zeichen übrig? VVurzel, Blätter , Größe, die erst von 

spätern Beobachtern berücksichtigte allgemeine Inflorescenz ; 

und ‚auch.diese, offenbar das beste der vorhandenenMiitiel, 

"wie wir gesehn keineswegs mit Sicherheit aufgefalst, 

Wenn also kaum Species von Species deutlich unterschieden 

sind, was dürfen wirvon der Anordnung dieses ganzen, im 

seinen Formen verschwimmenden, Pflanzenhaufens erwarten, 
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Inder That bleibt hiezu, (da vom Blüthenbau nicht 

die Rede seyn kann) wenn wir unsre Ansicht derjenigen 

accomodiren wollen welche die Alten vom WVerthe' der 

Theile hatten, eigentlich kein andrer Theil als die Wurzel 

übrig; denn Halm und Blätter galten, wie wir wissen nur 

als 'Verlängerungen, als accessorische Theile derselben, 

Allein, da die ältesten Kräuterkundigen, blos von der 

Rücksicht auf das Nützliche ausgehend, die der Form 

nur in jener allgemeinen, nicht aber das Nützliche unter 

der Leitung der Form suchten, in der That auch die 

Wurzel allein zu wenig positives darbieten konnte; 'so 

mnufsten sie ohnfehlbar allen Grnnd' der Eintheilung, die 

doch zur Deutlichkeit ihrer Mittheilungen unumgänglich 

‚nöthig war, einzig und allein in derModification des 

Nützlichen selbst suchen. Die Gräser 'sind entweder 

efsbar, oder zu mancherley häuslichen und technischem 

Gebrauchedienlich, oder Vieh-futter; (die süßsen VV urzeln 

des letztern dienen zugleich zur Medizin). ‘ Auf: diese 

dreyerley Arten der Anwendung, (nicht also auf die Ver- 

schiedenheit der Formen) gründet sich die uralte-und durch 

‚die ganze Geschichte der ältern Agrostographie gehende _ 

Eintheilung inCerealien, Arundines undGramen 

Erst Rajus hat'sie mit einander «verbunden, selbst 

Tournefort aber die ersteren, die auch Scheuchzer 

nicht in seiner Gräserlehre aufgenommen , getrennt behalien. 

—- Nur. einige der ‚Aeltesien führen die ‚vitia noch.als 

eine'besondre Classe auf, 

DieseHauptelassification finden wir wie'gesagt fastbeyallan 
Schriftstellern von Brunfels bis Tournefort, mögen ihre 

Werke alphabetisch oder methodisch geordnet seyn; denn 
auch in Rajus erster Disposition unterscheiden sich Gerealien, 

Rohrarten und Gräser deutlich, und nur Morison vereinigt 
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sie würklich. Die Cerealien, wie die Arundines, 'sind 

durch jenen Begriff ihres respectiven Gebrauchs abgesondert 

genug, um. keine oder doch nur selien Verwirrung zuzu- 

lassen, Indessen zeigt doch die Trennung’von Sorghum, 

Zea u, ähnl. von den ersteren, die noch.bey den spätesten 

Autoren oft gefunden wird, wie wenig bestimmt. man 

wulste,)was würklich zur Familie der Gräser gehöre, und 

was nicht.. Die letztre Classe , Gramen „bedurfte anfänglich; 

wo. das Wort rein collective galt, natürlich gar keiner 

eignen „oder ‚Unter-abtheilungen; erst Tabernaemontan, 

der.melırere Gräser -epecies aufgesiellt, war genöthigt sich 

nach. einer ‘Anordnung derselben  umzusehn; die dem 

auch freylich das Gepräge einer Zeit trägt, wo man dem 
culiivirten nur. das sylvestre (wilde) enigegen- 

zuseizen,. und folglich kein andres Mittel wußste, als 

letztres,. so gut es anging, wieder in Modificationen, also 

nahmentlich,nach der Verschiedenheit der Stand- 
örier zu zerlegen, 

Indem wir hier die Methoden der verschiedenen 

Schriftsteller von Tabernaemontan bis Micheli vor unsern 
Augen verübergehn lassen, werden sich uns zugleich die 

successiven Fortschritte der Agrostographie bis zu Linnes 
Zeiten gleichsam selbst und in bequemer Uebersicht. 
darstellen, 

TABERNAEMONTAN, 1588. 

Tabernaemontan, besonders durch Lobels Entdek- 

kungen mehrerer Gräser zuerst veranlalst, außer dem 

gemeinen den Heerden zum Futter dienendem Grase der 
Triften und VWViesen noch anders anzuerkennen, das nicht 
geradezu in diese Cathegorie-pafste, und doch außer Stande, 
diese für ein einziges Capitel zu große Menge .nach 
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Modificationen eines, »allen gemeinsamen, Prinzipes zu 
ordnen; behält für erste ein Hauptoapitel, Gramen , bey, 

worinn er alles zusammenwirft was vom Vieh antgesucht 

zu werden pflegt'und was mithin, nach der Ansicht jener 

Zeiten, eigentlich‘ den Nalımen Gras verdient.‘ Jedoch: 

scheint auch dieses Capitel schon mit nicht genau hieher 

gehörigen Arten überladen” Von den übrigen’ Capiteln 

handeln nfehrere von fälschlich hiehergezogenen‘ Pflanzen 

andrer Familien, 'andre sind blos mit einen: Volksnahmen 

überschrieben, andre endlich“ nehmen Rücksicht"auf'den 

Standort. ‘ Die allgemeine‘ Ueberschrift dieses"bunt 

zusammengesetizten Gemisches ist: ‘Von IE OHNE 

kreuterm Fon rg 

Cap, 1: Vonden Gralskreutern. — Es een ah 

zwanzig Arien,deren erste, Gramen primum, das Gras 

„des Dioscorides“ sey, und zum Unterschiede aller 

" übrigen Grasgechlechetr Queckengras genannt werde, 

Es ist ohne weitere Beschreibung, und wird daher 

nichtals eigentliche Species sondern vielmehr collective, 

vermuthlich für alle folgenden in diesem Capitel auf- 

gezählten Gräser verstanden; nemlich für: Po« 

pratensis. Panicum verticillatum. _Poa_trivialis. 

Tritieum repens „ Agrostis stolonifera. Triticum jun- 

ceum? Eine Monstrosität, wahrscheinlich von Arundo 

arenaria. Aira cespitosa. Phalaris arundinacez 

picta. Briza Eragrostıs. . Dactylis glomerata. 

Milium effusum? Poa annua, Poa collina. Melica 

'eiliata. ‘ Festuca ovina.  Alopecurus 'pratensis, 

 Alopecurus agrestis. Phleum Boekmeri. Phleum 

echinutum? 'Avena elatior. ut 

Cap.'2. Riedtgrals. C(Gramen harundinaceum.) Arundo 

littorea. Poa Rn Arundo acutiflora, Agrostis 

spica venti, ini 
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Cap. 3. .Manngrafs, (Gramen  Mannae) Panicum 
sanguinale. 

Cap. 4 „sro. 

Cap. 5. Wassergrafs. (Gramen aqualicum.) Arundo 

Sestucacea W. — die erste unter diesem Capiiel. 

aufgezählie ‚Art scheint nicht zu den Gräsern zu 

gehören. 

Cap. 6. Flutgrals. CGramen fluviaile.) Festuca fluitans. 

Alopecurus geniceulatus. jun 

Cap. 7. Lieschgrafs. (Gramen typhinum.) ' Phleum 

pratense und nodosum. 

Cap. 9. sen. 

Cap. 9. Blutgraßs. (Ischaemum.) Cynodon Daetylon. 
Andropogon Ischaemum. 

Cap. 10. v.:. 

Cap. 11. Woaldgrals, cGramen‘ sylvaticum.) Melica 

nutans, 

Cap. 12. Fenich , oder Pfennichgrafs. c Gramen 

paniceum). Panicum wiride. Panicum erus gallı. 

Panieum glabrurn. 

Gap. 13. Banane 

Cap. a 

Cap. 15. Hasengrals oder Zidern. (Gramen leporinum,) 

Briza media, 

Cap. 16. Bergriedgrals. (Gramen harundinacenm mon- 
tanum,) WMolmnia caerulea, 

a 

322 Panb da EP 

Cap. 19. Twalch. CAegilops.) Bromus sterilis. Bro- 

mus „...„ Hordeum murinum. - Stipa capillata, 

Aegtlops ovata. Avena fatua. 

Cap. 20. Mäulsgerste, CHordeuna murnum,) Lolum 
" perenne, 
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Cap. 21. Pfrimmengrafs, ( Gramen sparteum.) Saccha- 

rum cylindricum ? _ Stipa tenacissima,. . Lygeum 

spartum. Arundo arenaria. Elymus arenarius., 

Nardus ‚stricta, 

Cap. 22. Lulch oder Dorl. (Lolium.) Lolium temu- 

lentum, 

Cap. 25. Fuchsschwanzkraut. CAlopecurus, .( Lagurus 

ovatus. Polypogon, monspeliensis. 

Cap. 24. Canariengrals. (Phalaxis.,), Phalaris cana- 

riensiss 

Nach diesen folgt Are Schoenanthus ;..das Rohr 

(Donax. Phragmitis.); das Zuckerrohr, und die Ce- 

realien, RN 

Loser. 1605. 

So, wenig Tabernaemontans Aufzählung in Capiteln 

anch nur von fern mit einer Methode verglichen werden 

kann, so verdiente sie doch, als der erste rohe Versuch 

die Uebersich4 der Gräsermenge zu erleichtern, allerdings 

der Erwähnung, um so mehr als es gar wohl möglich ist, 

dals sie zu, der bessern, einfacheren, Eintheilung Lobels 

den ersten Anlals gegeben. Denn schon die Benennungen, 

welche Lobel in den Observationen seinen Gräsern bey- 

legt, zeigen noch von dem Mangel alles verbindenden 

oder unterscheidenden Princips; sie siehn vielmehr sämtlich 

isolirt, für sich da. Erst im aten Theile der Adversarien. 

C1605.) — jedoch keineswegs: in dem dort entworfenen 

Elenchus selbst, der kaum mehr Einheit hat als der 

des Tabernaemonlan, sondern in dem Prologus dazu — 

schliefst Lobel, mit guiem philosophischen Blick, alles 

was nicht Bezug auf Form und Affinität derselben unier- 
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einander hat, aus der Eintheilung der Gräser aus und 

schlägt vor, sie blos nach gewissen typischen Gemein- 

bildern in triticea, miliacea, loliacea, ,avenacea , hor- 

deacea , sorgiata, phalaroidea , alopecuroidea , typhina, 

secalina , panicea , und Ischaemi modo dıgitatim sparsa 

einzuiheilen, Man sielıt, dals dieser treffichen Idee nur 

die Anwendung fehlt, um sie für alle Zeiten als Basis jedet 

bessern Methode aufzusiellen, ohngeachiet sie auch in 

Lobels ‚Geiste nur aus einem dunklen nicht auf Unler- 

suchung gegründetem Eindrucke gewisser Formen ent- 

sprang, die er mit einem hellen Blicke zu unterscheiden 

wußte, Denn allerdings gehört zu einer genügenden 

practischen Ausführung desselben die Bestäligung ihrer 

Reinheit und die Sichtung ihrer Täuschungen durch 

Vergleichung des Habıitus mit der Blumenorzanisaiion 

selbst, die nur durch Analysirung zu erkennen ist, und ' 

da diese den sämtlichen ältern Agrostographen, bis auf 

Scheuchzer, fremd war; so finden wir diese, so vorzügliche 

Anordnung auclı von keinen Nachfolger Lobels in würk- 

liche Anwendung gebracht, 

Caspar Bavmım, 162%. 

Denn schon dem sonst so guten Pflanzenkenner 
Caspar Bauhin, als er die ganze Summe derbis zu seiner Zeit 

bekannt gewordenen Gräser in einen gemeinschaftlichen 

Codex zusammenbringen und ordnen sollte, schien diese 

_ Eintheilungsart viel zu eng um alle vor ihm liegende 

Formen fassen zu können, offenbar jedoch aus keinem 

andern Grunde, als weil er jene Heduclion auf gewisse 

typische Grundformen nicht mit,dem, ihm doch allein 

nur bekannten, habitus allein zu Stande zu bringen 

5 
En 
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vermochte. — Er theilt in seinem Pinax die Gräser 
in 24. Haufen (wir schliefsen die Cyperoideen aus), die 

allerdings meistentheils gleichfalls auf die Form gegründet 

seyn sollen, genauer besehn aber eben sowohl die hetero- 

gensten Gestalten zusammenbringen, als sie andrerseits 

die verwandtesten trennen, wie wir aus folgender Uebersicht 

erkennen werden, 

1. Canina, Agropyron. Agrostis. Holeus. Cata- 

brosa. Lappago. Dactylis. Poa. 

-@. Nodosa, Arrhenatherum. Alopecurus andHordeum 

bulbosum. 

3. Tremula. Briza. Eragrostis. HKnappia. 

4. Paniculata, | 
% 

a, pratensia, Holcus. Poa. 

b, arvensia, Poa. Chrysurus. Deschampsia. Ane- 
magrostis. 

c. montana et sylvestriaa „Agrostis. Hierochloa. 
Digraphis. Poa. ; 

‘d, aquatica. Poa, Leersia. Glyceria. . Alopecurus. 

5. Spicata. Cynosurus. HJioeleria, Anthoxanthum. 

Alopecurus. Dactylis. | 

6. Typhoidea, Phleum. Rostraria. Alopecurus. 

7. Phalaroidea, Phleum?,. Achnodonton. Alopecurus,_ 

8. Alopecuroidea, Lagurus. Polypogon. Cynosurus, 

9. Tomentosa, Imperata. (Eriophorum.) ’ 

20. Spartea. Stipa. Lygeum. : Arundo,. . Elymus. 
Nardus. Corynephorus. RE 

11. Juncea, Corynephorus, Festuca, (Juncus.) 

12. Arundinacea. Arundo. Molinia, 

15. Nemorosa. Avena, (Juncus.) 

14. Echinata, Echinaria, Crypsise 
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156. Dactyloidea. Dactyloctenium. Cynodon. Panicum, 

Andropogon. 

16. Panicea. Panicum, Setaria, 

17. Miliacea. Milium, 

‚18. Sorghina. Dactylis. 

19. Spica triticea. Agropyron. 

20. Spica Brizae, Brachypodium. Dactyloctenium. 

21. Hordeacea, Elymus. Hordeum. 

22. Loliacea. Lolium. Brachypodium. Aira. 

25. Festucea. Bromus. Stipa. Andropogon. Avena 

Aegilops, 

24. Avenacea, Melica. .Avena. Sessleria, 

Hierauf folgt Schoenanthus; Nardus (worunter die 

Spica Nardi und jene Nardus spuria Narbonensis — 

s. d. Clavis). Die Rohrarten: Bambusa , Phragmites, 

Donax und Saccharum offieinarum ausser hieher fälschlich 

gezogenen ; die Cerealien nebst Sorghum. Zea. Panicum 

miliacum. Setaria germ. und italica. Pennisetum 

zyphoides. Endlich Phalaris canariensis. — Im Theatro 

unterscheidet Bauhin spicam simplicem (wohin: Panicum, 

Setaria, Lolium, Hordeum, Triticum, auch Avena); 

und spicam aequalem die ‚dann wieder als spic« 

propria, juba, coma oder panicula erscheint, 
2 

Rasus (Hist. plant.) 1695. 

Siebzig Jahre vergingen, ehe jemand sich an eine 

Umarbeitung des für seine Zeit classischen Pinax Bauhins 

wagte. Rajus, mit grslsen Kenntnissen , vielen Materialien 

und hellem Blick ausgerüstet, unternahm sie mit Glück; 
denn Johann Bauhins Historia plantarum ist als ein 

misglücktes Unternehmen dieser Art anzusehn. — Da 

Be 
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Vereinfachung offenbar noth war, so glaubte Ray diesen 
höchsten Zweck zu erreichen, wenn er sämmtliche Halm- 

gewächse in zwey Classen tleilte, die dem Auge auf den 

ersten Blick auffallen müssen , nemlich in Herbas culmiferas 

grano majori und grano minori. Indem er auf 

solche Art der Natur getreu einerseits die Cerealien mit 

den Gräsern verband, unterschied er sie dennoch zugleich, 

und widersprach so nicht geradezu der allgemein ange= 

nommenen Trennung der edlen Cerealien von den Gräsern, 

Auch die Arundines verbindet er mit diesen, und hat 

insofern das erste Verdienst einer Vereinigung dieser Familie. 
Die Disposition selbst ist folgende: 

A, Herbae culmiferae grano majore, 

I, Grano esculento, (frumenta proprie,sie dicta), 

1. Spicatae, / 

a. Grano majore, oblongo, 

«. nudo. Triticum. Secale. Zeocriton. 

f. cortice crassiore tecto. Hordeum. ÖOryza, 

b. Grano minore, roiundiore, sSetaria. Penni- 

setum. 

2, Paniculatag, 

a. Grano oblongo, Avena. | 

b. Grane subrotundo, Sorghum. Panicum. 

3. Panicnulatae simul et spicata. Zea. 

ll. Grano non esculenio, 

1. Spicatae, Lolium. Phalaris. Crypsis. Ach- 
nodonton. | 

2. Paniculatae, Coir. 

B. Herbae culmiferae grano minore, 

I, Grano majore, altiores, Donaz. Phragmites. 

Hipidium, Saccharum, Bambusa? 
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II. Grano. minore, humiliores, 

1. Spicatae, 

a. Gramina canina, Agropyron,  .Dactylis 

Lappago. Holcus. Catabrosa. Agrostis. 

Gr. cum spica Brizae. Brachypodium. 

e. Gr. secalina, Hordeum. 

d, Gr, spartea.. Stipa. Lygeum. Psamma. 

Elymus. Nardus. Festuca.. Coryne- 

phorus. 

e. Gr. panicea, Setaria Panicum. 

f, Gr. avenacea. Brachypodium, 

g. Leliaa Lolium, Agropyron. Lepturus, 

Aira, 

h, Alopecuxoidea, Alopecurus. Chilochloa, 

Fioeleria. Lagurus. Cynosurus .Saccha- 

rum. Polypogon. Rostraria, Phleum. 

1, . Typhina, Phleum. Achnodonton, Crypsis. 

k, Echinata, Echinaria. Festuca. 

1. Spicata miscellanea, Anthoxanthum. Alo- 

pecurus. Cynosurus. Setaria. Melica. 

Poa.  Agrostis. Sessleria., KHnuappia. 

Aira. 

Paniculatae, 

a, OGramina dactyloidea, Cynodon. ‚Andropogon, 

Dactyloctenium. Panicum,. (Digitariae.) 

* 

b tremula, Briza. Eragrostis. 

c, arundinacea et aquaticaa Poa. Digraphis, 

Arundo, Molinie, Glyceria, Ä 

d. miliacea. Milium. Agrostis? 

e. sorghina, Holcus? 

f, segelum, Deschampsia. 

g. nodosa, Arrhenatherum, 
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b h, pratensia.etarvensia. Avena, Anemagrostis. 

Poa. Holcus.  Festuca. _ Agrostis. 

Aira, Dactylis, Chilochloa. Arundo. 

Hierochloa, Gastridium. . Molinia. 

i, Avenacea, Triodia. AJira. Melica. Bromus. 

Avena. Stipa. Aegilops, Sorghum, 

k, Nemorosa, (Luzula.) 

Diesen folgt zulezt Schoenanthus und Bambusa. Wie 

wenig das Prinzip dieser Eintheilung sich empfehle, 

bedarf der Erinnerung nicht. — Von Rajus zweytem 

Versuch einer Metlıode der Gräser bald nachher, 

Morısow. 169g. 

Drey Jahre später erschien Morisons Methode, 

die, mit gröfsrer Einheit und Einfachheit, ja selbst auf 

ein natürlicheres Prinzip gegründet, ohnstreitig unter 

allen die jemals ausgeführt worden die beste genannt zu 

werden verdiente, wenn nur dieses Prinzip selbst so solid 

wäre als Morison es sich einbildet; denn schwerlich hat 

er in Bezug auf Freyheit des Samens z, B. Avena und Oryza 

selbst untersucht, Der Ausführung übrigens ist auch 

mit Recht der Vorwurf zu machen, dals die paniculata 

nicht nach demselben guten Eintheilungsgrunde, unter- 

schieden, sind als die spicafa, Ueber das Einzelne sehen 

mir. mit Billigkeit hinweg. — Als Character familiae 

werden dem Halme noch die Rohrartigen Blätter 

beygefügt; 

Plantae culmiferae foliis arundinaceis, 

A. ®ranis nudis. 

I. Spicata, iisque similia, 
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1. Triticum, 

2. Triticea, s, canına Agropyron. Elymus, 

‚ Lappago. Triodia. Dactylis. WViüfa. 

3. Secale et secalıina. Secale, Hordeum, Andro- 

pogon. Jleteropogon, Elhrmus. Psamma. 

4. Lolium et loliacea, Lolium. Brachypodium. 

Ophiurus. Aira, Lepturus. Poa. Sche- 

donorus. Festuca. Glycerra. 

4. Gramen daetylon s, Isehaemum, Panicum 

( Digitarice). Cynodon. Dactyloctenium, 

Chloris. Tripsacum, Eleusine. Andro- 

pogon. Paspalum. 

6, Phalarıs et phalaroidea, Phalaris, Achno- 

.donton, | 
7. Panieca. Setaria. ° Pennisetum, ' Polypogon, 

Gastridium, Cynosurus, Echinochloa, 

8. Alopecuroidea. Polypogon, Saccharum. Perotis, 

Alopecurus. Rostraria, Chilochloa, Echi- 

nalysium. Sessleria. Koeleria, Phleum, 

Aira, Anthoxanthum. Melica, 

0. Typhoidea. Phleum. Achnodonton. ‚Cyno- 

surus. Hoeleria, Eragrostios sp. 

10. Echinata s, aculeata Echinaria, Crypsis 

Cenchrus. 

I. Jubis sparsis. 

04. Miliacea, Panicum. Sorghum. Milium, Poa. 
2. Paniculata. Deschampsia, Poa, Agrostis, 

Hierochloa, Avena. Corynephorus. Aira, 

Finappia. ” 

a, pratensia. Anemagrostis. Molinia, 

b, aquatiea. Sorghum halepense. Leersia, Lepto- 

chloa, Catabrosa, 

c. torosa. Holcus. Dactylis, Digraphis. Arundo. 
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d. tremula. Briza, Uniola, Eragrostis. 

B. Granis corlicalis, 

I. Spicala. 

1. Zea ss, Briza, Triticum 'spelta. Brachypedium, 
a. Hordeacea, Hordeum, Holcus, 

II. Jubis sparsis, 

1. Oryza. 

2. Avena, Bromus et Aegilops. Avena. Aristida. 

Stipa, Aegilops. Bromus. Andropogon. 

Festuca, Urachne, Brachypodium, Arrhe- 

, natherum. Melica. Aira. 

5. Spartea, Stipa. Lygeum. Spinifex, Nardus, 

4. Arundines.. Phragmites. Molinia,. Donax, 

Saccharum, Bambusa, Ripidium. 

Besonders folgen Schoenanthus, Zea und Coix, 

TouRNEFOoRT. 1900. 

Fast zu derselben Zeit erschien die Tournefortische 

Anordnung in den Institutionibus rei herbariae, 

Die Gräser im allgemeinen werden unler den Herbis flore 

apetalo begriffen. und, ausser 'Zea und Coix, welche als 

Monoecisten besonders abgehandelt sind, in neun Genera 

gelheilt, deren jedes der sieben ersten eine Getraideart, 

oder auch dieses oder jenes ähnliche Genus, das neunte 

die Kolırarten bilden; das achte aber, Gramen , sämtliche 

übrige Gräser umfafst. Es sieht hiernach fast aus, als 

hätte der berühmte Stifter einer neuen botanischen Zeit 

es sich doch mit den Gräsern allzu leicht gemacht, denn 
weniger philosophisch können Genera (turbae) schwerlich 

aufgefalst werden. Die Eintheilung des achten Genus 

Gramen, in fünf Unierabtheilungen hat zwar den Schein 
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grolser Einfachheit, es ist aber gleichwohl weder Einheit 

in der Basis derselben, noch vollkommne Klarheit in der 

Unterscheidung der mannigfaltıgen Formen, die oft nicht 

ohne Zwang darinn untergebracht. worden. Leider ist 

die Bestimmung der Species so schwer, da sie blos dem 

Nahmen naclı aufgeführt und die Synonyme bey weitem 

nicht immer sicher sind, Wir geben indef[s hier den 

allgemeinen Ueberblick, so gut er zu geben möglich ist, 

Die Capitel, ( Genera,) nemlich sınd; 

4. Triticum. 

a, Secale, 

3. Hordeum, Darunter auch Triticum monococcon, 

4. Oryza. 

5, Avena, 

6. Milium,. Panicum. Sorghum. 

7. Panicum.Seiaria,. Pennisetum, Echinochloa. Poly- 

pogon. Gastridium. 

3. Gramen, Die Unierabiheilungen heilsen — sinnreich 

genug — species, | 

a, Gramen loliaceum, Agropyron. Lolium. Brachy- 

podium, Nardus, Festuca. Lepturus. Knappia, 

Avena fragi.is. 

b. Gramen spieatum. Lagurus. Hordeum, Elymus. 

Psamma. Stipa. Lygeum.  Anthoxanthum, 

Saccharum, Aeluropus.: Phalaris, Alopecurus, 

Cynosurus, Hoeleria. Sessleria. Lappago. 

Aegilops. Crypsis. Phleum. Rostraria. Achno- 

donton, 

e, Gramen dactylon. Panicum (Digitariae), Andro- 

pogon,. Dactyloctenium. 

d. Gramen paniculatum. Molinia. Glyceria, Holcus. 

Poa. Dactylis, Catabrosa. Agrostis. dira, 
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Festuca. Eragrostis. Urachne. Mihum. Cory- 

nephorus,. Digraphis. : Arundo. Ripidium. 

Briza, ‚Anemagrostis. Deschampsia. 

e. Gramen, avenaceum, Melica. Avena, Arrhena: 

therum. Triodia, Apluda? Bromus, 

9. Arundo, Phragmites. Donax. 

(Die Species selbst oder, um ım Tournefortischen 

Sinne zu reden, die Varietäten der Species, folgen sich 

wenig genau, nemlich nicht striet. genug nach ihren 

Affnitäten unter sich, ) 

Rasus. (Meth. Gram.) 1703. 

Rajus, dessen erstes Verdienst nm die Vereinigung 

der ganzen Gräserfamilie wir schon vorlıin gewürdigt, salıe 

das Unnatürliche seiner ersten Methode ebensowol als 

das Oberflächliche der Tournefortschen ein, und reduzirte 

in diesem Jahre die Gräser auf jene 2 Hanptclassen, die 

vom habitus allein ausgehend, vor ihm schon, und nach 

ihm berücksichtigt, ihm ganz vorzüglich einfach und 
sicher schienen, und allerdings die natürlichsten sind, 

so lange der Blumenbau nicht geschätzt wird, der die alte 

Lobelsche Idee vor allen zu Ehren bringt, ob diese gleich 
auch hier, wie bey Morison in den spicatis einigermalsen 

benutzt scheint, Rajus Methode: | 

A. Gramina spicata, 

I, Spica simplici. 

1. Gramina triticea. Agropyron, 

2. ———— secalina. Hordeum. Elymus. Psamma, 

loliacea, Lolium. Agropyri,sp. Leptu- 

rus. Brachypodium, 

9s u” 
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4. Gramina panicea. Polypogon, Setaria, Echino- 

chloa. Digitariae sp. 

5 ———— phalaroidea. Phalaris. Orypsis, Achno- 

donton, ! 

6. ———— alopecuroidea, Lagurus. Polypogon, 

Imperata. Alopecurus. 

7. ———— typlina, Phleum. „Achnodonton, 

8. ——— eclinata s, aculeata. Echinaria, Lap- 

j pago. Cenchrus, 

g ———— cristata, Cynosurus. Roeleria. 

10, ———— avenacea spicata, Avena. Brachy- 

podium. 

1, ———— sui generis. Anthoxanthum. Sessleria. 

Aira praecox, Alopecurus utricu- 

j latus, 

II. Spica multiplici. - 

1. a dactyloideis, Digitaria. Cynodon, 

Dactyloctenium, Tripsacum, Andro- 

pogon,. Eleusine, Leptochloa. Chloris. 

Paspalum. Saccharum, 

£ 

2, ——— unam partem spectantibus, crassis s, latis, 

Dactylis. Digraphıs, 

B. Gramina paniculata, 

I. Locustis simplicibus. 

1. maxima: Arundines. Phragmites,. Donax,, 

Ripidium. Arundo, 

“a. nmıinora, 

a. Jlocustis muticis, 

#«, Panicula miliacea, Milium. Catabrosa. 

Agrostis. 

@£, Panicula.avenacea, Triodia, Melica, Aira 

Slexuosn, 
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y. Panicula et foliis lanuginosis, Holeus, 

’», Sui generis. Gastridium.. Molinia, Sele- 

rochloa. Brachypodium. Descham. 

psia. Festuca tenuifolia. Poae vivi- 

parae, | 

b, locuslis aristatis, Cpanicnlaavenacea), : Arrhe- 
natherum.  Avena, 

I]. Loenustis squamosis Ci, e. compositis). 

41. muticis., 

a. e duobus tantum squamarıum paribus com- 
positis, Poae pauciflorae. | 

b, e pluribus squamis compositis, 

«, locustis minus elegantibus et tumidioribus, 
Poa aquatica, 

a, elegantioribus, compressis, pendulis, tre. 
mula dieta, Briza. 

y. elegantioribus, compressis, erutis; Gramen 
amoris. Eragrostis. | 

5. teretibus eilongıs, Glyceria. Festuca elatior. 

2. aristatis. 

1. panicula avenacea. Bromus. 

2. ad Avenam non multum aceedente. Festuea, 
Aira. Anemagrostis, 

Die Cerealien sind sonderbarer weise — vielleicht aus 

dem alten Respect — weggelassen, so leicht sie unter- 

zubringen gewesen wären. Die Fehler dieser Methode 

ergeben sich von selbst. Webrigens mengt sich theils 

künstliches darunter; theils ist die Abtheilung in ein - und 

mehrblumige durchaus, und die in locustas muticas und 

aristatas zum Theil unrein, 
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Monrı. 1919. 

Monti, in seinem Prodromus catalogi stir- 
pium agribononiensis, sucht die Tournefortsche 

Methode zu verbessern, indem er sie erweitert, Mit 

welchem Glüsck ? wird der Ueberblick zeigen, 

A. Herbae Graminifoliae, Sloribus plerumque 
apetalis, Genera: 

4. Triticum, 

.9. Secale. 

3. Hordeum, (worunter Tritieum dicoccon und 

mMOonOoCOCccon, 

4. Oryza. 

5. Avena, 

6. Milium, Panicum. Sorghum, 

7. Panıcum. sSetaria. Pennisetum. Echinochloa. 

Beckmannia. Polypogon. 

(8. Cyperus, 9, Scirpus, 10. Scirpoidea. 11. Cype- 

roidea. 12. Typha. 13, Sparganium.) 
14. Mays. Zea. 
25. Lacryma Job. Coix, 

C16. Juncus, ı7. Juncago. 18. Linagrostis,) 

19. Calamus aromaticus, 

c20. Nardus indica.) 

21. Arundo. Donax. Phragmites, Ripidium, Bambuse, 

Saccharum, 

B. Gramina floribus apetalıs s. stamineis, 

| Sectiones: ; 

41. Gr, loliacenm. 

a, panicnlatum, Bromus. Festuca. Dactyls. 

Schedonorus. Poa. Molinia, 
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b, spicatum. Lolium. Agropyron, Spartina. 

Avena fragilis. Brachypodium, Cyno- 

surus. Hostraria. 

c. locustissimplicibus, Lepturus. Psilurus, Nardus. 

Jinappia, 

2. Gr. phalaroides, T 

a, paniculatum, Bromus. Briza, Eragrostis, Chry- 

surus. Glyceria. Poa. ; 

b. spicatum, Phalaris. Alopecurus. Sessleria. 
‚Achnodonton, Sclerochloa,. Brachy- 

podia teneriora. 

3. Gr. typhinum, Phleum. Chilochloa, Alopecurus, 

Crypsis. Aeluropus? 

4. Gr. miliaceum. Milium, Leersia, Catabrosa. 
Deschampsia,. Anemagrostis, Agrostis. 

Digraphis. Holceus. 

3. Gr. avenaceum, 

a, paniculatum. Arrhenatherum. Triodia. Dan- 

thonia, Melica, Avena. Koeleria, Aira, 

Stipa,. Chrysopogon, Festuca, 

b. spicatum, Anthoxanthum. Melica cıliata, 

‘6. Gr, arundinaceum, 4Afundo, 

7. Gr. alopecuroides, Lagurus. Imperata, 
8. Gr. secalinum, Hordeum, Elymus. Psamma, 

Aegilops. Agropyron (setigerum). 

9. Gr, dactyloides. Cynodon. Digitaria, Andropogon, 

Tripsacum. Eleusine, 

10, Gr, eehinatum, Echinaria. Lappago, Cenchrus. 

Diese Genera und Sectionen werden dadurch für den 

Gebrauch erleichtert, dafs der Character einer jeden 

genauer angegeben und mit Abbildung der verschiednen 

Arten der. Aehrchen erläutert ist, 
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SCHEUCHZER. 1719. 

Allerdings bricht, für die specielle Agrostographie, 

eigentlich mit Scheuchzer erst der Tag an. Allein, sey es, 

dals ıhm der freyere Blick fehlie, da er mit den übrigen 

Pillanzenfamilien wenig bekannt, mithin nicht auf einen 

höhern botanischen Standpunct gesetzt war; oder dafs es 

ihm an Menge der Materalien zn einer bessern Eintheilung 

gebrach,, da er doch mit seiner Genauigkeit im Analysiren 

der Mann gewesen wäre Lobels treffliche Idee endlich 

zu realisiren; genug, seine Methode unterscheidet sich 

von der leizten des Rajus nur durch eine sirengere 

Genanigkeit im Einzelnen, wodurch sein System noch 
mehr das Anselın eines künstlichen gewinnt, Wir werden 

seine eigne fabula synoptica benutzen, um dies vor 

Augen zu legen. — Dals er den Character familie, 

wahrscheinlich ans Mangel umfassender botanischer Keunt- 
nils , schuldig bleibt, ist schon oben erwähnt, ; 

A, Gramina spicata, 
I. Monostachya. 

1. Spica triticea, 

a, arıstata et mulica, Agropyron, 

b. spuria. desılops. 

a, Spica Hordeacea. 

a, iribus folliculis ünı axeos denticulo innatis 

locustam componenlibus, Hordeum, 

Elymus europaeus, 

b. duobus folliculis uni axeos denticulo innatis 

locustam componentibus, Zlymus, 

c. spica singulari. Triticum villosum, 
3. Spica secalina, Secale, 

4. Spica secalina affın, „„...,? 

5. Spica loliacea. 



Methoden, Scheuchzer, 

«e. vera; 

a, Locustis ei glumis mulieis, in spicam 

longam angusiam disticham dispositis, 
Lolium, 

b. zpicis partialibus muticis, prope summitatem 

culmi in spicam compressam Jlatius 

expansis, ‘Llioum (perenne com- 

positum). 

6. spicis partialibus in spicam longam dis- 
posılıs; ; 

a. Aristis rectis. Lloium temulentum. 

b, Aristis iortilibus, geniculatis et recuryis, 

Avena fragilis. | 

d. spicis partialibus inspicam longam dispositis, 

teretiusculis, aristatis; Corniculata 

dicta. Bruchypodium. 

e. spicis compositis e folliculis brevibus, bi- 

glumibus, axi denticulata alternatim 

afflixis, muticis, /inappia, 

. spicis compositis e locustis longis, angus- 

tissımis, axidenticulata aflixis, aristatis, 

Psiılurus, 

g. spuria, Lepturus. 

6. Spica phalaroidea, 

a, Calyce rotundatum quasi locustas ambitum 

eficiente, glumis folliculi mutieis, 

Phalaris. | 

b. Calyeis glumis ad basin tumidis, sinuosum- 

que locustae ambitum efficientibus » fol- 

liculo arisiato, Alopecurus utriculatus. 

z. spica alopecureidea, 

a, locustislongis angustis biglumibus muticis, in 



Methoden, Scheuchzer, | 81 

hlamentosa sericeaque lanugine laten- 
tibus. Imperata. 

b. locustis oblongis biglumibus aristatis, in seri- 
cea penualague lanugine lateniibus, 
Lagzurus, 

8. spica typhiua veltyplioidea, Phleum. Chilochloa. 
9. spica typho- phalaroidea, Achnodonton, 

10, Spica nıyosuroidea, 

a. folliculo uniglumi aristato, 

#« Jlecustis majoribus, Alopecurus agrestis, 
pratensis. N 

£. arista in calyce quandoque ita recondita, ut 
locustae mulicae esse videantur, quando- 
que ultra eum exporrecta, L.ocusta breyi 
subrotunda, parva, Alopecurus genicu- 
latus, 

b. folliculobiglumi mutico, Crypsis alopecuroides, 
11. spica echinata seu spinosa, 

a, locustis biglumibus, pluribus una in eodem 
calyce biglumi contentis, glumis summo 
suiin aliquot processus s, lacinias spinae- 
formes divisis, Sessleria echinata, | 

b. spica oblonga, laxa, locustis composilis & 
pluribus folliculis oblongis biglumibus, 
quorum glumae exieriores crassae et 

spinulis horridae sunt. Lappago. . 
«. spica oblonga, laxa, locustis compositis ex 

aliquot foliolis laciniatis, calycis vice 

fungentibus, spinulis horridis, in sino 
suo continentibus locustas aliquot conglo- 
meratas, compositas, Cenchrus, 

412, Spica cristata, 

a, foliolis pennatis mutieis, Cyrosurus erıstatus, 

6 
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'b. Foliolis pennatisaristatis, Cynosurus echinatus. 

13. Spica anomala, 

Er eomposita e locusiis pluribus muticis une 
brevissimo ramulo insidentibus, com-. 

positis e calyce bi- aut tri -glumi, 

mutico, aut veluti brevissime aristato,in 

cujussinu alternatim siti 2, 3que folli- 

culi biglumes, mutrciaut apıcibus brevis- 

simis aristaeformibus donati, Sessleria, 

composita e locustellis brevibus, densissime 

congestis, constantibus e calyce biglumi 

mutico, in cujus sinu folliculus biglumis, 

muticus, claudens semen oblongum, 

Crypsis aculeata et schoenoides. | 

composita elocustis parvis, brevibus, densis- 
sime congestis, constantibus ex aliquot 

follienlis. aristatis, in calyce. biglumi 

aristato alternatim sıtis. Echinalysium, 

d, composita ejlocustisin spicam congestis, pluri- 

bus uni brevissimo ramnulo insidentibus, 

compositis e calyce biglunn, clandente fol- 

liculum biglamem, cnjus utrague gluma 

aristam nunclongiorem ,nunc breviorem 

emittit, Anthoxanthum. 

angustissima , heteromalla, composita e locustıs, 

nudis, biglumibus , angustis, uno versu 
dispositis, arıstatis, Nardus, 

anguslissima, longa, composita ex locustig 
avenaceis, circumquaque axi adnalis, 

laxe sitis, nudis seu calyce biglumi 

destitutis, biglumibus, utrague gluma 

aristata, Perötis, 
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g, angusta ‚ composita ex ‚looustis diversae struc- 

turae, mixtim .axi, denliculata alternatim 

adnalis, aliis. nempe. muticis, arista 

autem, longissima, praeditis allis, Hete- 

ropogon, A 

Il. Partim monostachya partim polystachya, Panicea 

dicia, TERN 

1. Locustis simplieibus muticis, nascentibus in 

sıinu ilamentorum. aristis similium, spica 

simpliei. JSetaria. 

2, ‘Locustellarum gluma alternira, nonnumguam 

et utraque in aristam terminata, spica 

multiplic. Echinochloas 

3, Liocustellarum  glumis muticis, polystachya, 

...,Panica paspalacea. 

Ill. Polystachya, 
1. Dactyloidea, spicis: 

a. composilis e locustis 2—3, uni scapi denti- 

ticulo insidentibus, quarum una nulli, 

reliquae brevi pediculo insident, qua- 

rumve illa aristata esi, reliquae mulicae, 

Andropogon. 

b, constantibus e locustis compositis, aristatis, 

in.spicas heteromallas dispositis, Chloris, 

©. eonstantibns e locustis composilis, muticis, 

uno versu dispositis, locustis duabus 

uni saepe denticulo ınsidentibus, quarum 

"Una .nulli, altera autem cuıdam pedieulo 

insidet, Aotiboella digitata, j 

d. -vel heteromallis vel non heteromallis, com- 

positis e locustis simplicibus, muticis, 

locusiis a uni scapi denticulo insidenti- 

bus, quarum altera nulli aut brevissime, 
6 * 
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altera brevi pedieulo insidet, Digitaria. 
Andropogonis sp. 

e, cbmpositis e locustis simplicibus, brevibus, 

muticis, uno versu dispositis, glabris. 
Cynodon. 

f. eonstantibus e locustis compositis, "spicas 
heteromallas efhicientibus, 

=, calyce prorsus mulico. Eleusine..‘ Trip- 
sacum, 

£. alterutra calycis gluma in apicem curvatum 
aristaeformem terminata, Dactyloc- 

fenium, 

g. loliaceis, seu ‘ quarum scapo denticulato 

alternalım adnascuntur locustae sim- 

plices, breves, muiicae, spicam tere- 

tiuseulam. constituentes et myosuram, 

Ophiurus, 

bh, loliaceis, seu quarum scapo denticulato 

alternatim adnascantur locustae com- 

positae, in spicam disticham dispositae, 

Spinifex, 

i, miliaceis, seu quarum seapo adnascuntur 

locustae plures, simplices, subrotundae 

eipaulisper ventricosae, semine miliaceo, 

locustis vel muticis vel aristatis, Axo- 

nopus, 

2. Daciyloideis affınıa, 
a, spicis heteromallis, Dactyloideis similibus, con- 

stantibus e locustis compositis in spicam 

heteromallam dispositis, Leptochlwa ...? 

», spicis loliaceis veluti similibus, seu constan- 

tibus e locustis compositis, scapo alter- 

natim adnatis, Leptochloa, 
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IV, Anomala, (nec panieulata, nec spicala), 

1. Cornucopioides, Cornucopiae, 

2. alia, diversae siructurae locustas producentia, 

Apluda.: Anthesteria, 

B. Gramina panicnlata, 

I. Locustis sımplicibus, 
1. Calyce mutico ‚claudente folliculum 

a. biglumem mulicum 

e&, 

b, 

e 

in pappo delitescentem , plerumque tenuem, 

membranaceum, ‚4rundo. Donacis sp,1- 

flora. 

plerumque splendentem, brevi ad basin 
pappo hirsutum, Disgraphis. 

calycis glumis angustis, locustellam lineam 
unam circiier longam veffieientibus, 

folliculo ienui parvo plerumque mem- 
branaceo, Agrostis, 

calycis glumis exiguis, brevissimis, folliculo 
lıneam vix longo, locustis in ramulis 

densissime congestis, ut panicula e 

meris spicis composita videatur, Yilfa, 

calycis glumis. ampliusculis, locustellam 

lineam unam circiter longam efficien- 

tibus, semine miliaceo splendenie, 

Milium. 

calycis glumis parvis, brevissimis, folliculo 
lineam circiter longo, mediante gluma 

membranacea in duo veluti loculamenta 

distincto , in quorum une floris stamina, 

in altero autem semem splendens, 

maliaceum. Panicum, (miliacea) 

locustis im sericea delicatague lanugine 

delitescentibus, Arpidium, Saccharum. 
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b. biglumem, alıquando, . triglumem, ’ muti- 

cum, brevi ad basin pappo hirsutum, 

Psamma,. 

ec. biglumem 'aristatım ; 

a. Arista unica donatum,  vel: 

«, articnlata et.resurva, prodeunte ex alter- 

utrius glumae dorso, prope ejusdem 

basin. Agraulus. Arundo acutiflora. 

f. Trecia et vix recurva, prodeunte ex alter- 

utrins ‘glumi dorsi circıter medio, 

Agrauli sp. ; 

y. Tecta, neque recnrva, prodeunte ex ’alter- 

utrıus glumae dorso, pauxillum infra 

apicem. Anemagrostis. 

3. 'reeta, prodeunie ex ipsa alterutrius glumae 

apice, follieulo longiore yilloso. Strpa 

ealamagrostis. 

e. :tortili et aliquantisper recurva, prodeunte 
© eX. ipso alterutrius glumae apice, folli- 

‚culo brevissimo, parvo, Gastridium. 

b. arisia- duplici donatum,. panicula hetero- 

maälla,. Chrysurus. 

d, in eadem panicula ‚nune muticum, nunc 

| arista avenacea praeditum, s. locustis in 

eadem panicula parlim muticis, partim 

arıstatis. Sorghum Halepense. 

2. arisiato, claudente 'folliculum biglumeni 
a. utraque .calycıs gluma in filamentum aristae- 

forme terminata, gluma folliculi majore, 

in arıstam torlilem longissimam ab- 

eunte, 

«, nudam, sensimque attenualam,  Stipa capil- 

lata et tortilis. 
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b. lanugine sericea, veluti disticha pennatam, 

Stipa pennata, 

b. uiraque calycis gluma paullo infra apicem 

membranaceum emiitente arıstanı rectam, 

locustis parvis, subtilissimis, densissime 

congestis, 

e. Sollieulo mutico, Polypogon maritimus. 

b.. folliculo aristato, Polypogon monspeliensis. 

II. In eadem panicula nunc simplicibus, nue 

composilis. Arundinis var. sesquiflora. 

III. Compositis, seupluribus uno folliculis locustam 
quamlibet componentibus, 

1. Panicula circa culmum quaqnaversum sparsa, 

‚A. Loeustis calyce biglami donatis, 

a. mullcis, 

a. folliculis in calyce biglumi, mutico, lon- 

giore, ‚aut ex foto latentibus, aut apı- 

eibus suis parum saltem ultra eundem 

aut ultra se mutuo productis, alternatim 
silis, 

«, densa delicataque lanugine cireumdatis, 

«2, 2, 3-que plerumque locustam com- 

ponentibus. Donazx. 

pe. 5-6 locustam componentibus, Phrag- 

mites. 

ß. glabris, aut parıum saltem hirsutis, 

2, 5, 4Ve, 

@«. panicula sparsa , laxaque. Poa laxe 

et nemoralis. Electra. 

®. panıcula densa et spicata, Foeleria. 

y. In calyce acuminato glabris, 3, 4, et 5, 

locustis tumidiusculis. Triodia. 
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ö. logustis tumidiusenlis , 5—4ve follienlis 

constantibus, quorum supremus 

truncatus est, e glumis compo- 

positus. Melica. 

b, follienlis in calyce biglumi, breviore, 

alternatim sitis, et apicıbus suis nltra 

calycem, squamarum sibi invicem in- 

cumbentinm more productis, quae sunt 

folliculis, vel 

« paucioribus, 2 nempe, aut 2, 3que, in 

locustis in eadem panicula sitis- 

Catabrosa. Poae spp. 

£. pluribus, nempe2, 3, 4, 5, adg us- 

que, densius alternatim sitis, et 

locustam, ratione quantitatis tol- 

liculorum, breviusculam dispo- 
sitis, 

««. Panicula sparsa. Poae spp. 

es. locustis in densam veluti spicam 
dispositis. Aeluropus. 

Y%. 3, 4, 5 et6, ad 9 usque, laxius paullo 

ei in locustam longiusculam, pul- 

‘ 

chellam, veluti disticham dispo- 

sitis, aequali spatio uno supra 

eltieram scilicet prominente, Po«e 

spp. Eragrostios spp. 

%. biglumibus pluribus, ‘ angustis, dem- 

sissime sitis, in loeustas oblongas, 

compressiusculas, distichas, veluti 

filieinas, pulchras dispositis , 

aa. Culmo roiundo s, tereii. Zragro- 

stios spp» 

#8. Culmo compresso, Poa compressa. 
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&, biglumibus pluribus, laxius sitis; in 
loeusias spicaeformes, _teretius- 

enlas, in sicca planta frequenter 

etiam veluti distichas, pulchellas 
dispositis, 

az, folliculis brevioribus, obtuse mucro- 

natis. Glyceria. 

e2. Solliculis longioribus, acuminatis 

locustis spicaeformibus, teretius- 

enlis, in sicca planta plerumque 

distichis. Festuca pratensis. 

2. pluribus, quarum glumae exteriores 

ampliores et cochlearis instar ex- 

cavatae, se muluo amplectuntur, et 

in locustas tumidiusculas pulchras 

disponuntur, Gramina tre- 

mula dicia, Briza. 

«. paucioribus, 2, 3que, locustas anie 

explicationem angustas acutas, in 

conı formam convolutas, post evo- 

lutionem autem laxas et facile 

deciduas efficientibus, culmo eno- 

di, Molinia. 

9, paucioribus in foliola tenuia abennti- 

x 

bus, seu locustie foliaceis proli- 

feris. Gramina vivipara, 

b. aristatis, 

a. aristis articulatis, tortilibus et reeurvis, 

locustarum pedibns similibus, 

«, omnibus ejusdem locustae follicnlis aris- 

tatis, quae sunt 
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«a. folliculis 2, 

* eidem veluti basi insidentibus. Aira 

capıllaris, etc. 

** alternatim »sitis, seu quorum basis 

una alterä quead situm paullo 

altior est, Aira subspicata, etc. 

e2. folliculis2, 3, in eadem. panicula, 

alternatim sitis. Avena flavescens. 

yy. folliculis2, 3, plerumque tamen 4. 

ineadem panicnla, locustam unam 

efficientibus. Avena flavescens 

a — flora. 

». folliculis longioribus, angustis, alter- 

nalim sitis, locustas majores et 

longiores eflicientibus, Avena 

pubescens, etc. 

p. non omnibus &jusdem locustae follieulis 

arıstatis, quae sunt 

«z. folliculis 2, 

* eidem basi insidentibus. Airae spp. 

floseulo altero mutico, 

* alternatim'sitis. Holcus. 

k2. folliculis 3. eidem velnti basi insiden- 

tibus, quorum bini extremi, aut 

extremarum alteruter aristatus est. 

‚.. „Hierochloa. 

y. nune omnibus, nünc alibus ejusdem 
lecustae follicnlis aristatis, quae 

sunt | | 

aa. follicnlis 2. „Arrhenatherum. 

ep. folliculis 2 aut 3, quorum inferiores 

aristatı sunt, , „dvena sterilis et 

Jatua. 
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b, aristis quidem artıculatis, sed in filamentum 

apice crassescens, terminatis, folliculis 

aristalisı 2: alternatim sitis, Coryne- 

phorus. 

e. aristis reciis, seu non artieulatis , 

« omnibus locustarum folliculis aristatis, 

ax, aristise dorsi glumarumı basi exeuntibus, 

follioulis 2, alternalim sitis. Des- 

schampsia. 

ßß, aristis e dorso paullo infra apicem 

glumarum follicülorum exetrio- 

rum, autex eorum apice obtuso, 

vel ultra aristarum orıginem bifi- 

do, imembranaceo prodeuntibus, 

1. locustis brevioribus , complanatis, 

follieulis angustis, brevibus aris- 

tis armatis, Rostraria. 

2. locustis longioribus, teretiusculis, 

longius aristatis.. Bromi sp. 

35. loceustis longioribus, majoribus ef 

amplioribus, ventricosis, spicae- 

formibus, . nunc teretiusculis, 

muceronatis, pleniore autem ma- 

turitate vet. in sicca planta fre- 

quenter veluti distichis. Bromus 

velutinus;, secalinus, squarrosus, 

molüs. | 

yy.. Aristis ex ipso glumarum, in follicw- 

lis, exteriorum sensim angustato 

apice productiis; 

1. . folliculis longis, angustis, locustas 

teretiusculas, quandoque plena 

iamen maiuritate distichas effi- 
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cienhbus, Bromus erectus, ste- 

rıls, etc. 

2, follieulis-angustis ‚se invicem amplec- 

tentibus, locustas plerumque tere- 

tıusculas effhicientibus Bromus 

arvensis , asper, etc. 

£. non omnibus ejusdem paniculae locustis, 

vel ejusdem locustae folliculis non omni- 

bus aristatıs, arıstis brevissimis, ex’apice 

ipso glumarum, in follieulis, exteriorum 

prodeuntibus., Festuca. elatior, 

B, Locustis calyce biglumi destitutis, composi- 
tis e folliculis alıquot diyersae structurae. 

Chrysopogon. 

2. Panicula heteromalla, sen ‚versus alterutrum 
latus spectante; quae sunt locustis 

A. muticis, Poa rigida, Schedonorus mari- 

timus,. Brachypodia quaedam parva. 

Festucae spp.» 

B. arıstatis, 

a. Calyce manifeste biglumi mutico donatis. 
Festucae spp. 

b, calyce biglumi quidem, sed altera ejus gluma 

” existenteita exigua, utvixobservabilis sit, 

altera mutica, Fesiuca myurus, etc. 

E calyce biglumi quidem, sed altera gluma 
minima, vixque observabili, altera apice 

suoinarıstam desinente,' Festuca uniglu- 

mis; etc. 

d, calyce bigluminunc mulico, nuncinapices 

breves aristaeformes terminato , locustis 

in paniculam heteromallam, divulsanı 

densius congestis. Dactylis. 
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— Ich habe absichtlich in dieser Uebersicht die generi- 

schen Bestimmungen, 'wiesie Scheuchzer giebt, nicht weg- 

lassen wollen, weil sie'am besten die Stufe der Kenntnisse 

bezeichnen , auf welcher die Agrostographie einige Jahrzelinte 

vor Linne stand, ‘; 

VAILLANT. 1727. 

Die Anordnung der Gräser in VaillantsFlora von Parıs 
verdient eigentlich kaum der besondern Erwähnung, wäre 

es nicht der Vollständigkeit und des berühmten Nahmens 

ihres Verfassers wegen. Da sein Botanicon Parisiense 
alphabetisch geordnet ist, so stehn Arundo, Milium, 

Panicum, Triticum u, s, w, unter ihren Buclıstaben;; die 

übrigen Gramina sind nach Rajus zweyter Methode, 
allein nur unter den Rubriken aufgeführt, in welchen 

Gräser enihalten sind die zur Flora von Paris gehören; 

daher diese Rubriken ohne alle Verbindung unier sich 

stehen. Da sich indefs Vaillant einige Abänderung und 

Zusätze erlaubt, so möge die kurze Uebersicht des Ganzen 
hier Platz finden. 

‚ Loliacea, Lolium. Brachypodium. Knappia. 

Triticea. 4gropyron,. Nardus. degilops. 

Secalina. Hordeum. 

Phalaroidea. Phleum. 

Gramina spiea simplici singulari et sui generis. Loppagos 

Cynosurus. Sessleria. Aira. (Setaria,) Antho- 

zunthum. Stipa. Avena, Alopecurus utriculatus. 

Gramen dactylon, Cynodon. Andropogon. Digitaria, 

Gramina miliacea. Milium. Deschampsia, Agrostis. 

Holeus. Digraphiss, Corynephorus, Melica, 

Gastridium. | 



9 Methoden.: -Micheli. 

Gramina locustis simplieibus et aristatis. Anemägrostis. 

Gramen paniculatum, locustis-. squamosis. non -aristatis. 

Triodia. ': Catabrosa, ' Molinia. FPoa, en 

Festuca...«Glyceria. :Eragrostis. x | 

Gramina locustis sguamosis aristatis, Bromus. Förkicn, 

Micnet:. 1729. 

Nachdern Malpighi zuerst (Anat, pl. p. 52. Tab. 35.) 
die zwey kleinen „einem Paar Schmetterlingfügeln ähn- 

„lichen“ Schüppchen an der Basis des Ovarıum der 

Griser — die wir Lodicula nennen — entdeckt, und 

Jussieu (Judie. de Tourn. Meth. p. 17.) sie bey den 

Cerealien gleichfalls deutlich erkannt hatle; glaubte 

Micheli in denselben die lang vermifsten und von 

Tournefort den Gräsern ganz abgesprochenen petala 

derselben, und darinn zugleich, zumal der eigenthümlichen 

Stellung dieser sogenannten petala wegen, den wahren 

Character dieser Familie gefunden zu haben. Er ist so 

tiberzeugt von der Richtigkeit dieses Merkmals, dafs er 

das Genus Cenchrus ( Panicastrella Mich )J, bey welchem 

keine Lodicula gefunden wird, von den Gräsern würklich 

ausschliefst und den Juncis beygeselli; eine natur- 

historische Inconsequenz die dem Mangelan ausgebreiteteren 

Beobachtungen jener Zeit verziehn werden muls, — So 

wenig ausführliches wir auch über die Gräser von Micheli 

besitzen, so erkennen wir doch in dem wenigen das 

Verdienst einer zwar rein künstlichen, aber sehr einfachen 

Classification, ‚Er unterscheidet nicht nur Streng ein- und 

mehrblumige Gräser, sondern auch zuerst Hermaphroditen 

Cflore a semine non separato) von polygamischen, und, 

nach Tourneforts Vorgang, von den monoicis (locuslis 
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aliis floriferis, aliis floriferis et seminiferis). Sonach ver- 

theilt er die ganze Familie in fünfClassen (Distributiones), 

denen wir die Genera beyseizen müssen, wie er sie selbst 

genannt hat; ohne weitre Rechenschaft von ihnen geben 

zu können, da er uns leider die Erläuterung derselben 

schuldig geblieben. 

ı. Multiflora hermaphrodita. Triticum. Zea. Agros- 
tarium. Pseudotriticum. Lolium. Gramen, 

Festuca, Bromos. Arundo, Avena. f 

2%, Uniflorahermaphrodita, Hordeum. Phoenix, .Phalaris, 
Spartium,. Oryza. Polydactylon, Ischaemum. 
Panicum, KMilium, 

5, Uniflora polygama, Aegilops. Sorghum. _Schoe- 
nanthum. 

4. Uniflora monoica. Aegilopoides. 
5. Multifloramonoica, Sesamum, Sesamastrum, La- 

cryma Job, Mayz, 

* . | * % 

Von den Species glaube ich nicht besonders sprechen 
an dürfen, da die folgende Clavis synonymorum 
selbst den besten Aufschlinfs darüber geben wird, 

von 
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1. 

2. 

4. 

A.rospelos, Ruell, pag. 318. Bromus secalinus, 

Aegilops Brunf. Hb, p. 30, Hist, Lugd, I, p. 405, 
Avena fatua, 

Gesn, Hort. (CB. Pin. p. 2. II.) Lon, Cap, 376, 

Briza media, 

Lacun, (CB. Pin.:p. 10. VII.) Bromus stenlis, 

Ruell, p. 37. Dod, IV, Lib, III. Cap, 2. 

pP. 529. Aegilops ovata. 

Aegilops bromoides. Ger, em, (ex Raj. Gatal. p. 106, 

Hist. II. p. 1290.) Avena farna. 

(Apud Herbarios subinde pro Stipa capillata 

provenit, quare et CB. Pin, p.'10, AV. sub hoc 

Gerardi Synonymon habet.) 

Aegilops bromoides Belgarum, Lob, Obs.p.20.ic.p. 33. 

Avena fatua, 

Aegilops bromoides juba purpurascente. JB. Hist, 

12.2.4506: Scheuchz, Agr. p. 267. 
Andropogon Grylius. 

Aegilops Lobellii et Ponae, Hist. Lugd, I. p. 406, 

Aegilops ovata, 

Aegilops madraspatana glumis pilosis aristatis. S, Br, 

7. 265. Scheuchz, Agr, p. 92. Andropogon 

contortus, 

7 * 
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11. 

12. 

15. 

14. 

15, 

16, 

17% 

Aegsilops 

Aegilops major caule et foliis arundinaceis, locustis 

glabrioribus et angustioribus e fusco xerampe- 

linis, ‘Dill, Giss. 130. et App. p. 60. Bromus 

arvensis, fide herb, Sher, (Smith) sed descriptio 

magis Bromo secalino respondet. 

Aegilops major, caule et foliis arundinaceis, locustis 

hirsutis, Dill, Giss. p. 115. Bromus velntinus, 

Aegilops Maithiolo forte, JB, Hist, II, p, 459. Bromus 

 sterilis. 

Aegilops mauritanica, - aristis longioribus.. Petiv, 

Gazoph, Tab, 38. f.7. Avena stenilis. 

Aegilops minor, panicula angusta, locustis parvis, 

foliis junceis. Dill, Giss. p. 82 et p. 126. App. 
p. 54. Ex descriptione fere Agrostis canina 
prodit; certissime autem delendum Synonymonr 

Rajı, 

Aegilops minor, panicnla rariore, locustis majoribus 
Dill, Giss, p. 163. et App. p. 63. Figura spieulae 

Tab,IlI,; quae, ut et descriptio , Bromo erecto, 

qualis ex Synonymis videretur , minus vespon- 

det, Forte ad Bromum racemosum, 

Aegilops Narbonensis, Lob, Raj. Hist. II. p. 1290. 
Aegilops ovata, 

Aegilops Penac, et prima Matihioli, Pona ap. Clu- 

sium p. 530, Bromus sierilis. 

Aegilops peregrina V, Tabern. Lib.I.p. 564. Aegilops 
ovata. 

Aegilops prima, Matth, ed, Camer. p. 107. ed, CB. 
P. 834. Tabern. Lib, I. p. 556, Bromus 

sterilis, 



18, 

19, 

20, 

21. 

22. 

23. 

24» 

25. 

26, 

27, 

Aegilops. Agrorum, 101 

Aegilops IV, bromoides I, Tabern, Lib. IL, p. 564. 

Stipa capillata, (figura pessima,) 

Aegilops quibusdam, aristis recurvis, s. Avena pilosa, 
JB: Hist. II. p. 455. Jiaj, Hist, II. p. 1254, 

Avena fatua, 

Aegilops secunda, Matth, ed, Cam, p. 107. ed. CB, 
pP. 834. Hist, Lugd, I. p. 406. Aegilops 

ovata, 

Aegilops VI, bromoides II. Tabern, Lib, I. p. 564 

Avena faiua. 

Aegilops s. Festuca, Matth, Lib, IV, Cp, 134. Bromus 
sterilis, 

Aegilops teriia, Tabern, Lib, I. p. 564. Hordeuim 

murinum, 

Aegilops vera. Gesn, Hort, (CB, Pin. p. 10. FII, 

Bromus sterilis, 

Aera et Aegilops. Leonic. ap. Brunf. app. p. 73, 

Lolium temulentum et Avena fatua, 

Agriostari, (1. e. Triticum sylvestre grano minore 

Trit. sativo in Creta frequ.) Bell,ap. ad Glus,5. 

p. 312, Triticum vıllosum? 

Agrorum venti spica s. Gr. agrorum latiore arundi- 

nacea comosa panicula, Lob, ic, p. 3. Agrostis 

spica venti. 
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28. 

29. 

30. 

51. 

55. 

35. 

Alind Agrosteos genus Alopecuros. 

Aliud Agrosteos genus. Dod. IF. Lib. 4. Cap. 1, 
p. 548. sub Gram. 2. Avena elatior bulbosa, 

Alind Milium indicoum magnum, Lob, ic. p, a0. 

Zea Mays, major. 

Alopecuros. Dod. IV, Lib. 3. Cp. 6. p. 532. (Alope- 

curus): Äuell. p. 35. Tabern, Lib, I. 

pP. 571. , Camer, Hort. p. 11. Lagurus 

ovalus, 

Alopecuros altera. Lob. ic. p. 46. Lagurus ovatus, 

Alopecuros altera anglica et flandrica, Park. Mor. 

p. 191. no, 2, Tab. 4. 4. (vid. Gram. alopecuros 

altera Lobelii JB.) Figura Morisoni quadam- 

modo Polypogon maritimum exprimit. 

Alopeeuros altera maxima anglica paludosa, s, 
Gram, alopecuroides maximum. Lob. Adv. II. 

P. 469. JB. Hist. II. p. aza. Mor, 

P- 191. n.3. (exclus. Syn. Dalech.) Polypogon 

inonspeliensis, 
(Hanc esse Pseudo - Schoenanthum , Mon- 

‚speliensium, Lob.) 

Alopecuros genuina Park. Mor.p. 191. no, 1. Tab, 4. 

Lagurus ovatus, 

Alopecuros graminea Dalechamp, Hist. Lugd, 1.p.432 

Lappago racemosa, 

Alopecuros indica, spica longiore nigricante, Tsjeria- 

kuren- pullu Hort. Mal, Mor, p. 191. no. 5. 

Perotis latifolia, 

Alopecuros longa spica Turn. (C. Pin. pag. 4. Il.) 

Polypogen maritimus? 



39. 

40, 

al. 

42. 

45. 

44. 

45. 

46. 

a7. 

Alopecuros 105 

Alopecuros madraspatana folio brevi erispo, .spica 

purpuro sericea, Mor, p, 191. no, 7. Perotis 

latifolia, j 

Alopecuros major. Tabern. Lib. I. p. 571. Polypogon 
monspeliensis, major. 

Alopecuros major marilima repens, spica longiore, 

Mor. p. 191. no.4. Tab. 4, Saccharum cylin- 

dricum, 

Alopecuros malabarica foliis undulatis, spica praetenui, 

Si Br. Ze Hz Scheuchz, Agr.- pP» PIE 

Perotis latifolia, 

Alopecuros maritima repens, spica longiore. Mor. 

ı Tab. 4. ad pag. 191, no. 4. Saccharum eylin- 

dricum, : 

Alopecuros maxima anglica, Park. Aaj. Cat. p. 14, 

Hist. II. p. 1266. — paludos, Mor. Tab, 4 

ad pag. ıg1, no. 3. Polypogon monspeliensis, 

Alopecuros spica aspera brevi. Park. Cynosurus 

echinatus, 

Alopecuros spica longa tomentosa albicante JB. Mor. 

p. 191. n0, 6. Tab. 4. Descriptio ex JBauh, sed 

corrupta; ia quoque figura suspecta est. 

Tabernaemontani, et forte quoque Bauhini, 

Synonymon dubium. Saccharum cyliındricum 

ob radicem fibrosam esse nequit, 

Alopecuros spica rotundiore. Mor. Tab. 4 ad pP. 191» 

n0, 1. Lagurus ovatus, | 

Alopecuros Theophr. Cauda vulpis monspeliensium, 

Lob. Adv. p. 17. Polypogon monspeliensis, 



104 Altera Festuca species, Ampelodesmon, 

48, Altera Festucae species, Thal Harc. p. 45. Bromus 
‘ secalinus, | 

j 

40. Amongeaba, Pis. Brasil, Lib, IP. Cap. 100. p, 120. 
| (neque vero Ej. de Jnd, utr. re nat, ubi 

Marcgravii Gramen FI. describitur, quod. f. 

Panıicum plicatum). Pennisetum „.... 

50. Amonrettes Benghalensis paniculis majoribus. Petiv, 

Gazoph. Cat. p. 95. 3« Scheuchz, Agr. 

pP: 190. Poa an .o.. 

51. Amourettes madraspatana cristata major spica longa 

viscosa. $, Br, — Scheuchz, Agr. p. 132, Vilfae 

species, - 

52, Amourettes madraspatana panicula minus sparsa locus- 

: tis perexiguis. $. Br, — Scheuchz, Agr. p. 197: 

Poa tenella, 

55. Amoureites madraspatana spica simpliciloliacea, Petiv. 

Mus. 579. (Monti prodr, p. 48.) videtur Brachy- 

podium, Rotibölla aut simile quoddam, 
\ 

84. Amourettes tremblantes, Clus, Hist, Lib, IV, p. 218, 

Briza media, 

”* 
® 

85, Ampelodesmon Plin, Anguil, Cupar, Pamph, Tab, 8. 
Arundo mauritanica Desf. 

“ 

= ne en 

*) Huc, et plures aliae species genus eomponunt inter Poam 
et Eragrosiin quasi intermedium, de quo alio loco, 
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57. 

58. 

59. 

60. 

61. 

62. 

63. 

64 

65. 

Amyleum. Arundinacenm. 105 

Amyleum frumentum, Dod. IP. Cap. 6. p. 485. Triti- 
cum /. amyleum, 

Arundarbor aspera, Rumph. Amb. Tom. IV: Cap. 5. 

p. 11. Tab. 2. Bambusa stricta hoxb. (an huc 

Camell, Luz. p. 18. no. 22) 

Arundarbor eratium, Rumph Amb. Tom. IV. Cap. 2. 

5. Melocanna humilis Roep.(Arundo FaxLour.) 

Arundarbor fera. Rumph Amb. Tom. IV. Cap. 7. p.16. 

Tab. a. Bambusa verlicıllata. Loureiro iconem 

solam ad Arundinem mitem suam citat,,nec 

revera deseriptio convenit.— Huc forte Bacacay 

Camell, Luz. p. 18. 

Arundarbor maxima. Rumph. Amb. Tom. IV. Cap. 5. 

p- ı2. sub Arundarb. aspera. Melocanna excelsa, 

Roep.*) (Arundo maximaLour non convenit.) 

Arundarbor nıgra. Kumph Amb. Tom. IV. Cap. 2 

sub Arundarb. fera. Donax.... 

Arundarbor spiculorum, Rumph Amb. Tom. IV, 

Cap. 3. p.7. Bambusa stricia, Roxb. (Ar, taba- 

caria L.our.) 

Arundarbor spınosa. Rumph Amb. Tom. IV. Cap. 6.. 
p. 14. lab, 3. Bambusa ( Arundo) agrestis Lour, 

Arundarbor vasaria. Aumph. Amb, Tom.IV. Cap. 4. 
pP. 8, Bambusa arundinacea, , 

Arundinaceum gramen. Auell.p.595. Arundo Epigeios, 

*%) Melocan, bambusoid, Tr. in Spreng. n, Entd, B.II. p. 43, 



68, 

59. 

70, 

71. 

72. 

T3 

74. 

Arundo, 

Arundo, Matth. Lib. I. cap. 97. Arundo Donax? 

quoad figuram. 

Arundo alta gracilis, foliis e viridı caeruleis, locustis 

minoribus. Sloan, it. p, 110, n, XV. Tab, 67. 

Zizania aquatica. 
u 

Arnndo americana stricta, Munt. Phyt, p. 22. f. 108. 
eadem ac Ar. indica variegata s, laconica 

Theophr. Cornut, 

Arundo angustifolia repens, aculeata, Tourn, Cor. 

P.39. vide Arundo graminea aculeata Alp. - 

Arundo arbor. CB. Phytop, p. 42. Pin, p, 18.1. — 

tabaxiferia Ej, Theatr, p, 286. Bambusa ver- 

ticillata, | 

Arundo arbor indica procera fructu Sesami In ver- 

ticillos densius stipato ,„ Mungell Malab, Pluk, 

Mant, p, 28. Bambusa stricta Roxb, 

Arundo arborescens tabaxifera CB. Mor; p, 219. no.11, 

Tab,g. Bambusa verticillata, 

Arundo aut Calamus Turn, Gesn, (CB, Pin,p, 17. I.) 

Arundo Phragmites, 

Arundo bononiensis, Canna fissa di Bologna, Mor, 

Tab. 8. ad pag. 222, no, 32. Arundo mauritanica 

forte figura pessime! ne 

Arundo cava di Ravenna Mor, Tab, 8. (in Textu 

omissa,) videtur Saccharum Ravennae, 

Arundo cypria Ger, et al, (CB, Pin, p, 17,11.) Arundo 

Donax. 

Arundo domestica. Matth,ed, CB.p.ı5z. _Tabern, 

-Lib, I, p. 594. Arundo Donax. 



78. 

79. 

80, 

81, 

82. 

835. 

84. 

85. 

86. 

87. 

f 

88. 

Arunde, ; 107 

Arundo Donax sativa s. cypri. Lob. Adv, p, 27. Obs, 

?. 28. Jc.p. 51. Arundo Donax. 

Arundo farcta. Aumph Amb. Tom‘ IP. cap. 9. p. 21. 

Ripidii species esse videtur ob,,aristas avenae 

„similes,‘“ 

Arundo farcta flava, CB. Pin, p. 17. FIT, Theatr, 

P+276. Mor, p. 221. no.23. — ? 

Arundo farcta genieulata s.. sagittalis CB, Pin. p. ız. 

VI. Theatr, p. 275. an Donax? 

Mor. p. 220. no, 19. sub hoc describit 

Vubam Marcgr, quae forte Gynerium saccha- 

roides, 

Arundo farcta indica floribus spicatis, BeeshaHort. Mal, 

Mor, p. 219. no. 12. Melocanna humilis Aoep, 

‚Arundo farcta maxima atrorubens, CB. Theatr, p.274. 

— qua Principes pro scipionibus utuntur CB, 

Pin! PB. 1; Mor,p.220,no, 15. Tab,8, 

(forte ad Palmas, ) 

Arundo farcta Rheni Bononiensis Zanon, Raj. Hist. II. 

P- 1276, Scheuchz, Agr, p. 160, Arundo 
mauritanica, 

Arundo farcta s, Nastos 1. Tabern, Lib. 1. P. 594. —? 

Arundo farcta vallium Ravennae, Zanon, rar, pl. hist, 

?. 30. Tab, 19. f. 3. Ray, Hist, II. p. 1276 — 

(excl, Syn, CB.). Mor, p. 221. no. 24. Tab, 8. 
f. 32. Segu, Veron, I, p. 361. Saccharum 

Ravennae, 

Arundo fissa, s, farcta Rheni bononiensis Zan, Mor, 

pP. 222. 20,32. Arundo maurilanica, 

Arundo graminea aculeata, Alpin. exot, Lib, I, p.105. 

\i 
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89. 

00. 

g1. 

92, 

95. 

94. 

95. 

Arundo, 

cap. 46. Raj. Hıst, II. p. 1280, Mor. 
?. 221. 0.29. Hetulitel, Sieber ex Ins. Creta 

plantam humifusam, ad Caneam, Cydoniam, 

‚ lectam, cum Alpini descriptione et figura penius 

convenieniem, eamque mihi pro Arundinis 

Donacis ramis radicalibus prostratis declaravit, 

Quod cum non absonum videatur, Linnei ille 

Cenchrus frutescens, forte ex Alpino et Tourne- 

fortio (Jt. I. Ep. 2. p. 115. ed. Germ, ubi nil 

nisi: quod. tela ex hac „‚dura tenui et aculeata 

„Arundine‘“ fabricantur Tourn. diecit,) creatus 

haberet quo reducatur, 

Arundo japonica in Dodonaei appendice delineata, 

subnom. Arundinisindicae farctae, vulgo Rottang, 

sed erron. Aumph Amb. Tom, IV, cap.z, p. 18. 

forte ad Bamb, arundinaceam, (An huc Tsiku 

Kaempf. am, p. 898?) 

Arundo indica altera, internodiis tennioribus, tertia 

s. JIy species. Mor, p.220.n0,13. Bambusastricta, 

Arundo indica arborea maxima, corlicespinoso, Tabaxir 

fundens, Burm, Thes, zeyl. p. 35. Bambusa ver- 

ticillata, 

Arundo indica cava, Kerpa dicta. Mor, p, 219. no, 8, 

Saccharum exaltatum Roxb, 

Arundo indica farctatmajor, Nain Canna Hort. Mal, 

Mor. pag. 220. no. 14. Phragmitis species, 

Arundo indica farcta, minor, erecta, Kodi - pullu 

dicta Hort. Mal, Mor, p, 221. no, 25. Andro- 

pogen .... - 

Arundo indica firmissima, genicnlis turgidioribus, Bam- 
bu vulgo dicta, Mor, p, 20,no,i7. Bambusa ,,... 



96. 

97. 

08. 

96. 

100. 

101, 

102. 

103, 

104, 

Arundo, i 109 

Arundo (indica) laconica versicolor Park, Moris,p, 219, 

n0,g. Arundo, forte Donacis varietas, 

Arundo indica nostrati congener, sı non eadem, 

Kerpa Hort, Mal, Aaj. Hist, III, p. 615. 

Saccharum exaltatum lioxb, 

Arundo indica variegata s, laconica Theophrasti, 
Cornut. Can, p.54. Donax ,...,.? 

Arundo italica. Matth, ed, Camer, p, a1. b. guoad 

descriptionem, quae de hac Arundine pro 

fuleiendis vitibus adhibita loguitur: Arundo 

ampelodesmos Cyriil, 

Arundo italica major, Carer, Hort. p. 24. an Arundo 

Donax? Descriptio nulla, Sub hac C. Bauh, 

in Pinace habet, An potius et haec ad 

priorem ? 

Arundo madraspatana panicula maxime sparsa, Nain- 
canne Hort. Mal. Pluk, Amalth, p.39, Phrag- 

mitis species, 

Arundo madraspatana, panıcula sericea albissima, 

$. Br. 7. 268. Scheuchz, Agr. p, 138, Sac- 

charum spontanenm, 

Arundo magna. Gesn, hort, (CB, Plin, p, ız, II.) 
Arundo Donax, 1 

Arundo Mambu, Pis. mant, arem, p.185. Raj, 

 Hst. II, p. 1315. Bambusa verticillata, 

Arundo maxima et hortensis, JB, Hst, II. p. 486, 
Arundo Donax, 

Arundo maxima folio dentato. Sloan, It, p, 109, XV, 

forte, Gynerium sascharoides, 



107, 

105, 

109, 

110, 

111. 

112. 

113. 

114, 

115. 

116, 

117. 

118, 

Arunde; 

Artındo maxima, Nastos Dioscoridis, CB, Phytop, 

p.40. Bambusa ...., 

Arundo media vulgaris, foliis et culmo in summo 

fusiforme corpus componentibus, Scheuchz, 

Agr. p. 162. Describitur culmus \ foliosus 

solus; el. Gaudin pro var, ‚Arundinis Do- 

nacıs habet, FR 

Arundo montana enodis, Mor, p. 219. no. 4. Tab. 8, 
Molinia caerulea, 

Arundo Nastos s, farcta toxica figurata. JB.Hist, II, 

P. 487, Mor, p. 220. no, 16. —? 
. 

Arundo Nastos 3, CB. Phytop, p. 40. 

Arundo odorata. CB. Phytop, p. 39. vide: Calamus 

odoratus Matth. & 

Arundo orientalis altissima, caule tenuissimo fistuloso 

Tourn. Mor, p. 39. an ad Pholiurum graecum 

Tr. (Rottböllam digitatam Sibth,)? 

Arundo orientalis tenuifolia, caule pleno, ex qua 

Turcae calamos parant. Tourn, Cor.p.3g.—? 

Arundo palustris, Matth, ed Camer, p. a1. ed. CB, 

pP. 137. _ Hist, Luugd, ı. P. 1000. Arundo 

Phragmites, 

Arundo plumosa alba ramosa, Mor. p. 219. no, 3. 

forte Stipa Calamagrostis Wahlenb, 

Arundo repens americana, Calamagrostis nas- 

ioides, avenacea panicula. Barr, ic. 563. 
1243. Monti prodr, p. 32, Arundo 

ampelodesmos Cyrill, 

Arundo saccharifera, CB, Pin, p, 18, II, Mor, 



. 119, 

120, 

Arundo, 111° 

p. 220. no. 21. Tab, 8. Munt, Phyt, 

D+ 22. Sloan,. It, 1,P. 108. Tab. 66, 

Saccharum officinarum, 

Arundosaccharina. Tabern., Lib.1.P.599. CB. 

Phytop. p. a1. Saccharum officinarum, 

Arundo saccharina, et Saccharum. JB. Hst. II, 

pP. 531. Raj, Hst, II, p. 1278. Saccharum 

officin, 

Arundosagittaliseic. CB, Phytop p. 40. an Bambusa ? 

Arundo sativa omnium maxima s, crassissıma et lon- 

gissima, Cup. Cath. p. 23.—? 

Arundo sativa quae Aa Diosc. CB. Phytop.p. 40. 
Pür:, ps a2,ull, may. "Pt: I], pas, 

1275. Mor,p.219.n0,5. Tab.8. 

Scheuchz, Agr. P,159. Arundo Donax, 

Arundo scriptoria, JB. Hıst. I]. P. 487. Mor. 

P. 219. n0.6, Tab, 8. =? 

Arundo scriptoria atrorubens, CB, Pin, p, ız. IV, 

Theatr, p. 275. —? 

Arundo scriptoria indica spadicei coloris, IB.Hist, 

II, p, 487, Mor. p. 219. no, z. —? 

Arundo scriptoria quarta, Tabern, Lib, 1. p. 595. —? 

Arundo scriptoria Syringias dicta, JB, Phytop 

pP» 40, —? 

Arundo semifatcta Rheni Bononiensis Plini, Zanon, 

rar, pl. hist,p, 27. Tab, 19. f.2. Monti 

prodr, p. 32, Arundo mauritanica, 

Arundo sinica ramosa, plurimis squamulis ad culmum 
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131. 

132, 

153. 

1506, 

137. 

138. 

459: 

Arund 0, 

donala, Pluk, Amalth, p. 215. Tab. 450. f. 3. 
Nastus ,„... 

Arundo sylvatica Celatior) panicula molli candida et 
sericı modo lucenti, Mor. p. 218. no, 2. Tab, s. 

Nisi Mor. sub hoc species plures forte con- 

fundit; tam descriptio quam figura cum 

Arundine Calamagrostii, praesertim dum 

defloruerit, prae ceteris convenit; tum vero 

Synonyma Casp, Bauh,et Lobelii excludenda, 

Arundo sylvestris omnium minima, s, sepium 
durissima. Cup. Cath,.p, 25.—? 

Arundo syriaca aromatica foliisex adverso sitis, Mor. 

pP. 221.0, 31. vide: Calamus aromatlcus syria- 

cus CB. 

Arundo tertia in maritimis, Caesalp, p. 186. an 

Dactylis maritima? | 

Arundo tyberina vulgarıs D. Sher. Raj. Hst. III, 
d.: €15. Scheuchz. Agr. Re" 125. forte 

ad Arundinem mauritanicam. 

Arundo vallatoria Lob. Adv. p, 27. Thal. 

Harec. p. 6» Ger. Jaj. Cat. p. 29% 

Hist. Il. p. 1275. Arundo Phragmiles, 

Arundo vallatoria crassıor et elatior Jnd. or, Cooki- 

pillu malab, Pluk, Mant, d. 28. Phragmitis 

Species, 

Arundo vallatoria Jnd, or. nostrati similis, Peaca- 

ramboopu malab. Pluk.Mant.p.28. Phragmites, 

Arundo vallatoria minor, indica, spica tenui, pluma 

seminum candidissima. Pluks Amalth, p: 39% 

forte Andropogonis species, | 



140. 

141: 

142%, 

143» 

144. 

145» 

146. 

147. 

148, 

149. 

MR } 

Arnundo. 'Avena 115 

Arundo vel Harundo magna textoribusexperta Gesn, 
‚  . hort, Germ. 148. (Sloane.) Arundo Donax, 

Arundo vulgaris. CB. Theatr, p. 269. — s. Phrag- 

mites Diosc. eg. Phytop. p. 39. - Pin. p. ı7 
I Vaill. Par. p. 16. Scheuchz, - 
Agr. p. 161. Arundo Phragmites, , Ä 

Arundo vulgaris palustris. JB. Hist.II.p. a85. 

. Mor. p. 218.n0. 1.tab. 8. Arundo Phragmites, 

Arundo vulgaris s, Calamagrostis Dioscor, Yaill. 

Par. p. 16. Arundo Epigeios, 

Arundo vulgaris vallatoria, Aaj Meth. Gr, p. 180, 

Arundo Phragmites. 

Arundo zeylanica farcta: odore et sapore Calam; 

aromatici. Burm. Zeyl. p. 55. Andropogon 

Nardus. Ita Encyel. habet, Yid. Tubu- sala, 

Aulites s, tibicinaria, femina, Lob. Adv. p. 28, 

Arundo ,.. a Donace forte non, nisi textura 

delicatiore carneque solidiore difjerre Lob. 1.1. 

Avena. Leonie, ap. Brunf. app.p.87. “ Matth, 

Libx II. cap. 87. Segu. Veron. 1.P.331 

Avena fatua, : 

Dod. IV. cap. 31. p. 502. Tabern, Lib. 1. 

p. 665. Avena saliva, Y 

Avena alba et nigra, JB. Hisz. II. p. 452. Raj, 

Hst. II. pP. 1253. Avena sativa, ö 

Avena capillacea austriaca aristislongissimis pennatis, 

. Mor. tab. z. ad. p. 210. no, 9. Slipa pennata, 

8 



161. 

162. 

Avena 

Avena erratica pilosa aristis intortis, /Mor. Tab, z. ad 

P. 209. 0.5. Avena fatua. 

Avena graeca. Caesalp, Lib. IP. cap. 48. p. 178. 
Bromus sterilis. | 

Avena: lusitanica spicata, capui Medusae referens, 

Mor, p. 210. no. $. Baj. Hist, III. 
pP. 611. Elymus crinitus. - 

Avena nigra, CB. Phytop. p. 51. Pin. p. 23. II. 

Avena sativa nigra, 

Avena nigra. CB. Tlıeatr, p. 472. Avena sativa nigra. 

Avena nuda.. Lob. Adv. p. 9. ie. p. 32. Dod. 
IV. cap. 31. P. 50%. CB. Phytop.p, 51. 

Pin. p. 23. III. Theatr. p. 471. JB. 

Hist. II. p. 433. Mor, P.209. no. 4. tab,7z, 

Avena nuda, 

Avena perennis austriaca capillacea, aristis longissimis 

pennatis, Mor. p. 210. no. 9, tab. 7. Stipa 

pennala. I 

N 

Avena sativa et prima. Trag.p. 518. Avena salıva. 

Avena sativa vulgaris alba vel nigra. Mor, tab. 7. ad 

P. 209. no, 1. Avena saliva, 

Avena sterilis. Thal, Harc. pag, 14. et pag. 45. 
Bromus sterilis, 

Avena sterilis minor, Park. (ex Raj. Cat. p. 106.) 

, Bromua mollis. 

Avena sylvesirior, nigra tenuiorgue. Caesalp. p. 177. 

(ex Tournef.) Avena saliva nigra, 

Avena sylvesiris grano multa lanugine obducto. 

Caesalp.p. 177. Monti predr, p, 6. 

Zannich. Jst. p. 35, Avena fatua, Eu u 



Avena, Briza, 115 

163. Avena sylvestris madraspatensis seminibus arislis 

trıbus donatis. /Mor. p, 210. no. 7, Arisiida 

hysirix, 

164. Avena sylvesiris pilosa, arislis recurvis, Mor, 

p. 209. no, 5. tab, 7. Faill, Par, p, 19 

Avena fatua. 

165, Avena sylvestris s, nigra, Thal Hare, pP. 14. (ex- 

cluso Syn. Dodonaei, cujus loco ejusdem 

Festuca prior ponenda), Avena fatua, 

166. Avena vesca. Lob, Adv, p. 9. Obs. 19. ic, p. 31; 
Avena sativa. 

167. Avena vulgaris, CB. Phytop. p. 51. — s. alba CB, 

Pin.-p. 25. Ir Theatr. pP 469, Mor. 

p. 209. no, 1. Avena saliva alba. 

168, Beesha. Hort. malab. V. p. 119. tab, 60, Raj, 

Hist. II, p. 1316. Melocanna humilis, Aoep, 

169, Beli-Caraga, Hort. malab. XII, p. 87. tab, 47, 

Raj. Hist, III, p. 617. Descriptio fere nulla; 

fizura graminis absque floribus, In |religione 

Brahmanum multis ceremonis  celebrari 

dieitur; sed ad famosissimum illud Kussa- 

gras «Eragrostis cynmosuroides) referri 

requit, 

170. Briza, Lob. Adv, p.9. Triticum monococcon, 

171. Briza monococcos Dodonaei, Lob. ic. p. 31. Obs, 

pP. 19, Triticum monococcon 



116 Brormos, Calamagrostis, 

172, Bromos. linell.p. 319. et P. 659. Bromus secalinus, 
Matth. Lib, IV. cap. 135. Avena fatua. 

Fuchs Comm.p. 65. a. le 105. Avena saliva, 

Lob, Adv. p. 9. Obs. p. 20. Bromus sterilis, 

173, Bromos altera. Ger, (CB. Pin. Pas. 9. I,) Bromus 

velutiinus, 

174. Bromos heıba. Dod, IV, Lib. III. cap. 5. p. 551. — 

‚sive Avena sterilis Park. Bromus .sterilis, 

175. Bromos sterilis, Lob. ic. p. 32, Bromus sterilis, 

176. Bromos sterilis altera; Festuca altera Dodon. Lob. 

Obs, p. 20. ic, p. 55. Bromus secalinus, 

"177, Bromos sterilis erecta panicula major, Barr, ic. 76. 

no, 1. Bromus nıadritensis, 

178. Bromus altera sterilis Lebelii, Eu red, 1. P. 405. 

Bromus secalinus. 

179. Bromus herba, Thal Harc, p. 20. an Bromus sterilis ? 

tectorum? Juxta semites locis aridis et inter 

segetes inveniri, Forte species plures sub hoc 

conjunctlae, 

180. Bromus herbaLobelii, Hist, Lugd, 1.P. 405. Bromus 

sterilis. 

181. Bucave, Balocavi, s, Balocahui. Camell. Syllab, 

stirp. Luzon. ap. Raj, Hist, III, App. pP. 18, 

Bambusa arundinacea, 

182. ‚Calamagrostis. Auell. p. 593. Lob. Obs. p. ı2 

2c,6, Descriptio in Lob, Advers, Arundini 

u 



165. 

186, 

187, 

188. 

189. 

100, 

1y1, 

192, 

Calamagrostis, 247 

Epigeii : figura, utelin Hist, Lugd.1.p. 434°; 

guodammodo Festucae elalioris, ad quam hoe 

Synonymon,perperam dueitur, 

Calamagrostis aliera Norwegica. Park, EN Ras, 
Hist. II. ps 1282. Arundo, ,,., Be: 

Calanıazrostis minor, glumis rufäs et viridibus, Raj. 
e x 

Synops. 401.. Arundo Ualamagrosiis (ex 

Smith.) 

Calamagrostis monlana, Tabern. Lib. ı. pP. 560. in 

5 descriptione; — enollis s. Scirpus prim, Tragi 

Park, Molinia caerulea, 

Calamagrostis nastoides. avenacea panicula, Barr, 

ic. 563. Arundo ampelodesmos Cyr. 

Calamagrostis nosiras sylvae st, Joannis, Park. Raj, 

Hist. U, p. 1282. Arundo Epigeios (fide 

Vaillantii.» 

Calamogroslis s, gramen tomentosum, Park, Theat, 

1182. Arunde Epigeios. 

Calamagrostis iorosa panicula. Park Theat. 1180, 

Raj, Hist.= 1,‘ p. 1282, Arundo ss, 

(Faillantius ad Dactiylın glomeratam ducit,) 

Calamagrostis vel harundinaceum forte Babylonium, 
Lob, Adv. p.3. Arundo epigeios. 

— 

Calamos, Arundo vallatoria, s. Phragmites Dioscori- 

dis, Lob, Adv. p. 27. Obs, p. 28. ic, P 51. 

Arundo Phragmites, 

Calamusaromaticus. Tabern, Lib. 1. P.598. Gare, 

ap. Clus. exot,p, 200. vide guae supra diximus 
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194. 

105. 

196- 

197. 

198. 

199. 

9200, 

201- 

202. 

203. 

Calamus. Canna, 

in Introductione de Graminibus aromaticıs 

veterum, 

Calamus odoratus. Matth. Lib. 1. cap, 17. CB. 

Theatr: p, 265- vide Introd: nostr. de Gram. 

aromat. — Figura Matthioli, bene autu- 

mante Casp. Bauhino , sine dubio factitia est. 

Calamus’ odoratus Libani. Calamus myrepsicus Hipp. 

Lob. adv, II, p. 477. vide Introd, nostr- de Gram. 

aromat, 

Calamus s. Harundo gracilis in palustribus. Caesalp, 
p- 186. Arundo Phragmites, 

Calamus vulgaris. Cord. in Diosc, (CB.Pin.p. 17.1.) 

Arundo Phragmites, 

Canaria Plinü et Galli crus Apuleji- Anguil. (CB. 
Pin, p. 8. IP. Panicum sanguinale. 

Mg 

Canna. Caesalp. Lib,IV, cap- 56. Saccharnm officinar., 

Canna fissa del fiume Rheno di Bologna, di Plinio. 

Zannon, Ist, p- 62. f.24- Arundo manritanica. 

Canna hispanica apud Herbarios veteres est Arundo 

Donax. 

Canna palustris. Rumph Amb, Tom, IV, cap. ®. 

Pag. 20: tab- 5. arı Phragmitis species? 

Canna piena delle vallı di Ravenna. Zannon: Ist. 

pP: 64- f- 24- Saccharum Ravennae.- 

Canna quarla quae Donax. Anguil. (CB Pin. 

pag. 17. II) Arunde Donax- 



207%, 

210. 

211: 

212, 

213” 

214: 

Canna, Cha, 119 

Canna secunda quae femina Diosc- Anguil. (CB, Pin, 

p. 17 1) Arundo Phragmilis, 

Canna sepiaria apud veteres Herbarios est, Arundo 

Pliragmitis, 

Canna vel Arundo tota nivea el folııs eicaule, Ment:- 

pugill —_? 

EN SEELE 

Capriola. Auell, p. 595. ibidemgue. Sanguinaria, 
dens canis, et canarius dens. Cynodon cum 

Panico sanguinali con /fusum videtyr, 

Capupuba. Marogr. Bras, p-1. 10. Andropogon bicornis, 
‘ 

Caryophyllo arvensi glabro similis, sed minor. CB. 

in ed, Matth. p. 208. Aira caryoplıyllea- 

Caryophylius arvensis glaber minimus. CB. Prodr, 
p: 105. no, 11. Aira caryophyllea. 

Catri- conda, Hort. Malab. XII. p. 1353. tab. 70. 

( Cafrı -- conda in Tabula) Coix Lachryma. 

Cauda vulpina. Caesalp. Lib. IV" cap. 58: Lagurus 

ovatus. 

Cauda vulpis monspeliensium, Alopecuros Theophr, 

Lob. Adv, p.17. ic.45- Polypogon monspeliensis 

Cenchrus Fuchs Comm. p, 142: ie. 251. Panicum 

miliacenm, 
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215. 

216- 

2173 

218- 

219- 

| 220: 

221- 

222. 

225 

Cha, Donax, 

Cha s. Tsjatik Aumph Amb, Tom, IP. cap. 7. p- 18. 

Bambusa.. eV 

Coiniqui Cumanchuqua- Recchi nov. Hisp«, p- 375 

Panicun ix“: 

Coix Myconi. Hist. Lugd. (in quo opere non ob- 

| servavi.) ' CB, in Pin, p. 2. Il. cum? sub 

Avena elatiore habet; guam vero neuliguam 

esse asserit Vaillant. i 

Cynagrostis apud vet, Herbarios est Triticum repens: 

Cyperus duleiss Aumph Amb. FI. p-. tab. 3. f- 1 

a Burmanno inter Andropogones receptus, 

melius ad Scirpum (Eleocharin) plantagineum 

dueitur, | 

Cyperus littoreus echinato capite, Rumph Amb, Vl. 

P. 6- tab. 2, f 2. Spinifex squarrosus, (absque 
dubio $) non: Burm. Zeyl. excludendum,) 

Dactyloides indica perennis, spica artieulata. Zannon- 

rar..pl. hist. p: 94. tab. 66. Tripsaeum dacty- 

loides. 

Donax. Auell. p- 494. et alib, Arundo Donax. 

Douax saliva nosiras: Lob. Adv pag.'27- Arundo- 
Donax, 



220- 

228° 

229- 

250» 

251- 

252. 

Nr 

Dora. Festuca, 121 
2 

. Dora. Rauw- it. p. 198. c- icone: $orghum vnlgare. 

Elymagrostis, Herbarüis vet. dicebatur Panıcum et 

Setaria, 

Elymus; Citem Panicum), Fuchs Comm. p. 89 a. ic. - 

141, Panicum germanicum, | 

- Eregrostis marilandica hirsnta, panicula longissima 

latissimeque diffusa, e spicis parvis rarius sitis 

disposita. fig). Hıst. III, pag. 608- Poa hirsuta 

Michx- 

Eragrostis s- Gramen elegantissimis pannienlis. CB. 

Phytop. Gr. XXXV1. Briza Eragrosiis L. 

Estanium -(errore typogr. pro Selanium) gramen 

irimestrum. Lob. adv. p- 6. Trilicunaestirum ? 

Exile gramen durius, Lob-Obs.2.9.ic, p.7. Festuca ovina, 

Far- Auell. p. 3095 Triticum turgidum ? 

Far. clusinum Dalechampii. Hist. Lugd. ı, ?. 376. 

Triticum hordeiforme? 

235. Festuca altera. Dod. IV. Lib.3. cap. 3. p- 550. Bromus 

secalinus, (Monti ad Bromum squarrosum 

dueit:) 

234. Festuca altera capitnlis duris, CB. Pin p. 10. XIV. 

Äegilops ovala. In. observatione adjecta 
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240. 

‚241. 

242. 

Festuca 

eandem triuncialem describens Aegil, triuncia- 

lem habet, 

Fectuca Avena dicta, juncifolia. Cup, Cath. p. 72.—? 

Festuca avenacea alpina, angustissimis junceis foliis, 

locustis parvispurpuro - argenleis splendentibns 

aristalis, in spicam collectis, petiolis tamen 

longis et tennissimis insidentibus, Seheuchz. 

It, VI. p. 355. fis. 15. Aıra flexuosa montana, 

Festuca avenacea dumetorum, panicnla sparsa. Ra). 

Meth. p. 184.‘ Bromus asper, 

Festuca avenacea elatior, locustis squamosis, panıcula 

maxıma et longissıma. Aaj. Hist. III, p. 611, 

forte Arundo ampelodesmos Eyr. 

Festuca avenacea hirsnta h paniculis minus sparsis, 

Raj. Cat, p. 105. Hist. Il. p. 1289. Bromus 
mollis 

Festuca avenacea humilior alpina, locuslis versicolori- 

bus majoribus, in aristas purpureas desinen- 

tibus. Ssheuchz. It. VI. p.455. fig. 19. Avena 

versicolor, 

Festuca avenacea humillima alpina , locustis versicolo- 

ribus splendentibns in plirpureas aristas desi- 

‚nentibus, caule hirsuto, Scheuchz. It, VI. p. 

406, Avena alpesiris Host. 

Festuca avenacea panicnlis minus sparsis, locustis 

oblongis, strigosis, arisisalis, purpureis, 

splendontibus. Aaj. Meth. p. 184. ' Bromus 

arvensis , forie junior. 

Festuca avenacea spicis strigosioribus e glumis glabris 

compactis. Faj. Syn. p. 261. Hist. I, pag. 

1909. Bromus racemosus, 

— 



244. 

245, 

‚240, 

247. 

250. 

251, 

252. 

Festuca 123 

Festuca avenacea sierlis elatior. CB. Pin. p. 9. 

VII. Ray. Hist. II. p. 1289. Bromu° 

sterilis. /dem Synon, Rudb. Rel, 15. f> 2. « el. 

Smith ad Bromum arvensem ducitur, 

Festuca avenacea sterilis elatior, s. Bromos Dioscorides. 

CB. Theatr, p. 145. Mor. .p. 212, 
no, 11. lab. z. Bromus sterilis. 

Festuca avenacea sterilis elalior, spicis arıstatis in 

gyrum conlortis,. Rel. Audb. ız, fs 2. Bromus 

giganteus (Zeste Smith,) 

Festuca avenacea sierilis humilior. CB. Pin. p. 10. 

KIN, Theat.\.p, 148. Raj. Hist, 1. 

pP. 1289. Mor. p. 212. no. 13. Bromus 

tectorum , fideHerbar, CB,Hachenbach.— 

Scheuchz. Asr. pP. 259. sub hac potius varie| 

tatem Bromi sterilis habet. 
r 

Festuca avenacea sierilis humillima, spica unam 

partem spectante, .Petiv. Conc. Gr. 101. 

Festuca uniglumis, (Smith) | 

Festuca avenacea sterilis, panienlis confertis erectio- 

rıbus, aristis brevioribus. Ray). Syn. p. 261. 

Bromms madritenssis, (fide' herb. Sherardi; 

Smith.) i 

Fesiuca avenacea sterilis, pediculis brevioribus etspicis 

erectis, Mor.p. 212.no. 13. tab, z. Na). 

Hist, IJI. p. 611. Bromus madritensis Cfide 

herb. Bobarti, Smith.) 

Fesiuca avenacea sterilis spieis ereclis. Aaj, Syn. 

p. 261. Bromus erectus, 

Festuca dumetorum, CB. Prodr. p. 19. 70.69. Pin, 

p. 10. Al. Theat. p, 148, JB. Has: I, 



Festuca i -. ID 2 

p- 545. Ray. Hist. I, pP. 1262. Bromus 
CBrachyp.) gracilıis. | 

353. Festuca dumetorum angustissimis et pilosis foliis. 

CB. Prodr.p. 19.10.70. Pin.p. 10. XI. 

JB. Hist! 1I. p. 545. Raj. Hst II, 

p- 1291. Brommms . .... ereclus, fide Herb. 

CBauh. Hagenbach. 

254. Festuca dumetorum ntrienlis lanugine flavescentibus, 

Barr. ic»75. no, 2, 1229. Avena stenılis. 

255: Festuca elatior paniculis minus sparsis, locustis ob- 

longis sirigosis aristalispurpureis splendentibus, 

Raj. Syn, p. 261. Bromus arvensis (fide herb. 

Sherardi, Smith.) 

256. Festuca gracilis, paucis utrienlis, Barr. ic. 83. fı.2. 

1155. Bromus ' (Brachyp.) gracilis. (exclud. 

Syn. Bauhini quod ad Brachyp, distachion; 

gura saltem hoc neuliguam repraesentat.) 

257. Festuca graminea annua, s. Aegilops ccapitulis duris. 

Mor. tab. 7, ad pag. 212. no. 10, Aegilops 

ovala, 

258, .Festuca graminea annua, spicis erectis, Mor. tab,.7. 

ad pag. 212. no. ı3. Bromus madritensis, 
/ 

259. - Festuca graminea annua sterilis, spicis dependen- 

tibus, Mor.tab,z. ad p. 212. no, 11. Bromus 

sterilis. 

260. Festuca graminea arvensis minor, OB, Pin. ’p. 10. IX. 

Theatr.p. 148. © ,  Raj. Hist. I. p. 1291. 
Synonymon Thalii ap, CB. Melicae nutanti 

respondet, guae vero ex ipsa denominatione 

Bauhini esse neguit ,„ et cuwi contradieit 



261, 

262, 

263. 

264, 

265. 

206. 

Festüwea 125 

Ruppii Synonymon: Gr. avenac, arvense 
Pi P "Er Y .\ 

glumarum staminibus aureis, panicula sparsa. 

gu, vid. 

Festuca graminea effusa juba. CB. Prodr. p.19.n0. 65. 

Pin, 9.9, IM. JB. Hist. I. p. 479. 

Raj. Hist. II, p. 1290. Scheuchz. Agr., 

p. 262. Bromus arvensis., 

Festuca graminea glumis glabris CB. Scheuchz. Agr, 

. pP. 25%: Bromus secalinus, " (Scheuchz, et de 

- varietate spiculis muticis loquitur.) 

Festuca graminea glumis hirsutis, CB. Pin. p. 9.1, 

Theatr, p, 143. Scheuehz. Agr. P. 250. 

Bromus velutinns. CB, in, observatione Bro- 

mum secalınum addit; Synonyma ad utram- 

que speciem, — eadem erectior, Barr, ic, 75, 

no, ı, Bromus mollis Ccex Vaillant.) 

Festuca graminea glumis non hirsutis erectior, Barr, 

ic, 75. n0,1.1228. Bromus secalinus, Cex Monti 

prodr. p. 44.) 

Festuca graminea glumis vacnis. CB. Prodr. p. 19, 

no, 64. I heat, p, 144. Pin. p.9. I. JB. 

Hist, II. p. 429. Raj. Hist. II, p. 1290. 

Bromus tectorum, Sub hac ap. CB. recensita 

varietas sic dieta, glumis paucioribus, aristis 

recuryis, agrestis, est Bromus sqnarrosus, 

quem ‘et sub illo Synonymo habet Scheuchz, 

Agr. Pp. 251, 

Festuca graminea hirsutis Brizae glıumis compactior, 

Barr, ie. $3. no, I, 1228. Jorie ad Bromum 

mollem, Zum vero exclud, Synon, alterum 

Barreüeri, n 
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Festuca 

Festuca graminea longissimis aristis, 'glumis vacnis 
CB, Mor, P» 212. no, 14. Stipa capillata, 

Festuca graminea nemoralis latifolia mollis. CB, Pin, 

p- 9. IV. Theatr, p. 144, JB. Hist, II. 

pP. 479. Bromus asper. — Eadem minor, 

Dill, Giss, p. 150. et. App. p. 59. an ejusd- 
variefas minor ? 

Festuca graminea, Secalıs vitinm. CB, Phytop, Gr, 

Clll. Bromus secalinus, 

Festuca graminea spicis habitioribus, glumis glabris, 

Jaj, Hist, II, p. 1289. Bromus secalinus, 

Festuca italica. Ger. Aegilops ovata, 

Festuca junceo folio. CB, Prodr. p. ıg. no, 66. Pin, 

P-: 9. V. Thheatr, p. 145. Cexclus, Syn, Thalii.) 

JB. Hist. II. p. 480. Raj. Hist, 

II. p. 1291. Stipa juncea, Scheuchz. Agr. 

p. 151. sub hac potius Stipam capillatam de- 

scribit, Synunyma Baı:hini Perperam cond 

jungens, 

Festuca junceo folio, spica gemina. CB, Prodr. p.ıg. 

n0.67. Pin.p. 9. FI. Theatr.p.144. JB. 

Hist. II. p. 544. Andropogon hirtus. Spicae 

vix unciam longae dicuntur , itaque’ad Andr, 

distachyon duci nequit, quod jam Micheli 

monet apud Till hort. Pis. p. 75. 

Festuca longissimis aristis, CB. Phytop. Gr. CYI. 
 Raj. Hist. II. p. 1290. — glüumis}vacnis, 

spadicei coloris. CB. Pin. p. 10, XV, Theatr. 

p. 152. Stipa capillata, r 

Festuca nemoralis latifolia, Thal Harec, p.47, Bromus 

asper, 
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Festuca pralensis lanuginosa. CB. Prodr, Pp. 19% 

no. 68. Pin. P.10.X. I heatr,p- 148, IB. 

‚Hist. II. pP. 544. Raj, Hist. II, P. 1291, 

Bromns ereclus. sr 

Festuca prior, Dod. IF, Lib, II. cap, 3, p. IL 

Avena fatua, 

Festuca quae Graecis Aegilops. Auell, p. zı18, 639. 

et alibi. an Avena fatua ? 

Festuca quinta (tennifolia). Thal Harc. p. 48. Aira 

Hexuosa, 03. Pin. p. 9. sub Festuca juncea 

folio cum? habet , sed perperam. 

Festuca sive Aegilops altera capitulis duris. CB, 

Theat, p. 151, Mor, P. 210,.70, I@. 

tab. 7. Aegilops ovata, | 

Festuca s. Aegilops Narbonensis. Lob, Obs. P. 20, ic, 

p. 34. Aegilops ovala, 

Festuca s, Aegilops II,, Tubern, Lib. 1. p. 563. Bro- 

mus tectorum, Synonyma a CBauh, in hac 

editioneT abern, adjecta plerumque ad Bromum 

secalınum spectant. 

Festuca s. Aegilops vera, CB. Phytop, Gr, CFII. 

Aegilops ovata. 

Festuca s, Gramen avenaceum maximum niriculis 

cum lanugine alba ei aristis longissimis. Mor, 

P. 2412. n0, 15. (vid. Gr. avenaceum maximum 

utriculis cum lanugine etc. Magnol.) 

Festuca sexta. T’hal Harc. p. 48. JB. Hist, II. 
pP. 544. Melıca nutans ex descriptione ; sed in 
agris crescere dieitur ! 
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290. 

291, 

292. 

293. 

Festuca, Frumentum, 

Festuca sterilis altera, CB, Phytop, Gr. CV. forte 

Bromi sterilis varietas, 

Festuca sterilis humillima, spica unam partem spec- 

tante, Petiv. Conc, Gr. n. ı01, Festuca bro- 

moides. 

"Fectuca sterilis tertia. CB. Phytop. Gr, OVI., Avena 
fatua (ex Synonymis.) 

Festuca sterilis, vitium Avenae. CB. Phytop. Gr: 

CIV. Avena fatua. 

Festuca - iertia s. graminea nemoralis major. Thal 

Harc, p. 46. Avena elatior, — Eadem media 

ibid. Avena pratensis. —  Eadem pratensis.— 

Eadem minor ibid. Avena flavescens, 

Fesiuca utrioulis -lanugine flavescentibus, ( Aegilops 

Dioscoridis). CB. Pin. pP, 10, XII. Theatr, 
p. 149. Avena fatua. 

Fistula vel Syringa, et Scriptoria. Lob. ‚Adv. p. 27. 

Monax u, 

Foenum. Camelorum apud medicos veteres est 

Andropogon Schoenanthus, 

Frumentum amyleum. Tabern, Lib. ı. P 635. 

Triticum diccocon. 

Frumentum fatuum. Lonic. cap. 376. Apud CB, 

ang Lolium temnlentum; sed descriptio nulla, 

gura alienissima, inexplicabilis, 
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297: 

.. 298. 

299. 

500» 

301. 

302. 

305: 

502. 

dr Prem ehrt 129 

Frumentum germanicnm, Schwaden, Oryzae species 

‚Cord, in Diosc. (CB. Pin. p.®. LER Pani- 

cum sanguinale, cultum., 
y . - 

Frumenlum.indicum, Matth. ed. Cam. p. usb. eds 

CB. P« 319. Leonie, cap. 371..et ali, 

Zea Mays. 

Frumentum.indienn Mays dietum. OB, Pin. p.25. 

'LII. Theat. p. 399. Mor. p. 248. no. 1. 

Zea Mays, — Alterum* CB. Pin. p. 26. IV 
Theatr, p. 498. eadem major, — minus. CB, 

, Pin. p. 26../% Theatr. p.' 500, ... Mor, 

P+ 248.0. 4 ER: Hajo suspecta) eadem 

minor, 

Frumentum” indieum pererme, spica longissima 

arliculata. Ambros, p. 255. Tripsacum mono- 
- stachyon. 

Frumentum indicum, perperam turcieum , Maiih. 

et Lonic, CCB. Pin. p. 25. III) Zea Mays. 

Frumantum indicum s. Milium indic. CB. Pın. 

p» 24. I. an Sorghum nilidum? Huc ob 

defeetum Arisiae referrem; sed ‚guaerendum 

est, an verum Sorghum, 

Frumentum indienm spica (divisa) divulsa, s, poly- 

stachytes. Bosc. pl. rar. p: 32.. Mor. 

p. 248. no. 5. lab. 13. Zeae eye varielas 

memorabtilis, 
. 

Frumentum tectorum Ferbarüs quondam dicebatur 

Lolum perenne, 

Prumentum turcicum. Auell. P. 324. Trag. 

PD. GIZ« Tabern. Lib.1.P.639. Dod, 

IF. cap. 29. p. 500. Zea Mays. l 



130 Goddam. Gr. aculeatium. 

305. Goddam. Aumph Amb. FI. p. ı0. Dactyloctenium 

aegyptiacum, 

306. Gramen. Cord. in Diose, CCB. Pin, p. ı.I). je: 

tlcum repens, 

Camerar. Epit. 741. Holeus mollis. 

Clus. Hisp. p. 497. Cynodon daetylon, 

Matth, Lib. IV. cap. 28. Agrostis canına, 

Figura quadrat; radix aperte repens, \ 

nec bulbosa. CB. quidem in edit. sua 

Matthioli addit paniculam crispam, 

unde hoc Syn. ad Poam bulbosam vivi- 

param duei solet, 

Dod. IV, Lib, 4. cap. 1. p. 548- REDEN 

ram et descriptionem ad Avenam ela- 

tiorem „ quoad locum natalem et Syno- 

nyma ad Triticum repens,. CB, in 

Theatro pro varietate ramosa („jubata‘) 

Tritici repentis habet. 

>07. Gramen acienlatum. Cussu -cussu. ARumph Aml, 

Vl.p. 15, tab, V. f.ı. Andropogon acieularis. 

308. Gramen aculeatum. Matth, ed. Cam. p. 345. ed. CB, 

P- 709. Hist, Lugd, ı. p. 435. Crypsis 

aculeala. 

309. Gr, aculeatum curassavicum. Prodr. par. Bat.358. 

Mor. I. 195. no. 5. Cenchrus echinatus, 

510. Gr. .aculeatum Plinii ı, s, Gramen Mannae Matthioli. 

Thal Harc. I. 5ı. Panicum sanguinale. 
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312, 

313, 

314, 

315. 

316, 

317. 

Gramen ad Juncum, Gr. aGramine, 151 

Gramen ad Juncum accedens aromaticum majus 

Syriacum, Mor, p. 229. no, 25. Andropogon 

Schoenanthus. 

Gramen Aegilops, bromoides, Tabern. longissimis 

aristis JB, Hist. II. p. 513. Stipa capıllata, 

Gr, Aegilops , longius spicatum, Jusitanicum, Grisl, 

Vir, lus. p. 41. (ex Mich. ap. Till. Pis, p, 75.. 

conf, Bromus pilosus Dietr, 

Gr, Aegilops umbellatum maximum, Mentz, Pugill, 

cex Mich. I. L) conf. Bromus pilosus Dietr, 

Gramen aethiopicum panicula molli virente, aristis 

autem crispatis longioribus fuscis, Pluk, 

Phyt. p. 176. tab. 300. f. ı. Duci solet ad 

Schoenum anguslifolium Vahl, cui obstat 

patria, Non absum Burmanno, qui hoc Syn. 

(Rumph Amb. VI. p. 25.) ad Anthestheriam 

arguentem revocal, 

Gramen afrıcanum geniculatum, graminis tremuli 

 panicula ferruginea. D. Slıer. Raj, Hist, III, 

p. 614. forte Eragrostios species, 

Gramen a Gramine pratensi spica fere arundinacea, 

glumis parum aristatis differens, DBreyn. 

Scheuchz, Agr.p. 142. Descriptio fere Agrostios 

selaceae, aut speciei cujusdam quam ex Eur, 

septentriorali habeo, mihi adhuc dubiae , cut 

itague patria (Gedanum) melius respondet. 

9 = 
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522, 

325, 

524. 

325, 

N) 

Gramen agrorum,. Gr, aliud, 
- 

Gramen agrorum Lobelu, JB.Hist. II, p. 461... 
Raj. Hist. II. p. 1284. , Aira cespitosa. De- 

scriptio Lobeli certe ‚inter hane.'et Agrostin 

spicam venti ambigit, „et utraque inter setes 

“ . erescere dicitur, Agrost.sp. venti paullo post 

ap. Joh. Bauh, sub Gramine capillato descri- 

bitur, . Ceierum hie auctor Synony ma “sub 

ufrague aperte confundit. te 

Gr, agrorum latiore amındinacea comosa panicula, 

Mor. tab. 5. ad pag. 200, no, 17, Aira cespitosa, 

"Gr, En venli spica. Park. "Mor. P- 200, 

no, 17,tab, 5. Aira cespitosa, 

Gr, agrorum venti spica Marilandica, Pluk, Mant, 

BI DRS: ls 

Gramen album capitulis aculeatis italicum, CB. Pin, 

P.. 2. II, Theat. p, 108... Mor. 195, 
no, 5. dab, on. Scheuchz, Agr. p. 85: 

prima species. Crypsis aculeata,.. Altera species 

ap. Scheuchz. 1. 1, sistit Crypsin schoenoidem. 

Gr, album s, hirsutum. . Gesn. hort. (CB. Pin. p:8: 
VII.) Panicun sanguinale culium, 

\ mn 

Gramen alind glabrum monspeliense. JB, Hist. 'II. 

P. 464. —? (comparatur cum Gramine rubro, 

guod sine dubio Bromus rubens. Spieulae exi- 
guae , muticae.) Pe 

Gr, aliud monspeliense, JB. Hist. II, P.464. Festucae 

phleoidis varietas ramosa, 
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Gramen alopecurınum. Gr, alopecuro 133 

326. Gramen alopecurinum humilius spica gracili, aristis 

recurvis. Mor. p. 192. no, ı7. (Descriptio ex 

Rajo.) Warietas Alopecüuri agrerkas: 

327, Gr. alopecurinum majus, Ger. (CR, Pin, pP, 4. yls 

an Alopecuri geniculati var? x 

328. . Gr. alopecnrinum minus, Ger.em, (Raj. Cat. 2.137, 

Hist. I. p. 1265.) Alopecurus agrestis, 

329. Gr. alopecurinum'ı. Tabern. Lib, 1. Pı 556. Alope- 

, “ enrus pratensis. 

330% Or. alopecurinum 2. Tabern, Lib, ı. p. 557. Alope- 

curus agreslis, 

331. _ Gr, alopecurinum 3, Tabern, ib, .ı. P. 557. Phleum 

Boehmerı, 

352, Gr. alopecnrinum vernum, pratense, spica flaves- 

cente ‚laxiore, Mor, p. 192. no, 25. tab. a. et 

tab, 7. Anihoxantlıum odoratum. 

355. Gr, alopecurinum viridi et molli spica, Petiv, Gr, 

tab, III, f. 12, Festuca phleoides, 

354. OGramen alopecuro accedens, ex culmi geniculis spicas 

cur peliolis longiusculis promens, Pluk, Alm, 

p. 177. tab. 35. f. 6.et Amalth p, 109. Milum 

'lendigerum, 

335. Gr, alopecuro simile glabrum, cum pilis longiuscnlis 

in spica, Onocerdon mihi denominatum. JB, 

Hist, II. P. 275. Alopecurus pratensis. 

(Gaerin. de fr, et sem. 1.p: 2. tab, 1. f. 2. ad 

Alopecurum sericeum suum refert , qui varie- ' 

tas Al, pratensis.) — Conf. Gr. phalaroides 

majus s. italicum. CB, 
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341. 

342« 

543. 

544. 

Gramen alopecuroides, 

Gramen alopecuroides. Lob. ic, ps 8. Alopecurus 
pratensis, (male ad Festucam phleoidem 

dueitur). Burm. Thes, zeyl, p. 105. Saccha- 

rum en ° 

Gr. alopecuroides africanum, CB, Pin, p. 4./. —? 

Gr, alopecuroides alterum, radice repente, s, Pseudo- 

Schoenanthum monspeliensium. Park, Saccha- 

rum cylindricum, 

Gr. alopecuroides anglo - britannicum maximum, 

CR. Pin. p. 4. IV. Haberi solet pro Polyps 

gone monspeliensi a, 

Gr. alopecuroides aspera spica, est Graminis species 

Monspelii, CB, Phytop, Gr. LI, Cynosurus 

. echinatus. 

Gr, alopecuroides cum caudae muris purpurascentis 

spica.. Mor. p, ı91.!no. 11.- forte Phleum 

Boehmeri. Yaillant,me quidem judice, per 

peram revocat ad Alopecurum agrestem, 

Gr. alopecuroides delicatissima spica plumosa, foliis 

Cyperi. Cup. Cath. Supp. 3. (CARaj. Hist, III, 

p- 601.) an. Saccharum cylindricum ? 

Gr. alopecuroidesfluviatiale genicnlatum procumbens, 
Mer. p. 192. ro, 15, tab, 4. Alopecurus, geni- 

culatue, 

Gr. alopecuroides hirsutum, culmo reclinato. 'Mor- 

P. 191. no. 16. Nomen Graminis ex confusis 

Synonymis factitii mihi videtur, aptius plan- 

tae Joh. Bauhini, quae forte Airae crisiatae 

varietas,. Descriptio aperte ad figuras Lobelii 

et Tabernaemontani, quas ad Phleum Boeh- 

meri duximus, exhibiia fuit, 
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351, 

352, 
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Gr, alopeenroides holosericeum majus spica longa 
pappescente Pluk, Mor, p.193. no, 28. (Vid, 

Gr. indicum alopecuroides etc, Pluh,) an ad 

Saccharum cylindricum? Vereor, ne Morisoni 

deseriptio ad ieonem Plukenetianam facta sit! 

Gr. alopecuroides indicum maximum, Aaj, Hist, II. 

P. 1908. Mor. pP. 188, no. 7. Penicilla- 

rıa spicata Willd. 

Gr. alopecuroides indieum minus spica sericea can- ' 

dida laxiori. Pluk. Phyt. p. 172. tab. ga 

f- 4 Mor, p. 193. ro, 29, an Sacchari 

spec, ? 

Gr, alopecuroides Madraspaianum spica quasi geni- 

cnlata molli. Pluk, Alm. p.. 177. tab, 190. 

f. 6 Mor, p. 192. no. 14. Ray, 

Hist. Ill, p. 601. Scheuchz. Agr. P. 86. 

Echinalysium stricum 7r, (Dactylis spicata 

Wild, 

Gr, alopecuroides majus, "Ger. em, Raj. Cat, 

P. 136. Mor. p. ıyı. no, 8. tab, 4. 

Alopecurus pratensis, 

Gr. alopecnuroides majus, spiea longiore OB. ARaj, 

Meth, Gr. p. 176, Saccharum cylindricum. 

Gr, alopecuroides maximum JB. spiea divisa. Sherard, 
ap. Scheuchz. Agr. pP. 247. forte Festuca 

plleoides major, aut Avena neglecta maxima, 

Gr. alopecuroides maximum marilandicum, spica 

longa asperiore, ARaj, Hist. III. p. 602. vide- 

tur Polypogonis monspel, var, maxıma, 
« 

Gr, alopecnroides maximum, spica longissıma ex 
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564. 

Gramen alopecuroides, 

plurimis 'minoribus spieis conflata; Capitis 

bonae spei. Pluk. „Alm. p, 176. —? 

Gramen alopecuroides medium, folio lanuginoso. 

Mor, p. 191. no. 9., ‚Planta. mihi obscura; 

nisi forte ex confusis Synonymis Casp.Bauhini 

et Lobelii (Alopec, pratens,) et Joh. Bauhini 

(Festuca phleoid.) conflata. } 

Gr. alopecuroides minus. .Leb. ic, p. 9. forte ad 

Alopecurum geniculatunı. 

Gr, alopecuroides minus alterum, Lob, ic, pP. 9. 

Alopecurus agrestis, 

Gr. alopecuroides minus, enode fere, spica PERS 

rulea. Mor, p. 192. no. 16. Sessleria caerulea, 

Gr. alopecuroides minus, nodosa radice, Mor, p. 192. 

no, 21. tab, 4. Phleum pratense nodosum, 

Gr, alopecuroides minus, spica mucronata pyramidali 

Sherardi, Mor. 'P.192.n0, 15. Raj.Hist, 

IIT. p. 601. an ad Milium lendigerum? 

Gr. alopecuroides palustre humile, spiea divulsa, 

Buxb, Cent. V. p. 55.tab, 66. fig.1. Polypogen 
monspeliensis, 

Gr. alopecuroides rubens minus, Caps brevi), bul- 

bulis donatum, Mor. p. 192. no, 23. tab, 4. 

(figura mala Dilechampji,, pejor!) Poa bul- 

bosa vivip, 

Gr, alopecuroides sinicum spica nn ex ıinsula 
Chensan, Pluk. Amalth,p. 199. — 

Gr, alopecuroides iomeniosum ‚spicatum, Mor. tab. 

4. ad, pag. 191. no.6. —? 

Gr, alopecuroides spica aspera, CB. Pin. pP... VI, 
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366. 

369. 

370. 

- Zzı. 

372. 

figura in Prodr, p.10.). T’heat, p. 58. DR: 

Hist. Il. p. :1265. Scheuchz, Agr, pag. 

80. — brevi. Park, T.heat, 1168, Jiey. 

Syn.'p. 251. Cynosurus echinatus, 

Gr. Alepecuroides spica brevi flavescente, s, Anthoxan- 

ton. ' Mor. tab. 4. ad pag. 195. no! 25, An- 

thoxantlıum odoratum, 

Gr, alopecuroides spica breyi, nodosa radice, Mor. 

tab. a, ad pag. 192. no, 21. Phleum praiense 
nodosum. 

Gr, alopecuroides spica :brevi purpurea ex utriculo 

prodennte,. Mor, tab, 4. ad Pag. 192. 10.19. 

Alopecurus utrieulatus. 

Gr, alopecnroides spica longa — majus et minus, 
Park. — 1enuwiore ( iyplioides ad iconem). 

Mor. p. 192. no, 12. tab, 4. Alopecurus 
agreslis, 

- 

a VNA n “ en 
Gr, alopecnroides spica longiore CB. Zannich, Ist. 

p. 122. tab, 66.2. Lagurus ovalus, 

m 

r. alopecuroides spica lohgiore medium vulgare, 

folio lanııginoso. Mor. tab. 4. ad p. 191. no. 8 r 
Alopecurus pratensis, N 

Gr, alopecuroides spica rotundiore, OB, Pin. p.. 4: I. 

Lagurus ovatus, 

Gramen alopecnroidi accedens, et Phalaridi, spica 

longiuscula, foliö lanuginoso, JB. Mist IT, 

P. 444. haj; Hist, LU, p. 1266. (excl. 

Syn, CBauh,) Festuca phleoides. 
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373. 

374, 

375. 

376, 

377. 

378. 

370. 

' Gramenalopecuros, 

Gramen alopecuros altera Lobelüü, JB. Hist. II. 

P- 475. Raj. Hist. II, p. 1266.. De- 

scriptio Joh, Bauh. brevis, nimis obscura, 

nullum judicium admittit, Lobelii icon. et rel, 

Synon. ad Lagurum ovatum pertinent, sub 

quo et Tournef. Monti et Scheuchz, hoc Syno- 

ryımon habent, 

Gr, alopecnros major, spica longiore, CB. Pin. p. 4. 

III. Theair. p. 57. Saccharum cylindricum, 

Iterum postea recensit CB.; plantam enim 

ex sola icone a Lobelio sibi missa novit, 

Gr, alopecuros minor spica, longiore, CB.]Pin, p. 4. 

Il, Theatr ,p:.57.- - Raj. Hist, II. pag. 

1266. Scheuchz. Agr. p. 154. Polypogon, 

maritimus, (aperte apud Scheuchzerum' 

Monti vero (Prodr. p. 59 ) sub hoc Laguri 

ovaii varietatem recenset.) 

Gr, alopecuros spica breviore, CB. Phytopin. Gr. 

CXA, JB. Hist, II. p. 474. (exclus 

Syn. Lob, et Tabern, Raj. Hist, Il, 

p. 1265. Lagurus ovatus, 

Gr, alopecuros spica lorıga tom entosa candicante, JB. 

Hist. II. p. a74. Raj, Hist, II p. 1265. 

Saccharum cylindricum, 

Gr. alopoeuros spica longiore, CB. Phytop. Gr. 

CXIX. Saccharum cylindricum, 

Gr, alopecuros spica rotundiore. CB, Theat. pag. 

56. Ray. Meth. Gr, p. 176, Monti 

Prodr, p. 59. Lagurus ovatus,, 

A 
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Gramen alopecurum 'majus, ei minus, spica virescente 

divulsa, pilislongioribus, Barr, ie, 115. no. 1. 

ei. 2. .1252, Scheuchz, Agr.p. 155. 

Polypogon monspeliensis. 

Gr, alopecurum majus spica longiore CB. Monti 

Prodr,'p. 59. Saccharum cylındricum, 

Gr.'alopecurum} molle spica incana obtusa majori, | 

— et acııla minori, Barr. ic, 116, no, 1, et % 

1178. Lagurus ovatus, 

Gr. alopecurum pratense panicula sericea. Petiv, Gr. 

tab, III, f. 15. Saccharum cylindricum. 

Gr, alopecurum spica aspera, Barr,ic.125. no,2, 1177. 

Cynosurus echinatus, 

Gr, alopecurum spica glumosa lutea, wvillis crisp. 

Barr, ic, 124. no, 1, 1181. Anthoxanthum 

odoratum. 

Gr. alopecurum viridi et molli spica, Barr, ic, 123. 

no, 1. 1179. Festuca phleoides, 

Gramen alpestre paniculatum parvum, Iridis folio, 

Pont. Comp. p.55. =? 

Gramen alpinum globulis ad genicula flavescentihus, 
Triumf. (ap. Scheuchz, Agr, p. 165.) Toa 
nemoralis cirrhosa, 

Gr, alpinum latifolium, panicula heieromalla spa- 
dicea, locustis pemnatis. Scheuchz, Agr. pag, 

278. Festuca Scheuchzeri Gaud.ci, q. F, nutanse 

Host, et F, pulchella Schrad, ) 



592. 

593. 

394. 

306, 

7 

5 Gramenalpınum, Gr,alierum, 

"Gr, alpinum latifolium panicula laxa foliacea ‚ foliolis 

in panicula pancioribus et magis crispis, 

Scheuchz. Agr. p. 212. Poa alpina vivipara, 

Gr, alpinum nemorosum paniculatnm, foliis angus- 

tissimis’,“ locustis splendentibus ‚aristalis. 

Scheuchz, Prodr. pP. 24. tab, VI, Agr, p. 218. 

‚ Aira flexuosa (varietas follis BET Pati: 

cula magis sparsa.) 

Gr, alpinum, panicula fere arumdinacea, spadiceo- 

viridi, locustis muticis, Scheuchz, Agr.p. 131. 

Agrostis alba (panicula densiore,) 

Gr, alpinum paniculatum majus, panicula speciosa 

variegata. Scheuchz,. Prodr, p. 20. tab, III, 

Agr. p. 186. Poa alpina, 

Gr, alpinum paniculatum minus, panicula spadiceo- 

viridi elegans, Scheuchz, Prodr,.ıg, tab, IV, 

Agr. p. 163.-Poa laxa, 

. Gr, alpinum pratense, panicula duriore laxa, spa- 

dicea, locustis majoribus, Scheuchz, Agr.p.287- 

Festuca rubra, ver, alpina (teste Gaudin) AB 

‚e). Species pumila, ibid, P.288. Festuca alpina‘ 

Gaud, 

Gr. 'alpinum spicatum, sparteum, foliis brevissimis 

latiusculis et caulelongiore. Ponted, Comp, p.50. 

arı Sessleriae species? an“ 

x 

Gramen alterum, Tabern. Lib, ı, p. 552. ER pra- 
tensis, 



593, 

399. 

400, 

401, 

404: 

x 

.Gramen’altissimum. Gr amoris 141 

Gramen .altıssimnmm aspero laloque folio, viminale, 
panicula avenaceis glumulis consirucia. Cup, 

Cath, p. 96. Arundo ampelodesmos Eyr. 

Gramen amabile tremnulum maximum, paniculaalba et 

spadicea, Grisl, Fir, lus, p.41. Briza maxima, 

6 

Gramen americanum, spica echinala, majoribus 

locustis, Schal.Bot. Pluk. Alm, p. 177. tab, 92, 

f- 5, et Mant, p. 96. Cenchrus echinatus, 

Gramen amoris alterum, _ panieulis strigosioribus , 

(minoribns et anguslioribus) magiısque sparsis 

Rajı ıtin. Mor. p. 204. no. 54. Pluk. 

 Alm.'P. 176. tab. 92. f." 2. et Mant.p. 95. ube 

delendum Synon. Sluanei. Poa Eragrostis. 
> > . a 

Gr, amoris dietum, JB. Histi. Il, p. 470. Briza Era- 

grostis. 

Gr,  amoris Indiae orientalis,;. ‚panieula , sparsay 

spicarnm, petiolis hue illuc undatim inflexis. 

Pluk, Phyt. p. 176. tab. 190. f. 3. (excl. Syn. 

Sloan; in :Mant, p. 95. addıto. Mor, 

p. 204. no. 55. Eragroslios species, (Poiret in 

Encsad Poam subsecundam, Lam,) y 

Gr. amoris indianum panicula ramosa e spicis yıx 

preceptilibus concinnata, Pangepillee Malab, 

Pluk, Mant. p. 95, Eragrostis , ... 

Gr. amoris indicum minus, panicnla non sparsa, 

ex ı Ins. Joanna, ‚ Pluk. Amalth, pP. 111. tab. 

417. J. 1. Poa coromandelina Äoven, — (non 
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407. 

408, 

409. 

410. 

41l» 

412. 

413. 

ald. 

Gramen amoris, Gr, angustifolium, 

el, Heyne, sed Koenig primus ex JInd, retulit 

et P. corom, vocavıt,) 

Gramen amoris marilandicum paniculis azureis, Pluk, 

Mont. p. 95. forte Eragr, species, 

Gr, amorisminus, Burm, Zeyl.p. 105. Eragrostis ..... 

Gr, amonrettes. Clus. Hist. Lib. IV, p. 218. Briza 

Eragrostis, 

Gr, amourettes varietas, Clus, Cur. post. p. 38, Briza 

minor, 

Gr. amourettes majore panicula candicante Clus, 

(CB. Pin, p. 2. I.) Briza maxima, 

h) 

Gramen anatum, Trag. pag. 540. Festuca fluitans. 
Rumph Amb. VI. p. ı5. Panicum forte 

brizoides, 

\ 

Gramen angustifolium loliaceum, spica multo minori 

humile, Cup. Cath. p. 8”. — iüdem humi 

accubans, polystachyon, s, spica ramosa 

ibid, forte ad Triticum Poam, aut simile? 

Gr. angustifolium spica triticea compacta, JB. 
Prodr, p. 18. no, 55. Pin. p. 9. Ill, Theat, 

2.:13% JB: Hist IL partie ıRaj, 

Hist: II. p, 1287. Mor. p. 177. no. 5. 

tab, 1. Scheuchz. Agr.p.8. Triticam 

pungens. Dee, 

Gr, angustifohum spica tritici mulicae simili. CB, 

Prod. p. 18, no. 56. Pin, p.9. IV, Theatr, 

> 



Gramen angustifolinm. Gr, aqualicum, 143 

pP. 132. JB. Hist. pP. 77. Raj. 

'Fst. Il: P. 4237: Mor. p.178.n10. 10. 

Tourn. Par, 1. p.36. Triticum rigidun, — 

Vaill. (Par, p, 81.) videtur pro mera varietate 

Tritici repentis glauca, foliisque margine 

involutis .accipere, unde et de speciminibus 

aristatis (— idem, aristis longioribus donatun 

Vaill.}. 1.) loquitur, 

415. Gramen anguslifolium spieis duris viridibus mnsci 

Alicin: instar. Trziumf, Cut. p. 64. Poa rigida, 

416. Gramen anthoxanthon Dalechampiı. Fist. Lugd. 1. 

pP. 426. Anthoxanthum odoratıum, 
l 

417. Gr, anthoxanthon spicatum, JB. Hist. Il. p. 466. 

Mor. tab. 7, ad pag.193. no, 25. Anthoxanthum 

oderatum, 

418. Gr. anthoxanthum majus. Dill. Giss. p. 29. et App 
p. 44. Anthoxanthum odoratum, elatius. 

419. Gramen aquaticum cum longissima panicnla. JB. 

Hist. Il.p. 490. Rai, Hist. II. p. 1281. 

Festuca fluitans, 

420. Gr, aquaticum flnitans cum multiplici spica. CB, 

Pin. p. 3. 1. Theat. p. 40. Scheuchza 
Agr. p. 199. Festuca Mlnitans. 

421. Gr.aquaticumgeniculatum. Tabern. lib.1.P.348. 

CB. Phytop. Gr. XAV, JB. Hist. II, 

p.agı. Mihiobscurum, Faillantducit ad Pani- 

cum erus galli muticum, an verum Gramen? 

422, Gr, aquaticam geniculatum spicatum, CD, Pin. p, 3. 



124 RR " Gramen aquaticum, 

NEN II: Theat. ‘pP. g1. ' Rai, Hist, II. pag, 

1262.\°  Yaill, Par, p. 83. Scheuehz, 
Agr! p.72. Alopecurus genienlatus fluitans, 

423. Carla aqualicum harundinaceum panioulatum. Ta- 

bern. Lib.. I; p. 54%. ° JB. Hist. II. 

p. 481. et ilerum 2. 542. Arundo festucacea 

Willd. (Haec est donax borealis Trin, Fund. 

Asr. P- 156.). Oplime convenit. Poa aquatica 

seorsim'et satis bene recensetur ac depinzitur 

ring ap. ‚Tabern. Cum hac gramen. illud pro- 

‚miscue venit,- facıle confundendum; nor 

quovis anno, flores exserens, % 

424... Gr. aqualicum majus, Bene em, 6. Ihe Cat, P.137.) 

Poa aqualica. 

"425. Gr. aqualicum panicula sparsa, locustis eadint; 

amoris, Buxb. Cent. III, p.'30. ‚tab. 54..(ex-% 

clus. Syn, Barrel,) Poa aegyptiaca aut afinis. 

426... Gr. agnalicum ‚panicalaium latifolium, CB, Pin. 

| P:3.IF. Journ .Par.ı.p.538. Val, 

Par. p; g1.Cexel. C. Bauh, synonymo altero, 

et Tkbernaemontanf priori,) Poa aqnatica, 

427. Gramen Jaguaticum paniculaium phalaridis semine. 

Scheuchz.Agr.p. 126. exclusis sy ROTES. Pha- 

larıs arundinacea, 

228. Gr. agnaticum spicatum, Lob. ic, ». 12. CB, 

Phytop, Gr. AXIV, Alopecurus geniculatus, 

429. Gr. aquaticum iyplimum supinum italicenm minus, 

Barr. ie. 54. Crypsis ae cCrypsis 

geniculata. al.) ET 



430. 

451, 

455. 

450. 

Gramen aquisetc, Grwarundinaceum, 135 

Gramen aquıis imnatans, Lob, ix pP, 12. Festuca 

fluitans, 

Gramen arguens. Tagalgnana. Rumph Amb. Pl. 
p. 15. Zub, 6. f. 1. Anthesieria arguens. 

Gramen arıstatum, erisiatum, lanuginosum. Cup, 

Panphyt, Tab, 57. Vestuca ciliata, 

Gramen arundinacenm. Anguill, 256. (Monti Prodr., 

'p. 8.) Sorghum halepense, 

Id,synon, Lugd. Carex est, ideoque delendum 

ap."CB."Pin. P.,6.1. 

Gr, arundinaceum acerosa glııma ex ins. Crocodilorum. 

Pluk, Amalth. p. 110, —? 

Gr, arundinaceum acerosa gluma Jersejanum D, 

Sher. Raj. Meth, Gr. p. 179..Phalaris arun-' 

dinacea 2. 

Gr. arundinaceum acerosa glnmanostras, Park, 

Jaj. Cat.p.158. Hist.Il. p. 1280. Mor. 

p. 203. no.41.1ab,6. (exclus, syn.) Tourn, 

Par, II, p. 375. Vaill, Par, p. 87. exel. 

Synonymis Bauhinorum, Phalaris arun- 

dinacea. 

Gr. arundinaceum alterum, CB, Phytop, Gr, XXIX. 

Arundo littorea. 

Gr, arundinaceum aqualicum, CB. Phyt,Gr.XXPIIl, 

Arundo Epigeios, 

Park, Theat- 1274, Poa aqualica, 

19 



Gramen arundinaceum, 

459. Gramen arındinaceum aquaticum panicula avenacea, 

Jaj. Hist, Il. p.1909. Syn. Pp. 254 _ Mor, 

P. 215. no, 46. Festuca elatior. 

440. Gr. arundıinaceum aquaticum praealtum latifolium, 

glabrum, panicula longa, ex viridi Binas- 

cente, locuslis acerosis, semine papposo vıix 

aristato, Mich,ap. Tilli Pis, pP. 735. forte Arundo 

varla. 

441. Gr, arundinaceum Calamagrostis dietum spica mul- 

\ 

tiplici. CB, T’heat, p. 92. Arundo littorea, ex 

Syf. Tabernaem: Gr. harundinaceum majus, 

gu. vide, Confusio auctorum, 

542. Gr. arundinaceum enode majus montanum, ‚CB. Pin, 

445, Gr, 

444. Gr, 

445, Gr, 

446, Gr. 

P-7. FI. Theat, p. 96. Tour, Par. II, 

‘ p.3579. Molinia caerulea, 

arundinaceun. enode minus sylyaticum, CB. 

Theat. p. 97. .: Scheuchz. Agr. P. 209. 

cnec CR. Pin. p. 7. VII. quod Seirpus. itague 

et Syn, JB, exclud,) Moliniae caeruleae var. 
minima, \ PN 

\ 

arundinaceum enode montanum , panicula lon- 

gissima, locuslis angustissimis, Scheuchz. Agr, 

p. 208..Moliniae caeruleae var. minor, 

arundinaceum halepense, Tragoponis folio, 

panıcula miliacea D. Bob, Pluk, Alm, p. 176. 

tab, 52. f. 1. Sorghum halepense. 

arundinacenm Jnd, or, panicula non iomeniosa, 

Pillecurca Malab, Pluk, Amalth. p, 109. — IE 

447. Gr, arundinaceum locustis viridispadieier loliaceis, 

brevius aristalis, ' Scheuchz. ÄAgr. P. 206. 

Fesinca elalior, 



448. 

455» 

450, 

457. 

458. 

-Gramen arundinaceum, 147 

Gramen arundinacenm marilimum aculissimum, 

x CB. Pin. p. 7. FIIIL. Theat, p. gr, forte Agro- 

pyri'species. Bauh, nilnisi folia vidit, 

Gr, arundinacenm- maximum Bayonense, Park. Ra, 

Hist, p. 1282. — ? 

Gr, arundinaceum minus elegans Cuchemilepillu 

Malab, Piuk.-Mant, p. 96. — ? 

Gr, arındinaceum minus e Maderaspatan, panicula 

elegantıspicata, Popillo& Malab, Pluk, Amalth, 

P- 109. — ? 

Gr. arundinaceum minus madrasp, radice repente 

Pluk, Amalth. p. 109. = ? 

Gr, arundınaceum monltanum, CB. Phytop, Gr 

XAXII. Molinia caernlea, 

Gr, arındinaceum montanum , panicula flavescente, 

modo aristata, modo aristis carenie, Monti 

Prodr. p. 58. forte Arundo varıa. Mutica 

varielas tum. f. Galamagrostis alpına Host. 

Gr, arundinaceum montanum panicula longa angusta, 
» . } 

Dill. Giss. p..118. et app. p. 52. Arundo, an 

varia? melius tamen Jittoreae responde£, 

Gr, arundinaceum paniceum divisa panicula. Loes, 

Pruss, 119. tab. 34. Phalaris arundinacea, 

Gr, arundinaceum panicula argenteis plumis tomen- 

iosa, Naunelpu Malab, Pluk, Mant. p, 6. Yg 
Sacchari species, 

Gr, arundinaceum panicula densa viridi argentea 

splendente, aristata, Scheuchz. It, alp, 1709. 

Agr pP. 146. © Segu. Veron. Ill. p. 163. 

Stipa Calamagrostis Wahlenb, 

108% 



\ 

148 Gramen arundinaceum, 

459. Gr, arundinacenm panicula miliacea, CB, Prodr, 

p. 17. no, Pin, p. 8, Ill. p. ıaı, JB. 
Hist, II. p. 462, Jia), Hist, II. pag. 

1285. — ? 

460. Gr. arundinaceum panicula molli spadicea majns. 
CR. Pin, p. 7. Ill. Th, p.94. Arundo Epigeios, 

fide Herb, CBauh, — Scheuchzeri Agr. pag* 

122. plantam , ob calycem inaequalem et corol- 

lam mucronatam, cujus aristae nulla fit men- 

tio, ad Arundinem littoream (cui et icon. 

Scheuchz. Tab. V, respondet), nec ad Ar, 

Epigeion cum auctoribus refero, etsi Vaillan- 

tius dicat, hoc Scheuchz, gramen esse Ar, 

Epig. fide herbarii du Droguier; olim enim 

Arundinis ‘ species minus bene discernire 

calluerunt auciöres, — » Ita et species von- 

fusae sunt ap. Monti prodr, p. 58. et Segu, 

Veron. I. p. 356. 

461. Gr, arundinaceum paniculamolli spadicea minus, CB. 

| Pin. p.7. IV. Theat, p. 95. Scheuchz, 

Agr. p. 124. Arundo epigeios ex descriptione 

Scheuchzeri, Sed C, Bauh, hane speciem ex 

Thalii Graminis loliacei apud Tragum octavi 

generis ierlia specie. formavii, quam equidem 

extricare non valeo, *) 

462, Gr, arundinacennr, paniculatum , locustis parlim 

mutieis partim aristatis, Scheuchz, Agr, P-509. 

Sorghum halepense. 

*) Esse Stipam Calamagrostin, fide herb. CBauhini, 
Hagenbach Fl. Bas. p. 56. ad quam tamen Thalız 
Byrıonrmon spectare nequit,! 



464. 

465. 

Gramen arundinaceum. 149 

Gr, arundinaceum panicnlatum montanum, panicnla 

spadicco - viridi, semine papposo, Scheuch, 

It, alp.ı709. Agr. P, 124. Arundo forte mon- 

tana Gaud,. ob ‚„paniculam angustam et fere 

spicalarn,‘* 

Gr, arundinacenm plumosum album. CB. Prodr, 
p. 14. no. 44. Theat. p.95. Ob paniculam 

„palmarem, tenuem‘“ nullimodum ad Saccha- 

rum  Ravennae. cum auctt, sed ad. Stipam 

Calamagrosiin Wahlenb. referrem. -Apud 

Scheuch, autem (Agr, 9.156.) sub hoc namine 

(excl. Syn, Pinacis Bauh.) describitur Sac- 

charnm JRavennae, 

Gr, arundinaceunı procerins latifolium, "panicula 
miliacea .verlicillatis peliolis.Cup. Cath, page 

99.— ? 

Gr, arundinacenm ramosum plumosum album, 

GB». Pın: 9: 7. W; JB2: Ist. IE. 9:2426; 

forte Stipa Calamagrostis PVahlenb. Ab omni- 

bus ad Saccharum Ravennae dueitur. 

467. Gr, arundinaceum saxatile, angustifolium, minus, 

468. 

469. 

470, 

\ 

panicula aurea splendenie, semine papposo 

et aristato. lich. ap. Till. Pis, p. 73. Stipa 

Calarmagrostis V/Fahlenb. (non obsiante Micheli2 

adnotatione de planta Scheuchzeri,) 

Gr, arundinacenm sericea molliore spica, Park. 

Ray), Hist. II; p. 1282. Arundo ,... 

Gr, arundinaceum siye Calamagrostis altera Norwe- 

gica. Park. Mor, p. .203. no. 44. forte 

Arundo Psendophragmites, Schrad, (nee Hall,) 

Gr, arundinacenm Sorghı panicula sparsa, CB.Prodr. 



471, 

472, 

473. 

474. 

475. 

Gramen arundinaceum, Gr,arvense, 

p. 17. no.52 Pin. p. 8.1]  JB.Hist. Il, 

pP. 467. ..  Raj.Hist. II, p.1285. an Holcus 

mollis, panicula patente? Holcum mollem 

C. Bauh. quidem jam habet sub, Gr. canino 

longius radicatö; sed ibi non nisi ex Liobelio 

ipsi notum,. 'Iali modo CBauh. non semel 

idern gramen bis deseribit, 

Gr, arıundinaceum spica muliiplici ‚ zerzuxygurs, Diosc, 

CB. Pin, p. 6. I. Arundo ;Epigeios. Ex obs. 

C. Bauh, adjecta patet, eum species 2. con: 

fudisse, Ad Arund. Epig. ex Lobelii Adv, p.3, 

refero. Synonymon Tabernaemontani delen- 

dum. Monti et recentiores ad Phalaridem 

arundinaceam emandant; et Tourn. Par, 1. 

p. 158, sub hoc intelligit, Arundinem Phrag- 

mitem, 

Gr. arundinaceum spica triticea, CB. Phytop, Gr. 

XXXI Triticum forte rigiddum, aut inter- 

medium Host, 

Gr. arıundiınaceum spicatum, CB, Phytop. gr. XXX. 

Pin, p. 6.Il. Theat. p. 94. Phalaris arundi- 

nacea junior (fid, Hb. CBauhini, Hagen- 

bach). ef. no. 961. 

Gr, arundinaceum tibicinum , zeylanicum, Nalaghas 

Zeyl, Burm, Thes. Zeyl, p. 106 — ? 

x 

Gramen arvense angustifolium, panicnla densa folia- 

cea foliolis inpanicula angustissimis. Scheuch. 

Agr. p. 211. Poa bulbosa vivipara, 



476m... GT, 

477, Gr. 

478: Gr, 

479. Gr, 

480, Gr. 

Gramen arvense Gr 
” 

‚ aureum, “451 

arvense filicına duriore panicula. gracilius, Barr, 

ic, 49. 1212. Poa rigıda, 

arvense odoralum spicalum. Loes. Pruss. p, 110 

Anthoxsanthum odoratum, 

arvense panicula crispa, CB. Pasaı a. "1. 
(excl, Syn, Lobelii,) Theatr. p. 32. Mor. 

tab. 5. adp. 200. n0.14, 

P.. 1270, Tourn, 

bulbosa vivipara. 

arvense panicula crispa hya 

Ray. Hıist. II: 

Par, ‘1: p. 160. Poa 

nie, foliis geniculatis 

minus, Barr,. ic.705, no. 1, Poa bulbosa yıvi- 

para. (Encyel.) 

arvense panicula crispa longiore nosiras, Pluk, 

Alm, p. 176. Gramen quoddam viviparum, 

481. Gr. arvense panicula crispa pallida s, majus, Barr, 

482. Gr. 

10.."763. n6, 2, 1211. Poa bulbosa vivipara, 

arvense paniculaium spica interrupta, Vaill. 

Scheuchz, Agr, p. 146. Agrostis interruptd. 

485. Gr. arvense polypodii panicula crassiore, Barr, ic, 

50, 1213, Poa 'dura. 

484. Gr. arvense spica compacla divwlsa. _ Loes, . Prusse 

P+ 110, PR 23. Dactylis glomerala, 

4985. Gramen asperum. JB. Hist. II, p. 467. Ray, 

Hist, II, p. 1287. Daciylis glomerata, \ 

—— 

486. Gramen aureum Dalechampiı, Hist, Lugd, I. p. 450. 

an. Festuca spadicea ? Monti sub Cynosuro 
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487. 

. 488, 

489, 

490. 

a9l, 

492. 

495. 

Gramen aureum, Gr, avenaceum, 

aureo habet. cui werö nec desceripiio nec 
Fi J n) figura ı espondent L 

Gr. aureum Dalechampii, panicula amplissima, ex 

inss, fortunatis. Pluk, Alm. p. 126. — ? 

Gramen avenaceum. Tabern. Lib. 1. p. 556. (figura 
pessima!) Melica ciliata, 

Gr. avenaceum acerosa panicula, locustis minoribus 

semine non papposo, Dill. Giss, p. 105. et 

App. p. 50. Avena .„. .. Cum Avena elaliore 

comparat auctor, flosculis vero nudis; unde et 

C. -Bauhini Synonymon, si bene intellexi, 

delendum erit, 

Gr. avenaceum alpinum glabrum angustifolium, 

locustis arıstalis in spicam dispositis. Scheuchz, 

Agr.p. 223. Avena pratensis, minor , panicula 

majore, 

Gr, avenaceum alpinum minimum , perenne, capıl- 

laceo folio, caule Jannginoso canescente, pani- 

cula argentea splendente, glumis wellosis cum 

aristis longioribus tortilibus, Mich. ap. Till, 

Pis. p. 74. forte Avena argentea pubescens, 

Gr, avenaceum angustifolium alpinum, spicata pani- 

cula, ex purpuro, viridi et argenieo varigata,_ 
Scheuchz. Agr. P.230, Avena pratensis, uno 

panicula minore, 

Gr, ayenaceum allıssimum glabrum, foliis asperis, 

panicula paene aristata, caule pleno rigido, 

Mich. ap. Till, Pis, p, 74, Arundo ampelodes- 
mos Cyr, 



Gramen avenaceum, 15 

494. Gr, avenaceum angustifohum luirsutum annnum, 

panicula compacla et propemodum spicala, 

Mich, ap. Till. Pis. p._74. an. Bromus 

rigidus ? EN 

495. Gr, avenaceum angustifolium panıcula pyramidali, 
Barr, ic. 95. no, 1. 1253, Peliv. -Gro 

tab.;5. Pa 5, Scheuchz, Agr. pags 173, 

Melıca "minnta, Cl, Desfont. ad asperam suarı 

ducit. (Monti sub Aıra flexuosa /uabet.) 

496. Gr, avenaceum annuunm, minimum, eleganlissimnm, 

panieula conlracia et velut spicala locustis 
-  globosis purpurascentibns mutieis, Mich, ap. 

Till, Pis. p. za. Aira globosa Thore, 

497. Gr. avenacenm annuum, mmimum, vernum, gla- 

brum, locustis nilidis, non aristatis -et versi- 

coloribus. Mich. ap. Till, Pis, p. 7a. an Aira 

CAiropsis) agrostidea? (anpotius Agroslis pul- 

clıella Lois?) 

498. Gr. avenaceum agqualicum, Tourn, Inst, p. 526, 

Festuca elatior, 

499. Or. avenacenm, aristis ad singulas lecustas singulis, 

Dill, Giss. p. 130. et App. p. 56. Avenae ela- 
tioris varietatemn minorem sub hoc intellectam 

puio, 

500. Gr. avenaceum arundınıs facıe, Juss, adBarr, 1243, 

Arundo ampelodesmos, Cyr, 

501. Gr. avenaceum arvense,, glumarum staminibus aureis, 

panicenlassparsa, Rupp. Jen. ed.1.p.300.— Haller 

in ed, suahuppü p,316. merito quaerit: quid 

— (an Bromus inermis? an arvensis? 
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508, 

510, 
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Gramen avenaceum arvense glumis non villesis et 

velnti compressis, Rupp. Jen, Hall, ». 316. 
forte Bromus ‚secalinus, 

Gr, avenaceum capillaceo folio, panicnla ampliori, 

locusiis splendentibus. Tourn, Inst. pag. 

‘525, Scheuchz, it, Hs ®, 135. no, 44. 

Aira fiexuosa, 

Gr, avenaceum capillaceum minimis sJlumis minimum 

Breyn.(Scheuelz,Agr.p.215.) Aira caryophyllea, 

Gr, avenaceum capillaceum minoribus glumis. CB. 

Pin.,p. 10. IV. Theat. p. 155. Raj.Cat, 

p. 158. Hist. Il. p. 1288. Mor, p. 215. 

50. Aira flexuosa, 

Gr. avenaceum capillacetm, minoribus -glumis 

argenteis vix arıstalis, . folüs longioribus. 

Breyn. ap. Scheuchz, Agr. p. 222. forte ad 

Airam flexuiosam , neuliguam vero ad alpınam 

ut Willdonowius vult, 

Gr, avenaceum distichon locustis longioribus cum 

arıslis ‚nigricantibnus infllexis. * Tourn, Inst. 

pP. 525.Avena pratensis, - (fide herb, du Dro- 

guier; Vaill,) 

Gr, avenaceum distichon, locustis longioribus,' flaves- 

centibus, longius aristatis, Tourn. Inst. pag, 

524. Ayema',.. ıw 

Gr, avenacenm dumetorum angustiore folio, spica- 

tum. Mor, p. 214. no, 34. Bromus (Brachy. 

pod,) gracilis, 

Gr. avenaceum dumetorum elatins, latiore folio, 



511, 

512, 

513. 

514, 

513: 

516. 
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spicalum Raj. Mor. p. 214. no, 35. Bromus 

(Brachypod.) forte sylvaticus, 

Gr, avenaceum dumeiorum, juba longiore,' spica 

divisa. Mor. tab. 7. ad pag, 215. no. 27, 

Bromus asper, 

Gr, avenaceum dumeiorum, panicula sparsa. Aaj. 

Cat.. p. 138. Hist. II, p. 1289. Vaill, 
Par. p. 95. Bromus asper.. (Sub hoc esse in 

herbario Tecurnefortii Bromum arvensem 

Vaill.) 

Gr, avenaceum dumetorum, panicula sparsa, locu- 

stis anguslioribus, cum aristis ffavescentibus. 

Journ, Inst. p. 525. forte ad Bromum gigan- 

leum, 

Gr. avenaceum dnmeiorum paniculatum majus 

labrum. Mor. ».213. no. 26. an ad Bromum 
2 

asperum, sub quo Tournef. et Vaill, 

habent. 
x 

Gr. avenaceum dumetiornm, paniculatum majus, 

hirsutum. Mor, p. 213. no. 27. tab. 7, Bromus 

asper. 

Gr. avenaceum dumetornm spiea simplici. Aaj. Cat, 

pag. 138. (excl. Syn, OBeuliini) Bromus 

(Brachyp.) gracilıs, 

Gr, avenaceum dumetorum 'spicatum, Aaj. Hist. 

"IR; pag. 1202. (exel. Synonymis Beuhino- 

rum, Tourn, Inst, p. 516. habet sub: 

Gr. loliaceo cornieulato spicis villosis; Majus 

autem de villositate spicularum sulet. Bromus 

(Brachyp,) gracilis. (Dillenius Bere. (Giss, 
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521. 

522, 

525. 
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p. 117. et app. pP. 170. tab, 15.) sub hoc nıl Aısi 

varieiatem Tritici repentis setigeram habet, 

Gr. avenaceum elatius juba‘ argentea longiore. Mor, 

tab. 7. ad pag. 214. 37. Avena elatior, 

Gr. avenaceum elalius, juba lomde splendente Haj. 

Mor, pag. 214. no, 37, tab, 7. (exel,Synon, 

Bauh.)- _ -Tourn, Rar,1.p.36. Vaill, 

Par. P. 89. ' Scheuchz.-Ägr, p. 239. 

Avena elalior, 

/ 

Gr. avenacenm elalius, radice imberculis praedita, 

Mor. p. 214. no. 38. tab, 7. Avena elatior, 

Gr, avenacenm erectum, foliis angustioribus glabris, 

Mor. p. 213. no. 21. tab, 7 Avena pratensis, - 

Gr, avenaceum erecium, glumis paryis arıstatis in 

-amplo calyce reconditis, Mich, ap. Till, Pis, 

p. 74 Monti prodr, p, 53. tab, Il, fı 2. 

Danthonia provincialis Dec, Re 

Gr, avenacenm gemmea radice s, modosa minor, 

Mor, p. 214. no. 59. Avena elat. bulbosa; 

Gr. avenaceum glabrum, panicula e spieis raris 

strigosis composita, atistis iennissimis, Ataj. 

Hisı. II. p. 1909. Syn. P. 262. Mor. 

p. 214. no, 30. Vaill. Par. p. 95. Bro- 

mus giganteus, (Quod Vaillant ante hoe 

gramen qua varielatem Bromi aspert recenset 

et fiısura illustrat , idem est,) 

Gr, avenaceum glabrum panicnla purpuro - argentea 

splendente, Aaj. Syn.) pP. 262. - Mor, 

P. 215. no, 20. (excl, Syn. Joh. Bauh.) Bro- 

mus erectus (jide herbarii Bob. Smith, — 
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Sed ex priori loco‘ quo in Raj. Method, 

Graminum occurrit (nam bis in eadem recen- 

setwr,) apparet, ad Avenam referri debere ; 

dumlocus alter bene cum Bromo convenit. — 

Scheuchzerus ducit ad Avenam pubescentem, 

Dill: Giss.. p. 70. (excl, Syn. Magnol,). Aira 

flexuosa, 

Vaill. Par, p. 89. (excl, Syn. CBauh) Avena 

pratensis, 

Gramen avenaceum eluma mutica montanum, locus- 

tis rubris. Mor, tab, 7. ad pag 215. no, 48, 

Melıca nulans, 4 

Gr. avenaceum glumis varııs CD, Aaj, Hist. III. page 

605. Sessleria caerulea, 

Gr. avenaceum hirsutum, annuum, panıcnla am- 

pliori magisque sparsa, locuslis crassioribus, 

glabris et aristatis, Mich. ap. Till. Pis. p. 74, 

Bromus racemosus, Smillızo teste, 

Gr, avenaceum humilins, erectum, foliis angustio- 

ribus glabris, Mor. tab, 7, ad pag. 213. no. 21, 

Avena pratensis. ' 

Gr, avenaceum incanum, Parh, Moris. pag. 

215. no, 25, Bromus erectus (ex Synonymo 

C#B, Prodr.) 

Gr, avenaceum Jndiae orrentalis Schoenaniho aflıne, 

aromaticum, panicula magna condensa, Pluk, 

Amalth, p, 108. Andropogon „ „»:. (an huc 

forte Kodi-pullu Hort, Mal>) 

Gr. . avenaceum Jndicum, in foliorum alis -Jocnstas 
in capitulum collectas gerens. Tourn, Inst, 

P. 525, Apiudae species, 



534. 
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637- 

558. 

539. 
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541, 

Gramen avenaceum, 

Gr, avenaceum, lanuginosum, angustifolium , pani- 

enla spicala «conıpacta purpuro - argentea, 
- 1 - a r By par ’ loenstis non aristalıs, Breyn, (Scheuchz. Agr, 

7. 167. Var. Airae cristalae, 

Gr, avenaceum lanüginosum, glumis  rarioribus, 

CB, Prod, p. 20. ro, 72. Pin, p. 10. VI. Theat- 

P. 157. JB. Hist. I. p. 464. Ra), 

Hist, II. p. 1269. Melica Bauhini, 

Gr, ayenaceum lanuginosum. ramosam. CB. Pin. 

p.10../ II, Theat, p. 157. Bas, Bist IL. 

p. 126g. an Melicae species? BR 

‘ 

Gr. avenaceum lanuginosum , niricnlis lannginosis 

s flavescentibus. Scheuchz, Agr. p. 241. Avena 

fatua, 

Gr, avenaceum latifolum minus, sparsa panicula, 

Barr. ic. 95. no, 2. 1252. Melica uniflora, 

Gr, avenaceum, lıgnosum sylvalicum, Tourn, Inst. 

p. 526. Arundo ampelodesmos. Cyr. 

Gr, avenaceum, lochsta unica aristata e medio mu-, 

licarıım prodeunte. Scheuchz. ‚Agr. P. 120. 

Anthestera ....» 

Gr. avenaceum locustis amplioribus candicantibus 

' glabris et aristatis,. TZourn. Inst. p. 525. 

Vaill, Par. p. 95. Bromus racemosus. (fide 

herbarli du Droguier; Vailly Scheuchzerus 

sub Br. squarroso allegat, E 

Gr. ayenacenm locustis brevioribus glabris, glumis 

jimbricatis et arısiatis. Tourn, Inst. p. 525. 

Bromus secalınus (este Vaillant; ‚sed iterum 
— 
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eodem. teste. Bromns mollis, cui tamen ipsa 

denominatio contradicit.) 

542. Gr. avenaceum, locustis glabris, angnstis, candican- 

545» 

544. 

548. 

” 

tibus et aristatis, Journ. insi, p, 525, Bromus 

racemosus. (Faill.) 

Gr, avenaceum locuslis glabris, purpurascentibus et 

> aristatis. Journ. inst,P.525. Bromus secalimus, 

(Vaill.) 

Gr. avenaceum locustis graeilibus albesceniibus, 

longissimis petiolis insidentibus, Segu, Veron, 

Ill, p. 162. Andropog, Grylius, albescens, 

Gr. avenaceum locnstis gracilibus purpurascenlibus, 

Jongissimnis peliolis insidenlibus. [Monti prodr, 

P. 57. Cexclus, Synon. C. bauh,) Zan- 

nich. Ist. p. 125. tab, 155, Segu, Feron, 

1. 2.555. Andropozon Grylius, 

Gr. avenacenm, locustis longissimis aristis praedilis, 

" © Monti.prodr. p. 56. Stipa capillata, 

Gr,avenaceum, locuslis majoribus squamatis, segetäle 

majus. Mor, p. 212. no, 16. tab,z. Bromus 

secalinus, 

Gr, avenaceum,, locustis rarioribus, CB, Pin, p. 10 

III. Tiheat. p. 155. Mor, p. 215. n0.49, 

tab, 7. Vaill. Par. p. 88.  : Scheuchz, 

Agr, p. 173. Melica uniflora. .(Vaill. 1, cs. 

sub hoc Melicam nutaniem et unifloram con- 

Jungit.) 

Gr, avenaceum locustis rariorıbus mulicis Virginia. 

num. Mor. p. 219. no. 51. tab. 7. Raj, 

Hist, III. p. 611, Melica speciosa MuNlenb 



160 ° Gramen avenaceum, 

550. ‚Gramen avenacenm, locuslis rubris, Park. Th. 1152» 

Melica nnlans,) 

551. Gr. avenaceum loenstis rubris montannm CB. 

Scheuchz. Agr, p. ızı. Melica nutans, 

552. Gr. avenaceum locustis splendentibus et bicornibns, 

Vaill. Par, p. 82. tab’ 18. f. 1. Simillima qui- 

; dem figura Avenae pratensi (guae alioguin 

infra iterum recensetur); sed cur locustae 

biflorae dicuntur et depinguntur? 

555. Gr. avenaceum locustis vıllosis, angustis, candican- 

tibus et aristatıs. Journ. inst, P. 526. - 

Scheuchz, Agr. p. 254. Bromus mollis. (Apud 

Scheuchz. 1. I, et varietas minor , minus vil- 

losa, deseribitur; nisi et ipse Br. racemosus 

sub eo lateat!) 

554. Gr. avenaceum locuslis villossis crassionbus, Tourn, 

inst. p. 526. Bromus mollis. (Yaill.) 

655. Gr. avenaceum, _longa erectaque panicula, viola- 

ceum. Barr. ic. 96. no. 1. 1230, Melica py7a- 

midalis. 

# 

556. Gr. avenaceum madraspatanum, Pluk, Amalth. pag, 

»108. — ? 

557,. Gr. avenacenm madraspatannm, cum pluribus spica- 

rum paribus ad summum caulis velut in ver- 

ticillos positis. Mor. p. 213. 720, 24. Andropo- 

“ gon, hirto ajyınis, 

658. Gr. avenaceum madraspatanum, locustis rarioribus 

turgidulis, aristis brevibus donaltis. Pluk. 

Phyt. pag. 174. tab, 191. f» 4 Mor, 
P. 214. no, 35, an Danthoniae species? - 
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559. ‚Gramen avenaceum madraspatanum, loceustis tenui- 

bus oblongis, densius stipatis. Mor, p.'214, 

no, 36. A. Hıst. III. p. Oi. 2. ,* 

560, Ur, avenaceum madraspalanum panicula sparsa, 

arıstis longioribus ornata, Pluk. Alm.p. 174. 

Tab, 191, f 3. .Mant. p. 95. (excl, Syn, 

Sloanei,) Hay. Hıst, IM, pP. 64% 

Aristida Hystrix, 

561. Gr, avenaceum majus, gluma rariore Virginianam, 

Mor. Tab, z, ad pag. 216, no. 51. Melica 

speciosa, 

562. Gr. avenaceum mariauum purpureum sparsa panicula 
pulchra, Pluk. Mant, pag, y3. — ? 

565. Gr. ayenaceum maritimum, annuum, minus, panı- 

cula sparsa, locustis parvis argenteis, aristis 

erectis, ad extremitatem latıs et complanatis, 

Mich, ap. Till, Pis, p. 74. Aira CCoryneplıo- 

rus) artıculata, 
I) 

564. Ur, avenaceum maximum, uirieulis cum lanugine 
alba et aristis longissimis, Mganol, Monsp. 

p- 121. Raj..Hist, II. p. 1290. Ex de- 

scriptione Magnolii pro Stipa arenaria Brot. 

z haberem, nisi patria obstaret, Avena sterilis 

videtur; sed locus natalis? — Pessime vulgo 

ad stipam junceam ducitur! KEN 

565. Gr. avenaceum minimum, locustis tenmissimis arıs- 

tatıs, [Monti Prodr.p. 56. Segu,V eron, r 

III. p. 164. Aira capillaris, 

566, Gr. avenaceum, minus, foliis inferioribus capil- 

laceis, superioribus vero latioribus, Tourn, 

11 



102 Gramen avenaceum, 

Inst. p. 525 Vaill, Par, p. 94. Festuca 
heterophylla, | 

567. Gr, avneaceum minus procumbens,_ panicnlis von 

aristatis. Ray. Cat.p. 159. Festuca decumbens, 

568. Gr. avenaceum montanum, angustifelium, glabrum» 

glumis villosis, calycıbus nitidis purpureis et 

splendentibus, Mich, ap. Till, Pis.p.75. Avena 

alpestris? distichophylla? 

569. Gr. avenaceum montanum lanuginosam, CB. Pin. 

pP. 10.F. Tiheat, p. 156. Raj, Hist, II. 

‚P- 1269. Mor. p. 215, no. 40. et iterum 

0, 45. (ubi pro Melica montana describitur, 

ideoque Syn. JB. delendum est.) Segu. 

Veron. I. p. 555. Melıca ciliata. 

570, Gr, avenaceum montanum, locustis rubris CB, 

Morti Prodr, p. 54. Segu, Veron, 1. 

pP. 553. Melica nutans, 

571, Gr, avenoaeum montanum), panicula angusta e dilu- 

iissimo fusco albicante,_ et papposa, Scheuchz. 

Agr. p.507. Arundo acutiflora (ex descriptione 
locustarum,) 

572, Gr, avenaceum montanum, spica simplici, aristis 

recurvis, Raj. Hist, Il. p. 1290. III. p. 603. 

Avena pratensis, 

573. Gr. avenaceum murorum erectum, Park, Th. 1149. 

Avena pratensis. 

574, Gr, avenaceum murorum, spica longissima,. Ger. — 

nutente arisiata, /Mor, p. 215, no, 45. Tab, z. 

Fesinca Myurus, 
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Gr, avenaceunı nemorale, sinicum, spica longa spa- 

dicea molli, Pluk Amalth. p. 108. — ? 

Gr, avenaceum nemorense, glumis rarioribus, ex 

fusco xerampelinis, nostras, Aajy. Hist. II, 
pP, 1289. Melica uniflora. CTournef. pro 

airae flexuosae var. habere videtur.) 

Gr, avenaceum odoratum spica flavescente, Monti 

Prodr. p.57. .. Zannich, Ist.p. 129. Segu. 

Verun, I, p. 355. Anthoxanthum odoratum. 

Gr, avenaceum panicula acerosa, semine Ppapposo, 

Dill. Giss. pP. 95. et app. P- 48. Avena elatior. 

Gr, avenaceum panicula argentea splendente, Breyn. 

ap. Scheuchz. Agr, p« 223. ad Avenam pubes- 
centem, 

Gr. avenaceum panicula densa, locustis majoribus 

aristatis, Journ. ınst,p. 525. Avenapubescens ? 
planiculmis ? 

Gr, avenaceum panicula erecta, majus, Juss, ad 

Barr. 1238. Bromus madritensis. 

Gr, avenaceum panicula flavescente densiori, locustis 

minimis,  tenuiter {aristatis et quasi villosis, 

Journ. Par, Il, p. 375. Inst. p. 525. Var, 

Avenae flavescentis, | 

Gr, avenaeeum panicula flavescente, locustis parvis 

Raj, Cat. p. 139. Mor, p. 215. no, 42. 

Tab.z, Avena flavescens, 

Gr, avenaceum panicula heteromalle, locustis amplis- 

simis, Amm, Ruth, n, 246. Melıca altissima, 

Gr, avenaceum panicula longa, compactiori, flaves- 

cente, locustis magnis squamosis, ereciis, 

11. 
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lanuginosis, paucis intus granis, arislis re- 
curvis armatis,. Aaj, Hist. II, p. 611. forte 

Danthonia& species, 5 

586. x Gr, avenaceum, panicula longissima, Raj. Hist. IT, 

; P. 1291. an Sorghum-halepense muticum? 

687, GT, avenaceum panicula minus sparsa, cujus singula 

grana ires aristas longissimas habent. Sloan. 

It. ı. p. 16. Tab, 2. f.5. 6. Raj, Hıist, 

III. p. 612. Arıstida ‚canariensis W. 

588, Gr. ayenaceum panıcula minus sparsa, glumis alba 

sericea lanugine obductis, Sloan, It. I. p. 43. 

Tab, 13. fı %& Raj, Hist, III, p. 610. 

Andropogon insularis. L. 

589, , Gr. avenaceum panicula parum expansa, ex locustis 

tenwissimis longius aristatis congesta. Mont, 

Prodr, p. 56. Stipa tortilıs, 

590. Gr. avenaceum panicula purpuro-argeniea splendente 

Dr. Doody. Raj. Hist, II. p, 1909. Mor. 

pP. 213. 720. 22, . .  Scheuchz, Agr. P- 226. 

cubi forte Raji Syn. alterum  excluden. 

dum) Segu- Veron, III, p. 158. (ubi 

fortasse Avenae pubescens ‘et pratensis con- 

fusae), Avena pubescens. 

591. Gr, avenaceum panıcula purpuro-argentea splendente 

montanum, Scheuchz. Agr. p. 227. Avena 

pubescens, var, glabror, 

; | Butt it 
592. Gr,avenaceum panicnla sparsa, exillimuni, pene ın- 

visibile, Cup, Cath.p, 9. —? ' 

6935. Gr, avenaceum panicula sparsa, locustis majoribus et 
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‘ aristatis. Tourn, Fnst, p. 526, Scheuchz, 

Agr. p. 258. Bromus sterilis, 

Gr. avenaceum panicnla sparsa, locustis minoribus et 

aristatis. Tourn, Inst. p. 526. Ex Lobeli 

Syn. Bromus velntinus foret qui tamen esse 

neguit, Scheuchz. (Agr. p. 510.) haud in- 

epie quaerit an ad Bromum montanum 

Poll? 

Gr. avenaceum panicula sparsa locustis minoribus 
non arıstalis, Breym ap, Scheuchz, Asgr. 

P. 512. qui pro varietate Bromi montanı mutica 

habet. An ejusmodi detur , me fugit, 

Gr, avenacenm paniculatum alpinum, folüs capil!a- 
ceis, brevibus, locustis purpuro - argenteis 

splendentibus et aristalis, Scheuchz, Prodr. 

Prodr. p. 23.. lab. IV. Agr. p.2i6. Segu, 

Veron. III, p.'159. Ariae flexuosae var, folüs 

brevioribus , panicula angustiori, 

Gr, avenaceuın paniculaium, alpinum, humile, lo- 

cuslis in spicam collectis, varicoloribus, aris= 

tatıs, Scheuchz, Prodr, p. 24. Tab. rl Agr. 

p. 221. Aira subspicata. 

Gr. avenaceum paniculatum, alpinmum‘, locnstis vari- 

coloribus majoribus ‚arislalis, Scheuchz, Prodr, 

p- 23. Tab, III. Agr. p. 251. Avena ver- 
sicolor, 

Gr. avenaceum paniculatum, Galloprovineiale, aqni- 
legiae semine. Schol, Bot, Par, Mor. p. 214 

no. 29. Cexcl, Syn. Bauh.) an Mihum 

paradoxum? — cl. Smith, fide herb. Bobartii, 

ad Bromum giganteum’ pertinere asserit, 
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607. 

608, 

’ 

Gramen avenaceum, 

qui vero, ap, Moris. sub. no, 30. deseribitur, 

et cum sub hoc non in herb, Bob. inveniatur, 

‚fortasse cum no, 29. commutatus fuit, 

Gr. avenaceum paniculatum, locustis e spadiceo albi- 

dis. Tourn, Corn. p. 39. — ? 

Gr. aveuaceum paniculatum, rigidis) angustis foliis, 

Mor, p. 214. no. 31, an Stipa juncea? | 

Gr, avenaceum panienlis ex parvis locustis purpuro- 

argenteis compositis, Monti Pr, p. 56. Aira 

- » earyophyllea, 

Gr. avenaceum parvum, procumbens, paniculis non 

aristatis. Aa). Hist. II. p. 1288, Pluk, 

Alm. p. 174. Tab, 34. f. 1. Vaill. Par» 

?. 89. Festuca decumbens, 

Gr. avenaceum pratense, Park, (Mor, p, 213. no, 19.) 

Bromus racemosuis, 

Gr. pratense elatius, panicula densa flavescente, lo- 
cuslis majorıbus, villosum, Scheuchz. Apr. p. 

2%5. Avena flavescens. (major, sub — 4 — 

Slora.). 

Gr, avenaceum pratense elatius, panicula flavescente, 

locustis parvis. Aaj, Hist II, p. 1284. 

Scheuchz, Agr. P. 223. Segu, Veron. 

1. p. 35q. Avena flavescens, 

Gr, avenaceum, pratense, glabrum, "panicula con- 

iracta, foliis latioribus, — et angustioribus. 

Tourn. Inst, p, 526. an ad Bromum race- 

mosum ? 

‚Gr. avenaceum pratense, gluma breviore squamosa 
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et villosa.. Mor, Tab, z, ad pag. 213. no. 18, 

Bromus mollis, \ 

Gr. avenaceum pratewse, gInma tenuiore, glabra. 

‚Mor.p.215. no, 19. 1ab,7, Bromus racemosus, 

Gr, avenaeeum pratense, glumis xerampelinis crassio- 

ribus et splendentibus praecocius, Rupp. Jen. 

ed. Hall. p. 318. Haller addit ex schedulis 

FRuppiü posthumis: an forte Gr. avenacenm 

elatius, juba longe splendente Raji? quod 

Avena elatior. — vix! 

Gr. avenacenm pratense, locnstis splendentibus et 

aristatis. Segu, Veron, 1, P. 3554, ad Avenau 

flavescentem., 

Gr, avenaceum pratense, omnium minimum, locus- 

tis purpurascentibus non aristatis, Monti 

Prodr, p. 56. an Agrostis pulchella Lois ?: 

Gr. avenacenm pratense, panicnla squamata etvillosa, 

Mor, p. 213. no, 18, ab, 7. Bromus mollis, 

Gr. avenaceum pratense, squamosa gluma longiore 

glabra,. Mor. Tab, z. ad pag. 213. no, 19» 

Bromus racemosus, 

Gr, avenaceum rariore gluma spicatum, Park, T’heatr, 

1151, Melica unillora, 

Gr. avenaceum, rariore grano nemorense Danicunı, 

Lob. Obs. 2. pı 465. JB, Hist, II, pag. 

454, Melica uniflora. (Raj, in Cat. p, 158 ad, 

Airam flexuosam ducit,) 

Gr, avenaceum saxatile, panicula sparsa, locustis 

angustioribus, candicantibus et nitidis. Tourn, 

Inst. P, 524, Melica pyramidalis (Encycl,) 



620, 

621, 

622, 

623. 

624. 

626. 

Gramen avenaceum, 

Gr. avenaceum saxatile, panicula sparsa, locustis 

latioribus candicantibuüs et nitidis, Journ. 

Inst. pP. 624. forte Melica saxatılis, 

Gr, avenaceum segetale majus, gluma turgidiore. 

Mor, Tab. 7, ad pag..212, no. 16. Bromus 

secalinus, Br" 

Gr. avenacenm 7. . glabrum, panicula purpuro-argen- 

tea splendente. Ra), Syn, p. 252. Avena 

pubescens (I/dem Synon. Morisoni (?) 

eitat cl, Smith, fide herb, Bobarti, ad 

Bromum erectum,). 

Gr. avenacenm siculum, multiplici panienla longa , 

spicis ab eodem exoriu geminis. Mor, p, 213, 

20, 25. Andropogon hirlus, . 

Gr, avenaceum, s, Avena sylvestris elatior locustis 

maximis, uirienlis lanngine flavescentibns et 

longissime arıstatis. Mich,ap, Till, Pis._p. 73. 

Avena sterilis. — idem minus, locustis duplo 

minoribus, 2d, ibid, Avena fatua, 

Gr- avenaceum. s, Festuca avenacea spicis strigosiori- 

bus, e glumisglabris compactis, D, Dale, 

Mor, p. 215. ro. 47. Bromus racemosus, 

Gr. avenaceum, s. Fesiuca dumetorum, anguslissimis 

ct pilosis foliis, CB, Mor, pP. 215, no, 28. 

Bromus, „4 0% 

” - i ” j 

Gr, avenacenm, s. Festuca graminea arvensis minor, 

CB. Mor,p. 214. no. 32. (vide Festuca gram, 

arv. minor,) 

Gr, avenaceum, sparsa panicnla speciosa, locuslis 



* 

628. 

631. 

652, 

654. 

655. 

j Gramen avenaceum, 4169 

minimis,. Mor, p. 215. no... Day, 

Hist, IIL, p. 611. Aira capillaris, 

Gr. avenaceun, speciosissimis aristis pennatis dona- 
Y 

tum, Monti Prodr. p. 57, Zannichs 

Ist. p. 124. Tab. 48. Segu. Veron, 1 

p. 555. Stipa pennata, 

Gr. avenaceum speciosum, purpuro-argentea collecta 
panicula. Monti Prodr. p, 56. Se. 

Veron. 1. p 354. Aira cristata, 

Gr, avenaceum spica mulica, rariore ‚gluma. ‚Mor. 

Tab. z. ad pag. 215, nv, 49. Melica uniflora, 

Gr. avenaceum, spica sericea, aristis Jongis armata, 

D. Sherard, Ray. Hist, III, p. 611, an Siipa 
barbata? 

Gr, avenaceum, spica simplici, breviori et crassiori,, 

locustis longissimis, longius aristatis, Tourns 

Inst. p. 524. an Bromus rubens? 

Gr, avenaceum, spica simplici, locustis candicanti- 

bus, splendentibus et densioribus. Tour, 

Inst. p. 524. Aıra cristata. (fide Herbar. 
Tournefortii; Vaill,) 

Gr. avenaceum, spica simplici, locustis candicantibus, 

splendentibus et rarioribus, Journ, Inst, pag. 

oT Fi Ba 

Gr, avenaceum, spica ‚simplici, locustis densissimis 

candicantibus et lanuginosis. Tourn, Inst, 

P. 524 Scheuchz, It. II, p. 37. et 134» 

Tab, IV. f, 1. Agr, p. ıza. Melica ciliata, 

Gr. ayenaceum, spica simplici perlonga, locustis 

I 
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641. 

642. 

645. 

644. 

Gramen avenaceum, 

densissimis longis et aristatis, Journ, Insi. p. 

p: 525. un Festuca Myurus? 

Gr, avenaceum, spica sparsa flavescente, locustis par- 

vis, Mor. Tab, z. ad pag. 215. no, 42. Avena 

flavescens. 

Gr, avenaceum spicatum, spica et ima parte canlıa 

lanuginosa. Mich. ap. Till. Pis, p. za. forte 

Aira pubescens (Koeler. vill.) 

Gr, avenaceum, spicis strigosioribus, glabris. -Tourn. 

Inst, p. 526. Bromus racemosus ex Synon 

Raji; sed idem jam antea a Tourn, recen- 

sttus! 

Gr, avenaceum squamosa pluma, Park,‘ (Mor, p. 213. 

no, 18.) Bromus mollıs. 

Gr, avenaceum sirigosius, nirieulis lanugine albican- 

tibus. Shaw, it. p. 398. no, 114. Stipa .„.. 

Cconf, arenariam Brot.) 

Gr, 'avenaceum supinum minus’, spica densissima, 

cum longissimis aristis lanuginosis tortilibus, 

Tourn. Inst. p. 525. Stipa tortilis. (Encyel.) 

Gr, avenaceum sylvaticum, Park, T’heatr, 1152. 

Melica nutans. 

Gr,‘avenaceum sylvaticum, foliis latissimis, locustis 

longis, non aristatis, glumis, spadiceis, Sloan. 

It, p. 116. no. 36. Tab’ 73. f. 2, Naj, 

Hist, III, p. 612. Pharus latifolius, 

Gr, avenaceum sylvaticum, paniculaium, latifolium, 

glumis villosis et aristalis, panicnla ampla, 

Rupp. Jen, ed. Hall, p. 316. forte Bromus 

asper, 
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645. ‚Gr. ayenaceum, tenui spicataque panicnla ; albis utri- 

culis, Barr, ic, 96. no, 2, 1231. Melica mon- 

tana Lam, 

646. Gr, avenaceum, uiriculis lanugine flavescentibus, 
Tourn, Inst. p. 526. Avena fatua. Scheuchz, 
Agr. p. 239. sub hoc habet Avenam sterilem» 

unde ıbi Synon, Joh. Bauh. delendum. 

647.. Gr, avenaceum villosum, locustis amplioribus viri- 

dantibus, margine argenteo ciuctis, Scheuchz, 

Agr. pP. 255, (excl, Syn. CBauh.) Bromus 

mollis, spicalis majoribus., 

648. Gr. avenaceum viminale, chumile) longissima spica, 

Cuno versu) spiculis referta, Cup. Cath. p. 92. 

Panph. Tab. 2. Avena fragilis* 

649. Gr, avenaceum, PYeed sımile, a. Pluk, 

Alm. p. 174 —? 

650. Gr. avenaceum xerampelinum Danienm, Park. Aria 

flexuosa. 

Kfz 

651. Gramen Barcinonense, panienla densa anrea. Tourn. 

Inst, p. 523. Shaw, It. p. 398. no, 15, 
. €, icone bona, Cynosuru aureus. 

652,, Gramen Bermudense {rnmentaceum, foliis brevibns 

obtusis, spica crassa comipressa, anirorsum 

gemino rersu velut in foveis granifera) Pluk, 

Alm, p, 17a, Tab, 244. fig. 6, Hotibölla di- 

wmidiata, 



657, 

659. 

660- 

661. 

Gramen'bromMöides.' 

Gramen bicorme, 8. Irayusosen, Boa, rar, pl, p. 20, 

Andropogon distachyos. 

rr 7 

Gramen bromoides alpmum, annuum, capillaceo 
. ° Er . z) £ “ . 

folio, glabrum, panicula divulsa, aristis recur- 

vis. Mich. ap. TÜL. Pıs. p. 76. — ? 

' Gr, bromöides alterum, latiore panicula, Park. 
Th, 1150, Bromus’arvenisis (Paill,) 

Gr, bromoides angustifolium glabrum ,' loenstis 
majoribus longius aristalis, Scheuchz, Agr, 

p. 292. Festuca bromoides, var ‚fol, involuitis, 

aristis longioribus, 

Gr. bromoides annuum, caule pedali, locustis 

majoribus, compressis, lanuginosis el aristalis, 

Mich, ap. Till, Pis.p. 75. Bromus rigidus. — 

idem locustis glabris.' zbid, Bromus‘ madri- 

tensis, 
E 

Gr, bromoides annmnum, minus, capillaceo folio, 

glabrum, panicula contractiere. locustis mini- 

mis, aristalis, et glumis tennissimis conflatis, 

Mich. ap, Till, Pis,. p. 76. Bromus Michelii 

Savi, — Zannicb, Ist, p. 128. recenset ‚ nec 

novit, | 
Gr. bromoides aquaticum, lalifolium , panicnla'sparsa, 

tenuissime aristata. Scheuchz. JÄgr, P. 264» 

Bromus giganteus, | 

Gr. bromoides catharticnm, vulgo Guilno, Feuill It. 

ed, Germ. Vol, I, pP. 3°'Tab. 1, “ Bromns 

catharticus Fahl, 

Gr, bromoides, fesiucacea tennique panienla minns. 
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Barr, Ic. z2. n0:2. 1239. Scheuchz. Asr. 

P. 296. gui aperte Bromum ligusticum descri- 

bit. Conf. tamen- Br, Michelii Savz, (Monti 

ad Br, madritensem. refert.) 

662. Gr, bromoides locustis maximis lanuginosum italicum, 

664, 

660. 

667, 

Scheuchz. ‚Agr. P. 261 Mich, ap. Till» 

Pis. p. 75. Bromus pilosus Dietr, dieitur, 

Sed quae pro hoc mihi vendita sunt specimina, 

spieulis multo minoribus parum quadrant! — 

Equidem pro Bromo maximo Desf. haberem, 

nisi patria obstaret. — Mirum, cl. Se- 

bastiani hujus mentionem nullam fecisse in 

Prodr. florae Romanae! 

Gr, bromoid®s maximum hirtum, Park, (Mor,p, 213, 

no, 27.) Bromus asper, 

Gr, bromoides minus, nulanie compacliore panicula, 

locustis. angustioribus candivantibus, glabris, 

incurve aristatis,' Mich, ap. Till, Pis, p. 76. — 

et idem locustis purpurascentibus villosis, 

"ibid, — ? 

Gr. bromoides minus, ypaniculis. aris/atis, unam 

partem spactantıbus Rajı, /Mor. p. 215, no, 44. 

Festuca bromoides, 

Gr. bromoides montanum hirsutum, panicula minus 

sparsa corniculata, Scheuchz, Agr. pP. 263. 

Bromus asper, 

Gr, bromoides mucorum, lanuginosum, erechum, 

locustis amplioribus aristatis, in panicula com- 

pacia propemodum spicata et 'veluti alope- 

euroides dispositis. . Mich, ap, Till, Pis, p. 76x 

ar Bromus ligusticus ? | 



174 

668. 

| 669. 

670. 

671. 

672, 

674, 

075. 

676, 

Gramen bromoides, 

Gr, bromoides panicula ‘heteromalla, longioribus 

aristis donata, Scheuchz, Agr. p. 290. Festuca 

bromeides, 

Gr. bromoides panicula minus sparsa, Buxb. Cent. 

IV. p. 32. Tab. 56. f. 2. Bromus-gracilis. 

Gr. bromoides panicula sparsa, locustis minoribus 

arıstalis. Seheuchz, Agr, p. 511. Bromus mon- 

tanus Poll, 

Gr. bromoides paniculatum, foliis et culmo villosis, 

Scheuchz. Agr.pag. 257. ad Bronıum erectum, 

„ex Sherardi sententia“ Smith, — Dubium! 

ad aliam speciem tamen non facıle refe- 

rendum, 

Gr. bromoides praiense, foliis praeter culmum an- 

gustissimis, rara lanugine villosis, Scheuchz, 

Agr. p. 255. Bromus erectus, fide specim.. Sr. pP > 
in Herb, Sher, ab ipso Scheuchzero missi; 

Smith, 

Gr, bromoides pumilum. juncifolium , longius aris- 
ialum Scheuchz, Agr, p. 291. Festuca bromoi- 

des minor, 

Gr. bromoides pumilum, locustis erectis, majoribus, 

aristatis, Scheuchz. Agr. p. 260. Bromus ma- 

dritensis, Confirmatur specimine in libro Sher. 

ab ipso Scheuchz, misso, Smith, 

Gr. bromoides segeium, latiore panicula, Park. Th, 

1149. Vaill, Par. P.95. Zannich. 

Ist. p. 127. Bromus arvensis._ 

Gr. bromoides serotinum annnum, panicula rariore 
magisque sparsa, locustis angustioribus pur- 

3 2 



680, 

681. 

684, 
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purascentibus, glabris et aristatis. Mich. ap, 

Till, Pis. p 76. Bromus arvensis, (ex herb, 

Sherardi; Shmith.) 

Gr. bromoides, s, Avena sterilis Jndiae orient, Torapo 

malab. Pluk. Mant. p. 93. — ? 

Gr, bromoides spicatum hirsuium, Park, Th. 1150, 

Bromus asper, Vaill.) 

Gr, bromoides spicatum, marilimum, annnum, 

glabrum, spica heteromalla, locustis amplio- 

sibus, aristatis, glumarum ore cilii ad instar 

villis canescentibus ornato, Mich. ap. Till, 
Pis. p. 76. Festuca ciliata, 

Gr, bromoides spicatum, maritimum, glabrum, an- 

nnum et sirigosum, spica heteromalla, locu- 

stis minoribus , longissime arisiatis. Mich, ap. 

Till. Pis. p. 76. forte Festuca Myurus. Zan- 

nich, Ist, P. 128, recenset nec vidit. 

Gr. bromoides spicalum, maritimum, glabrum, an- 

nuum, minus, spica heteromalla, locustis 

gracilioribus asperis, longius aristatis, Mich, 

ap. Till, Pis. p. 76. Festuca bromoides, 

Gramen bulbosum albo semine pereune. Park. Pha- 

larıs bulbosa, 

Gr, bulbosum Dalechampii, Hist, Lugd, 1. p. 427. 

Poa bulbosa vivip, 

Gr, bulbosum ex Alepo. CB. Phytop. Gr. GC. Prodr. 

p.4. no. 9. Pin.p.2.V, Theair.p. 21. i 

JB. Hist, II, p. 331. Raj, Hist, I, pag. 

1258. Hordeum bulbosum. | 
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685, 

686, 

687. 

‚688, 

689. 

690. 

691, 

692. 

695. 

\ 

Gramen bulbosum. Gr, canarium, 

Gr, bullosum nodosum. Lob, adv, P. 2. 16. Ps 23. 

Avena elaiior bulbosa, 
- 

Gramen Calamagrostis Lobelii. JB, Hist, 1, p. 480. 

nec figura, Arundo Epigeios, 

Gramen Camerarii repens. JB. Hist, II. p. 458. 
Raj. Hist. II. p. 1270, Holcus mollis, (pro quo 

ei Vaill, declarat,) 

\ 

Gramen campestre angustifolium, spicis duris, 
 viridibus musci filicini instar concinnalis, 

Lael. Triumf. ap. fratr, 64, (‚Monti Prodr, 

p. 37.) Poa rigida, 

Gr. campestre, paniculis elegantissimis purpurascen- 
tibus, ex minimia rarioribus locusiis compo- 

sitis. Lael. Triumf. ap. fr. 64, Poa Eragrostis, 

y 

Gramen canarıım, Lob, ic. p. 20. Triticum repens. 
- 

Gr, canarıum alterum. Lob, Obs. p, 12. ic. p. 23. 

Cynodon Dactylon. | 

Gr, canarıum longius radicatum latiore panicula 

(majus et minus, Lob. adv. II. p. 467. 

JB. Hist. II. p. 45% Raj, Cat, p. 139. 

Hist, II. p. 1256. Holcus mollis, 

Gr. canarium medicatum officinarum,. Lob, adv, 

P. 2. Triticum repens, 

\ ums 
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694. Ghameh caninum. Tabern, Lib. 1.P. 553. Ger, 

Jia). Cat, p. 139. Triticum repens, 

695. Gr,caninnm arıstatum , radice non repente, (sylva- 

tiicum). Mor. Tab.ı. ad Pag.177.no.2, 

hiaj; Synops. p. 247. Triticum caninum, » 

606. Gr, caninum arvense s, Gr. Dioscoridis. CB. Pin, p. 1. 

I. (excl. Synon,. Ruell.. Dodonaei et forte 

Thalıı) Scheuchz. Agr.p.5. Tritienm 
repens, (Aperte confunduntur ap, CBauh, 
Triticum repens et Avena elatior, quue 
posterior sub hoc ©. Bauhini S$ynonymo in- 
tellecia videtur Vaillantio, 

697. Gr, caninum arvense, s. primum, s, Dioscoridis et 

officinarum. CB, Theat. p. 7. Tourn, 

Par. II. p. 55. ubi vid. observationes de syno- 
nymis, Triticum repens. 

698. Gr. caninum geniculatum, maritimum, spicatum. 

Park, (Mor, p.178.r0. 11.) Triticum junceum ? 

699. Gr, caninum longius radicatum et paniculatum, Park, 

Holcus mollis, 

700. Gr. canınum longius radicatum majus ei minus 

CB, Pin, p. 1. III. et IV. Theatr, p. 11. et ı2. 
Holeus mollis, 

701. Gr, caninnm longius radicatum marinum alterum, 

Lob. ie, p. 22. Raj. Hist. II. p. 1255. 

Monstrositas, an Arundinis arenariae? 

702. Gr, caninum marinum, Ger, Raj, Cal, pag. 

140. ar Triticum junceum ? 

703. Or. canınum marinum alterum. Ger, (CB, Pin. p, 2. 

IX,) monstrositas. (vid, no, 701.) 

12 
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-704, 

707. 

zoß. 

709. 

710, 

11. 

712, 

Gramen canınum, 

Gr. caninum marinum pumilum, graminja filieini 

paniculis in spicam compactis, Cupan Panph, 

Tab. 1. Agrostis (Vilfa) pungens, 

Gr. caninum marinum spica echinata, CB. Phytop. 

Gr. V, Lappago racemosa, 

Gr. canintm maritimum, Ger. Raj. Hist. II. 

P- 1255. — monspeliense. Park, (Mor. P- 178. 

ro. 7.) Dactylis lilioralıs (maritima.) 

Gr, caninum marltımum asperum, CB. Prodr. p. 2. 

no, 5. Pin, p. 2. X. — sive spica echinata CB. 

TTetr, p. 16, Mor. p.177.no, 4, Tab.2. 

Lappago racemosa, 

Gr, caninum maritimum paniculatum., ARaj. Hist. Il. 

p.1206.. Mor. p. 202. no. 31. Varietas 
Poae maritimae. (Hoc Synon. Tourn. Inst. 

p.522. Vaillantius, ‚„‚fide Petiverii“ ducit ad 

Airam canescentem!) 

Gr. caninum marilimum spica echinata. CB, Pin, 

p.2.X, Raj. Hist, II. p. 1256. 

Scheuchz, Agr. p. 76. Lappago recemosa, 

Gr, canınum marilimum spica foliacea.. CB. Pin. 

pP. 2.IX. Theat, p. 15. Mor. p. 178. 

no, 12. Tab. 2, Morsirositas forte Arundinis . 

avenarlae, 

Gr, caninum maritinum, spica irilicea nostras., Axj, 

Hist. 1]. p. 1256. Scheuchz, Agr. pP: 6. 

Secundum Shmith est Var. Tritici repentis 

Juncea, glaucescens, Conf. tamen Triticum 

acutum Dec, et Trit,. littorale Host. 

Or, caninum maritimum spicatum, CB. Prodr, p.2, 

no. 4. Pin, p. 2, XI. Theatr, p, 16, JB. 



715. 

717. 

z18. 

710. 

720; 
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Hist, II. p. 467. 'Pluk, Alm. p. 173) 

Tab, 33. f. 3. Scheuchz, Agr. p..187, 

(qui glabram‘ et pilosam varietatem recenset. 

Dactylis littoralıs. 

CB. Pin. p. 2. VIII. Theat.' p. 14.: Tritiehma. 

junceum, ( lTabernaemontani Syn. huc per- 

tinel,, sed Lobelii potius ad priorem,) 

Gr. caninum maritimum spicatum, echinatis glumis, 
Barr. ic, 718. 1169. Lappago racemosa, 

Gr, canınum marilimum spicatum, foliiss angustis 

longioribus. ‚Mor. p. 178. no. 11: Tab.2. Tri- 

licum junceun? 

Gr. canınum marılimum spicatum, foliis brevioribns. 

Mor. ‘Tab. 2, ad p. 178. no. 7. Dactylıs lit- 

toralis. 

Gr. canınum marilimum spicatum, foliis et locus- 

tis villosis. Seheuchz, Agr. p. 188. Dactylis . 

repens. Y 

Gr. caninum maritimum spicatum , foliis longiori- 

bus. Mor. Tab, 2, ad pag, 178 no, 11, Triti- 

cum Junceum. ° 

Gr. caninum marilimum supinum, spica crYassa. 

Petiv, Conc, Gr, nos ı7. an Var, Tritici 

juncei ? 

Gr, canınnm medicatum, Lob. obs. pP» 11. Teriticum 

repens, Lugd, deser, Gall, 364. Cynodon 

Dactylon. 

Gr, canınnm nodosum, Ger: Raj, Cat. p. 140, 

Hist, II, ps1284: Avena elatior, - 

1% x* 



723» 

724. 

725. 

726» 

727. 

728» 

729. 

730, 

731. 

732» 

Gramen canınum, 

Gr. caninum nodosum bulbosum vulgare. Park. 

Avena elatior, 

Gr. caninum, non repens, elatius, spica aristata, 

Mor. p. 177. no. 2. Tab. 1. Raj Hist. 

III.p. 598. Buzb.Cent. IV. p.29. Tab.50, 

Triticum caniınum, f 

Gr, caninnm panicnlatum molle. Raj. Hist. II. pas, 

1285 + Vaill. Par. p, 87. (excl, Synon, 

L.oeseliiJ Holcus mollis, 

Gr. caninum pratense panieulatum , glumis asparagı 

foliis similibus, mucronalis, sylvestre, Barr, 

ic. 364. 1207. forte Arundo Epigeios. 

Gr, caninım pumilum spica compaclia. Cup, Cath, 

P. 89  —— ? 

Gr, canınum quartum, Tabern. Lib., 1. p. 534. Mon. 

sirositas, an Arundinis arenar ? 

Gr, caninum repens vulgatius, Park, " "MMor, 

pP. 178. no, 8. Tab, ı. Triticum repens, 

Gr, canınum, Rompot andjing,} Aumph. Amb. VI, 

p. 11. an Dimeria ornitlopoda Tr. (Fund, 

Agr. p. 167.) ? 

Gr, caninum spica triticeae aliquatenus simile, Aa. 

Meth. Gr, p. 174. Triticum repens, 

Gr. canınum spicatum foliis brevibus maritimum, 

Mor, p. 178. no,z. Tab, 2. Daciylis littoralis. 

Gr, canınum supinum. Lob, ic, p. 21. CB. Phytop. 

Gr.Il, Raj, Hist, II, p. 1256° Agroslis 

stolonifera. 

Gr, caninum supinum longissimum, Raj, Cat. p,140, 



2735 

730, 

737, 

758. 
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qui inepte quaerit: an sit Gr. longissimum 

JB. (cquod vide) Testibus Swayne et 

Maton hoe gramen nıl esse, nisi complica- 

zum cum Poa triviali Alopecurum pratensem ; 
Sprengel, 

Gr, caninum supinum mariliimum, CB, Phytop, 

Gr, III, Triticam junceum ? 

Gr, caninum supinum marilinum alterum, CB. 

Phytop. Gr, If, monsirositas, f. Arundo 

arenar, 

Gr, eaninnm supinum minus, CB. Pin. p. ı. FIT, 

Theat. p. ı3. Poa annua teste ol. Hagenbach, 

sed valde dubito! — Vaill, Par. p. 86. 

sub hoc plures Agrostios species confundit, 

2 Scheuchz. Agr.p.128. Segu. Feron, III. p. 155. 

Agrostis stolonifera, 

Gr. caninum supinum monspeliense Langerii, 
Park, Mor. p. 178. ro. 9. Tab, 1, (non 

mirum, quod ob figuram Jaillantius pre 

Lappagine racemosa sumserit) Ra. 

Hist, III, p. 598. Agroslis (Vilfa) pungens, 

Gr. caninım sıupinum paniculatum dulce, CB.Prodr. 

p- 1. no, 2. Pin, pP. 1. FI, Tkeatr, p«13. 

JB. Hiıist, II, p. 459. Ray. Cat. pag. 

140, Mor, p. 202. n0.29. Aira aqualica, 

Gr, caninnm supinum paniculatum folio varians, 

Ch, Pin, p. 1.V. Theat. p. 12, (Theli syn, 

videtur excludendum). Raj, Hist. II, 

pP. 1256. - Mor, p.201. 23, Agrostis cani- 

na, (Vaillant sub hoc potius ‚Agrosiin vulgarem 



132 Gramen caninum. Gr, capıllatum, 

aut albam intelligit. Wid, Gr. montanum pa- 

nıcula spadicea delicatiori CB.) 

739, Gr. caninnm supinum pumilum (maritimum) spica 

compacta. Cup, Cath, 89. (fiaj. Hist, II, pag, 

605.) Dactylis littoralis, glabra. 

740. Gr. caninum supinum.a, Tabern, Lib, 1. p. 533. 

Agrostis siolonifera, 

741. Gr. caninum terlium, Tüabern, Lib, 1. pı 553.. Tni- 

ticum junceum ? 

ra2. Gr, canınum vineale. CB. Prodr,. p. 1. no, ı. Pin. 

x * pP. 1. II. Theat: p. 11. JB. Hist. I. 

pP. 458. Poa compressa, differens a Gramine 

murorum radice repente CB. culmo decum- 

bente et colore, Poam compressam ita in 

vineis inveniri notum est, — Scheuchz, Agr. 

p. 195. sub hoc nomine exacte describit Agro- 

stin vinealem qualem el, Schleicher ex 

Helvetia communicare solet, 

745. Gramen capillaceum, locustellis pennatis non arisia- 
tis. Ray. Hist. II. p. 1288. (exel, Syn. Bau, 

hinorum). Pluk, Alm, p. 176, Tab. 34: 

Je Scheuchz. Agr. p. 275, Festuca 

tenuifolia, 

244. Gramen capillatum, JB. Hist.'II.p. 462. Descriptio 

ad Agrostin spicam venli, Synonyma ad 

Alramı cespilosaın,, Jigura mala, , Tournef., 

pro Ägrosti sp. venti. „panicula aequalı“ 

habet; Dillenius vero (Giss, p. 111.) hoc cuim 



x 

Gramen capillatum. Gr. caryophyllatum. 183 _ 

748. 

751. 

Gr. segelum panieula arundinacea CB, idemm 

esse negat, Quis litem coımponet? 

Gr. capillatum,  capitulis viridantibus et rmbentibus, 

Tourn, Par, II. p. 5z., Agrostis spica venti, 

Gr. capillatum minus. Dill, Gissı pı 90. Agroslis spica 

venti minor? inlerrupta ? 

Gr, capillatum, paniculis interruptis angustioribus, 

Balls  ParaseLar" To fe 2 Segu, 

Veron, 1iI. p. 156. Agrostis interrupta, 

Gr. capillatum paniculis rubentibus JB. Yaill. Par. 

P. 88. (exelusis Synonymis), Agrostis spica 

venii, 

m  — — — nn 

Gramen cap. globoso echinato minus, Barr, ic. 863, 

no, 2. 1176. Sessleria echinaia, 

Gr, capıtulo globoso foliaceo. Mor, p. 200, no. 15, 
Monstrosilas gquaedam, a Vaillantio et al, ad 

Agrostiu, albam forte, relata, 

Gramen caricoeum, Lalan. Aumph. Amb, VI. p. ır 

Tab, z. f.2. 4: Buxb,tflor. Ind, posth, 

I. p. 239.) refert ad Saccharum cylindrieum 

L. cui forte nil obstat nisi altitudo Graminis 

Rumphiani, Linnaeus perperam' inter Andro- 

pogones habet, | 

752. Gramen caryophyllaium loliaceum repens, Barr, Ic. 

906, no. 2. 1167. Petiv. Gr, Tab, IIl- 

f. 11. Triticum repens, 
A — — — 



7597» 

758. 

759. 

Gramen caule genic, Gr, cereticum, 

Gramen caule genieulato, CB, Phytop. VI. Panicum 
verlicillatum, 

S 

Gr. caule geniculato cubitali etc, Thal. Harc. p. 48. 

an Bromus gigantens? CBauh, in Pin, sub 

Aira caespitosa cum? habet, ad quam_ per- 

tinere nequit, T'halii descriptio brevissima, 

obscura, 
+ 

Gr, cenchroides apud Herbarios veteres erat Milium 

effusum, 
53 

Gramen cereale ((teste Tabernaemontano) Herbariis 

antiquis dieitur Panicum sanguinale, 

Gramen cirrhosa et villosa spongia ad singula geni- 

cula donatum, panicnlatum minimum alpi- 

num. Bocc. Mus. p,. 70. Tab. 59. Raj, 

Hist, III. p. 613. Scheuchz, it.I. p. 38. 

Tab. V. fs 1. Agr. p 165, Poa nemoralis 

cirrhosa, 

6Gramen commune, T’halHarc. p,.48. ExPinace CB. 

p. 2.1I. ad Poam trivialem refero. Fragi enim 

figura, a Thalioallegata, diffieilis explicatu 
est. Vid, Gr. pratense paniculatum majus, la- 

tiore folio CB, 

Gramen creticum paniculatum, juba miliacea, nutan- 

te, aristata, Tourz, Cor, p. 39. forte Urachnes 

species, 



Gramen erelicum, Gr, eristatum, 185 

760, Gr, creticum spica gracili, in duas arislas longissi- 
mas et asperas abeunte. Journ. Corn, p, 39. 

f Aegilops candata, 

261. Gr, crelicum spicaium secalinumaltissimum tuberosa 
radice., Journ. Cor. p. 39. a cl. Desfontaines 

reclamatur ad Hordeum sitrictum suum. 

Scheuchz,'Agr, p. 22. describit Secale creticum, 

2762. Gr, creticum spicatum secalinum glumis ciliaribus, 
Tourn., Cor. p 39. Buxb, Cent, V, p. 21, 
Tab, 41. Triticum villosum. 

763, Gramen cristatum. CB, Phytop. Gr. XIT. Lob, 

Adv. 2. p. 467. JB, Hist, II, p. 468. 

Faj. Hist, II, p. 1269. Cynosurus cri- 
stalus. 

764, Gr. cristatum anglicum, Park. T’heat, 1160, Ra. 

Cat.p. 140. Mor. p. 194. no, 6.'Tab. a. 

Cynosurns: eristatus. — Spica multiplici Park 

Th. 1160. an ejusd. varietas? 

265. Gr. cristatum madraspatense,, spica interrupta vil- 

losa. Mor, p. 194. no, 8. Raj, Hist, III, 
p. 603, Poa ciliarıs L. 

766. Gr, cristatıum perenne majus. Petiv,Gr. Tab, IIT.f. 15. 

— et annuum minus, Id.ibid, f, 14. Cynosurus 

cristatus, 

767. Gr, cristatum, qriadrata spica. Raj, Meth. Gr. p. 177 

| — quadraium s. quatnor cristatarum gluma- 

rum versibus. Aaj, Synops. p. 252. Hist, IIl. 

p. 605. descriptio nulla! Nomen Tritico cri- 

stato haud male conveniret, neque veropalric, 

An Varietas Cynosuri cristati ? 

768, Gr, cristatum radiculis nigricantibus Loes, Pruss, 

p. 110. forte Festuca duriuscula, 



186 

769. 

‚770. 

174% 

772. 

773. 

774. 

77. 

776. 

21T» 

/ 

Gramen cristatum, Gr, cumete, 

Gr. cristatum spica 'heteromalla longiori arıstata, 

Scheuchz,. 'dgr. pP. 8% Cyan echinatus 

major. 

Gr, cristatum subluirsutum. Park. Th, 1159. 2. Ara 

cristata. 

Gramen crucialum Prosp. Alpini, Bont. Hist. nat, 

" p. 148. Daciyloctenium aegyptiacum. 
Gr, cruciaium supinum zeylanicum, humi repens, 

Burm, Thes. Zeyl. p. 106. Dactyloctenium 

aegyptiaen ın, 

Gr, crucialum zeylanicum, an Gramen miliaceum 

latifolium, Burm.T'hes.Zeyl, p. 106. Synonyma 

ad Dactylocten, aegyptiacum, — ? 
x 

Gramen crucis, s, eruciatum tetractylon. Baw,.Je. 

755. ro. 1. 1205 Cynodon dactylon. 

Gr, crucis s. Nejemelm Salib. JB. Hist. Il.p.460. 
dia j,Hıst, Il: 1272. Dactyloclenium aegypliacum, 

Gramen cum cauda leporis aspera, s, spica murina. 

JB.; Hısts II, P.: 2, 7, Zannich, Ist. 

p. 123. Tab. ız1. 2. Cynosurus echinatus, 

Gr, cum cauda muris, foliis hirsulis, JB, Hist, IT, 

pP. 471. Jaj. Hist. II. p. 1266. (forte 

excluso, Syn. C. Bauh, et Ger.) Joh. -Bauh, 

sitat: quidem Löbelii et Tabernaemontani 

% 

gramen, descriptio autem, praeter alti- 

tudinis culmi, recedit. ,‚‚Spica vero trium 

unciarum ‚atiguantum divulsa ‚.nitida““ Airam 

cRKoeleriam) indicat; et inter cristatam datur 

varietas foliis culmeis pilosis. Vaillant etiam 

hue refert, 



TTbr 

770. 

760. 

781» 

762. 

785. 

754. 

785, 

786. 

Gramen eumetic. Gr, Dactylo etc, 187 

Gr, 

Gr. 

Gr. 

Gr. 

Gr, 

Gr, 

cunı canda muris majoris, longa, majus. JB, 

Hist. Il. p. 372. Plıleum pratense, 

cum cauda. muris minus, JB. Histe IL, p 471 

Phleum pratense minus, 

cum cauda muris purpurascente, JD. Hist. II 

P« 473. Fäill. Par. p. 83. (excl. Mori- 

sont Syn. aliero,) Alopecurus agreslis, 

cum locuslis ‚parvis candidis, pilosis, semine 

avenaceo. JB, Hist, II. p. 454. Melica ciliata. 

cum panicula mollı rubenie. JB, Hist. II. p. 464» 

Poa bulbosa vivipara. 

enm parva canda muris, radice (non) nodosa 

repens. JB, Hist. LI. p. 472. (ubi non delen- 

dum.) Descriptio et figura Phlei nodosi, 

Synonyma (praeter CB.Phytop. Gr, 98. et Ej. 

Prodr.): Alopecuri genieulali. Aaj. Hist, IL, 

p. 1267. Phleum praiense, nodosum,.: 

Gramen cyperoides polystachyon, spieis ad nodos 

ex foliorum alis prodeuntibus, Sloan. it ,p. 120, 

Tab. 80. Manisuris granularis, 

Gr, cyperoides spicatum, Ger. (CB, Pin, p« 8, 1II,) 

Panıcum viride, . 

j7 

Gramen Dactylo accedens, panicula e spieis uumero- 

sissimis strigosis ereclis composita, Aid), Meih, 

Gr. p. 179. Leptochloae species, 



188 

787. 

788, 

789, 

790, 

791» 

792, 

797% 

Gramen dactyloides, Gr, dactylon. 

Gramen daciyloides radice repenie,, Ger, em, Cyno- 

don Daciylon. 

Gr, dactyloides, spicis deorsum aristatis, Burm, Thes, 

Zeyl, p. 106, Tab. a7. f- ı. Eleusine indica, 

Gramen dactylon aegyptiacum. CB. Phytop. Gr.XC, 

Pin. p. 7. I. Theat, p« 110, ‘ Mor. p. 

184. no. 7. Tab. 3. cheuchz, Agr. pP. 

109. Dactylocteninm aegyptiacum, 

Gr. dactylon aegyptiacum,, spicis singularibus. villo- 

sis et aristatis. Mich. ap, Till, Pis, p, 75 

Andropogon feveolatus Delil, 

Gr. Dactylon africanum, Park, Mor, p. 184. 

no, 8. an ad Dactylocien, aegyptiacum? 

Gr. daciylon alopecuroidis facie, panicula longissima, 

e spicis plurimis tomentosis constante, Sloan, 

it. I,p. 113. 26. Tab. 7o. f. 1. Saccharum con- 

tractum Poit. (Sacch. caudatum Meyer, quae 
specie non differunt,) 

Gr. Dactylon altissimum brasiliense, Aaj. Hist, 17. p. 

- 1518. Andropogon, .... 

Gr, dactylon americanum cruciatum etc, Pluk, Alm.. 

p. 175. Tab. 189. f. 7. Dactyloctenium aegyvt. 

Gr, Dactylon americanum minus, Scheuchz, Agr. p. 

107, Eleusine coracana, 

Gr. dactylon angustifolium specis villosis. CB. Pin. 

P-8.F. Mor. p, 185. no, 14. Andro- 

pogon Ischaemum. 

Gr, dactylon annuum, folio latiore. Mor. pag. 184. 



795. 

799, 

800. 

801, 

802, 

.. 803. 

Gramen dactylon, ..189 

no.2, Tab. 5, no, 5, Panicum sangninale spor- 

dZaneum, 

Gr, dactylon aquaticum, CB. Pin. 8. VII. Theat.p, 

118. an ad Pagieum sanguinale? (sub quo cl. 

Hagenbach habet), Vaillantad Pan, Crus 

galli muticum refert. ARajus dubitat de hoc 

Tabernaemontant gramine. Mor, (p. 184. no, 

5. Tab. 3.) addit; ex Tabernaemontani verbis 

differentiam ab aliis vix collıgi, — ‚Vid, Gr. 

aquaticum geniculatum. 

Gr. dactylon aromaticum multiplici panicula, spicis 

brevibus, tomento candicantibus, ex eodem 

pediculo binis. Pluk, Alm. p. 175. Tab, 190. 

f. 1. Andropogon Schoenanthus. 
4 

Gr, daciylon arundınaceum, locustis muticis avena- 

ceis, spicis articulatis. Scheuchz, Agr, p. 100° 

Rottbölla digitata sibth. 

Gr. dactylon arundinaceum vulgatissimum majus, 

S, Br, 7. 305. Scheuchz, Agr, Pr 106. Cynodon, 

nisi Dactylon zpse, tamen maxime affınis. 

Gr, dactylon bicorne' minimum, arislis longis arma- 

ium. Sloan, it. I. p. 11%. no. 24. Tab 69. 

A Raj. Hist. III. p.607. Chloris cru- 

ciata Sw. (sed cur ap, Sloan, spicae non nisiQ, 

dicuntur et depinguntur ?) 

Gr, dactylon bicorne repens, foliis latis brevibus, 
Sloan. it. I. p. 112, no, 21. Raj. Hist, 

III. p. 607. (minus apte cum Tereta - pullı 
hort mal-conjungit,) an Paspalum distichum 
sw? 



199 Gramen dactylon, 

804. Gr. dactylon bicorne, spicis purpurascentibus majus. 

loan, 1t, I.p.112.n0.22. Tab, 65. f. 3, Ccolor ex 

> . siaminibus.) ; Ra). Hist. III, pP. 607. 

Paspalum, an ad conjugatum? 

g05. Gsi dactylon bicorne,, spicıs purpurascentibus minus, 

Sloan, it, I. p. 112. n0.25. Tab. 68.f.1. 

Raj. Hist, UI, p. 607. (excl, Syn, Pluk.) 

Paspalum, an ad praecedens? 0 

806. Gr. _ dabtylon bicorne tomentosum, maximum, 

spicis numerosissimis, Sloan, it. I. p. 42. 

Tab. 15. 'Raj, Hist. II, p. 606. Andro- 

pogon bicornis, 

807. Gr. daciylön bicorne tomentosum minus, Sloan. it, 

I. p: 110, no. 16. Tab. 68. f. 2. Raj. 

Hist. III, p. 606. Andropogon virginicns. 

808. Gr. daciylon elalius, spieis plurimis tomentosis. Sloan, 

it. I. p. 111. no’ 18. Tab. 65: f. 2. Ftaj. 

Hist. IL. p. 607. Chloris polydactyla, 

809. Gr. dactylon esculentum. CB, Plıytop. Gr. XCT. 

Pin. p. 8. VII. Theat. p.-118. Mor. 

p 184. no, ı. Zub, 5, Panicum sanguinale 

eulium, 

810. Gr. dactylon folio arundinaceo majus, CB. Pin. pP. 7- 

II. Thıeat, p, 131. Cynodon dactylon, 

811, Gr, dactylon folio arundinazeo minus, CB, Theat, 

p. 113. (— cum appendice. Pin p.8. IIL) 

Mor. p. 184. no. 4. Tab. 3. Scheuchz. 

Agr. p. 106. Zennich, Ist. p 116, 

Tab, 192. Cynodon daciylon minor, 

812, Gr. dactylon folio latiore, CB, Pin, p. % IV, Theat, 

‘ 



81% 

818, 

819. 

820, 

821, 

822. 

> / 

Gramen dactylon. 191 

p. ıla. Cexel, syn. Tabernaem.) Raj, 

Hist. IESP.1272. Tourn. Par II. p. 

168, Scheuchz, Agr. P. 101. Panicum 

sanguinale. | 

Gr, dactylon 'folio latiore , spicis nigris disjunctis, 

Vaill. Par, p. 85. Panıcum glabrum Gaud, 

Gr, dactylon indicum (esculentum), spica arliculata, 

Ambros. p. 546. Baj!' Hist. 1127 p. 

605. Mer. p. 185. no. 11. lab. 3. 

Scheuchz. Agr. p. 108. Tripsacum dactyloides, 

Gr. dactylon indicum, spieis longioribus, Tourn. 
Inst. p. 521. — ? 

Gr. dactylon indicum, spicis villosis subrubescentibus, 

Ra). Meth. Gr, p. 178. Chloris barbata, 

Gr, dactylon madraspatanum spicis arliculatis Myos- 

uri. Scheuchz, Agr. p. ı11. Rotibölla co- 

rymbosa, 

Gr. dactylon madraspatanum, spicis brevibus, e 

locustis expansis compositis. Monti Prodr, 

P» 63. Kr {5 

Gr. dactylon madraspatanum, spicis minoribus gemi- 

nis. Monti Prodr, p. 65, Andropogon . 

Gr, dactylon madraspatanum, spicis villosis. Petiv. 

Scheuchz. Agr. p-99. Cliloris barbaia, 
[4 

Gr, dactylon madraspaiense ‚ cum plurimis spicarum 

paribus ad summum caulis velut in verticillos 

positis Pluk, Alm. p. 175. Tab, 119. fi ı. 
Andropogon, hirto affınıs., 

Gr, dactylon majus, panicula longa, spicis plurimis 

nudis crassis, Sloan, it, I. p. 112, no. 25. Tob, 



192° 

823. 

624. 

82 ai * 

826. 

825, 

Gramen daciylon, F 

5 2, Raj, Hist, III. P. 607. Paspalum 

virgatum, ee 

Gr, daciylon majus, repens, foliia hirsutiesimis. 
Buzxb, Cent. V.p. 34. Tab. 65. Panicum cDi- 
gitaria) ex fig. late repens dieitur, unde 
forte Cynodon Daciylon, 

Gr. daciylon maximum americanum, Hort, Bez. 
Par, Raj. Hist. II. p. 1908, Pluh. 
Alm, p. 174, Tab, 190. f. 2, Tripsacum dacty- 

loides. 

Gr, dactylon orientale, majus ‚ frumentaceum, semine 

Napi. Pluk, Alm, p. 174 Tab, 91. fi 1. 

Ra). Hist, 111. p. 606. Eleusine coracana, 

Gr, daciylon orientale stellatum, spica elegentiori, e 

Maderaspan. Pluk. Alm, p. 175. forte ad Dacty- 

loctenium aegyptiacum, 

Gr. dactylon panicula longa, e spicis plürimis graci- 
lioribus purpureis vel viridibus mollibus con- 

stante. Sloan. it. I. p. 113, no. 27. Tab, 70. 

J. 2u Raj. Hist. III. p, 608, Eleusine 

(Leptochloa.) virgala. 

Gr, dactylon panicula longa, spicis plurimis graci- 

lioribus et longis, Sloan. it. I. p. 113. no, 28. 

Tab. 70. f. 3 Raj. Hist. III. p. 608, 

Panicum lineare Burm. 

Gr. dactylon pegoum, minimum, spiecis gracilibus, 

t Monti Prodr, p. 63. — ? 

Gr. dactylon perenne, folio arundinaceo majus, Mor. 

p. 184. no, 5. Cynodon Dactylon major. 

Gr. dactylon plumeum, Capuupeba Brasiliensibus 



Gramen daciylon, 195 

Raj. Hist. II. pag. 1516. Andropogon. bi- 
cornis, 

852 Gr. daciylon plumosum, Capuupeba Brasiliensibus, 
Raj. Meth. Gr. p. 173. Andtop, bicornis, 

835. Gr, dactylon primum, folio latiore CB. Phytop, Gr, 
LAAXPFI. Panicum sanguinale, 

834, Gr, dactylon procumbens, crassum et viridius, culıno 
reclinato. Sloan, it. I. p. 111. no. 19. Raj, 

Hist. III, p. 607. cum Plukenetio ‚ad Dacty- 

locteninm aepypliacum referendum duco. 

835. Gr, dactylon procumbens, spicis -nıgricantibus, 

Monti Prodr, p. 62. Panicum glabrum Gaud, 

856. Gr, dactylon pumilum, malabaricum, spicis loliaceis 
in aculam spinam terminasis, Scheuchz Agr. 

p. 112. Spinifex squarrosus A, 

937, Or. daciylon radice repente s. ofhicinarum. Tour. 

Inst. 520. Vaill, Par, p. 85. (excl. Syn, 

C. Bauhini altero, et Alpini.) Scheuchz 

Agr. p. 104. Segu, Feron, III, p. 163. 

Cynodon Dactylon, 

858. Gr, dactylon radice repente s. officinarum, brevissi- 
“ mis aristis donatum. Tourn. Inst. p. 520, Var» 

Cynodontis daciyli, teste Yaullant. 

839. Gr,daciylon (repens) s. canarium, Ischaemi panienlis 

Park. Mor, p. 184. no, 6, Tab, 3. ad 

Cynod. dactylon. 

840, Gr, dactylon scoparium, CR. Pin. p.8& VI, Theat, 

2,1% Raj. Hist, II. p. 1273. 

Mor, p. 185. no, ı2, Tab, 3, Rajus, Plukenet, 

13 



845. 

847, 

848, 

849, 

’ 

Gramen dactylon, 

Vaillant et al, ad,Androp. Ischaemum pertinere 
asserunt, 

Gr. daciylon secundum, ‘felio arundinaceo, CB. 

Phytop. Gr. LXXXYII Cynodon dactylon, 

Gr, dactylon siculum, mnliiplici panicula, spicis ab 

eodem exortu geminis, ‚Raj. Hist. II, p. 1271. 

(excl, Syn. Boce. et;Column. Pluk, Phyt, P-175- 

Tab. 92. f.) Andropogon hirtus, | 

Gr, dactylon spica gemina. Turn, Inst, p. 521. 

(exclus. Syn. CBauh, Andropogon disiachyos, 

Scheuchz, Agr p.95.sub hoc deseribit Androp, 

hirtum, unde ibi exclud, Syn. Boce. 

Gr. dactylon spica gemina triuncialı glabra et aristata, 

Mich.ap. Till, Pis, P. 75. ‚Andropogon dy- 

stachyos, 

Gr, daciylon spicarum arislis geniculatis, Barr. ic. ' 

753. no. 2. 1206. Andropogon Ischaemum. 

Gr, dactylon spicis ab eodem exortu geminis. Bocc, 

"Mus. p. 315. Tab. YUI, fig. 'sinistr. no, 1. 

Andropogon hirtus, 

Gr, daciylon, spicis brevibus crassis, plerumque qua- 

tuor cruciformiter dispositis. Sloan. It, p, 110. 

‚no, 17. Dactylocteninm aegyptiacum, 

Gr, daciylon, spicis gracilioribus, plerumque 4, cru- 

ciformiter dispositis, Sloan. It. I. d. ı11. no, 20. 

Tab, 68. f. 3. Raj, Hist. III, p. 607. 

Ducitur ad Chlorin radiatam, cui vero nec 

Fıgura (pessima) nec numerus spiearum respon- 

det, Quid itaque? 

Gr. dactylon, spicis yillosıs. CB, T’heat. p.117, 



850, 

/ 

Gramen dactylon. Gr, dactylum. 195 

Monti Prodr, p. 62. Scheuchz, Agr, 

P. 94. Zannich, Ist. d, 117, Tab. 194, 2, 
mala. Andropogon Ischaemum, 

Gr, dactylon, spicis villosis subrufescentibus, Mor. 

Tab. 5. ad. p, 185. n0, 15° Chloris barbata aut 
radiata. 

Gr, ‘dactylon supinum, folio arundinaceo minimum 

ex Jnd. orientali. Colenarrunillu malab. ‚Pluk, 
Mant. p. 95. Forte Cynodon, 

Gr, dactylon tertium, spicis vıllosis. OB, Phytopin. 

Gr, LXXIX, Andropogon Ischaemunı, 

Gr, dactylon , villosum, ramosum, altıssimum, Gallo- 

provinciale, Tourn. Inst. p. 521. Andropos 

Ischaemum , varletas major. 

Gr, dactylon zeylanieun minus. Hist, Cat, 

Burm, Thes. Zeyl. p. 107. — ? 

Gr, dactylon zeylanicum, radice tuberosa aromatıica 

dulci, odorata. Burm. T’hes. Zeyl, p. 107. 

Andropogon Schoenanihus (ex Synon. Pluken. 

Gramen daciylum aegyptiacum, Mor, Tab. 3. ad 

pag. 184. no, 7, Dactyloctenium aegypliacum, 

Gr, daciylum alterum plumosum Brasiliense, MMarcgr, 

Raj. Meth, Gr. p. 178. 

Gr, dactylum altissimum.Brasilianum Maregr, Mor, 

p- 185. no, 18. Andropogon? 

Gr, dactylum americanum, spieis infra digitatam 

divisionem caulibus sparsis. Gramen daciylon 

19.8 



196 

860, 

861. 

862. 

863» 

864. 

665. 

668, 

869. 

Gramen daciylum, Gr, digitatum,. 

americanum Par. Bat. Mor, p. 185. no. 19. 

forie Eleusine indica, 

Gr. dactylum esculentum. Mor, Tab, 3.ad Pag.» 184. 

ro, 1. Panicum sanguinale cultum, 

Gr. dactylım folio latiore, Mor. Tab. 3, adp, 184, 

no, 2. Panıcum sanguinale spont, 

Gr. dactylum indicum esculentum spica arliculata. 
Ambros. Mor, p. 185. no. 11, Tab.3, Tripsa- 

cunı daciyloides. 

Gr, dactylum indicum, seminibus rotundis, Tsjlti 

Pullu hort, mal, Mor, p. 186. no, 20. Eleusine 
coracana, nr, 

G. dactylum indicum, spicis villosis subrubescen- 

tibus, Konda Pullu Hort, mal. /Wor, p. 185. 

no. 15. Tab. 3, Chloris barbata. 

Gr, daciylum orientale majus, frumentaceum , se- 

mine Napi Caracan Cinghalensibus. Anok, it, 

7. 11. Pluk. Phyt, p. ıza. Tab, gı. 

12.9 Mor, p. 185. ro, 13, Eleusine 
coracana, 

Gr, dactylam plumosum, Capunpeba, Brasiliensibus- 

Mor, p. 185. no, 16, Andropogon bicornis. 

Gr. dactylum repens indicum , spica gemella, Tereta-_ 

pullu hort, mal. Mor. p. 185. no,10, Paspalum 

longifloruum Heiz. (teste hoxb), 

j4 

Gramen digitatum alterum plumosum - Brasiliense, 
Maregr. Mor, p. 185. no. ız. an Chloris? 

Gr, digitatum hirsutum, JB, Hist. II, p, 545. 



Gramen digilatum, Gr duriuscnlum, 197 
I 

Raj. Hist, II p 1973. )  Pluk. Alm. 
p. 175. et Mant. p. 95. Cexel, utroque Syn. | 

Sloanei.) Andropogon Ischaemum, 

870. Gr, digitatum plumosum brasiliense, Aaj. Hist, II, 

p. 1318. Chloris ..-. 

871, Gramen Dioscoridis,! Gesn, Pin, p.ı. 1) Tritieum 

repens, 

872, Gramen distacophoron, spica iurgida cristata, Burm. 

T'hes.Zeyl,p. 107. anDactyloctenium distachyon 

Tr. Fund, Agr. p.130?*) Synoryma: ep- 

Burm. allata certo hue non pertinent,) 

873. Gr. Suraxvsgogov , s. bicorne, Bocc. Raj. Meth, Gr. 

p. ı79. Andropogen distachyos, 

874, Or, äusraxvögeeo, Column. Ecphr. 1. P.330. 

Raj).Hist.II. p.1272. . Scheuchz, Agr. pP. 

110, Dactyloctenium distachyum Tr, 
g 

875, Gramen dumetorum, panienla acerosa, semine 
papposo. Raj. Hist, IL p. 1282. Arundo 

Epigeios, 
. 

876. Gramen duriuscnulum , panienlis multis exilibus, 

longulis, viridibus, Cup. Cath,p. 91« 

—— 

') Cum hoc Gr. saepius occurrat, hic semel pro semper mo- 
nendum puto, FPVilldenowii Dactylocten, prostrafum 

mihi a Dactyloct, distach. m. diversissimum uidert. 

4 
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198 Gramen echinato capitulo, Gr, echinatum. 

&77 “er 

878. 

879. 

880. 

881. 

882. 

883, 

654. 

885, 

Raj. Hist. III. p. 615, — ? «an Brachypodii 

species ? 

Gramen echinato capitnlo, C.Bauh. Joh. Bauh, Hist, 

II, p. 545. (iterum) Sessleria 'echinata, 

ter 

Gramen echinatum Dälechampii,. Hist. Lugd. 1..p- 

452, JB. Hist. II, p. 545. Cynosurus 

echinatus est apud Joh, Bauhinum; sed Dale- 

champüi et descriptio et fıgura mazxime ob- 

scurae sunt! 4 
7 z s 

Gr, echinatum maximum, spica rubra vel alba. Sloan, 

2t. pP. 108. 0. 11. .  Raj,, Hist. III. p, 602, 

Cenehrus echinatus, 

Gr, echinatum parvum JB. Monti Prodr. p.64. 

Segu. Veron. 1. p. 359. Lappago racemosa, 

Gr, ER quartum, Ger. em, Sellin Einakar 

Gr, echinatum, spica subrotunda, . Monti Prodr, 

P. 64. — aculeis majoribus praedita Nob, iribu- 

loides Column, Mor, Tab.5. ad p, 194, 70, 1. 

Sessleria echinata, Er 

Gr. echinatum spicatum, locustis crassioribus tribu- 

loidibus Virginianum, Mor. p. 195. no. a. 

Tab. 5. Cenchrus tribuloides, 

Gr. echinatum tribnloides. Column, Ecphr, 340, ic. 

P- 358. Sessleria echinata, 
} 

Gr, echinatum Virginianum, spica divisa, Mor. Tab, 

5, ad pag. 195. 0, 4. Cenchrus tribuloides. 



886. 

887. 

888, 

889, 

890, 

891, 

892. 

8095. 

094, 

Gramen elegens, Gr, erectum, 199: 

‚Gramen .elegans plicatum alque miliaceum, AMarogr. 

IHist pag.s1: 6 Ra), Hist, II. p, 1318, 

Panicum plicatum, 

Gramen equinum molle, semine fere Hordei , magnum 

JB. Hist. II. p. agı. Holcus lanatus, 

Gr, eguinum sıive Hippagrostis Gesneri, Cam, Hort, 

?. 69. Holcus lanatus. 

Gramen eranihemum palustre, tenui'et sparsa Brizae 

penicnla  Barr.ic.743. 1216. u. Petzww, Gr, 

Tab. IF, f. 12, Briza Eragrostis, 

Gr, eranikemum, s. Eexyedssis, phalaroides, panieu- 

latum , multiplicı ei tenni Brizae spica, Barr- 

Je, 45. 1215. Poa Eragrotis,. 

' Gr, eranthemum supinum, congesta Brizae panionla. 

Barr, ic,.744. 1214. Briza Eragrostis supina, 

Gramen erctum, Pomum et Melilotum redolens, 

panicula cnpressina, Bocc, Mut.p. 67. lab, 57, 

Anthoxanthum odoratum, \ 

Gr, erectum ramosum arundinaceum, Mpyuros, 

Sher, ap. Scheuchz. 4gr. p. 100, Hottbölla 
8 a i 

digitata Sibtl. 

Gr, erectum unica spica avenacea Bocc. Mus. Tab. 57. 

vide Gr, pusillum erectum spica molli ave- 

n1acea, 
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895. 

806. 

897. 

898. 

899. 

900, 

‚00'. 

0902, 

-» Gramen exigunum, Gr, exile. 

Gramen exiguum, spica plumosa. Buxb. Cent. V, 

p: 20. Tab. 30. f. 2. (ita saltem videtur, nec _ 

Tab, 38. f. 2!) Descriptio guodammodo Stipam 

indicat, neque vero fıgura, 
= 

Gramen exile, Hist. Lugd. ı.p. 432. Festuca ovina? 

Gr, exile arundinaceum minimum, acumine reflexo. 

Bocc. Mus. p. 74. Tab. 57. Raj, Hist, 

III. p. 613. ı Scheuchz, Agr.p. 1, Rott- 

bölla monandra, d) 

Gr, exile durius Norwegicum aut Danicum, scopario 

zramini cognatum. Lob, adv, 2.Pp. 466. | 

JB. Hist. II. p. 465. Raj. Hist, UI. p. 463. 

an Aira canescens? dubium ob folium florale 

et radicem, Vid. Iconem Lobelii, 

Gr, exile duriusculum in muris et aris proveniens, 

Raj, Cat. p. 145. Hist, II, p. 1287. Poa rigida. 

Gr, exile duriuscalum maritimum., Aaj. II.p. 1287. — 
foliolis eircumvolutis, veluti jnnceis brevibus. 

Pluk. Alm, p. 173. Tab. 32. f. 7. (excl, Syn. 

C. Bauh,) et Mantiss, p. 93. (ubi exel, Syn, 

Sloan.) Scheuchz, Agr. p. 272. (excl, 

Syn. JE.) Triticum (Brachyp. loliaceum, 

Gr. exile junceum mollius, festucea panicula, radice 

rufa, Barr. ie. 100, 1242. Festuca bromoides, 

(Faillant etiam sub Fest, Mvyuro habet,) 

Gr. exile Nicaeum. CB. Pin, p. 5. IV, Theat, p. 74. 

Ex Buxbeguio habet, ubi „‚lanae caprinae“* 

potius, quam graminis ipsius deseriptio. 
Quid? 



905. 

906. 

907, 

008, 

909, 

910, 

911. 

912, 

Gramen exile. Gr, festuceum. 201 

Gr, exile, panieula parvaa Buxb. Cent. V, p. 34, 

Tab, 65. f. 2. Festuca ovina. 

Gr, exile tennifolium canariae simile, s, Gr, dulce. 

Park. II. 1ızq. Aıra aqualica. 

Gramen Felisnros cernua, laxe glumata autumnalis, 

Cup. Cath, p. 90. — ? 

Gramen Festucae, eflusa juba, Tourn, Par. T.p.158, 

Bromus arvensis. 

Gr, Festucae, sterile, elatius. Tourn, Par, 1, P.158, 

Bromus sterilis, 

mm 

Gramen festucarium madraspatanum,, spica spadicea, 

M canle tenni, et, si deorsum digiti ducantur, 

asperoö, Curkas, malab. Pluk, Amalth.».108.— 

Gr. festucarium s, Festuca avenacea sterilis, spica 

praelonga spadicea, ex Ins. Johanna, Pluk, 

Mant, p. 95. — ? 
n 

Gr. festucarium sinicum , spica compacliore pyramı- 

data cristata, summo culmo hirsutie pubescens. 

Pluk, Amalth, p. 108, = ? 

— 

Gramen festucenm humile, panicula minus _sparsa 

locustis angustis aristalis, Buxb, Cent, IV, 

p.31. Tab. 54. f. 2. pro Festuca myuro habet 

zll, Maesch. a Brebist; sed figura maxime 

aliena! 

Gr. festuceum majus, locustis crassis lanuginosis, 



202 Gramen fesituceum. Gr, filiceum, 

aristis recurvis longissimis, ,Buxb, Cent. V. 
?. 19. Tab. 38. f. 1. Bromus divaricatus Dec. 
Coptime convenit!) 

915. Gr, festuceum minus, panicula, compacta, Buxb. 

Cent. IF. p.30. Tab, 54, f. 1. Bromus. confer- 

tus MB. 

914. Gr, festuceum montanum, locustis brevibus, tumi- 

dis. Buxb. Cent, IV. p. 532. Tab. 57. Fi y” 

Bromuüs, „...». 

915, Gr. festucenm myurum elatius, spica heteromalla 

gracili.‘-Barr, Ic, 99. no, 2. 1241. Petiv, 

Gr. Tab V. f. 10, Scheuchz, Agr, pag. 

295. Festuca myurus, 

Gr. festuceum myurum, minori spica heteromalla, 

Barr, ic. 99. f. 1. 1240, Scheuchz, Agr. 

p. 294. Festuca cilıata, 

916, 

Gr, festucenm pumilum, panicula heteromalla, 

locustis majoribus, longius aristatis. Scheuchz* 

Agr. pP. 298. forte Bromi ligustici varietas 

pumila (nec major, ut Savi vult), calycis 

g17. 

mucrone in setulam producto, 

gib, Gramen filiceum Indiae orientalis panicnlis integris, 
s. non ramosis, im praelongam spicam uno 

versn prorumpentibus. Narracuchapillee malab, 

Pluk, Mant, p. 95. videtur Leptochloae species, 

ex nomine malabarico apud Scheuchz, — 

ı idem nom, malab, tribuitur etiam ap, Pluk, 

Gramini spicato eleganti etc, (Mant, p. 96.) 

guod melius Leptochloae respondet, 



919. 

920, 

921, 

022, 

924, 

925, 

926. 

927. 

> 

Gramen filiceum, Gr. fluviatile, 205 

Gr, filiceam madraspalanum spica tenniore, S.Br. 
7. 307. Scheuchz. Agr. p. 116. ex descriptione 

Leptochloae species , sed tum. cerlissime novc, 

Gr. filicenm panicnlis integris, Bocc, var, pl.p.63. 

Cup. Panph, Tab, 7. Mor. P. 204. 

no. 53. Tab, 6, Ra), Hist II. p. 1909. 

Poa sicula, ; 

Gr. filiceum rigidiusculum. Yaill, Par, p. 92. Tab, ı8. 

f. 4. Poa rigida, 

Gr, filiceum s. amourets, spica longa, variis minori. 

bus spiculis composita, ad unum latus spec- 

tante, Canderepillepu malab, PluAk, Mant.p,95- 

forte Poa eynosnroides. 

Gr, en s. polyanihos. Hist. Lugd. 1.P 428. 

Briza Eragrostis. 

Gramen filieinum s. panicnlis elegantissimis, Era- 

grostis dictum, Mor. Tab, 6. ad. pP. 204,720, 52. 

Briza Eragrostis, 

Gramen fluviatile. Tabern, Lib, 1.7,54% Ger, 

Park, Festuca fluitans, | 

Gr. fluviatile album. Tabern, Lib, 1. p. 549. Alope- 

curus geniculatus fluitans, 

Gr, fluviatile genieulatum , tpanicnla foliacea, locustis 

tenuibus oblongis Virgianum. Mor. p. 183. 

no, 17. Tab. 35. planta Cyperacea videtur, Vidi 

huic simillimum specimen in Museo Imp, 

Viennae, 



204° 

928. 

(RER 

054. 

055, 

Gramen fluviatile, Gr. foliolis ete. 

Gr. flnviatile spicatum. Ger, em, Alopecurus geni: 

culaius, 

Gramen- foliis junceis brevibus majus, radice nigra, 

CB. Theatr.p. 73. Festuca duriuscula? 

Sr, foliis junceis oblongis, radice alba, CB. Theat, 

P- 72 Scheuchz, Agr. p. 242. Aira 

(Coryneph.) articulata, 

Gramen folio aspero, nonnumquam articulato, CB. 

Phyiop, Gr. XI, Dactylis glomerata. 

Gramen foliolis junceis brevibus, glaucis, radice 
nigra, panicula Purpurascente, Breyn. ap. 

Scheuchz, Agr. p. 285. Festuca oyina, (fol, 

subcapillarıbus glaueis.) 

Gr. foliolis junceis brevibus, majus, radice nigra. 

CB. Prodr, p. ı1, no, 34, Pin! p. 5 1. 

Festuca duriuseula. Scheuchz. Agr. 

p. 279.sub hoc Festucam strietam Hort. habere 

videtur, 

Gr, foliolis junceis brevibus majus, radıce nigra, pa- 

nicula delicatiori, Breyn, ap. Scheuchz,-Agr. 

p: 281. Festuca ovina (tunicis fascieulorum 

albidis, ligula obsoleta, spiculis minoribus.) 

Gr, foliolis junceis brevibus minus. CB, Pin, p.5. 
III. Theat, p. 73. Scheuchz, it. 1.P. 38. 

Agr. p. 282. Festuca oyina (genuina ap. 

Scheuchz.) Bauhini Gramen, ob radicem 

fibrosam, qualis ap. Lobelium et Tabernaem, 
depingitur , ad Festucam strietam duei nequit. 



950. 

997° 

059. 

0 59 0) 

940, 

94. 

042, 

Gramen foliolis etc, Gr. fumi 205 

Gr, foliolis junceis brevibus minus , panicula delica- 

Ä tiore, floseulis purpurascentibus. Breyn, ap. 

Scheuchz, Agr.p.284. Festuca oyina,, (ligula 

obsoleta spiculis minimis,) 

Or. foliolis junceis oblongis, radıce alba. CB. Pin. 

PEBEE Mor. p, 200. no, 10, Tab. 3. 
Aira canescens videtur, — In Herbario 

CGBauhini sub hoc nomine esse Poam nemo- 

ralem! Hagenbach. 

Gr. foliolis junceisprimum, CB. Phytop.Gr.XXXIV, 

Aira canescens, 

Gr. foliolis junceis, radice jubata, CB, Pin. p.5.V. 

. T’heat, p. 74. Scheuchz, Agr. p, 245» 

Aira canescens, 

Gr. foliolis junceis secundum,. CB. Phytop, Gr. 

ÄXXT, Festuca ovina, 

Gramen frumentaceum parvum, articulata spica 
simplici, plurimis granis uno versu ad inter- 

nodia sessilibus, ex Ins. Johanna, Pluk. Mant, 

P. 95 — ? 

Gramen frumentarium segetaleve triticeum, s. triticea 
spica C, Bauhin. Lob, adv, 2. p. 462, forte 

Triticum rigidum. 

Gramen fumi. Aumph, Amb, VI. p. 11. Tab.a. f. 5. 
vulgo ad Poam tenellam, & Roxbourgio ad 

Poam plumosam Reiz, ducitur, Ex Burmanni 



206 

944, 

945. 

946, 

949, 

Gramen gemmenum, Gr, geniculatum. 

Synonymis. citatis ( Thes, Zeyl. Tab. Az.) et 

Pluk. "Tab, 500, f. 2. vero potius, praeeunte 

Brownio, ad Isachnen referendum foret, 

cui tamen forte obstat eximia teneritas florum, 

„qui fumum potius guam spicam mentiuntur‘“ 

Aumph, 

Gramen gemmeum s. nodosnm secandum, CB, Pin. 

pP. 2. II. JB. Hist.Il,p. 478. — alterum 

« CB, Theat. p. 19. Avena elatior bulbosa, 

Gramen genieulatum. Ger. em, (CB, Pin, p.8, IV,) 

'Panicum verticillatum. 

Gr, geniculatum brevifolinm crispum, spica purpuro- 

sericea madraspatanım. Pluk, Alm. pP. 1zz.' 

Tab. 119. f. 1. Perotis latifolia, 

Gr, geniculatum caninum marinum, Lob, ie.p. 21. 

| Dactylis littoralis, ex figura, 

Gr, geniculatum, foliis brevibus aculeos mentienti- 

bus, madraspatanum, Pluk. Alm, pP. ırz. 

Tab.ı189. f. 5.ad Dactylin brevifoliam aut affı- 

nem speciat, nec ad Arundinem gramineam 

aculeatam Alpini, ut quibusdam videtur, 

Gr, geniculatum minus. Park, (Mor, p.'189, no. 11.) 

Panicum verticillatum, 

(050, Gr, geniculatum parvum arenosorum aggerum 
maritimormm Zelandiae, longius radicatum 

Lob. IHustr. Mor. p. 178. no. 13. Na. 

Hist, III, p. 598, pro Carice aremaria habeo.) 



Gramen geniculatum, Gr, harundinaceum, 907‘ 

951. ‘Gr. geniculaium Tabernaemontani, JIB.Hist. MI. pag. 

469.  ». Haj, Hist.. II. p. 1969. Panicum 

verticillatum. 

952. Gr, geniculatum III, Tabern, Lib, 1,p. Be Bay: 

cum verticillaium, 

055. Gramen glumis varııs. CB. Prodr. p. 21,no0. 75. Pin, 

p. 10. VIII. Theatr. p. 158, Scheucik 
Agr, p. 85. Sessleria caernlea, 

\ 

954. Gramen glumosum Dalechampü. Hist, Lugd. ı. . Pag. 
429. JB. Hıist. II. p. 464. Figura Da- 
lechampiü rudissima, et descriptio br 'evissima, 
nullum judieium permittunt. Üerte non inepte 
ad Melicam refertur, neque vero, cum Mo- 
risono, ad cilıatanı. 

955, Gramen Gros-Monibelgard. JB. II. p. 438, Bromns 
sealinus et velatinus , nam „aliguando glabris, 
aliquando hirsutis spieis esse“ dicitur, _ 

956. Gramen harundinaceum. Ger. em, (CB, Pin, p. 3. 
IV.) Agrostis spica venti, | 

957. Gr, harundinaceum aquaticum., Park. | Ray. 
Hist, II. p. 1280, (excl, Syn, C. Bauhini altero) 
Poa aquatica, 

958, Gr, harundinacenm arvense, Tubern, Lib, ı. ?, 543, 
Agrostis spica venti, 



208 Gramen harundinaceum, Gr. hirsutum, 
F4 

959: 

960. | 

961« 

0962. 

963. 

964. 

965. 

966. 

Gr. harundinaceum enode. JB. Hist. p. 481. 
Raj, Hist, II, p. 1281. Molinia caerulea, 

Gr, harundinaceum majus, Tabern. Lib, 1, pas. 

543. JB. Hist, II. p. 480. forte Arundo 

littorea (daxa, Hort.) ex loco natali hucrefero, 

Vaill. vero ad Phalaridem arundinaceam 

ducit. 

Gr, harundinaceum minus, Tabern, Lib. ı. p- 545. — 

cum spica, JB. Hist.II.p.486, Arundo acuti- 

Nora? $Pro,hac haberem ob paniculam angu 

stam,folia latiora etc, vid. Tabern, I. L An 

tamen potius Phalaris manfiaioee junior ? 

vid. no, 475. 

Gr. harundinaceum montanum. Tabern, Lib. 1.2. 

561. Molinia caerulea. 

Gr. harundinaceum paniculatum. Tübern, Lib. ı. 

p. 545. JB, Hist, II. p. 542. :Poa 
aquatica, 

Gr, harundinaceum, Sorghi panicula sparsa, C, B, 
JB. Hist, II. p. 467. Hoicus mollis panicula 

patenie? 

a; 

Gramen hirsutum nemorosum (quod) Ischaemum . 
videtur Plinianum, Lob, Adv, p, 5. Vaillant 

quarit: an ad Bromum asperum, 

Gr. hirsutum repens, spica simpliei molli. JB, Hist, 

- II. p. 457. Raj. Hist. II. p. 1256. (exel. 

Syn, CBauh.) Holcus lanatus, (Aliud gramen 

esse nequit; mirum tamen Joh. Baukinum 



907, 

968, 

971, 

, 

Gramen hordeaceum. 209 

nullius, ne fratris quidem Synonymi men- 

tionern facere, Vaill, ad Holc, mollem allegat.) . 

Gramen hordeaceum, ist, Lugd, 1.p. 427. Hordeum 

murinum,. — Idem Syn, Clus. Cur. post. 

p.58.a Scheuchz, Agr.p.21. sub Tritico villoso 

adfertur; quo jure? nescio; nam Clusii verba 

parum.eo speclant, 

Gr. lhordeaceum alpinum lanuginosum, glumarım 

marginibus ciliaribus albis, Scheuchz, It. alp. 

cAgr, p. 15. Hordeum murinum majus. 

Gr. hordeaceum , a maritimis, pumilum. Pluk. Alm. 

p. 175. Tab, 55. f.2. Hordeum maritimum., 

Gr, hordeaceum apulum, annnum, minus, spica 

‚brevissima nitida, arislis longissimis et com- 

pressis. Mich, ap, Till. Pis. p. 72. forte Ely- 
mus crinitus. 

Gr, hordeaceum distichon majus, ciliarıbus glumis, 

durius. ‚Barr. ic, 112. no..1. 1171. 
Scheuchz, Agr. p. 21. Triticum villosum. 

Gr, hordeaceum equinum molle, semine fere Hordei, 

magnum. JB, Mor. p. 207, no, 6. Holcus 

lanatus, 

Gr. hordeaceum erecium minimum, Buxb, Append, 

pP» 42, no, 19. Bromus squarrosus, 

Gr, liord(eJaceum gracillimum, breyissima spicula 

Cup, Cath. p, 89. — ? ; 

Gr, hord(eJaceum leptocaulon, praealium, macro- 

stenostachyon, Cup. Cath, p. 80. Raj. 
list, III, p. 599, Jorte Hordeum pratense, 

a 



979, 

982. 

955 

Gramen hordeaceum, 

Gr. hordeaceum majus. CB, Phytop. Gr, CX, Hor- 

deum pratense, 

Gr. hordeaceum minimum. Barr, ie, 111..n0, 1. 1175- 

Hordaum murinum, (Mont: sub pratensi 

habet. 

Gr. hordeaeeum minus. CB. Phytop. Gr, CIX. — 

ei vulgare Pin. p. 9. II. Theat.p.154 

Tourn. Par. 1. p. 537. Scheuchz, Agr. 

p. 14. Hordeum murinum, 

Gr. hordeaceum montanum s, majus, CB. Pin, p. 9. 

I- Theat. p. 155. Hordeum murinum, majus. 

vid. Scheuchz.- Agr. p. 15. sub: Gr. hord, 

min, et vuls. CB. (— cl. Smith adElymum 

arenarıum ducit.) *) 

Gr, hordeaeeum montanum, spica sirigosiori brevius 
aristata, Scheuchz. Prodr, p. 14. Tab. I. Agr, 

P- 16. (exclus. Syn, Tournef. in obs, pP. 17.) 

Elymns europaeus, 

Gr. hordceJaceum nemorense, thyrsoide spica, Cup. 
Panph. Tab, 51. Triticum caninum, 

Gr. hordce)aceum prmilum Chis. Cup. Cath, p. 80. 

(sx Clus, Cur, post. p. &J) forte Hordeunı 

marilimum, ß 

Gr. herdeaceum, spica aristis longissimis eircum- 

vallata, Scheuchz, Agr. p. 20. Buxb, 

Cent. I, p. 55. Tab. 52. f. ı. Elymus erinitus. 

*) sub hoc nomine in Herbario CBauhini Elymus europaeus; 
Hagenbach. 

\ 



Gramen Hordeo etc. Gr.imdicum, 911 

9%. Gramen Hordeo'disticho simile, JCBJ Pin, p. 9. III. 

908, 

959, 

990, 

091. 

Treat) p. 155. Pluken. (cum?) et Mont: ad 

Hordeum maritimum (guod probabilius vide- 

Zur), Scheuchz, (.dgr, p, 21.) ad Triticum 

villosum dueit. 

Gramen humile, capitulis glomeratis pungentibus, 

Shaw, It, p. 598. no, 119. forte Sessleria 

echinata. _ 

Gr, humile latifolium, locustis parvis rariorıbus 

“ arisisis rigidioribus donatis. Mor. p. 195. 

no 6. Raj, Hist, III, ‚p. 602. an Cen- 

chrus ? 

Gr, hurnile, spica plantaginis brevius arıstata. Buxb. 

Cent. V,p. 21. Zab,.go, f. ı. an Alopecurus 

ereticus Zr? (Spreng. u, Enid, IL, p. 45.) 

Gramen jamaicence, nostratipratensi simile, panicu- 

la compactiore, Pluk. Alm, p. 176. Sloane sub 

Poa glutionosa cilal hoc Syn, 

Gramen indianum, spica interruptia villosa, ex Insula 
Joanna. Pluk. Amallh. p, 109 — .? 

Gramen indicum alopecuroidese holosericum majus, 

spica longa päppescente, Pluk. Phytogr.p.177. 

Tab. 92. f. 5. forte Sacharum cylindricum, 

Gr. indicum spica crassa longissima lanuginosa, Ads 

Hist, III p. 614, an Pennissti species ? 

= 14 * 
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992, 

095. 

0994, 

995. 

996, 

997, 

990, 

Gramen Ischaemon, -Gr, Ischaemum, 

Gramen Ischaemon Ind. or, panicula longa,  spicis 

gracilioribus, pallidis, Pluk, Mant,p, 94. forte 

Leptochloae species. 

Gr, Ischaemon minus, ‘praelongis spicis tenuissimis 

americanum, ex.terra Mariana, Pluk, Mant, 

p. 95. Lepiochloa,.. 

Gr. Ischaemon Pliniüi s. Dactylon, Hist, Lugd, ı. 
p. 426. Panicum sangrinale. 

\ A 

Gr, Ischaemon ramosum , spicis tennibus lanuginosis 
aristatis strigosis, duabus plerumque simul 

ex foliorum alis exeuntibus, 'Aaj, Hist, III, 

p. 606. Andropogon „...e 

Gr, Ischaemon Virginianum , numerosis spicis dode- 

castachyon, xerampelinis hirsulis folüis elegan- 

ter undulatis, Pluk, Alm, p. 175. et Mant. 

p. 94. ubi Synonyma Marcgravii et Sloanei, 

ad Andropogonem bicornem pertinentia, s, 

dub. excludenda, — an Chloris? 

—— 

Gramen Ischaemum Bermudense speciosius, folis 

brevibus obtusis, Pluk, Phyt, p. 175, Tab. 245. 

Fk Mor, p. 185. no, 9, Ra. 
Hist, p. 606. et p. 607. qui cum Gr, dactylo 

proc, etc, i. e cum Dactyloctenio aegyptiaco 

‚forte , conjungi posse, haud inepte autumat. 

Gr, Ischaemum malabaricum speciosius, longioribns 

ei mucronatis foliis. Pluk, Alm, p. ız5. Tab, 

500. f. 8. Ipse Willd. eitat ad Daciyloctenium 
prostratum, gqguod, ob „‚picas geminatas‘, 

esse nequit, Melius eum Dactylocienio mu 



999, 

1000, 

1001, 

1002, 

1005. 

1004. 

1005, 

Ur 

Gramen junceum, Gr. lanceolatum, 33 

eronatö (figura tum triplo diminuta)) convenit; 

sed patria! 

\ 

Gramen junceum Dalechampii. Fist, Lugd.ı.p. 

42. "Park. Th. 1189. Vaill, Par, 

p. 88. excl, Syn. Scheuchz, ) Aira canescens, 

Gr, junceum marinum, foliis convolutis, cum longa 

spica, simile Gramini nodoso. JB. Hist. IL, 

Gr. junceum nodosum minimum capillare. Barr, 

ze. 117.705 1x 1164 Petiv,Gr, Tab. IIT, 

f. 10. Rottbölla monandra, 
- 

Gramen juncıfolinm loliacenum cornienlatum, veluti 

fruiescens, glabrum, orientale, Scheuchz, Agr, 

p-. 58. Bromus (Brachyp,) Plukenetii, 

Gr, juncifolium panicula longa angusta, locustis 

parvis, Scheuchz, Agr, p. 165. Aira media 

Gouan, CSchismus Gouani Tr. Fund, Agr« 

pP. 148,2 

Gramen lanatum Dalechampii, Hist. Lugd. 1, 

‚Pr ab. JB. Hist, II, p: 466, Holcus 

lanatus, 

Gramen lanceolatum, paniculis dense stipatis supi- 

num, siculum, Bocc, Mus, p. 110. Tab, 

87. Raj. Hist, III, p. 615. Triticum 

(Brachypod.) loliaceum, 



1027, 

1008, 

1009. 

1010. 

icil. 

1012. 

Gramen latifolium, Gr locustis etc, Nr 

Gramen laiifolium, loliaceis longnlis glumis, latera- 

liter in longam spicamcompacte digestis. Cup. 

Cath, p. 92. an Spartina? 

Gr, latifolium, spica iriticea compacta, CB, Prodr. 

p. 18. no, 55. Theat. p. 131. JB. Hıst. 

II. p. 377. Raj. Hist. II. p. 1257. 

Mor. p. 177. no. 1. Tab, 1. „ Scheuchz. 

‚Agr.p. 4. Triticum rejens, procerius, 

Gr. latifolium, spica 1rilicea divulsa, CB. Prodr, 

p. 18.n0. 54. Pin,p.9.1l. JB. Hist.II. 

pP. 477. Jiaj. Hist, II, p. 1257. Mor, 
p. ı7z. no. 5. „‚Brevissimis arıstis armalum 

„esse“ CB, l. 1. Vaillant quaerit ; an hoc ad 

Gr. loliac. angust. fol, ei spica, arisiis donat, 

Tourn, (guod Lolium multillorum Lam. vide- 

tur.) Sed Vaill, item quaerit: an ad Tritic, 

repens aristatum? *) 

Gr. latifolium, spica triticea latiore compacta, CB. 

Pin, p.&. I. Var, Tritici repentis (Tr. arvense; 

Schreb.), : 

Gramen legitimum. Clus, Hist, Lib. 4.'p. 217. 

Tourn, Par, H. p- 531. Cynodon Dactylon, 

Gramen leporinum, Tabern, Lib, 1, P. 560. Briza 

media, L 

/2 

Gramen locustis argenteis disjünetis (in spicis erectis 

*)in Herbario CBauh. sub hoc nom est Var. Tritici repentis, 
quae Schrebero Trit. dumetorum audit, Hagen: 
bach, 



1015, 

1014. 

1015, 

1016, 

1017. 

1018, 

101% 

1020, 

2 

Gramen locustisete, Gr, loliaceum, 2315 

laxioribns nascentibus), Mor. p. 195. no. 27. 

Tab. 7, cexel, Syn.liaji,); Melica Baul:inı, 

Gr. locustis rubris, JB, Hist. II, p. 434, Melica 

nuians. 

Gr. loeustis inmidioribus, echinalis, Scheuchz, Agr, 

p. 77, Cenchrus echinatus, 

Gramen loliacea panicula ramosa, maritimum. CR, - 

T’heat, p. 150, Mor. Tab, 2. ad p. 182. 

no. 11, Monti Prodr, p. 37. cexel. Sy- 

nonymis.) Scheuchz. Agr. P. 274. Tri- 

ticum marılimum. BE 

Gramen loliaceum alpinum angustifolium, globulisad 

genicula rufescentibus, breyi panicula sparsa, 

Läl. Triumf. ap. fr. 64. Monti Prodr. 

BEAOL Zannich, Ist, p, 152, Tab, 204.2. 

Poa nemoralıs cirrliosa, 

Gr. loliaceum alpinum, hirsutum, spica lata, brevi, 

non compressa, Ponted. Comp. p, 48. -— ? 

Gr, loliaceum alpinum, panicula heteromalla, lo- 

custis pennatis, Segu, Feron, I, p. 537. Festuca 

Scheuchzeri. Gaud, ” 

Gr. loliaceum alpinum, panicula vulgari minus ex- 

ponsa ac locusiis laiiusculis spadiceis congesta, 

Monti Prodr, p. 5, forte Festuca spadicea, 

Gr, loliaceum alpinum, paniculis ex rarioribus‘ ac 

exiguis locustis compositis, Monti Prodr, 



1021. 

1022, 

1023, 

1024, 

1025. 

1026. 

Gramen loliacenm 

p. 39. Segu, Veron, III. p. 149, Poa ne- 
moraliıs. 

Gr, loliaceum alpinum, spica exili, rarioribus locu- 

stis. Ponted. Comp. p. 46, Cl. Smith, fide 

herbari. Sherardi, ad Bromum- racemosum 

refert; sed Deseriptio Lepturi (Rottböllae) , et 

quiden, ex comparatione, Graminis loliacei 

juncei 5. et 6. Barrel, ut videtur cylihdrici. 

Gr. loliaceum alpinum, spica oblonga et angusta, 

uirieulis longis aristis vallatis, Ponted. Comp. 

pP. 47. — Idem, spica subdupla zbid, an An- 

dropogon Allionii ? 

Gr, loliaceum altissimum, spica Brizae perlonga, 
arıstis brevibus donala. Journ, Inst. p.’ 5ız. 

“ Bromus (Brachyp.) rupestris,Host.? Ex Syno- 

nymo C, Bauhini adjecto ad Brachypod, pin- 

nalum ducendum foret. 

Gr,loliaceum angustifolium, paniculis strigosioribus, 

Monti Prodr, p. 38. Segu, Veron, III, 

pP. 147, Poa angustifolia, 

Gr, loliaceum angustifolium, spica compacta, Monti 

Prodr, P. 41, Segu. Feron, 1; P. 242% 

Triticum pungens, 

Gr, loliaceum angustiore folio et spica. CB, Pin. 

P- 9. III, (excl. Syn, Tabern.) Raj. 

Hist, II. p. 1265. Zannich, Ist, p. 117. 

Tab. 66. ı. Segu. Veron. 1. p. 541. — 
sive Phoenix Dioscoridis, CB. T’heatr, p. 128. 

Lolium perenne, 

Scheuchz, Agr. p. 25. hoc nomine forte Lo- 

lum arvense describit cob radicem fibrosam, 
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et glumam calycinam spieulas, saepe aequan- 

tem); pag. 26, autem aperte Lolium perenne, 

pratense! 

. ! Bj 0 . . . “ 

1027. Gr, loliaceum, angusliore folio et spica, aristis do- 

natum, Tourn, Inst. p. 516. Vaill. Par, 

p. 80. Zub. ız. f- 5. Lolium multiflorum 
RB 

1028. Gr. loliaceum annuum, Lolio vulgari simile, sed 

minus, spica non arislala, Mich. ap, Till. 

Pis, p. zı. forte var. Lolii perennis, 

1029, Gr, loliaceum aquaticum acerosum, Juss. ad Barr, 

1166. Var, Lolii perennis, 

1050, , Gr, loliaceum asperum, locusiis unam' partem spe- 

clantibus. Wontz Prodr.p. 42, Zannich. 

IstsP. 122. Segu. Veron. 1, p. 545. Cy- 

nosurus echinatns. j 

1051, ‚Gr, loliaceum asperum, paniculis contractis, Monti 

Prodr, p. 56. Segu, Veran, I. pl AR, 

Dactylis glomerala, 

1052, ‚ Gr, loliaceum autumnale, panicula ampliore ex 

viridı nigricante, Monti Prodr, DD. 

Segun Veron, I. p. 559. — id. panieula angu- 
stiore, Monti ibid, Molinia caerulea, 

105% Gr, loliacenm autumnale, panicnula minore ex 

viridi nigricante, Segu, Veron, III, pP» 14 

Molinia caerulea, 

1054. Gr, loliaceum corniculatum, Tourn, Par, TI, Pag: 

159. Scheuchz, Agr, p. 55, Bremus 

(Brachyp.) pinnatus, 

1055. Gr. loliaceum corniculatum latifollum, spicis tere- 
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1030. 

1041. 

‘1042. 

Gramen loliacenm, 

tiusculis, angustis et glabris, Scheuchz, Agr. 

p. 56. Bromus (Brachyp.) gracilis, ' 

Gr. loliaceum corniculatum monlannm, spica par- 

tiali subhirsuta, fragili. Scheuchz, Agr. p, 38, 

Bromus (Brachyp.) sylvaticus, 

Gr. loliaceum corniculatum, spicis glabris. Tourn. 

Inst. p. 516. Bromus (Brachyp.) gracilis, 

Gr. loliaceum corniculatum, spicis villosis, Tourn. 

Inst, p. 516..arn Brommuspinnatus? (quem Segu, 

Veron. 1. p. 342. sub hoc intelligere videlur.) 

Verus tamen Bromus pinnatus posthac ap. 

Tourn. sub usitata C. Bauhini denominatione 

recensetur, an ılayue. varietas? an Bromus 

(Brachyp.) rupestris Host? In Encyclop. ad 

Bromum sylvaticum Fl, fr. dueitur, 

loliaceum corniculatum, veluti fruticosum, 

foliis angustissimis. Tourn. Inst. p, bir. Bro- 

ınus (Brachyp.) Plukenetii. 

Gr, loliaceum corniculatum, villosum, molliuscu- 

lum. 'Scheuchz. Agr. p. 57. ad Bromum 

(Brachyp.) pinnatum (ver, mallem) ob aristam 

brevem, >t ob locum natalem, nec cum 

auctoribus ad Br, sylvalicum refero, 

Gr, loliaceum decimum Tragi Thal. (CB, Pin, p. 

2. II.) Briza media, (nor memini; nec liber 

amplius ad manus est,) 

Gr. loliaceum elafius, locustis modo mnticis, modo 
brevissimis aristis instructis, Monti Prodr., 

p-.56,. ' Segu, Veron, Ip. 337, Cexel, 

Syn, Scheuchz,) Festuca pratensis, 



1043. 

1046, 

1051, 

1052. 
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Gr, loliaceum exile durius, Rudb, Rel, Triticum 

(Brachyp,) loliaceum, (Smith,) 

Gr. loliaceum exile dariusculum, panienlis parum 

expansis. Monti’ Prodr. p. 37. Segu, 

Feron. 1. p. 558. Poa rigida. 

Gr, loliaceum, expansis locustis, unam pariem 

spectantibus, Montz Prodr, p. 55. Festuca - 

bromoides, 

Gr. loliaceum, fibrata radice, aristis donatum, 

Tourn. Inst, p. 515- Vaill, Par, .p. 82, 

Triticum .caninum, 

Gr. loliaceum fluviatile, longissima panicula. Mor. 

Tab, 5. ad pag. 185, no, 16, Festuca fluitans, 
\ 

Gr, loliaceum fluviatile, spiez' longissima divisa, 

Mor. p. 163. no, 16. Tab. 5. Festuca fluitans. 

Gr, loliaceum, foliis e regione sitis marıtimum, Mor, 

Tab. 2. ad pag. 189. no. 4, Triticum (Agro- 

pyrum)ı., ie Lei 

Gr, loliaceum, foliis et spica angustissimis. Monti 

Prodr, p. 40. Segu, Veron, L p. 341, 

forte Lolium tenue, 

Gr, loliaceum foliis et spieis tenuissimis. ! Mor. 

p. 182. no. 5. Tab. 2. Tritieum, (Brachyp,) 

tenellum, (ad tenuillorum apud Roem, e 

et Schult. ducitur.) 

Gr, loliaceum. foli olis/brevibus junceis minns, Mor. 

pP. 182. no, 15. Tab, 3. Casp. Bauhini Syn, ad 

Festucam ovinam, Joh, BauhiniadF, strictam, 

Descriptio obscura, Cl. Smith, »d Fest, tenni- 

foliam ducit , quam aliguo mode icon exprimit, 



1058. 

1059, 

1060. 

\ Gramen loliaceum, 

Gr. loliaceum, foliolis junceis brevibus majus,-radice 

nigra, Mor, p, 185.n0. 14 Festuca duriuscula. 

Gr, loliaceum , foliolis junceis oblongis, radice alba, 

Mor. Tab. 3. ad pag, 200. no. 10. Aira 

canescenS, 

Gr. lolhaceum, foliolis junceis, panicula unam par- 

iem spectante. Monti Pradr. p. 56. 

segu. Veron, I, p. 556. Festuca duriuscula, 

Gr, loliaceum junceum majus, Barr, Ice. 1162. 

Petiv,Gr. Tab, III. f. 8, Rotiböllafincurvata, 

Gr. loliacenm junceum minus, Barr. Ice. 6.1163. 

Petiv, Gr. Tab, III. f. 9. Rotibölla Aliformis? 

forte cylindrica potius! (ad bifloram ducitur,) 

Gr, loliaceum lanuginosum, spica fragili articulata, 

glumis 'glabris aristatis, Scheuchz. Agr. p, 55, 

Avena fragilis, 

Gr, loliaceum lanuginosum, spica fragili articulata, 
glumis pilosis aristatis, Scheuchz. Agr, p, 32, 

Avena fragılis £. 

Gr, loliaceum latifolium,'spica angustiore. CB,Prodr, 

pP. 19. no. 60, Pin. p,9. II, Theat, p.127, 

Raj.Hist, II,p. 1265. Mer, p,181. no. 1. 
Lolium arvense? scheuchz, Agr. pP. '27. 

radicern repentemdicit,ita, ut hoc forte Lolium 

perenne genuinum. — Tournef. Par, sub 

Teoc habet Triticum repens, 

1061, Gr, loliaceum, locustis expansis, paniculis longis- 

simis, nutanlibus. Monti Prodr.p.59. 

Segu, Veron, I, p. 555. Festuca Myurus, 



1064, 

1065, 

1066, 

1067, 

1068, 

1069. 

1070, 
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"Gramen loliaceum, locustis hirsulis, Monti Prodr, 

pP: 39, Segu. Veron, 1, p.555. Bremus 
asper, 

Gr. loliaceum , locustis longis aristatis. Monti Prodr, 

pP. 55 Segu. Veron 1, p. 355. Cexclusis 

Synonymis) Bromus erectus. Smith; fide 

herbar. Sherardi. 

Gr, loliaceum , locustis longissimis, modo purpura- 

scentibus, modo viridibus, Monti Prodr. 

2435: segu, Veron, I, p. 554. Bromus 
sterilis. 

Idem minus, locustis ereclis, Montiibid. forte 
Bromus madritensis, 

Gr. loliaceum, locustis tenuissimis , dense in spicam 

congestis. Tourn. Inst, p. 516. Aira cristata, 
teste Vaillant, Sed — ! 

Gr. loliaceum majus, spieis in vertieillos multipli- 
catıs. Pluk, Alm. p, 175. Tab, 191: f,0, 

Mor, p. 182. no, 5. Roitbölla corymbosa, 

Gr, loliaceum majus, spicis longius distantibus, 
Tourn, Inst, p. 516. (excl. Syn, Park. ut vi- 
detur,) Vaıll, Par. p. 80. an Triticum 
elongatum ? 

Gr. loliaceum majus, spieis rarıns dispositis, Park. 

1146, (Mor, p.182.n0, 2.) Var, Lolii perennis, 

Gr, loliaceum maritimum biunciale, Mor, P. 182, 
no, 6, Tab, 2. Cexclusis Syn. Lobeli et Bauhi- 

‚norum) 'Triticum CBrachyp,) loliaceum, 

Gr, loliaceum maritimum, foliis e regione silis pun- 
gentibus nostras Pluk. Mor, p. 18%. no, 4 
Tab,2, Cexclusis ‚ut videtur, Synonymis,) Hoc 
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1071, 

1072, 

1073, 

1074. 

1077, 

Gramen loliaceum. 
* 

est sine dubio Gr, maritimum;, spica loliacea, 

foliis pungentibus nostras Pluk, Phyt. p. 175. 

Tab. Ba f. 4. (Triticum acutum Del.) ubi Mo- e“ 

nisonus (Bobartius?) spicam in icone Pluke- 

netiana appositam non observans, culmum 

foliosum solum more suo exornauvit. 

Gr, loliaceum 'mariimum,, feliis junceis, paniculis 

. minus sparsis, Monti Prodr, p, 57. Poa'ma- 

rilima, r 

Gr, loliaceum maritimum, foliis pungentibus, Tourn. 

Inst. p. 516. Triticam junceum? rigidum ? 

cin Encycl, ad Fesiucam phoenieoiden Ki, 

ducitur. | 

Gr. loliaceum marilinum minimum rigidun. 

Tourn, Insi. p; 5ır, Triticum (Brachyp,) 

lolıaceum, 

Gr, loliaceum marilimum perenne, fibrata radice, 
spica non aristata. Mich,ap, Till, Pis, 2.21, 

Trilicam juncenm ? 

Gr, loliaceum marilimum scorpioides, Sher. ap, 

Scheuchz, Ägr. p. 42, Roiibölla incurvata, 

Gr. loliaceum mariiimum, spica magis albicante, 

Monti Prodr, p. 41, Triticum junceum, 

Gr, loliaceum marıtiimum, spieis gracilibus articula-' 

‘ tis recurvis. Mor. p. 182. no, ö. Tab. 2, Roti- 

bölla incuryata, 

Gr, loliacenm maritimum supinum, spica crassiore, 

Tourn, Inst.p.516. Hoc, qua Raji Synonymon, 

“cl. Smith Tritiei juncei var, @, dieit! Michel 
(ap, Till. Pis, p, 71) non . diversum esse a 
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Gram. loliac. marit. foliis pungenlibus as- 

- serit, 

1079. Gr, loliacenm minimum, elegantissımum, Tourn. 

| Inst, p. 517, Agrostis minima, 

1080, Gr, loliacenm minimum, foliolis junceis, Tourn. 

Inst. p. 51z. ad Festicam (ovinam ?) glaucam; 
% 

Daill, 

1091. Gr, loliaceum minimum, foliolis junceis, panicnla 
unam pariem spectante, Tourn. Inst, pag, 

hir. Faill. Par, iD... 02 Segus 

Veron, III. p. 150. Nardus siricta. N 

1082. Gr. loliacenum minimum, spieis gracilibus reflexis, 

Mont, Prodr. p. 43. Segu, Veron, I, 

p. 545. Rotibölla monandra, 

1085, Gr. loliacenm minus, capillaceo folio, spica Brizae 

longissima, Tourn, Inst. p. 5ızr. Festuca tenui- 

folia, fide herbar. Tourn, ; Vaill, Ouaerendum 

tamen, anne Vaillant sub Gr, capillato, locu- 

'stis pennatis non arıstatis iaji, de Fest, termi- 

folia in specie aut de F, ovina in genere potius 
agalı 

1094. Gr, loliacenm minus, gracillimum, spica non 
arisiata, Mich, ap, Till. Pis. p.r1. anLolium? 

1085. Gr.loliaceum minus, latiore folio, spica Brizae bre- 

vissima, Journ, Inst, p.5ız. Esse Festucam 
(ovinam ?) glaucam, Faill. (Par. p, 94.) 

1086, Gr, loliaceum minus, locustis angustis, longius 
aristatis. Buxb,. Cent, IV, p. 50, Tab, 55, 
fr. — ? 



224 Gramen loliaceum, 

1087. Gr. loliaceum minus, maritimum, ramosım, 

Tourn, Inst, p. 5ır.an Triiieum maritimum ? 

1088. Gr. loliaceum minus, spica Brizae perlonga, arisiis 

donata. Tourn.Inst. p. bir. Bromus (Brachyp.) 

Plukenetii, fide Herb. Tourn; Desfontaines, 

Exel. itaque Syn, CBauh, 

1089. Gr. loliaceum minus, spica Brizae perlonga, capil- 

‚ laceo folio. Tourn. Inst, p.5ız. — ? 
“ 

1090, Gr. loliaceunı minus, spica simplic, CB, Prodr, 

P. 19,no. 61. Pin,p. 9. IV. Theat, p. 129. 

JB. Hist, II. p. 544. » Raj.. Hists II, p. 

1264. Triticum tenellum ? 

1091. Gr. loliaceum minus, spicis tennissimis. Mor. Tab, 

2. ad pag. 182. no, 5. Triticum tenellum. 

1092. Gr, loliaceum minus, supinum, spiea multiplici, 

CB. Prodr. p. 19. no. 62. Pin. 9.9. V. Theatr, 

p. 120. JB, Hist,1I. p. 544. Poa dura ? 

1095. Gr. loliaceum molle, spica viridi, ex pluribus spicis 

congesta. Mont, Prodr, p. 42. Festuca 

phleeides. 

1094. Gr. loliaceunı montanum, planicula magis foliacea. 

Monti Prodr.p. 53. Poa alpina vivipara. 

1095. Gr. loliaceum muroram, duriusculum, spica erecia 

rigida, Mor, p. 182, no, 9. Tab, 2, Poa 

5 rigida, 

1096. Gr, loliaceum murorum, spica longissima, arislıs 

ienuissimis donata. Tourn, Inst.p,5ız, Festuca 

Myurus, 

1097, Ur, loliaceum nemorense, pererassum, latifolium, 

glaucum , thyrsoides, Cup. Cath, p. 90, — ? 

u 



1098, 

1099, 

1100, 

1101; 

1102. 

1105. 

1104, 

1105. 

Gramen loliaceum. 205 

Gr. Iolsocum 8. Trag. p.551. Thal, Hare, p. 5ı. 

(ubi vero forte gramina plura confusa,) Aira 

cespitosa, 

Gr. loliaceum, paniceula multiplici et spicata, Tourn. 
Inst, p. 516. Faiüll, Par, p. 81. 

Scheuchz, Agr.p. 200. Vaillant sub varieta- 

tibus Lolü perennis habet; Scheuchz, vero 

sub hoc sy'nonymo Festucam pratiensem de- 

seribit, Lam, in Enc. ad Festucam loliaceam 

(pratensi maxime affınem) dueit, 

Gr, loliaceum, panıicula ramosa lutea, Mor, Tab, 5, 

ad pag, 182, no. 12, — ? 

Gr, loliacenm, panicula variegata, radicibus bul. 

bosıs, Monti Prodr, p.358, Segu,Veron. 

Ill, p. 148. Poa alpina, 

Gr, loliaceum paniculatum minus vulgatissimum, 

Monti Prodr, p.58, Segu, Veron. III. 

‚p. 148. Poa annua. 

Gr, loliaceum paniculatum vulgare, locustis mino- 

ribus, radice nodosis bulbulis praedita, [Monti 

Prodr, p. 58. Segu. Veron, 1.p. 559, 

Poa pratensis, 

Gr, loliacenm, paniculatum vulgare, panicula minus 
expansa. Monti Prodr, p. 32. Segu, 

Veron, ı, p. 539 (exel, Syn, CBauh.) Poa Irı- 

vialıs, 

Gr, loliaceum, panicnlis iminoribus nen Aristatis, 

Monti Prodr. p. 56. Jesu, Veron.ı1. 

pP. 530. Monti sub hoc Fesiucam ovınam ın 

senere comprehendit, CB, Syn. enim ad 
{=} 

15 & 



1108. 

110% 

1110, 

1111. 

1112 

1443; 

# 

t 
. 

Gramen loliaceum, 

ovinam genuinam, JB.et Lob, ad sirictam, 

Raji ad tenuifoliam pertinet. 

Gr. loliaceum, panıculis rubentibus. Monti Prodr, 

p. 38. forte Poa collina, | 

‚Gr. loliaceuni pröcumbens, canlıbus compressis, 

paniculis rigidiuseulis, Monti Prodr.p. 59, Poa 

eompressa. ; 

Gr, loliacenm proliferum, panicula bulbulis folia- 

ceis donata. Monti Prodr. p. 58. Segu., 

"+ Veron. 1. p. 340. Poa bulbosa vivip, 
/ . 

> » 2 : ö r s : 
Gr. loliaceum, radice repenie, locustis teretiusculis 

mulieis. Scheuchz, Agr. p 2%. ad Lolium 

perenne, 

Gr, loliacetin,; radıce repente, marzttimun. Tourn, 

Inst. p. 516. Tritiei repentis var, glauca, 

juncea, Huc ex Syn, Rajı traho; atlamen 

forte Tritico acuto Dec. aut littorali Most, 

accensendum. Lam, in Enc, ad Elymum are- 
= narıum amandat, 

Gr, loliaceum, radice repente, maritintmm, aristis 
donatum. Tourrz, Inst, p. 516.an Triticum. lit- 

torale Host? 

Gr, loliaceum radice repente, s, Gramen oflicinarum, 

Tourn, Inst. p. 516. Vaill, Par, pag. 

81, Zannich, Ist. pag. 199. Tab, ‚197. 

1. Segu. Veron, 1. pP. 541, Triticunt 

| repens, 3, 

Gr. loliaceum, radice repente, s. Gramen officina- 

rum aristis longioribus donatum, Tourn. Inst. 

pP. 516. Vaill, Par, p, 81. Tab. ız, J. 2% 



1114. 

N a} 

1110, 

1117 

1118, 

1119 

1120, 

1121s 

Gramen loliaceum. 937 

Tritioum repens 'setigerum. (Vaillantiaum. 

Schreb.) 

Gr. loliaceum serotinum, panicula dispansa. Segu. 

Feron, III. p. 146, Tab, 3, fs 2 Fesiuca 

setoiind, 

Gr. loliaceum, s. Phoenix multiplici spicatä panicüi= 

la. Park. 1145. (Mor. p. 182. sub no, 2.) forte 

Lolium perenne, ramosum, 

Gr, loliacenm , spica divisa, pratense, majus. Mor 

p. 183. no, 15. lab. & Festuca elatior, 

Gr, loliaceum, spica divulsa, brevissimis arıstis 

armala, Mont. Prodr. p. 41x Fide: Gr. lati= - 

folium spica triticea divulsa. CB, 

Gr, loliaceum , spicae locuslis cristalis, Mont. Prodr, 

pP: 42. Segu, Veron, 1. 9. 545 Cynosus 

rus cristatüs, 

Gr, loliaceum, spica lata, e pluribus spieis duplici 

versu dense dispositis vonstante, Scheuchz, 

Prodr. p. 16: Tab, Il. Agr, p. 29. Lolium 
perenne composıtum, 

Gr, loliaceum, spica longiore. CB. Pin. 959.1. — 

aristas habens, CB, Tournef, Inst, pP: 516% 

Lolium iemulentum. 

Gr, loliacenm spica longiore, s, Lolium Dioscoridis, 
CB. Theat. 'p. iRi. Scheuchz, Agr.; 

p. 31. Segu, Veron, 1. p: 540, Lolium 
temulentuni, BONtT 

Cr. loliaceum, spica longissima, aristata, Buxb, 

Cent, V,p.20. Tab. 59. f.1e „Inter segetest 

ar Lolium temulentum ? 

Ta. 



228 

1125 

1128, 

1151, 

Gramen loliaceum, 

Gr. loliaceum, spica mulüpliei, praiense, majus, 

Mor.:Tab, 2. ad p. 185. no, 15. Fesiuca elatior. 

Gr. loliaceum , spica mulica, angusliori, minus ex- 

pansa. Monti Prodr. p. 41; Triticum rigidum. 

Gr, loliacenm, spica simplicı et densa. Tourn, Inst. . 2 P pP 1 

p. 516. Idem esse ac: Gr, angustifol, spica 

Trit, mut. sımili CB; Yaill. ide herbarii du 

Droguier, Triticum rigidum ziague videtur. 

Gr. loliaceum, spicasimplici, vulgare. Mor, Tab.2, 

“ad pag. 182. no, 2. Lolium pereune, 

Gr. loliaceum, spicarum locustis longissimis ac 

minime expansis. [Monti Prodr. p, 41. Sparti- 

na stricta. 

Gr, loliaceum, spicis angustis, longius distantibus, 
aristatis. Buxb, Cent, IV. p. 51. Tab, 55. 

f£.1r.—? 

Gr. loliaceum, spieisarticulosis’erectis. Tourn, Inst, 

p. 517. Monti Prodr.p. 45. yui.calycis 

glumas integras esse (uniglumem) dieit. Roit- 

bölla cylindrica. Scheuchz. gr. pag. 43. 

(majus , minus et medium) sub hoc describit 

Roitböllam filiformem (exclus, Synonymis 

Moris. et Bocc,) ' 

Gr, loliaceum, spicis brevioribus et latioribus com- 
pressis. Mor. p. 182, sub, no, 2, Loliunı perenne, 

compositum, 

G, loliaceum spurium hirsutum, aristis genieulatis, 

maximum, medium et minus, Barr. ic. 905, 

no, 1. 2. 5. 1159. 1160. 1161. Petiv, Gr, 

Tab. III, f,6,z, Avena fragilis, 



Gramen,loliaceum, Gr, longissimum, 22 

1152, Gr, loliaceum spurium, spica erassiore, aristata, 

Buzxb: Cent 1. p.31, Tab Hair, 1. Aegilops 

eylindrica, 

1135. Gr, loliacenm supinum, CB. Pin. p. 9. VI. Theat, 

p. 150. — Lobelii JB. Hist, II. p. 544. Aira 

praecox, 

1154. Gr, loliaceum supinum minus, locustis turgidiori- 

bus, Mor. p. 182. no, z. Aira praecox, 

1155. Gr. loliaceum supinum minus, spica multiplici. 

Raj, Meth. Gr. p.175. an Poa dura? 

11356. Gr. loliaceum, supinum spicis crassioribus falcatis, 

Teourn, Inst. p. 5ır. an Triticum Rottbölle 

Dec,? 

1157. Gr. loliaceum tenuissimum, nnciale aut biuncıale. 

Mor, p. 182. no.10. Tab. 2. Descriptio 

ambigua, Figura certe Agrostin minimam 

optime sıstit, sub qua et Faillantius habet, 

1138. Gr. loliaceum vulgare, angustiore folio et spica, CB, 

Mor, p. 182, no, 2, Lolium perenne, 

1139, Gr. loliacenm xerampelinum, panicula sparsa. 
Segu. Feron, ı. p. 539. Poa bulbosa, ex Syn, 

Scheuchhzeri, 

1140, Gramen longissimum. CB. Phytop, Gr, XV. 

JB, Hist, II. p. 490. Raj. Hist, II, p. 

1288. forte Poa irineryata (Fesinca sylvatica 

Schrad,) 



050 Gramen-longius radicalum, Gr. Mannae, 

1141. Gramen longius radicatum, marinum, ntrienlos 

pro spica gerens, JB, Hist, II. p. 478, Mon- 

sirositas, forte Arundinis arenariae, 

1142, Gramen madraspalanım majus, eujus locustae 

spinnlis eleganter armatae sunt,  Scheuchz, 

Asr. p, 105. Cexel. Syn. Ahedü), Andropo- 

gen mürlcalus Tietz, 

1145. Gr, madraspatanum minus, PBryngii. capitulis. 

Petiv. Mus. no, 585. an Dactylis breviilia ? 

1134, Gr, madraspatanum, panicnla 'spicata‘, longa, 'spe- 

eiosissima, Pluk, Phyt. p. 176, Tab, 190, 

Seh; Mor, p. 204. no: 56. Poae j ana | 

proxima, si non eadem 

1145, Or. madraspatanum, spica un totalı e pluri- 

bus spicis villosis elegantissime constructa, 

\ E Pluk. Phyt, p, 177, Tab, 190. f, 5.-Poa cilia- 

ris L, 

1146, Gr, madraspatanım spicatum , minus, follis glahris, 

locusiis. villosis, Scheuchz. Agr, p. 18. . 

Daciylis brevifolia. 

1147. Gramen majns aquaticum,. Lob, ic,p. 4, — Lobelii, 

JB. Hist, II, p, 481, (nec’ fıgura, Poa 

agnalica, 

1148, Gramen Mannae. Matth, ed. Cam, p. 344, b. ed, 

CR. p. 708. Tabern; ‘Lib. I. p. 549. 

Panicum. sanguinale cultum, Apud Camera- 

rium describitur, planta spontanea, 



1149, 

1150, 

4191, 

1152. 

1159, 

1154. 

1156, 

1157, 

1158. 

1189. 

Gramen Mannae Gr marinum. . 951 

Gr, Mannae allerum. Did. IV, Lib. 4. Cap. 2.p:549. 

Panicum crus galli muticum. \ 

Tabern, Lib, 1. p. 544. Panicum sanguinale, 

Schwenchf. Cat, Sıl, 1. p. 89. sub hoc potius' 

intelligere videtur.Festucam fluitantem, -' 

Gr, Mannae esoulentum, Lob. Obs. p. 15. te. P. 24. 

Panicum sanguinale eulium. — prutenicum 

Loes, Pruss. 108, Festuca fluitans, 

Gr, Mannae primum, Dod. IV, Lib. 4. Cp.2.P. 549. 

Panicum sanguinale cultum, 

Gr. Mannae prius Dodonaei, Hist, Lugd.1.p. 414. 

Panicum sanguinale eultum,— Matthioli, ibid, 

Idem spontaneum, i 

Gr, Mannae secundum Dodonaei, Hist, Lugd. 1. 

p.414. Panicum erus galli muticum, - 

Gr. Mannae spurium.. Schwenchf, Sil, 1.p. 89. Pani- 

cum.crus galli muticum, (Krockerus, me quidem 

judice, male ad Polypog. monsp. refert, 

Gr, Mannae III, schwenchkf, sil. 1..2,89, Panicum 

erus galli aristatum, 

a 

Gramen Mariae Borussorum, Loes, Pruss. p. 11%» 

Tab, 26. Holcus borealis, 

Gr, Mariae odoratum, JB. Hist. II. p. 478. 

Raj. Hist, II. p. 1287, Holcus borealıs, 

Gramen marinum, Agriofelisuros, Cup, Panphyt, 

Tab. 2. Arundo arenaria, 

Gr, marinum, larundinacenm maximum, Lob, 

Adv. p,4. Arundo, an pseudophragmites ? 



2532 Gramen marinum. Gr. marilimum, 

1160, Gr, marınum, locustis hians rosiellum aviculae 

imitanübns, Cup. Cath.p.92. Panphyt, Tab, 2: 

Triticum maritimum, 

1161. Gr. marinum, spica secalina, Loes. Pruss, p. 120, 

forte Arundo arenaria, 

1162, Gr, marinum spicatum alterum. Lob. Cam. Hort, 

‚pag. 69. Fidetur Cyperus; nam minus 
quidem, a Trago depictum, est Cyp, flaye- 

scens, Lobelius nomen non habet nisi in 

Elencho; figuram, quam Camerarius citat, 

non invenio. — Idem Syn. Gerardi citatur 

a CB, in Pin, ad melicam montanam Dee, ! 

1165, 'Gramen maritimum annuum minus, panicula ra- 
mosa loliacea, locustis strigosioribus, unciam 

longis. Mich, ap. Till. Pis, p.zı. Teiticum 
inarılimnm, . 

'4164.* Gr, maritimum apnlum, annnnm, minimum; ele- 
gans, capillare, panicula loliacea ramosa, 

rigidiuscnla. Mich, ap. Till, Pis, p. zı. forte 

Triticum tenellum, aut simile, 

1165, Gr. maritimum echinatum procumbens, culmo 

longiori, et spieis sirigosioribus.. Sloan, It. I, 

Pp. 108, no. 12. Tab. 65. f. 1. Raj. Hist. 

III, p. 602. Cenchrus tribnloides, (Diffieile 
Cenchri XI et: XIlap. Sloan, extricabuntur. 

Huus figura Cenchrum echinatum fere 

melius exprimit; plures tamen rationes, et 

inter has epitheton „Gr. maritimum‘‘ hunc 
pro tribuloide accipere suadent,) 



1166. 

1167. 

1172. 

1175, 

1174. 

Gramen maritimum, 235 

Gr, maritimum, madraspatanum, psyllii capitulis 

cum ramulis ad genicnla prorumpentibus, 

Oopun-carrago& malab,. Pluk. Amalih, p. 111, 

Tab, gor. f.5. Daciylis lagopoides, 

Gr, maritimum,, panicula loliacea, CB. Prodr, p. 19. 

ro, 63, . Pin. pP. 9: FI JB; Has 1. 

pP. 544...— ramosa. Mor. p. 182,.no, 11. 
Tab, 2. Tritieum maritimum, 

Gr. maritimum, panicnlis asperis , aristatis. Bocc, 

Mus. p. 155. Tab. 95. Poa rigida, 

Gr, maritimum saccense, Agriofelisuros. Cup, Cath. 
p. 89. an Arundo arenaria? vid. no, 1158. 

Gr. maritimum, s. oceanicum latifolium, JB, Hist, 

II. p. 512. Elymus arenarius. 

Or, maritimum, spica loliacea, foliis pungentibus 

nosiras, Pluk.Almog. p. 175. Tab, 33. fr 4= 

(exel. Syn. Bauhinorum.) Triticum junceum ? 

(hgura melius Triticum pungens Dec, ex- 

primit,) 

Gr, maritimnm iyphinum, brevi et crassiore spica, 

ad singula genicula prodeunte, Triumf. ap» 

Scheuchz, Agr. p. 85, et 86. Crypsis schoe- 

noides, 

Gr, maritimum, vulgatissimo pratensi Gramini con- 
gener aut simile. Lob. MMoris. pag. 20%, 

no. 50. Raj. Hist. III. p. 612. — ? 

Gr. maritiimum,, vulgato canario simile. Park, 

Mor. p. 178. no. 14, Raj. Hist, III. 

?. 598. Triticum repens, glaueum, 

— mag 



934 Gramen miliaceum, 

2i75 Gramen miliaceum. Tabern. Eis 1- P. 555. Milum 

efinsum ?. vir! in vervactis, (ungebauwenen 

141 Feldern) crescere dieitur. . ö 

1176. Gr, miliaceum americanum latifolium , panicula 
minore-D, Piuk, Mor. P.:197.. no,.14. Pani-. 

cum... „. (vide segu,) 

4177. Gr, miliaceum americannm, majus, panicula minore, 

Pluh, Phytogr, p. 176. Tab. 92. f»z. Mant. 

P. 95 (exel. Syn, Sloan,. utı ipse Sloaneus 

monet), Citatur a Gronowio (Virg. p. 12.) 

ad Pan, paniculatum floribus muticis; sed quid 

illud? Fıgura bene convenit cum Panico : 

quodam herb. notsr, ex Amer. bor, (Pan, 

leucoblepharis m.) Rrli- Joliorum ele- 

gantissima, rigidiuscula,“ - Mi es: Recchit 

ap. Pluh, admodum Zubiuih; un. 

"1128. Gr. miliaceum americanum medium, panicnla ma- 
gr gis sparsa et speciosa, Pluk, Phyt, pag. 

176. Tab. 92. f. &, Mant. pag. 95. an 

Panieum trichoides Sw? Lamarck quaerit: 

an sit Panicum tenellum. ‚suumz') de-quo 

judicare nequeo. Sed Pan. ‚laxiflorum Lam, 

cum quo, comjungit cl, Sprengel, parum 

quadrat. 

1179. Gr, miliacenm americanum,‘ minus , ‚panicula 

parva, Plul, Phyt.p. 176. Tab, 92. f. 6. 

Mor, p. 197. no, 15. Panicum lancearıum m, 

(de quo alio loco,) ; ER 

1180, Gr, miliaceum angustifolium altum, locustis mini- 

mis, Slcan. It. 1. p. 16. Tab, 2. f. a. (excl, 

Syn. CBauh.) Ra), Hist. III, p. 610. 

Panicum , 2, 



1185, 

1184. 

1185, 

1186, 

1187. 

1188. 

1189, 

“ Gramen miliacenm, 239 - 

Gr, miliaceum angustifolinm, glamis perexiguis, 
’ x N > 

Petiv, Cone, Gr. 117, forte Agrostis, 

Gr. miliacenm angustioribus foliis, maranım, 

panienla capillacea sparsa. Pluh, Mani. pag. 

00, kayz ” » 

Gr, miliaceum, annunm, glabrum et asperum, 

panıcula ampliore, locustis minimis , "arislis 

longioribus ereclis.. Mich, ap. Till. Pis. pag. 

73. Zannich, Ist..p. 125, recenset nee 

vidit, imo loco a’ Michelio indicato frustra 

quaesivit, ‘Pro Milio multifloro haberem, 

nis! annuum diceretur, 

Gr. miliaceum agnaticum. Ra). Syn.p. 55. 

Scheuchz, Agr. p. 176, Aira aquatica, 

Gr, miliacenm aquaticum asperum serolinum et 

elatius, radice repente, Oryzae panicula, 

villosa, flavescente, semine griseo Mili aut 

Lini. Dich, ap. Till, Pis...p. 73, Leersia 

oryzoides. 

Gr, miliacenm aquaticnm, Bryzae locustis, semine 

rufo. Barr. ic, 7. 1209. Festuca fluitans, 

Gr. miliaceum aqnatlicum, semine Phalaridis, 

Monti Prodr. p. 52. (exel, Syn. Bauh.). — 

idem folio yariegato, zbid. -Phalaris arun- 

dinacea, 

Gr. miliacenm aristatum molle, Raj, Angl, 3. P» 

404. Holcus mollis, 

Gr. miliaceum Brasilianum, elegans, plicatis foliis, 

Maregr, Mor, pP, 197, no, 16. Panicunr plis 

catunı. 



110% 

1195. 

1196. 

1197. 

1198. 

r 199 

Gr, 

Gr. 

Gr, 

Gr, 

Gr, 

Gr. 

Gr. 

‘ 

N 

Gramen miliacenm, 

miliaceum Coodepillepoo malab, Pluk, Mant, 

2.95. — ? ' 

miliaceum fluitans, suavyis saporis, Merret. 

Aira aquatica, 

miliaceum „folio angustissimo. Petiv,. Conc, Gr, 

116. Agrostis? 

miliaceum, latiori folio madrasp, apud exsic- 

calas du Boisianas. Pluk. Alm, p. 176. Tab- 

189. f- 4. Mant. p. 95: (excl. Syn. Sloanei) 

Panicum brevifolium. (Lam, cum? ad Pan, 

dubium, quod Pan, biflorum Lam, . Illustr. 

r10, 917.) 

'muilıaceum, latiori - folio virginianum, juba 

diffusa, s. panicula arındınacea tenui, Pluk, 

Mant. p. 96. an Panicum ,„.... 

miliaceum Lobelüi. JB. Hist. I]. p. 462. 

Raj. Hist. II. p. 1282, Milium effusum, 

miliaceum, locusiis minimis, panicula fere 

arundinacea. Aaj. Meth. Gr, p. 181. Agrostis 

vulgaris, 

Gr. miliaceum majus, glumisarıstatisspadiceis, Petiv, 

Gr. 

Ur, 

Conc, Gr. 122. — et pallidis zbid. 125, 

Segu, Veron. 1. p, 551. Agrostis spica venti, 

miliaceum majus, nutanle panicula, arundi- 

naceum, Barr. ic, 754. 1208. Cexel, Synon, 

CB,) Mich.ap. Till, Pis.p.75. Milium 

multiflorum videtur, (ad Agrostin Milinm 

comosum Poist ducitur.), 

miliacenm majus, panicnla minus sparsa 
locustis minimis, Sloan. It, I, pP, 114. no, 52% 



Gramen miliaceum, aBz 

Tab. Fe fi 1. Raj, Hist. III, p. 610, 

Vilfae species. 

1200, Gr. miliaceum majus, panicnla spadicea. Petiv, Conc. 

Gr. 118. ad Agrostin yulgarem, f 

1201. Gr. miliacenm majus, panicnla spadicea et viridi_ 

Pet. Conc. Gr. 118. 119. Ra). Angl. 5 

Px 404 Agroslis alba, CEneycl.) 

1202. Gr. miliacenm 'maritimum perenne, folio Jatiore 

glabro, radice repente crassiori , Intense amara, 

panicnla sparsa, non aristata, semine e griseo 

albo splendente. Mich. ap. Till, Pis. p.74.—? 

(Pro Panico repente haberem, nisi folra la- 

tiora dicerentur. 

1205. Gr. miliaceum minus, panicula rubente, Pet. Conc, 

Gr. 120, Segu. Veron, III. pag. 137. 

Agrostis vulgaris, 

1203. b. Gr. miliaceum minus, pulchre rubene. Pet. Conc. 

Gr. 115.a Montio. ad Airam caespitosam refertur. 

1204. Gr. miliaceum minus, virginianum, granis gran- 

dioribus, Pluk, Mant, p.g5. Panicum ..... 

1205. Gr, miliaceum nemorosum, latifolium, glabrum, 

perenne, panicula magis sparsa, semine nigro 

splendente, aristato, Mich, ap. Till. Pıis, 

P. 73. Miliıun paradoxum. 

4206. Gr. miliaceum palustre serotinumy paniculis ex 

locustis compressis composilis, Monti Prodr, 

pP. 51. Segu, Veron. I. p. 500, (excl, 

Syn. Scheuchz, ) Leersia oryzoides, 

1207, Gr, miliaceum, panicula minus sparsa, Challende” 

nai Malab. Pluk. Mant. p. 95. — ? 



1209. 

1210. 

1211, 

1212, 

1219. 

1215, 

1210% 

Gramen mihaceum, 

Gr, miliaceum, panieula viridı, - Petiv. Conc. Gr, 

140,8; Segu, Feron, 1.P, 992. (excl. Syn, 

CB.) Agroslis, forte alba. , 

Gr, miliaceum panienla viridi vel purpurea, Sloan, 

It: I; p« 115. ‚no. 55. Lab, 7% f,2% . Banicurm, 

fusco-rubens Lam, 

Gr. miliaceum parvum repens Hibernicum Sherardi. 

Mor..;p, 197. 0.12%," Raj. Hist,. 1II. 

p.: 609. ‚oa... . (compraessa, cıyus Syn, C. 

Bauhini, cum?, additum est, describitur ap. 

Mor. ps; 200. no. 7.) 

Gr. miliaceum patavinum angustifolium. Mor. p, 

197. no. 11. — ? 

Gr. miliaceum pratense molle, Petiv, Conc. Gr. 
124, Segu, Veron, 1. p. 55%  Holcus 

lanatus, 

Gr, miliaceum saxatile, angnstifolhum, glabrum, 
perenne, panicula fusca, semine nigro, 

splendente, ion aristato, Michs.ap, Till, Pis, 

p. 75. Miliumi caerulescens? 

Gr, miliaceum segetale majus.- Petiv, Conc, Gr. 
14. Segu, Veron, 1. pag. 551. Aira 

cespitosa, 

Gr, miliaceum, spica multiplici, Monti Prodr,p.5% 

(de $Synonymo CB. vide: Gr, arundinaceum 

spica multiplici, - Calamagr. dict, quare for- 

iasse exclud, Syn. Tabernaem.) Segu. Veron, 

1. P. 552. Jar. Phalaridis arundinäceae. 

Gr, iniliaceum,, sylvaticum ‚. maximum; semine 

albo, Sloan. It, 1,P. 114, Tab Tue Raj. 



Gramen miliaceum, Gr, mınımum, 259 

Hist, 111. p. 609, (excl, Syn, Pluk.) Panicum 

glutinosiun, Su, 

1217. Gr, miliaceum sylvestre, glumis oblongis. Aaj, 

Angl. 404. Agrostis alba, sylvatica. (Smith.) 

1218. Gr. miliaceum viride, foliis latis brevibus panicula 

capillacea, semine albo, Sivan, It. I. p. 115. 

no. 34. Tab. 22. f. 3. Raj. Hist. II. 

p. 610. Pauicum trichoides Sio, 

1219. Gr. mihacettim vulgare, Park, Mor, p. 197. no, 10. 

i Tab.,5. Milium effusum, 

1220, Gramen miliaci panicula minus, Barr. ic, 704. 1210. 

Aira canescens ? 

122i, Gramen minimum. Lob. Adv, p. <. — album et 

rubrum Ger, (OB. Pin. p.2: FI.) Poa annua, 

Hist: Lugd. 1, p. 452. apud CBauh. sub Poa 

bulbosa vivip ap. Faill, sub Agrosti 

vulgari, guid sit, nescio, 

JB Best. IIND: 465. Jiaj. Hist, IL p. 1270, 

Asroslis ininima, 

1222, Gr, minimum Dalechampiı. Hist. Lugd. ı. pag. 

424. JB. Hist, II.p: 465. Raj. His L 
II. p.. 1270, Yaills Far, pı 81. Agrostis 
minırma, 

1225, Gr. minimum elegans, panicnlis elegantissimis CB, 
Mor, p. 200, no, 16. Tab, 5, CFigura pessima; 
melius convenit lab, 9, f. 10. p. 182.) Agrostis 

minima., 
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1224, 

1225. 

1226. 

1227: 

1225 

1229. 

1250. 

1231. 

1232. 

1233, 

Gramen minimum. Gr. minus, 

Gr, minimum, instar Glebae amplinsculae. CB, 

Phytop. Gr, XVI. Agroslis minima, 

Gr. minimum Monspeliense, JB. Hist, II, P. 464. 

Poa rigida. 

Gr, minimum, palustre, panicula spadicea delicata, 

tenuifolium, semine exiguo rotundo. Scheuchz, 

Agr. p. 151. Agrostis pumila, 

Gr. minimum panieulis elegantissimis. CB, Pin, p. 2. 

Fl. Theair, p. 27. Tourn, Par, 1. pag« 

152. Scheuchz, Agr. p. 40. Agrostis 

ıminima, i 

Gr. minimum, spica globosaechinata. .Barr.ic. 285, 

no. 1. et. 865. no. 2. 1176. Sessleria echinata. 

Gr, minimum, spica brevi habitiori nostrum. Aaej 

Hist. II. p. 1271. Scheuchz, Agr. p. 219: 

Aira praecox, 

Gr, minimum, unciale aut biunciale. Mor. Tab.a, 

ad pag. 182. no. 10, Agrostis minima, 

Gr. minimum xerampelinum Narbonense, eiiamque 

Belgicum, Lob, ic. p. 2. Poa annua, WVaillantio 

Agrostis est.) 

Gramen minus, Lob. ic, p. 1. Poa irivialis? (Cl. 

Sprengel ad Poam serotinam ducit, quam 

Lob. vix distinzit. Figura neutram referl. 

Vid, Gr. pratense paniculatum medium CH. 

Gr. minus alopecuroides Geditanum, aliquan- 

tulum a nostrate diversum, Pluk, Mant, p. 

96. — ? 



1254. 

125. 

1256. 

1237. 

1238. 

1259, 

1240, 

1241. 

1242, 

Gramen minus. Gr, montanum, 241 

Gr. minus duriusculum, 3 NGRUEERD- 43 p. 556. 

Festuca oyina. 

Ger. (ex Raj.Cat. p. 145.) Poa Wi 

Gr, minus, panicnla rigida, densiore et ampliore, 
(Gr. Gramini exilı duriusculo Lobelii simile 

panicula latiore Sherard.) Tourn. Inst. p. 5a. 

an ob nomen ad Poam rigidam? an, quod 
probabilius ob locum, ad Festucam ? 

Gr. minus, repens, typhoide, capitulo ‘oblongo 
minori, foliis culmos amplexantibus, veluti in 

aculeum _desinentibus,.. Cup. . Cath, p. 91. 

Crypsis aculeata, | 

Gr, minus vulgare, panicula rigida. : Tourn, Inst, 

p.522. Poa rigida (teste Vaillant.) 

- ! 

Gramen montanum avenaceum, Ger, em, Clusi, 

Park, Melıca ciliata, 

Gr, montanum avenaceum lanuginosnm. CB, Phy- 

top,Gr. XL. Melica ciliata, 

Gr, montanum avenaceum, locustis mutieis tumen- 

tibus pilosis. Scheuchz, it. Alp. 1709. Agr« 

p. 170. Festuca decumbens. 

Gr, montanum avyenaceum, locustis rubris. CB, 

Prodr, p. 20. no. zı. Pin. p. 10. II, Treat, _ 
Pp. 154. (ubi fiıgura ambigit inter Mel. nutantem 

et ramosam speciem.) Jia). Hist II 

pP: 1289. Mor. p, aid. no, 48, Tab, z. 

Melica nutans, Be 

Gr, montanum avenaceum, non lanuginosum, CB! 

Phytop, Gr, XLI, Melica nutans, 

‘16 
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1243, 

1244. 

1245 

1246. 

1247. 

124» 

1249, 

1250, 

1251, 

1252, 

Gramen montanum, 

Gr. montanum avenacenm spicatum, OB. Pin, P. 

10. I, Theat, p. 155. Melica montana Dec, 

Gr. montanım ayenae semine, Clus, Hist. Lib, IV» 

p. 219. Melica cıliata, 

Gr. montanum Cambro-britannicum, spica foliacea 

graminea, majus ei minus, Äaj. Meth, Gr. 

p. 162. Poa alpina viripara, 

Gr. mentanum Cameratense, bulbulis avellanae ma- 

gnitudine porraceis, Cup. Cath. p. 89. — ? 

Gr. montanum durnlum, compacte paniculosum, 

Cup, Caih. p. &. — idem, pratense, nigri- 

cans, panicula sparsa. ibid, (an ad Moliniam 

caeruleam ?) 

Gr, montanum echinatum,, tribuloides, capitatum. 

Column, Eephr, 1.p. 540. Tab, 538.f. 1. Sessleria 
echinata. 

Gr, montanum firmiusculum angustifolum, crista- 
tis panieulis, condite in angustam spiculam 
dorso nudo compositis, Cup, Cath, p, 89. forte 

Cynosurus, 

Gr. montanum, foliis capillaceis longioribus, pani- 
cula heteromalla spadicea et veluli amethy- 

stea, Scheuchz. Agr. p. 276. Festuca ame- 

ihystina, ES 

Gr, montanum ‚hirsutis folis, spica lencophaea 

dirupta, Pluk, Alm. p. ı7z, Tab. 355. f. 7. Aira 

cristata. 

Gr, montanum miliaceum minus,, radice repente. 

Raj. Syn. P, 256. Agrostis stolonifera (Smith, 

sum?) 



1253. 

1254. 

1255. 

1256. 

1257. 

1258. 

1259, 

1260, 

Gramen montanum 243 

Gr, montanum minimum, spicatum et aristatun, 
Tourn, Inst, p. 519, Aira praecox. 

Gr, montanum odoratum spicatum, Loes, Pruss, 

P« 110. Scheuchz, Agr, p. 89. Antho- 

xanthum odoratum. 

(‚Apud Scheuchz. varietas foliis pilosis.) 

Gr. monianum, panicula coniracta, Buxb, Cent, P, 

P 3). Tab, 66. Fi N Be ' 

Gr. montanum, panicula folicea, capillaceo folio 
minus. Mor, p. 200, no. 15, Festuca quaedanı 
vivipara, 

Gr. montanum, panicula foliacea crispa breviore, 

Mor. p. 200. no, 14, Tab, 5. Poa bulbosa 

vivipara, 

Gr, montanum panionla foliacea majus. Mor, p. 
200, no. 12. Tab.5, Aira cespitosa vivipara, 

ex sententia Faill, 

Gr. montanum, panicula miliacea sparsa. CB, 

Prodr, ‚p. 17. no, 50. Pin. p.8. II, Theatr. p. 

141» JB. Hıst, p. 462. Raj. Hist. 

II. p. 1985. Agrostis vulgaris, fide herbar, 

CBauh. Hagenbach, 

Gr, montanum, panicula, spadicea, CB. Prodr, p; 

6. no. 12..— delicatiore Pin. 75, I. 'Theat, 

P. 56. JB. Hist II. p. 476. Scheuchz, 

Agr. p. 129. Agrostis vulgaris, 
Mor. p-199.no, 5, Tab. 5. cexel, Syn. JB.) 

descriptioni ex Prodromo CBauhini 

addit: locustas bicornes'esse, dum 

Fıgura locustae simplices unt:-=.aristatae 

depingunturs Quamobrem ‚hoc Synons 

10,3% 
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1261. 

1262. 

1265. 

1264. 

1265. 

1266, 

1267. 

-1260, 

1209, 

e 

Gramen montanum, Gr. murale. 

forte ad Agr. canınam referendum erit, 

quo et apııd Vaillant spectat, qui parı- 

ter de aristis loquitur. | 
— Idem, panıcula crassiori. Tourn, 

Inst. p. 524. Ad Festucam spadiceam 

ducit Vaill, at 

Gr. montanum, panicula sparsa, ex raris loeustis 

spadiceis, Buxb. Cent, IV.;p. 30: Tab, 52. 

(Planta juncoidea videtur,) 

Gr. montanum, panicula sparsa, locustis angusiis- 

simis, aristalis, Buxb, App. p. 41. n0.15.—? 

Gr, montanum paniculatum elatins, locustis mini- 

mis. Buxb. App. p. 42, no, ı7. — ? 

Gr, montanum paniculatum odoratum. CB, Theat, 

p. 50. Mor. p. 200. no: 8, Tab,5. Holcus 

borealis. 

Gr, monianum pumilun spicatum, nostras, ame- 

thystinis splendeniibus glumis, Pluk, Alm, 

p. 1735, Sessleria caerulea, 

Gr, montanum, spica foliacea graminea. Ray. Hist, 

II. p. 1270. Scheuchz. it, Alp. 1. p. 38, 

Tab, IV, f. 2. forte Aira cespitosa vivipara. 

Gr, montanum spicatum. Clus, Hist. Lib, IV, pag. 

219. — flore herbaceo, caule enodi, JB. Hist, 

II. p. 392, Melica montana Dec, 

Gr. montanum spicatum, tuberosa radice. Tourn, 
Inst. 2.519. Phleum Gerardi, 

Gramen murale junceum maj, et minus, Alli radice, 
panicula janthina, non crispa, Barr, Ic, 272. 



Gramen murorum. Gr. myosnroides, 245 

no, 1.2. 1211. (Monti prodr, p. 58) Poa bul- 

bosa vivipara, 

1270. Gramen murorum Dalechampii. Hist, Lugd. 1, p. 

428, Bromus secalinus, 

1271. Gr. murorum, radice repente, CB, Prodr, p 2, 

n0,'5. Pin. D,.2.. XI], Tteati.p; iz. 

IB. Hıst, II. p. 468. Raj, Hist, III 
?. 599. Poa compressa. 

1272, Gr, murorum spica longissima, Ger. em, 29. 

Raj. Cat, p. 148, Hist. II. p. 1286. 

Vaill. Par. p. 94. Festuca Myurus, 

1273. Gr, murorum, spica nutante longissima, Park. 

Theat. 1162. Festuca myurus, 

1074. Gr. murorum, spicis pendulisangustioribus, Tourn, 

! Par: ı. p. 156. Inst. p. 526. (excludendum 

videtur, Syn. Dodonaei,) Bromus mollis. 

1275, Gramen peroöpogov o&stwrre, Carolinianum, Pluk, Phyt, 

! pP. 173.’ Lab. 32. f.'6. Mor. p. 205. ro. 51, 

Uniola paniculata, 

—— 

1276. Gramen. myosuroides majus, spica longiore, aristis 
reclis. Aaj. Syn. p. 251, Alopecurus agrestis, 

1277. Gr. myosuroides minus, spica breviore, aristis 

recurvis. Ray. Syn. p. 251. Alopecurus agre- 
slis, hhumilis, (Sınith.) 

7278. Gr, myoswroides nodosum, ARaj. Angl, 3. p. 397. 

Tab, 20. f.2. Alopecurus bulbosus, (Smith.) 



246 Gramen myesuroideum. Gr. nodosum, 

1279, Gr, myosuroideum ramosum, spica tenuissima 

1280, 

4887, 

1282, 

1286, 

1297, 

nigricante, Amm. Ruth, no. 245, Crypsis 

phalaroides, MB, 

Gramen mıyuros erectum minimum arundinaceum, 

Boce, Mus. Tab.59. f. 70. Roitbölla cylindrica, 

Gramen myurum, spica e viridi albescente, Barr, 

ic. 124. no, 2, 1181. forte Milium lendigerum, 

Gr, myurum ‚spica mollicandicante villosa, Scheuchz, 

Agr,p.7o, Alopecnrus pratensis, 

Gramen nemorale avenaceum alterum, ex fusco 

xerampelinum et luacidum Danicum, Lob, 

adv, 2, pag. 465. JB, Hist, II, pag. 465, Aira 

flexuosa, 

Gramen nemerosum panicula laxa, radice repente, 

Vaill, Par. p.90. cexel, Syn. CBauh,) — idem 

cum spongiolis, ibid, Poa nemopralis. 

Gr, nemorosum, paniculis albis, eapillaceo folio, 
Ch. Prodr. p. 14..no. 45. Pin p..1l. 

Mor, P. 200. no, 9. Tub, 7, Aira flexuosa, 

Gramen nodosum, Bist. Lugd, 1. p. 429» 'JB. 

Hist, II.p. 456. Avena elatior. 

Alias , testeTabernaemontano , apudHerbarios 

ita dicebatur Panicum verticillatum, 

Gr. nodosumalterum, spica parva, CB, Phytop, Gr. 
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Gramen nodosum. Gr. orıientale, 247 

‘  XC/YIII, an Phleum nodosum? (Dubium , 

Fratrem dedisse (CB.); sed Johannes B, ipse 

radicem non vidisse testatur,) 

3288. Gr, nodosum, avenacea panicnla, CB, Phytop. Gr. 

1289. 

1290, 

1291. 

1292, 

1293, 

1294, 

XCVIH, Theatr.'p. ız. -— an Aegilops bulbi 

genus Plinio, Prodr. p. 5. post no.6. Pin, p. 

nu. kourn, Pär.|p,. 90. Vaill. Par, 

p- 89, Avena elatior, Monti Prodr, p,53. sub 

hoc habet Av, elat. bulbosam, et sub sequenti: 

eodem, non nodoso, Av. elatiorem vulgarem, 

Scheuchz. Asr, p. 257. bulbosam, 

Gr, nodosum, spica parva. CB. Prodr, p. 5.10: 6, 

Pin, P+ 2. III. Theat. p. 20, (Tourn, 

Par. II.p. 55.) Plleum nodesum , fide herbar., 

 CBauhini, Hagenbach. 

Gramen IX. Dod. IV. Lib. a. Cap, 5. p. 552. (abs- 
que fiıgura) slipa pennata, 

»m 

Granen ofheinarum. CB. Phytop. Gr, I,  Loes, 
Pruss, p. 109. Triticum repens, 

Gramen orientale paniculatum, Portuläcae semine. 

Tourn. Cor. p. 39. Aira arundinacea L. (fide 

herb. Tourn. MB,) 

Gr. orientale secalinum, spica brevi et lata. Tourn, 

Cor, p. 39. Secale orientale, 

Gr, orientale spicatum, aristis longissimis donatum, 

Tourn, Cor, p. 39. ar Stipa capillata? (Buxb, 

ad Elymum crinitum referri debere putat,) 

® 



248 Gramen orientale, Gr. palustre, 

1205, Gr, orientale epicatum, frulicosum, spinosum, 

spicis echinalis in capitulum congeslis, Tourn. 

Cor. p. 59, Hoc pro Cenchro zllo, frutescente 

habetur, 

1296, Gr. orientale tomentosum, spicatum, minus, ari- 

stis [pennatis, Tourn, Cor, p- 39. Arıstida 

plumosa, 

1297, Gr. orientale vernum, in udis proveniens, capitulo 

reflexo. Sherardı. Seheuchz, Agr,. p. 117, 

Cornucopiae cucullatum. 

‘4298, Gramen palustre arundinaceum, milii panicula, 

semine Phalaridis. Barr. ic. 8,1151. (nee syno- 

nyma) Sorghum halepense. 

1299. Gr, palustre, juba et raro semine Sorghi, foliis 

angusie intra se colleclis, Cup, Cath. pag« 

90, — ? 
1500, Gr, palusire, locustis erucaeformibus, Barr. ic, 2. 

1158. Petiv, Gr. IIl..f, 5. Beckmannia erucae- 
formis, 

1501. Gr, palusire, panicnla polydactyloide candida, Cup, 
Cath. p. 90, — ? 

1502. Gr, palustre, panicula speciosa, CB. Prodr. p. 7. 
no, 15. Pin. p. 3, II. Theatr. p. 39. JB. 

Hist. II. p. 542. Leersia oryzoides. 

Mor, p. 201. no. 27. Tab, 6, potius Phalaris 

arundinacea, 

1303, Gr, palustre paniculatum altissıimum. CB. Pin, 

p- 3. I. Theat. p. 38. ex Synonymo Taber- 

naemontani ad Arundinem festucaceam Willd. 



Gramen palustre, Gr, paniceum. 249 

Poa aquatica suo loco (Pin. p. 5. IV. recen- 

setur, — Scheuchz. Agr. p« 191. sub hoc 

Poam aqualicam describit, quamvıs ipse dif- 

ferentiam Graminis paniculati aquatici lati- 

folii CB, agnoscat! 

1304. Gr, palustre panienlatum griseum, Buxb. Cent, IV» 

pP. 29. Tab. 51. forte Poa pilosa, 

1505. Gr palusire panıculatum minus, CB. Prodr, p. 7, 

no, 16. Pin. p. 3. III. Theatr. p. 39. 

JB. Hist. II.p. 542. Descriptio Casp. Bauhini 
Avenam elatiorem, forte ej. varietaiem, ex- 

primere videtur, Sed Scheuchz, (Agr. p. 156.) 

sub hoe synonymo, me judice, Arundinenı 

'habet, et quidem prae ceteris forte acuti- 
‚tloram , in cujus locustis quibusdam rudimen- 

tum penicilliforme in flosculum completum 

abiit (quod et v. gr. in Agrosti spica venti 

Jieri solet); negıse vero Avenam elatiorem. uf 

 Gaudinio, aut Airam ut Rothio videtur, 

1506, Gr, palustre tomentosum terreum, juba avenaceo 
magna, Cup. Cath. p. &9, — ? 

TER, 

1507, Gramen panicea rariore spica compressa, s, Panica- 

strellum iners, rarius complanatum; aut etiam, 

Gr. ploeniceum minime glabrum, Bumald, 

Spec. Gr. individ. p. 61. (ü. e. p. 69.) Panicum 

erus galli muiicum teste Montio, 

1508, Gramen paniceum, Ger, (CB. Pin, p, 8, II.) Pani- 
eunı crus galli, 
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1309 

1510, 

13131, 

431%, 

71913« 

1514. 

1516, 

1312 

Gramen paniceum, 

Gr, paniceum americanum, spieis e singulis g genicnlis 
prodeuntibus, Mor. p.:189. no, 14, — 

Gr, paniceum anglieum paludosnm, Raj., Meth,Gr, 

p- 176. (an ad Eriophorum?) 

Gr, paniceum disiachyophorum , s, spica gemella, 

binis granorum ordiınibus uno versu con- 

siante, Ind. or, Ponnevaragupille malab, 

Pluk, Mant, p. 94. Tab, 350. fig. ult,. et. Amalth, 
p. 111. Var, Paspali scrobiculatı, | 

Gr, panicenm indieum, spicis divisis et seminibus 

rarissime dispositis, Kaden - pullu Hort, Mal, 

Mor. pag. 189. no, 20. (Non ad Gramina 
per tinet.) : 

Gr, 'paniceum majus, spica simplici, laevi, granis 

petiolis :insıdentibus, Sloan, It; %:2. ı 107, 

Tab, 64. f. 2, Jaj. Hist, p. 600, Olyra 

panıculata, 

Gr, paniceum maximum , spica divisa, aristis ar, 

matum. Sloan. It. 1. p. 106, no,?7.. Panieum 

erus galli, (ex Synonymo,) 

. Gr, paniceum' minimum, humistratum, spica divisa 

mutica, foliis variegalis, Sloan, It. '1. p. 107. 

no, 10. Tab. 64. fs 3» Raj, Hist, UI, 

?. 600. Panicum colonum, 

Gr, paniceum minus Indiae utriusque, Petiv, 

Scheuchz. Agr. p. 5i. Panicum , prostrato 

Lam, aff, an idem? 

Gr, paniceum minus, spica divulsa, Insulae Barba- 
densis, Pluk. Phyt,p.ı74, 1ab.i89 fi 

Mor, p, 189. no. 19, Raj. Hist, III. 



' Gramen paniceum, 251 

p. 600, Cbis habet,) Panicum colonum. cl, 

Poiret perperam, ut videtur, pro varletate 

Panici prostrati habet, 

1518, Gr, panicenm, multiplici spica madraspatanum. 

Pluk, Phyt, p, 174. Tab. 191. f. 1. Mor. 

p. 189. no, 16, Scheuchz, Agr. p. 51, 

Panicum brizoides, 

13519, „Gr, paniceum palustre, spieis multisangusiis succes- 

sivis, rubro - nigricantibus, Cup. Cath, p. &8, 

(non nisi penes locum discriminari a Gr, 

paniceo ienello, spieis crislatis angustis 

successivis obscure virentibus zbid, Suppl. alt, 

34.) Aaj, Hist, III. p. 600. addit: spicam ut 

in Panico e multis spieis brevibus componi, 

verum minus compactis, s. rarius sitis. ar 

Panicum ? 

1520. Gr, paniceum parvum. Ger, CCB, Pin. p. 8, F) 
Panicam glabrum Gaud, 

1521. Gr, paniceum parvum, spicatum, Boelicum, Pluk, 
Mant, p. 95. — ? f 

1522. Gr, paniceum, plurimis spieis obtusis, per culmum 

sparsis, Grisl, Firid. lus, (Raj. Hist, III, 

p. 601. habet sub Panico brizoide cum?) 

1525. Gr, paniceum polystachyon sinicum, binis grano- 

rum ordinibus et binis granis in codem ordine 

uno versn constante, Pluk. Amalth, p. 110, 

Tab. 4ız. f. z. Panicum fluitans Aetz, 

1524. Gr. paniceum primum, Tabern, Lib, 1. p.557. r 

Schwenckf, Sıl. 1. p. 89. Panıcum viride, 

1325. Gr, paniceum secundum. Tabern, Lib. ı. p. 557. 

Panicum crus galli, 



252 

1528. 

1529. 

150, 

193, 

1332» 

Gramen panicenm, 

Schwenchf. Si, 1. p. 89. Panicum verlicil- 

latum, } 

Gr, paniceum serolinum, spica laxa pyramidali. 

‘Mor. p. 189. no, 12. Milium lendigerum, 

Gr, paniceum, simplici panieula longiore alopecn- 

roide, cana, Cup. :Cath, (ubi?) Raj, Hist. 

III. qui et ipse circa Messanam Siciliae in- 

venii; esse sibi: 'Graminis alopecuroides nova 

species, Cat, plant, — ? 

Gr, paniceum, simplici spica, longioribus arıstis 

Marilandicum. Aaj. Hist, IH, p, 601. Pani- ° 

cum (Setaria) „..,= | 

Gr, panicenm sinicum, spica longiore laevi, e pluri- 
mis spicis conflata, Pluk, Amalth. p. 110.—? 

Gr. paniceum s. Panicum sylvestre arıstis armatum. 

CR. Theatr, p, 156. Pan. cr, galli aristatum, 

Gr. paniceum, s, Panicum sylvesire "maximum 

Indiae orientalis, Pluk, Alm, p. ız4. Tab, 32.» 

f. 4. Penicillaria spicata, 

Gr. panicenm s, Panicum sylvestre, simplici spica, 
CB. Theat, p. 138. Mor. Tab, 4. ad 

189. no, 10. Scheuchz, _Agr, 

p. 46. Panicum viride er glaucum, 

Gr. paniceum, s. Panicum sylvestre, spica divisa, 

Mor. Tab. 4, ad p. 189. no, 15. Panicum crus 

galli muticum, | 

Gr. paniceum, spica aristis longis armata. CB, Pin. 
p. & Il. Scheuchz, Agr. p. 48, Panicum 

erus gallı, 

Gr, päniceum, spica aspera, CB.FPin, Pp-8. IV. 

Roj. Cat, p. 148. Hist. II. p. 1262. — simplici, - 



1356, 

199% 

1558 

1339 

1340, 

1341. 

1342, 

1343. 

1344. 

1545. 

« 

Gramen panicefim, 255 

Mor, Tab, 4. ad pag, 189. n0.:11. 

Scheuchz, Agr.p.47. Panicum verticillatum, 

Gr. paniceum, spica aspera latiore. Mor, p. 189, 

no, 13. Tab, 4. Cynosurus echinatus, 

Gr. paniceum, spica aspera, s, Panicum sylvestre 

asperum,. CB. Theat, p. 159. Panicum verli- 

cillatum, 

Gr. paniceum, spica divisa, CB Pin.p.&.I. 

Raj, Hist, II. 1261. Scheuchz. Agr. Pp. 

49. — primum, Mor. p. 189, no, ı5. Tab, 4. 

Panicum crus galli muticum, 

Gr. paniceum, spica divisa, aristis longis armata. 

Mor. p.ı89. no, 16. Tab, 4. Panicum crus 

‚gallı aristat, 

Gr, paniceum, spica laka, Cheusanense, Plık. 

Amalth, p. 110. — ? 

Gr, paniceum, spica simplici ad caulem intervallata, 

binis granoram ordinibus uno versu constanie, 

Americanum. Pluk. Mant, p, 94. Paspalum 

dissectum ( Ercycl,) 

Gr. paniceum, spica simplici aspera CB. Mor. p. 

189. ro, 11. Zab, 4. Panicum verticillatum, 

Gr. paniceum spica simplici aspera majus Ind, or, 

Pilleryshy mal, Pluk. Amalth, p. 110, — ? 

Gr, paniceum,, spica simplici, eaugaygwgrs. CB. Pin, 

pr, & HI. Mor, p. 189. no. 10. Tab. 4, 

(qui glaueum describit,) ‚Panicam viride et 

glaucum, 

Gr, paniceum, spica ‚simplici et laevi madraspa-. 



54 Gramen p@niceum,. Gr. panicula ete, 

tanum $, Br, Scheuchz, Agr. pı 47. Panicum 

helvolum. , 

1346. Gr. paniceum, spica sımplici laevi, Raj. Hist. II, p- 

1261. Panicum viride. 

1547. Gr, paniceum, spica simplici laevi, ariskis aureis, 

madraspatanum, Pluk. Amalth, p.110, Setarlae 

species? 

1548, Gr, paniceum, spica simplici lanuginosa , marilimum, 

Mor, p.189. no, 9. Polypogon monspeliensis, 

Raj. Meth, gr. p. 176. sub hoc Polyp. mariti- 

mum habere videtur. 

1549. Gr, paniceum spicaium asperum, latiore folio, 

Indiae orientalis, Peapıillee Malab. Pluk. Mant. 

p. 94. Raj. Hıst. III, p. 600. — ? 

1350, GT, 'paniceum, spicis nigri. CB. Pin. p.®& V, 

Theat, p. 140, Mor, p. 189. no. 17, 

Panicum glabrum Gaud. 

1351. Gr. paniceum tertium, Tabern, Lib, ı. p- 558, 

Panicum glabrum Gaud, / 

13552. Gr. panicenum utriculatum, amplo utrıculo, Barr., 

ic. 28. no. 2. (Mich, ap. Till, Pis. pag. 72.) 

Phleum asperum. | 

1555. Or, paniceum virginianum , majoribus granis, spica_ 

simplici molli. Pluk, Mant, p, 95. Confer. 

Panicum molle Sw, 

354, Gramen panıcula arundinacea, locuslis plerumgne 
brevissimis, interdum 'angustissimis et longio-+ 

ribus, Tourn. Inst, p, 521,—? (Can Agroslis?) 



1355. 

1356, 

1 1397, 

1502, 

1565, 

Gramen panicula etc 955 

Gr. panicenla aures JB, Hist, IIsvp. 466, Jorte 

Festuca spadicea, 

Gr, panicula crispa, Petiv, Gr. Tab, Ir. F..11.;:Poa 
bulbosa vivipara, 

Gr. panicula fere arundinacea, locusiis brevissimis, 

Tourn, Inst, p. 521. Poae pratensis ver, — 
Segu. Veron.. IIL. pag. 157. sub hoc Agrostin 
vulgarem, virescentem, inielligit, 

Gr, panicula miliacea. CB. Phytop. Gr. XXL. 
Milium efusum, 

Gr, panicula miliacea, densiori, 'aristis donatum, 

Tourn. Inst. p, 525. forte milium muli- 
florunı, 

Gr. panicula miliacea , locustis minimis. Tourn. Inst, 
p. 522. ducitur ad Airam articulatam ß, 

Gr, panicula multipliei. CB. Prodr, p. 6" no. 11. 
Pin, p.3. 711. Theat.p.3ı. JIBi.hlıst - 17. 
P- 464. — majus, Scheuchz, Agr, pP. 271. -Poa 
rigida.— minus, Scheuchz, P. 272. sub eadem, 
qua varıetatem habet „ quae lamen potius ad 

Triticum Poam aut similem spectat, 

Gr, panicula pendula aurea, CB, Phytogr. Gr.XX. 
Pin, p. 5. 11. Theat. p. 34, Mor. p. 202. 
no. 57. Tab, 6. (Cfigura Dalechampii, sed 
corruptior,) Festuca spadicea (Lam. in Enıc 'ycl,y 
— Scheuchz, Agr. p. 149. ( Hist. Lugd. nor 
consulta) sub hoc habet Cynosurum aureum,; 

Gr. panicula pendula aurea, vel candida, glumnlis 
longis dentioulatis. Cup, Cath.p,8g, Cynosurus 
aurens, 



256 Gramen panicula etc, Gr, paniculatum, 

1564. 

1565. 

1506. 

1507. 

1568. 

1569 

1570. 

a571. 

1372, 

Gr, panicula sparsa lutea, loliacea. Magnol. Bot, 

Monsp. p. 297. Mor. p. 182. no. 12. 
Tab. 5. Raj. Hist. III, p. 615. Gramen 

controversum! Gouan sub milio lendigero 

habet, quod ex descriptione “vix quisguam 

autumaret, Monti (Prodr. Tab. ic. no, 20.) 
ex figura spiculae, Avenae fragili accenset ; 

sed figura Morisoni longe alia, Seguier 

sub Avena flayescente habet; quod Fa proba- 

bilius. 

Gr, panicula spicata, villosum, locustis villosis, 

Scheuchz, Agrı p. 248. an Bromus' erectus 

Junior? vix! 

Gr, panicula torosa , folio variegato , striatuno. Mor. 

Tab, 6. ad pag. 205. no. 45. PUMBEN arındi- 

nacea, picta, 

Gr, panicula iorosa, pratense, asperum. Mor. Tab, 

6. ad pag. 202. no. 58, Dactylis glomerata, 

Gr, panicula iorosa, praiense, molle. Mor, Tab, 6. 

ad pag.202. no, 34, Holcus lanatns, 

Gramen paniculatum, Ger. (CB. Pin, p.2.7.) Briza 

Eragrostis. 

Gr. paniculatum alpınum elegans, paniculis ex spa- 
diceo, viridi et argenteo variegatis, Scheuchz, 

It. VI. p. 457. fıg. ız. Poa supina, 

Gr. panienlatum alpinum latifolium, panicula ‚mi- 

liacea sparsa, Scheuehz. Agr.D: 154. Milmum 

effusum £. (confertum L.) 

Gr. paniculatum alpinum minus, panicnla sparsa 



1573, 

1374 

1375. 

1376. 

1572. 

1378. 

1390, 

1591. 

‚Gramen panıculatum, 95? 

et locustis parvis flavenlibus, Ponted, Comp, 

r. 55. — ? 

Gr, panioulatum alpınum minus, panionla. sparsa; 

flavente, et, utsericum, nilida, Pont. Comp, 

p: 54. — ? 

Gr, panicnlatum alpinum parvum, panicula spicata 

spadiceo - viridi, elegans, Scheuchz, It. FT, 

p. 457. f. 16. Poa laxa. 

Gr,. paniculatum alpinum praealtum, folis longis- 

simis, et radice pilosa. Pont, Comp. p. 56, 

„forte ad Poam trinervatam WW, 

Gr. paniculatum alpinum, radice crassissimä foliis 

rigidis siriatis et asperis, panicula fusca non 

arıstata, Mich, ap, Till, Pis, p. 7d. an Fesuen 
' spadicea ?, 

Gr. paniculatum 'angustifolium, Bärr. te, 1508. 1245, 

forte Poa pratensis angustifolia, 

Gr, panieulatum ängustifolium alpinum, locustis 

rarioribus et angustioribus, non aristalis, 

Scheuchz. Prodr. p. 18. Tab. II. gr. p. 164: 
Poa nemorklis. 

Gr. paniculatum angustifoliüim , locüstis elegantissi- 

mis purpnrascentibus, Mich, ap. Till, Piss 

p. 76. Poa pilosa, - 

Gr. paniculatum angustifolium montanum, panienla 
densa, locustis parvis muticis, Scheuchz, Agr, 

p. 180, f. Poa nemoralis 'glauca, 

Gr, paniculatum angustifolium, panicula exili; 

spadicea, Ponted, Comp. p. 54, Agroslis? 

17 
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258 Gramen paniculatum, 

1582. Gr, panionlatum aquaticum, CB. Phytop, Gr. XXIII. 

Poa aqualıca. 

1585. Gr. panicnlatum aquaticum alterum, CB, Phytop, 

Gr. XXIII, Festuca fiuitans, 

1584, Gr. paniculatum aquaticum angustifolinm, panicula 
speciosa, locustis parvis, Scheuchz, Agr. 

p. 184. (exclusı Syn. CBauh,) Poa serotina £, 

hydroplila Pers, | 

1585. Gr. paniculatum aquaticum, asperum, locustis 

planis et orbiculalis. Ponted. Comp. p. 57, 

Leersia oryzoides, 

1586. Gr. paniculatum aquaticum fluitans, Tourn, Inst, 

p. 521. Festuca fluitans, 
y 

1587. Gr, panichlatum aqualicnm latifolium, CB. Pin, 

2.5. 18, Theat, p.39, Mor, p. 261. 

no, 25. Tab. 6. (excl Tabernaem, Synon, 

altero,) Poa aquatica, 

1588. Gr, paniculatum, aquaticum, miliaceum, , Tourn, 

Inst, p. 521. Vaill, Par, p. 89 Tab. 17. 

f. 7. Aira aquatica, | 

1589. Gr, paniculatunı aquaticum minus, Aaj. Cat, p. 150. 

Hist, II. p. 1281. Aira aquatica. 

1590, Gr, paniculatum aquaticum, Phalaridis semine, 

et id, folio variegato. Journ. Inst. pag. 

523. Scheuchz, Agr, p. 127. Phalaris 

arundınacea, 

1591. _Gr.paniculatum argenteum locustis parvis, annııum, 

Mor. Tab, 5, ad pag, 200, no. 11, Aira caryo- 
phyllea, 

1592. Gr. paniculaitum arundinaceum, panicula densa spa- 



1395, 

1594. 

1599. 

1400, 

Gramen panionlatum, 259 

dicea. Tourn, Inst, 9.525. Var. Arundin, Epi«- 

geüi, Cmale Poiset ad Ar, Calamagr, refert.) 

Gr, paniculatum arundinaceum ramosum, panicula 
densa sericea. Tourn, Inst, pP: 525. Saccharum 

Ravennae, 

Gr, paniculatum arundinaceum syriacum (Hulliaun 
indigenis dictum), Mor. p. 201. no. 26, 

Tab.6. Ray, Hist. III. p. 616. Sorghum 

halepense, (Buxb, App. p. 4% no, 20. sub 

hoc Synonymo fiıguram elienissimam habet.) 
/ 

Gr, panieulatum arvense, CB, Phytop, Gr, XIV. 

Poa annua, 

Gr. paniculatum arvense Jatifolium, hirsuium, 

annnum, locustis tenuissimis viridibus et 

aristatis, Mich. ap. Till. Pis. p. 75. (non mul. 

zum abludere ab Agrosti spica venti,) duci- 

tur ad Avenam parvifloramı, 

Gr, paniculatum arvense minimum, Buxb. Cent. 

VW. 9:55. Tab, 62.,f..1. Aira minuta 'L, 

(Encycl,) | 

‘ Gr, paniculatum asperum, paniculis puleoris sur- 

reclis, Hort. Cathol« (ubi?) Raj. Hist, III, 

p. 614, Fesiuca? 

Gr, paniculatum autumnale minus, arundinis folio et 

facie, panicula ex viridi nigricante, Mich. 

ap, Till, Pis. p. 75, Moliniae caerulese var, 

minor, foliosor , videtur, 

Gr, panicnlatum autumnale, panicula ampliore (et 

angustiore) ex viridinigricanie. Tourn, Inst, 

pP: 921, Vaill, Par, p, 89. et 90, 

A 



200 

1401, 

1402, 

1403, 

1404, 

p 

Gramem paniculatum, 

Scheuchz. Agr.p. 207. Molinia caerulea, (Cur, 

Dill. Giss. p. ı71. et Vaill. 1. 1, hoc Tourne= 
fortii Gramen a Gr. arundinaceo enodi, ma- 

jori, montane CB, separandum censeant, non 

Perspicio,) } 

Gr. paniculatum bromoides minus, paniculis ari- 
statis, ıınam pariem spectanlibus, Aaj, Cat. 

p. 150. Hist. H. p. 128. Pluk. Alm, 
p. ıza. Tab. 35. fs 10, WVaill, Par, 
pP 94. Festuca bromoides, — Scheuchz. Agr, 

.P. 297. sub hoc Festucam uniglumem habet, 

Gr, paniculatum, capillaceo folio, locustis parvis 

spadiceo fuscis, arislatis, Scheuchz, Agr, 

p. 141. Agrostis alpina, (ide: Gr. parvım 

paniculat, alp, panicula spadicea, aristatum,) 

Gr, paniculatum, capillaceo folio , minimum, Tourn, 

Inst, p. 525. Aira canescens, 

Gr, paniculatum elatius, paniculis s, spieis muticis, 

squamosis, Raj. Cat. p. 150. - Vaill, Par. 

?. 92. (excl, Syn, CBauh,) Scheuchz, 

Agr. P. 202. (variet, folüis et’paniculis an- 

gustioribus). Festuca pratensis, et elatior, 

- ap. Vaill, 

Gr, paniculatum elatitis spieis oblongis (longis, 

Synops. et Meth, Gr, mulicis, squamosis, Ray, 

Hist, 11, p. 1286. Festuca praiensis, 

Gr. paniculatum elegans, Ger, Raj, Hist. Ik p. 174, 

Briza Eragrostis, sub qua Raj. I,l, etiam Poam 

Eragr. et pilosam recenset, 

Gr, paniculatum elegans, locustis erectis, pennatis 

non aristatis, Aaj, Hist, III, pag, 615 



1408, 

1409, 

1412, 

1415, 

1413, 

1315. 

‚Gramey paniculatum, . 961 

Festuca „.,. Cdifferre a F, tenuifolia statura 

majyori,) ‘ 

Gr, paniculatum elegans, panienlis ex spadiceo, 
viridi et argenteo variegatis, Scheuchx, Prodr, 

p. 20.-Tab, III: Poa supina. .- 

Gr. panienlatum ex oris Malabariae, panicula 
+ delicatiore, Pluk, Alm. p. 176. Tab, 300, 

f. 2. an Isachne?. Figure‘ eonvenit cum Burm, 
LZeyl. Tab, arı f. 5., ad quam et Burmannus 

nostram allegat,, IllaMeneritana (Burmanni) . 

autem fide Herbarii Hermannianı et teste 

Brownio ad Isachnes genus pertinet, 

Gr, panieulatum folio latiore, glauco, ypanicula 

albicante, paene aristata, Mich, ap. Till, 

Pıs. P- D — ? } 

Gr panioulatum folio variegato. CB. Pin. p. 3 

III, Mor, p.205. 0.45, Rhalarıs arun. 

dinacea, picta, | | 

Gr. paniculatum Gallo provinciale, Aquilegiaesemine, 

Schol, Bot. 258. Pluk Alm. p. 174 

Tab. 32. f. 2». Milium paradoxum. 

Gr, panieulatum germanicum odoratum, Park, 

Holcus borealıs, 

Gr, panicnlatumg indicum, paniculis longioribus 
erectis. Tsiama - pulln Hort. Mal. XII, 85 

Mor. p.202. no. 28. Yide Tsiama - pullu, 

Gr, paniculatum indicum, panicnlis parvis fusce 
purpureis, Tsiama püllu Hort, Mal. XI, 

7% Mor, ps 201. no, 24. Poa plumosz, 

Retz, teste Roxburgh, 
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1416, 

1417, 

1418, 

1319. 

1420, 

1421, 

1424, 

1425, 

Gramen panıculatum, 

Gr, paniculatum latifolium, Barr, ie, 1307. 1244. an 

Poa pratensis? 

Gr. paniculaium latifolium , . locustis crassioribus, 

semine .nigro, Aquilegiae simili, ; Tourn. Inst, 

p. 522.. Milium paradoxum, 

Gr. pauiculatum. latifolium, Be densa- fo- 
liacea , foliolis in‘ panicula angustissimis. 

Scheuchz, Jgr, P..212» Poa quaedam, vivi- 

para, 

‚Gr, paniculatum latifolium , radice repente crassiori, 
Tourn, Inst, p, 521, Holcus mollis, 

Gr, panieulatum, locustis maximis candicantibus (it. 

phoeniceis) tremulis. Tourn, (Inst, p. 525, 

Briza maxima, 

Sr, paniculatum , locustis parvis (purpuro argenteis 

syn, P, 258, annuum, Jiaj, Cat. p. 15% Hist, 
II, P...1286. Scheuchz, it. II. p. 154. 
Teb, ı8. f. 2. Aira ‚caryophyllea. (Yariare‘ 
boeustis arıstatıs et mutieis Scheiaj, w 1) 

Gr, nee ae locustis parvis, purpuro atgöhteis, 

‚majus. ei perenne, Kaj, Syn, p. 258, Aira 

flexuosa, (Dulzum, tamen?) | 

Gr. paniculatum , locustis RE subrotundis, 

Burm, Zeyl, ?. 110. Tab. .4z, F-5- Vid. Gr. 

‚panicul, ex oris Malabariae eic, Pluk, 

- Gr. panieulatum majus , locustistmagniseandicantibus 

( il, phoeniceis) tremulis, Journ, Inst, P+ 525. 

Briza media, 

Gr, panieulaium majns, perenne, locnstis magnis 

iremnlis, Tourn, Inst. p. 525. Mich, ap. 



1427, 

142% 

1429. 

1450. 

1431, 

1432, 

1455 

Gramen paniculatum, 265 

Till. Pis,. p. 75. et idem, alpinum, minus, 

id, ibid,. an ad Melicam pyramidalem ? 

Gr. paniculatum maritimum ‚ gramini pratensi panı- 

eulato medio CB, aliquatenus simile, locustis 
strigosioribus. Mich, ap, Till. Pis. p, 2d. der te 

Poa distans, 

Gr. paniculatum maritimum, Narbönense, radice 
repente. Journ, Inst, p, 525. — D 

Gr, paniculatum maritimum, vulgatissımum, Ra, 

Hist, II. pag. 1286. Mor, pag. 202. 

no. 52. Buszb. Cent, 1. pP. 54. Fab, 53. 

Poa maritima, 

Gr, panienlatum minimum molle, Magnol, ‚Bot, 

Monsp. pag. 297, Mor. !pag. 20% 

no. 56. Raj. Hist, III. p. 612. Aira 

caryophyllea, var, patens. Scheuchz, Agr. Ps 

215, habet Airam caryophylleam et capillarem; 

Cexclud, vero Synon. fiaji alterum,) 

Gr, paniculainm minus album, Tabern, Lib, 1 

P.555. Poa annua, 

Gr. paniculatum minus, album et rubrum, JB, 

Hist, II. p. 465. Poa annua, (de rubro vid» 

Gr, panieul. minus rubrum Tubern, \ 

Gr, paniculatum minus, Gramini murorum spica 

longissima Ger, simile, paniculis anguslis 

brevioribus unam partem- spectantibus, RBaj, 

Meth, Gr. p. 184. “Dill, Giss.. p. ‘BZ. 

Festuca bromoides, 

Gr, paniculatum minus, locustis cristatis., Buxb, 

App. p.'40. no. 12. et idem majus p, 41. 

n0, 15, — ? g 



264 Gramen paniculatum, 

2434, Gr, panienlaium minus, locustis magnis tremulis- 

Teurn, Inst. p.-523. Briza minor, paien;, 

4355, Gr. panieulatum minus, locustis. parvis tremulis. 

Tourn, Inst, p. 52% Briza minor, 

1:56, Gr, paniculatum minus, radice repente, panıcula 

duriore, Tourn. Inst, p. 521. Poa compressa, 

teste Faillent, 

3437. Gr, panienlatum minus, rubrum. Tabern, Lib, ı. 

pP 556, ad Poam supinam, uf quibusdam 

videtur, duci nequit. Figura autem a Poa 

annua ,quae satis bene depicta est, discrepans, 

Poam collinam potius repraesentare videtur, 

1458, Gr, paniculatum molle. CB. Phytop. Gr, XVM. 

i Holcus lanatus, 

1359, Gr. paniculatum molle, panicula dilute caerulea, 

Loes. Pruss. p, 112. Tab.25. Holcus lanatus. 

1340, Gr, paniculatum molle, radice Graminis canini 

repente, Mor. p. 202. no, 55. Helcus mollis, 

4441, Gr. paniculaitum molle, tennissimis aristis dona- 

tum. Tourn. Inst. p.522. Ex Catalogi ipsius 

loco (qui vero apud Tournef. maxime arbi- 

trarius) ad Airam caryoplıylleam aut simi- 

leın. periinere videretur, ‚ Scheuchzer autem 

quaerit: an ad Holcum mollem? lanaium? 

1442: Gr. panieulatum montanum, glumis purpureis, 

- Buxb. Cent, IV, p. 51. Tab. 56. f 1. an Agro- 

stis versicolor Steven? 

1443, Gr, paniculatum montanum, locustis serici modo 
splendentibus, cum aristis, — idem , locuetis 
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Gramen panicnlaium. 265 

aureis, Ponted. Comp, P, 5. Slipa Calama- 

grostis Wahlby, 

1444. Gr. paniculatum nemorosum, Jatifolium, glabrum, 

panicula nulante non aristata. Mich, ap. 

Til, Pis. p. 75. Poa trinervata Willd, (fide 
herb, Sher; Smith,) 

1445. Gr. paniculatum odoratum. CB. Phytop, Gr. XII. 

1446, 

1447, 

1448, 

Prodr!'p.7. no, 13, Pin«p, 5. I. Boce, 

SMIES.. 8 9A, ab, 91, Holcus borealis, — 

Scheuchz, Agr. p. 256. Gramen a Breynio. 

(Gedano) acceptum deseribit, ex descriptione 

vero‘Holcus australis prodit. — Holcus alpinus 

Sw. cui florum organisatio non male respon- 

det, ob paniculam expansam, rel, esse ne- 

quit, — Segu, Veron. III, p. 160 Holcum 

borealem Jıabere videtur, 

Gr. paniculatum palustre, praealtum, exile, panicula 
arundinacea, Ponted. Comp. p. 56. Arundo 

Epigeios, ex herb, Sherardi, Smith, — 

sed!) 

Gr, paniculatum, panicula spadicea , delicatiore, 

Mor, Tab, 5.ad pag.199.n0.5, Agrostis canina, 

(hadız simpliciter fibrosa delineatur,) 

Gr. paniculatum, paniculis dense stipatis, supinmm, 

Gr, 

Buxb. App. p. 42. no, 18, Bromus (Brachyp,) 

Buxbanmii Tenore, 

‘Gr, paniculaiunı praiense, majus, angustiore folio. 

Mor, Tab, 5. ad. pag, 201, 70, 19, Poa an- 

gustifolia, 

paniculatum proliferum, Tourn, Inst, p.' 523, 
Poa bulbosa vivipara, 



266 

1451. 

1452, 

41460, 

1361. 

Gramen paniculatum, 
u Mi £‘ . 

Gr, paniculainm  purpuro - argenteum, locustis 

delicatissimis, Scheuchz,, Agr. p: 253. Aira 

capillaris ‚et caryoplıyllea, (flosculis superiori- 
bus muticis,) 

Gr. panienlatum purpuro - argenteum, locustis 

parvis annuum, Mor.p. 200. no. IV, Tab. 5. 

Aira caryophyllea, 

Gr, paniculatum radice repente, eulmo compresso« 

Vaill, Par, p. gı. Tab. 18. f. 5. Poa com- 

-pressa, 

Gr. paniculatum, radice repente, culmo compresso, 

locustis distichis pulchellis. Scheuchz, Agr. p. 

189. Poa compressa, 

Gr. paniculanm radice repente murorum. Mor. 

p. 200. no, 7« Poa compressa, 

Gr, paniculatum, repens, vineale, Mor. p. 199. 

10. 6, Vid, Gr, canınum vineale CB, 

Gr, paniculatum sativum. TZabern, Lib, ı. p. 554% 

Briza Eragroslis. 
r Ba 

Gr. paniculatum segetum. CB. Phytop, Gr. XYIIl, 
Aira cespitosa, 

Gr. paniculaium spartum ‚ alpinum, panicula an- 

gustiore spadiceo-viridi proliferum, Scheuchz, 

Prodr, p. 21. Tab, I. Agr. p. 215, Festuca, 

forte ovina, viyvıpara. 

Gr, paniculatum , spicis crassioribus et brevioribus. 

Tourn. inst. p. 521. — ıdem, variegatum, 

ıbid. Daciylis glomerata, 

Gr, paniculatum supinum, ad infima culmorum 

genicula foliosum capillarıum fascieulis dona- 



v RAR " ni 
Gramen panıculatum. Gr. paniculis etc. 267 

tum. Scheuchz. Agr, p. 141. excl, Syn, 1'hal,) 

Agroslis canina, 

1462, Gr, panicnlatum sylvaticum, angustifolium, geni- 
ceulis nigris, panicula delicaliore _ minus 

sparsa, Breyn. Scheuchz, Agr.p. 164. Poa 

nemoralıs. EN 

1465. Gr. paniculatum virginianum, locustis minimis. 
bi Mor. p. 202. no, 55. Tab. 6. Raj. Hist, Ill. 

p. 612. Poa capillaris LP (Lamarck, fide 

herbarii Vaillantii, Panico Bobartii suo ad.- 

scribit; Bobartius autem .de folis „‚villosis- 

„simis““ nıl habet, Iterum Lamarck quaerit: 

an ad Panicum proliferum?, 

1464. Gramen panionlis albissimis. :Mentz. Pugill, 

Dill, Giss, Append. p. 6. (guamvis ‚a Gr, 

serotino arvensi panicula contractiori pyra- 

midali fiaj, diversum putet) Milium lendi- 

gerum, 

1465. Gr. paniculis elegantissimis, CB. T’heat,p. 25. 

Mor. p, 204, no, 52, Tab. 6. Briza Eragrostis, 

3466. Gr. panicnlis elegantissimis densis, siculum. Teurn, 

Inst. p. 522, Poa sicnla. 

1467. Gr. Paniculis elegantissimis, forte Eragrostis 
major CBP. ex Ind, or, Tulipillee malab, 
Pluk, Mani. p, 95. Eragrostis ara 

1468, Gr. panicnlis elegantissimis majus,, locusiis purpuro- 

spadiceis minoribus, Scheuchz, Agr. pag. 

195 Segu, Veron, III, p. ı51. (qui 

cum Poa Eragrosti confundit) Poa pilosa, 



26B 

1369 

1470. 

1471. 

147. 

Gramen panicnlis etc. Gr. parvum, 

Gr, panicnlis elegantissimis minimum, Tourn, Inst, 

p. 522. Mich, .ap.. Till, Pis. pag. 

706. Scheuchz, Agr. p. 192. Poa Era- 

grostis, i A 

‘Gr, paniculis eleganlissimis, s. sgayg@srg majus, CB. 

"Pr: 9. UP. Scheuchz, Agr. Ip. 194. 

Briza Eragrostis, 

end 

Gramen paniculosam, Lob. Obs, p. ı1. Briza Era- 

groslis, 

Gr, paniculosum ghalaroides, Lob. ic, p. 7. Briza 
Eragrostüs, 

Gramen parvum lists, JB, Hist, II. pr: 467. 

Lappago racemosa, 

Gr, parvum gangeticum, spica geillie habitiori, 

Pluk,. Alm, p. 175. Tab. 91. f.6. Mant. 

pP: 95. (excl, Syn, Sloanei) Dactyloctenium 
distachyon Tr, 

Gr. paryum marinum, spica loliacea. Ger, em, 

Raj. Cat. p. 149. Hist. II. p. 1265. Rott- 

bölla incurvata, | 

Gr. parvum montanum, spica Crassiore purpureo- 

caerulea brevi, Aaj. Syn. p. 355. Hist, III, 

p. 603. Sessleria caerulea, 

Gr. parvum paniculatum, alpinum, panicula spa- 

dicea aristatumı, Scheuchz, Prodr, p:2. Tab, 

IY. Agr. p. 140. Cum Scheuchzerus nullam, 

praeter foliorum ‚differentiam inter hoc et Gr. 

pansculatum capillaceo folio etc, habeat, hoc 



Gramen 'parvum, Gr/pennatisete, 269 

pro Agrosti rupestri, illud, foliis angustioribus, 

pro A. alpina declarandum venseo, 

1478. Gr. parvum praecox, panicula (spica Cat, p. 50.) 

laxa canescenie, Ra), Synops.p..260, AdAıram 

canescentem, rec ad praecocem refero, quo- 

niam haec in Method. Graminum suo loco 

recensetur, — Mor, pP. 192. no, 24. 

Pluk, Alm. p. ızz. ‘Tab. 55. f.g. Aira prae- 
cox, = Scheuchzerus vero, Monti et Zan- 

nichellius, illud Synon. Raji sub Aira caryo- 

plıyllea habent. 

1479, Gr, parvum praecox panicula. sparsa D, Doody, 
Pluk, Alm. p. 177, Aira caryophyllea, 

‚1480. Gr, parvum,:repens, dusrzxuötogev, Jamaicense, spica 

longiore conıpressa, Pluk. Phyt. p. 175. Tab. 

u %. Mor, pag. 180. no, 22, am 
Paspalum ? 

1481, Gr, parvum repens, paniculis atrerubentibus. Mor. 
pP. 199. no, 4. (excl, Syn, L.obel) 'Agrostis 

stolonifera, (non obstante adnotatione Vail- 

lantii Par. p. 87.) 

1482, Gr, parvum repeus, purpurea spica, JB. Hist. II. 

P. 499 Raj, Hist, II, ps 1286, Agrostig 
stolonifera, 

1485, Gr, parvım ‚ spicarım loco ferens caules, “erum- 

pentibus alternalim acutis glumis veluti den- 

tatis, Triumf, 64. Rottbölla Gliformis, 

1484, ‚Gramen pennatis aristis. Zannich, Ist, Tab. 48, 

Stipa pennata, 



270 Gramen pennatum, Gr. phalaroides, 

1485. Gramen pennalum, aliis sparium. JB. Hist, II. 

1486. 

1497. 

148. 

1439. 

1490, 

p- 512. Ha), Hisi. II. p. 1260, Siipa 

pennata, 

Gramen perpusillum, capitulo rotundo spinoso 
Cherleri. JB. Hist, II. pag. 468. Sessleria 

echinata, 

Gramen phalaridi simile, quod etiam aliquid com- 

mune habei cum Alopecuro, JB. Hist, IL 

p. 475. forte Crypsis schoenoides, 

Gramen phalaroides. Tabern. Lib, ı.p. 558, 

CB. Phytop. Gr. XLIJI. Theat, p.,55. Casp. 

Bauhinus in Theatro habet figuram-Graminis 

-phalaroidis alterius Lob, spicamque brevem, 

crassiorem, Phalaridi similem, aliquando 

asperam et lappaceam dieit; in agro Bono- 

niensi lectum fuit. Haec omnia certissime 

Phleo echinato magis quam Alopecuro pra- 

iensi competunt, qui seorsim a CB, recense- 

Zur. Tabernaemoniani fıgura fere eadem ac 

Lobelii est; descriptio nulla. Vide Gr, pha- 

laroides mzjus, sive italicum, 

Gr. phalaroides alterum, Lob, ic. p. 8. Phlenm 

echinatum. Fide no. 1488. et Gr. phalaroides 

majus, sive ıtalicum, 

Gr. phalaroides alterum, minimum, Park Theat, 

‚, 1165. Monti Prodr. p. 48. forte‘ Triticum 

Poa Der, 



Gramen phalaroıdes, 271 

1491. Gr, phalaroides angnstifolium, subglaucun, spica 

oblonga, Scheuchz. Agr. p. 54. Phalaris cana- 
riensis, 

1492. Gr, phalaroides aquaticum, fluitans, panioula mul- 

tiplici. _Morti Prodr. p. 46. Segu. 
Veron, I, p. 347, Festuca iluitans, 

1495. Gr, phalaroides Eranthemum, s. Eezygwsris, panicu- 

laium, multiplici ei tenni Brizae spica, Barr, 

ic. 43. 1215. le. 744. 1214. 16, 743. 1216, 
Monti Prodr. p. 45. 'Segu.WVeron, II. 

p. 150, Briza Eragrostis. — Idem, panicu- 

larum locustis duplo longieribus. Monti Prodr. 

p. 45. Segu, Feron. 1. pP 547. forte 
‚ varlelas prioris, 

1494. Gr, phalaroides exile supinum, humi sparsum , 

Danicum, Leb. Adv. 2. p. 466. Ray. 

Hist, II. p. 1264. Aira Praecox. | / 

3495. Gr, phalaroides hirsutum, spica longissima, Buxb. 

Cent, IV. p. 50. Tab. 55, Phalaris bulbosa?- 

ex Synonymo Barrelieri, Ab alüs: ducitur 
ad Plal. caerulesceniem, 

1496. Gr. phalaroides humile, locustis uno versu dispo 

siti. Monti Prodr, p. 48, Poa dura, 

1497, Gr, plualaroides, locusiarum glumis hirsutis, Monti 

Prodr, p. 44. (excl. Syn. Raji). Segus 
Veron. I, p. 545. Bromus velutinus. 

1498, Gr. phalaroıdes lusitanicum, Raj, Hist. II p. 1248, 
Crypsis schoenoides, 

Mor. Tab. 5, ad pag. 18, no, 6, Plalaris 

Paradoxa, 

1499. Gr, phalaroıdes madraspatanum, panicnlis strigo- 



272 Gramen phälaroides, 

sıoribus, Monti Prodr. p. 45. Poa subsecunda. 

Lam, ' An 

1500, Gr. phalaroides madraspalanum, spieis angustis- 

sımis. Monti Prodr,p. 4% videtur Triticum 
Rotibölla aut simile quoddam, 

1501, Gr. phalaroides majus. Park, T’h, 1164. Alopecurus 

pratensis, 

1502. Gr. phalaroides majıs, acerosa erecta parva pani_ 
enla. Barr.- Ic. 0 ‚no, "1A 1224, „ y Petiv, 1 

Gr, Tab.P. f. 1. Segus Veron. 1. pı 544 
Bromnus secalinus, 

1505. Gr, phalaroides majus, acerosum, nutante spica, 

Barr,ic, 24. no. 1. 1225. Petiv. Gr. Tab, - 
Kufd Monii Prodr. p. 44, (exelusis , 

ut videtur, Synonymis omnibus, confusis) 

Bromus squarrosus, — Zannich, Ist. p. 127, 

( Tab. 67. sub hoc alium Bromum (erectum ?3 

habel, et synonyma confundit. we 

1504. Gr. phalaroides majus, ferruginea nuiante panicula. 

Barr. ie. 15. no, 1. 1220. — idem;, erccta pa- 

nicula, rufum et citrinum, id, ic.25. no.1.et 2% 

1221. 1222. Segu, Veron. 1. p. 343, 

Briza maxima. 

1505 Gr. phalaroides majus, s. italicum, CB, Pin, p.4. - 

Synonyma Lobelii ei Tabern, Cde Gerardi, 

“ quod cl, Smith Alopecurö pratensi ddjungit; 

judicare nequeo) tam ex figura quum ex de- 

scriptione ap. CB, Theair, (vid: Gr. phala= 
roides) ad Phlenm echinatum periinent. Alo. 

pecurus pratensis, cui associantur, ap. Lo- 

belium sub Gr. alopecuroide apud Tabernaem. 



1506, 

1507. 

1508, 

1509. 

1910. 

1571. 

1512, 

1513. 

'Gramen phalaroides, 2735 

vero sub Gr, alopechrino primo descriptus 

exstat. (Vaillantius ad Alopecur, utriculatum 

referri debere male existimat,) Plıleum echi. 

nalum, 

Gr, phalaroides, maritimum, longims radicatum, 

Monti Prodr, p. 47. Gr. typhin. marit. longius 

rad. Barr. quod citatur, Phleum arenarıumı 

est; hoc vero ap. Monti sub sequenli enume- 

ratur, quid itaque ? 

Gr, phalaroides maritimum minimum, Monti 

Prodr, p. 48. Phleum arenarium, 

Gr, phalaroides maritimum, spicis ex pluribus lo- 

custis elegantissimis congestiss Monti Prodr, 

p. 49. Poa sicula, 
: 
Gr, phalaroides minus. CB, Theat. p.55. Ra, 

Hist. II. p. 1249. Phalaris Bellardı. 

Gr, phalaroides mints, erecta collectagtıe panienla, 

Barr, ie, 15. f. 2. 1225. Briza humilis MD. 
(Figura quadrat; sed patria?) 

Gr. phalaroidos minus, erecta spica, obliquis ari- 

stis, Barr. le. 24. no, 2. 1220. Petiv, 

Gr. "Tab, F. fı 3. An Broinı squarrosi var, 

minor? 

Gr. phalaroides minus, locustis parvis, paniculis 

non expansis, Monti Prodr, p,45. Segle 

Veron, 1. p. 547. Briza minor, 

Gr, phalaroides minus sive hispanicum, CB.Prodr, 

p- 10. no, 26. Pin. p. 4.Il. JB. Hist, 

Il. p. 475. ‚Mor. p« 187, no,7, Phalarie 

Bellardi, 

18 



1516. 

1517, 

1518, 

1519. 

1520, 

1521. 

1522. 

1527. 

Gr. 

Gr, 

Gr, 

Gr. 

Gramen phalaroides, 

phalaroides minus supinum Danicum Lobelii, 
Park, Aira praecoz, we 

phalaroides montanuın, spica versicolore. Mont: 

Prodr, p, 48. Segu, Veron. Ill, p. 155 
Sessleria caerulea, 

phalaroides palustre arundinaceum, panicula 

latissıma, Monti Prodr, p. 46. Segu. 

Veron, 1. P. 538, (excl, Syn, CB, priore,) Poa 
aqualica, 

phalaroides, paniculis ex tenuissimis locustis 

fere sericeis congesia, Monti Prodr. p. 46, 

Cynosurus aureus. 

Gr. phalaroides perenne, tuberosa radice, Mor, It. 

Gr. 

Gr, 

Gr. 

Gr, 

Gr, 

R. Bles. p. 88. et 269. (Monti Prodn. p.473 

Phalarıs bulbosa ? nodosa ? 

phalaroides, s. tremulum minus, lata sparse 

panicula, Barr, ic, 16. 1219. — idemi, phoe- 

nıiceis locustis. Monti Prodr, p. 45. Segu, 

Veron.ı. p. 546. no. 5. et 6, Jriza media. 

phalaroides, sparsa Brizae panicula minns, 

Barr, Ic. 44. no. 2. 1217. Petiv, Gr, 

Tab. IV. f. 15. Poa pilosa, 

phalaroides, sparsa et nutante Brizae pani- 

cula, obliquis aristis, minus, Barr, le. 84. 

1227. Petiv, Gr. Tab. V. f. 4. forte 
Bromi squarrosi var, pubescens., 

phalaroides, sparsa panicula, minimum, an- 

gustifolium, Barr, ic, 44, no. 1.1218. 

Petiv, Gr, Tab, W.f.ı4. Aira capillaris, 

phalaroides, spica. brevi reclinata ex utriculo 



1524. 

1525. 

1926, 

1527, 

1 528, 

1529. 

1530, 

1951. 

- 

Gramen phalaroides, Gr. pietum, 275 

prodeunte, Pluk. Phyt. p. ızz. Tab, 33, 
5 Mor, p. 187. no.6. Tab. 5. (ex- 
eluso. apud utrumque Syn, Raji) Phalaris 

paradoxa, 

Gr, plıalaroides ; spica ex squamis duriusculisarista- 
tis congesta. Monti Prodr, p, 47. Segu, 

Veron, III. p. 152. Alopecurus utrienlatus, 

Gr. phalaroides, spica longa pyramidali Sher. Mor, 

p. 187, no. 5. Phalarıs, forte, aquatica, 

Gr, phalaroides, spica molli s. germanicum. CB. 

Prodr, p. 10. no. 27. Pin. p. 4. III. Theat. 

pP: 56. JB, Hist, II, p. 475. Alopecurus 
pratensis, 

Gr, phalaroides, spica panmicea, Siculun,. Aaj. 

Hıst. II. p. 1249. Mor, p. 187. no,8, ar 

Phalaris? (forte Chilochloae species.) 

Gr, phalaroides iyplinum arvense, bulbosa radice, 

Barr. ic, 10. 1205. an Phalarıs tuberosa. 

Gr, phalaroides verins, bulbosa radice. Barr, ic, 

9. no, 2. 1204, Phalaris canariensis? 

Gramen plioenicoides, foliis convolutis junceis ac 
pungentibus, JB. Hist. II. p. 477. Ra. 

Hist, II. p. 1265. forte Triticum jüncenm, auf 

rigidum elongatum. (Magnolius , Ind. pl. 

Monsp. p. 120, quoqgue de duplici hujus dif- 
ferentia loquitur,) ! 

Gramen En, Tabern, Lib, 1. p. 554. Phalarie 
arundinacea pieta, 

18 * 



276 Gramen piectum, Gr, pratense, 

- 1532. Gr. pietum s. striatum, Mannae vulgo dietum, ’ 

idemque perenne, miliaceum. Camer. Hort. 

p. 69. Panicum sanguinale et Phalaris arundi- 

nacea, picta. 

1555. Gramen pinnatum, Dalech, Hist. Lugd. 1. p. 451. 

Stipa pennata, 

1534. Granien plumarıum. Park, Stipa pennala, 

1555, Gramen plumeum. Munting, Phyt, pP. 34. f. 123: 
Stipa pennatfa, | | 

-——— 

1556. Gramen plumosum Lobelii, spica candida, ei,serici 

modo lucens. JB. Hist. II. p. 476. Ra. 

Cat, p. 139. Arundo Epigeios, s 

1557. Gramen polyanthos, Aegilops Plınü, Hist, Lugd. ı. 
p+ 428. Briza media, 

— 

1558. Gramen polydistachyoploron lanuginosum, Cup 
Cath, p. 90. et 92. AÄndropogon hirtus,, 

1559. Gramen polystachyon, Millepedae effigie, Cup. Catı, 
pP. 90. an Dactyloctenium aegyptiacum ? 

1540, Gramen pratense, Ger, (Aaj. Cat, p, 149.) Lob. . 



1541. 

1542. 

1545. 

1544. 

1545. 

1546. 

1547; 

1548. 

1549. 

1550. 

Gramen pratense 277 

zc, p. 1. (guaefigura potius Poam annuam 
refert) Poa pratensis, 

I 

Gr, pratense alopecurum, sericea panıcula. Barr, 

ie, 11. 1188, Saccharum cylindricum, 

Gr. pratense alterum, latifolium, panicula, magna, 

multiplici , pendula. Cup. ‚Cath, p.-B7e. ex 

adjecto Syn, CBauhini Poa rigida foret, ae 

tamen vix esse potest. 

Sr, pratense annuum minus, panicnla lata, speciosa, 

heteromalla, aristata. Mich, ap. Till, Pis.P.76s 

an ad Bromum ligusticum ? 

Gr, pratense capillare panieulatum „ locustis parvis 

flavescenlihus, Shaw, 1, P. 398, no, 124 

Festuca ? 

Gr, pratense cristatum laeve, Mor, Tab, 4. ad 

pag. 194. n0.6. Cynosurus cristatus, 

Or. pratense cristalum,, s. spica eristata laevi, CB, 
Pın, p. & 1. Theat. p, 42. Tourn, Par, 

1<B. 197 Scheuchz. Agr.p. 79. Cyno- 

surus cristatus, 

Gr, pratense, cujus spicam folium instar vesicae 

amplectitur, CB, Phytop, Gr: X. Alopecurus 

utriculatus, 

Gr, pratense Dalechampii, Hist, Lugd, 1. p. 425. 

Alopecurus uiriculatus, 

Gr, pratense elatius, locustis longis, squamosis, 

non aristatis, Buxb, Cent, V. p. 21. Tab, 40. 

fr. —? 

Gr. pratense, flore ex pallido flavescentee CB, 

Phytop,Gr, IX, Anthoxanthum odoratum, 



1554. 

155. 

1506, 

4557, 

1558, 

1599. 

1560. 

3561: 

Gramen pratense, 

Gr, praiense, Madraspatanum, panicula longissima. 

8. Br. Scheuchz, Agr. p. 196, Poa, japonicae 
affın, N 

Gr, pratense majus, angustiore folie. CB. Mor, 

p. 201. no. 19. Tab. 5, Poa angustifolia. 

Gr, praiense majus, Ind, or, nostrati simile, pani- 

eula elegantiori. Nellematchepille malab. Pluk, 

Mant. p. 96, —? (Rajus, Tom, III. p. 616. 
cum?, refert ad Tsiama pullu Hort, Mal, 
qu. v,) 

Gr, praiense majus, latiori folio, »s#« Theophrasti, 

CB. Mor, p, 201. no. ı8. Tab, 5. Poa pra- 

tensis, 

Gr. pratense majus, locustis tumidis,. Buxb, App. 

p. 41, no, 16, forte Festüca elatior, 

Gr, pratense majus, vulgatius, Lob, Adv. p, 1. 

Poa irivialis, (/id, Gr. prat, panic, ma), lat. 

‚fol, Poa Theoph, 

Gr, pratense malabaricum , Tsiama puflu Hi.malab, 

Pluk, Amalth, p. 107. Poa plumosa Reiz, 

Gr, pratense medium, culmo compresso, Petiv, 
Conc, Gr, 150. Poa compressa? 

Gr, !pratense minimum album, Park. et rubrum 

Ger, Mor. p. 201, no. 21, Tab,5, Poa 
aunua, 

Gr, pratense minns, Ger, (CB. Pin,p.2. r, 

IB. Hist, II, p, 542. Poa iriyzalis, (Fid, Gr. 

prat, panicul, medium.) 

Gr, pratense minus, Ind. or, nostrati simile, 

Gaudneupillee malab, Pluh, Mant, p. 96. — ? 



\ | 

Gramen praiense, 479 

1562, Gr, pratense minus s, vulgatissimum, Aaj, Hist. II. 

1565. 

1564, 

31565 

1568, 

1569. 

1570, 

’ 

pP. 1284, Poa annua, 

Gr. pralense, panieula duriore, laxa, unanı partem 

spectante, Aaj. Hist. II. p. 1285. Vaill 

Par. P.94, ( ovinam cum hac confundens) 

Scheuchz.. Agr, p. 285. Festuca duriuscula, 

Gr, pratense panicula duriore, laxa, unam praecipue 

parteım spectante, Journ. Inst. p. 522. Fe- 

stuca bromoides, Cfide herb. Tourn; Vaill,) 

— ıidem sine arıslis ıbid. Fesiuca pratensis 

cy aull,) 

Gr, praiense , panicula et foliis anguslissimis, spici9 

brevibus muticis , locustis minimis, Sloar, ıt, 

1. P-115: 70. 35: Tabi-73. fiir: Raj. 
Hist, III, p. 610. Agrostis (Yilfa) purpu» 
yascens Sw, 

Gr, pratense, panicula fere arundinacea JB, Raj. 

Hist, II, p. 1286. ar Agrostis f. alba ? 

Gr, pratense, panicula. multiplicı, densiore, aristie 

carens, Journ. Inst. p. 522. Vaillant, fide 

herb, du Droguier, ad Festucam duriusculam 

rvefert, quod parum probabile! 

Gr, pratense, panicula sparsa versus unam parte, 

duriore, Aaj, Cat, p. 149, Festuca duriuscula, 

Gr, pratense panıiculatum altissimum, locustis par- 

vis splendentibus, non aristatis, Tourn, Inst* 

Pp+ 524. Par, Il. 2. 374 Yaill, Par, 

p. 86. (excel, CBauh, Syn. utröque.) — idem, 

panicula flavescente et prolifera, Yaill, ibid, 

Aira cespitosa, 

Gr, pratense -paniculatum elatius, panicula laxa 

) 



280 ” . Gramen pratense, 

heteromalla, Scheuchz, Asr. pP. 289. (sub 

quo et var, spiculis pubescentibus,) Festuca 
rubra, 

1571, Gr, pratense panicylatum majus, CB, Threat, pag. 

28. Raj. Hist. II, p, 1285, Scheuchz. 

4gr, p. 177. tam ın Bauhini quam in Scheuch- 

zeri desriptione Poam trivialen,, nee praten- 

sem, cut vulgo accensetur , invenio, 

1572, Gr, pratense paniculalum majus, angusliore folio. 

155, Gr, 

1974. Gr. 

CB, Prodr, p. 5. no. 10, Pin, p. 2. Ill, Thheatr, 

P- 29% JB. Hist, II, p. 461, Raj. 

Hist, II, p. 1285. Vaill, Par, pP. 90. — 
Idem cum spongiolis, Id. ibid. Poa pra; 

tensis.  Scheuchzeri Gramen (Agr. p. 178,) 

2-5 florum, 

praterse paniculatum majus, foliis praeter 
culmum angustoribus,, in culmo laiioribus, 

‚Scheuchz, Agr. p. 185. Poa pratentis, qualis 

in siecis, aggeribus etc, venit, 

pratense paniculatum maximum, Aaj, Meth. 

Gr.p, 185, an Poa pratensis, 

1575 Gr, pratense paniculatum majus, (latiore folio, 
02 Theophrasti,) CB, Pin, P» 2 II, 

Tourn, Par, 1, p, 156. Vaill, Par. p, 90, 

Hoc gramen ab omnibus pro Poa pratensi ha- 

betur. Cum autem haec potius sub Gr, etc, 

(no, 1572.) deseribitur, folia latiora vero 
Poae triviali magis cömpetunt » quae species 

‚in Pinace alias non occurrit, Rajus tandem et 

Scheuchz. sub hoc Synonymo aperte Poam tri- 

vielem describunt; hoc‘ pro Poa trivialı ver« 
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Gramen pratense, 281 

declarandum censeo. Vaillant ambas species, 

eas forte confundens, in descriptione sua 

comjungit, ”). 

1576. Gr. pratense paniculatum medium, CB. Pin. pag, 
2. VW. Theat, pag. 50. Raj, Hist, U. 

pP. 1285. Mor. p. 201. no, 20. 
Vaill, Par. p. 91. Cidem credens cum Poa 

annua,) Scheuchz. Agr. p. 180. Hoc 

Gramen, quod cum Synonymis suis Lobelii, 

Dodonaei et Gerardi ab auctoribus ad Poam 

irivialem duei solet, a Casp, Bauhino expres” 

sis verbis ramulis paniculae bınis a 

reliqguis distinguitur, qui character, si alpi= 

nas, quasdam Poas excipias nulli nisi Poae 

annuae (rarissime in Poa pratensi occurrit) 

proprius est; annuae itaque, sed qua varieta- 

tis pratensis , erectioris, hoc Synon.cum Fail- 

lantio accensess An vero  Scheuchz, 1, 1. 

quoque hoe idem Gramen tractet, ei spiculas 

2—4 floras adseribens, desidere non audeo, 

15772 Or. pratense paniculatum medium , angustiore folio, 

Scheuchz. Agr. p. 181. videtur Poa pratensis - 

varietas illa, quae cl, Hofjmanno Poa selacea 

dieitur, 

1578. Gr, pratense panicnlatum minus, CB. Pin, p, 2, 

FI. Theat, p. 30. Raj, Cat, pP» 149, — 

album, Yaill. Par. p. 91. Scheuchz, 

Asr. p. 189. Poa annua, prostrata trivialis, 

Sub hoc nomine in Herbario CBauhini ex, 

stare Poam Eragrostin! Hagenbach.) 

*) hoc CBaulı, Synon. tam ad Poam pratensem quam ad trivias 

leın perlinere, Hageubaeh, 



21979. 

3580, 

2581 i 

1582. 

1585. 

1584, 

1555. 

1506, 

1597. 

1588. 

Gr, 

Gramen praiense, 

pratense panienlatum minus rubrum, CB. 

Tourn, Inst. p. 522. Vaill, Par. p. 91. 

Poa annua, rubens. = (Scheuchz, Agr. 190. 

sub hoc Poam supinam habet; excludendum 

igitur Syn, 'Jabernaem.) 

‘Gr, praiense paniculatum molle.. CB. Pin, p. 2% I, 

Theat. p. 27. Raj. Cai.p. 149. Hist. II. 

pP. 1285. Mor, p. 202. no. 54. Tab, 

6. Tourn, Par, Il,p.55. (= idem album, 

Vaill. Par, p. 87.) Scheuchz, Agr. 

p: 254. Holcus lanatus, 

Gr. prateuse primum, Dod, IV, Lib. 4.:Cp. 5% 

p. 550. Poa trivialis, 

Gr. pratense quartum. Dod. ibid, p. 551. Milium 
efusum, 

Gr, pratense quintum, ‘Dod. ibid. p. 551. Dactylis 

glomerata, 

Gr, pratense secundum, Dod,ibid, p. 550. an Poag 

annuae? pratensis var? 

Gr, pratense septimum, Dod, ibid, Ra 552. Plilenm 

nodosnnıi, 

Gr, pratense serotinum, panicula longa purpu- 

rascente, Aaj, Cat. p, ı51. Hıst. II, pas. 

1288. Mor, p. 201, no, 22. Tab.5. 
Tourn, Par. II, p. 380. Dill, Giss, 

p. 171. Molinia caerulea, 

Gr, pratense sextum, Dod. IF, Lib, 4. Cp. 3. 

p. 551. Briza Eragrostis, 

Gr, pratense sinicum, amoris panicnla sparsa et 
speciosa. Pluk. Amalth, p, 108, — ? 



1994, 

1595. 

1596, 

1597. 

1598, 

1399, 

Gramen pratense,. 285 

Gr, pratense spica flavescente, CB. Pin, p. 3. II, 

Theat. p. 45. Anihoxanthum odoratum. 

| Gr, pratense spica} Lavendulae, Merrei Pin, 57, 

Molima caerulea (Yaill.) 

. Gr, pratense spica multipliei rubra, Park, Dactylis 
glomerata, 

Gr, pratense, spica purpurea, Park, et Dalech, 

(Mor, p. 192. no. 19.) Alopecurus utriculains, 

Gr. praiense, spica purpurea ex utrieulo prodeunte, . 
vel Gr, folio spicam amplexante,. CB, Pin. 
pP.5. IP, Theat, p. 44, "_ Raj, Hist. II, 
pag. 1268 Mor. pag, 192, no, 19. Tab. 
PER, Vaill. Par. p. 85. Scheuchz, 
‚igr. p. 55. Alopecurus utrieulatus, 

Gr, pratense, spicis multiplicibus, Indiae utriuss 

que, Petiv. Scheuchz, Agr. p. 116, Eleusine 
(Leptochloa ) an Aliformis ? 

Gr, pratense tertium, Dod, IV, Lib. 4, Cp. 5, p. 551 

Agrostis spica venti, 

Gr, ‚pratense villosum, panicula densa ex argenieo 

dilute spadicea vel fusca, Scheuchz, Agr, pP: 

220, Avena flavescens, var, biflora, 

Gr. pratense vnlgare, spica fere arundinacea, JB, 

Hist. II. p. 461, Raj. Cat, p, 151, 

Tourn, Par, II, p, 572, Agrostis vulgaris auf 
alba, 

Gr, pratense vulgatius, Hist, Lugd,. 1, p. 422, Poa 

pratensis, 

Gr, pratense vulgatius majus, Mor. Tab, 5. ad 

pag, 201, no. 18. Poa prateusis, 
Vs uczen 



234 

1600, 

1001» 

1602, 

1005. 

1604, 

1609, 

-Gramen proliferum, "Gr, pusillum. 

Gramen proliferum crispum majus, et idem, pani- 

cula janthina minus. Petiv. Gr, Tab, 4, 

f. 9: 10. -Poa bulbosa vivipara. 

Gramen pumilum arundinaceunm myurus erectum, 

non ramosum, minimum, Boce, Mus. p. 70, 

Tab.59. Raj, Hist, III, p. 613. Rott- 
bölla cylindrica, 

Gr, pumilum hirsutum, spica purpureo - argentea 

molli nosiras, Aaj. Hist. II. p. 1265. Mor. 

P. 192. no, 18. 'ı Scheuchz2. Agr.p. 167. 
(var. folis angustioribus.) Aira cristala, 

Gr. pumilum, loliaceo simile, Raj. Syn, p. 250. « 

Smithio ad Triticum (Brachypod.) loliaceum 

dueitur,. a Villarsio ad Brachyp. binnciale. 

Scheuchz. Agr, p. 272. Cexel, Rajı Syn. altero) 

sub hoc Triticum (Brachyp.) Poam habere 

videtur , gquamvis altitudine recedat, 

Gramen pusillum erectum, spica molli avenacea. 
Boce, Mus, p. 66. Tab, 57. Raj. Hist, 

IIT. p. 615. An Avenae fragilis var. minor ? 

Descriptio, ob glumam calycinam unicam, 

(‚‚con un ugna acuta, attacata alle articula-. 

zioni della spiga““) Lolium potius exprimit., 

Vaillant ad Festucam myurum dueit. 

Gr, pusillum unicaule, panicula loliacea, Bocc, 

Mus, p. 69. Tab, 57. Raj, Hist, III, 

p,612, Triticum Poa Dee, 



1606. 

1607, 

1608. 

1609. 

1010, 

1611. 

1612. 

1615 

1614, 

Gramen quartum, Gr, radice etc. 285 

Gramen quartum, Tabern. Lib. ı. p, 555. Poae 

annuae var, malor , pratensis, 

Gramen quoddam elegans panicnlatum alpinum ex 

monte Gotthardo, Scheuchz. It, W. p. 353. 

Poa alpina, 

Gramen, quod Festuca avenacea sterilis elatior, CB. 

Vaill, Par. p. 95. Bromns stenilis, 

Gramen, quod Festuca avenacea sierilis humilior 

CB.: Fall. ‚Bar; pP, 95.2 Bromms |... (de 

Synonymis incertus sum.) 

Gramen, quod Festuca pratensis glabris. foliis. 

Vaill, Par, p. 95. (gua varietas Bromi erecti, 

Synonyma mazime heterogenea.) 

Gramen, quod Festuca pratensis lanuginosa. Faill, 

Par, p. 95, Tab. 18. f. 2. Bromus erectus, 

(In Synonymis auctor confundıt Bromum 

velulinum, arvensem et racemosum,) 

Gramen, quod Panicum sylvestre sine aristis, CB, 

Phytop. Gr, XCII, Panicum crus galli muz, 

Gramen radice repente, panicula delicata spadiceo - 

viridı, Scheuchz. Agr, p. 127- (excl, synon,) 

Agrostis alba. 

Gr. radice repente, panicula densa, spicata ‚spadiceo- 
viridi, locustis exiguis muticis, Scheuchz, 

Agr, p. 150. Agrostis verticillata, 



1616. 

1617. 

1618. 

1619. 

1620, 

1621. 

1622. 

1623. 

1624. 

Gramen repens. Gr.scoparium, 

Gramen repens, cum panicula graminis Mannae, 
JB. Hist, II, p. 459. (nee figura,) Fiaj, 

Hist, II. p. 1271. Cynodon Daciylon, 

Gr. repens marinum, spica exigua. JB. Hist, Il, 

p. 478. forte ad Dactylin littoralem, 

Gr. repens minus, Rompot majora, Rumph, Aml. 

VI. p. 11. an Cynodon ? 

Gr. repens offieinarum , forte triticeae spica aliqua- 

tenus simile. JB. Hist. 1I..p. 457. Ra;. 

Hist. 1I. p. 1255. Triticum repens, 

Gramen rubers Monsp. JB. Hist. II, p. 464. Bro- 
mus rıgidus, rubens, 

Gramen sabaudum, Herbariis dicebatur. Phalaris 

arundıinacea picta. 

Gramen sanguinarium apud veteres auctores nune - 

Cynodon Dactylon, nunc Andropogon Ischae- 
murl, 

Gramen satorum, panieulis multis parvis brevibus- 

atroviridibus, interdum nigrescentibus. Cup. 

Cathı. p. 92. an Agrostis spica venti? 

Gramen sciurum s, alopeeurum minus, heteromalla 

panicula, Barr. ic, 4. 1180. Cynosurus aureus, 

Gramen scoparium, Iischaemi paniculis, gallicum, 



- Gramen scorpioides Gramen secalinnm. 287 

1626, 

1627. 

1028, 

1050 

Lob. Adv. 2. p. 408. IB. His It, 

p. 460. apud Rajum et alios sub Andropogone 

Ischaemo, 

Gramen scorpioides polygonatum. Cup. Cath, P.90. 
Panph. Tab. z; Rottbölla incuryata, 

 —— 

Gramen secalino affıne, spica angustissima , locustis 
simplicibus aristatis. Scheuchz. Agr. p. 24 

Descriptio fere Stipae Aristellae; in multis 

tamen discrepat, „Äpud Morisonem , qui 

eitatur, nullum Gramen huic arialogon in- 

venio, 

Gramen secalınum,. Ger. em. 1. 22. n0. 4. Raj. 

Cat. pag. 15%, Hist. II, p. 1256, Hordenm 
pratense, 

x 

Gr. secalinum angustifolium maritimum, s, spar- 

teum folis mucronatis ' Mor. p, 180, no, 14. 

Tab. 4, Arundo arenarıa, 

Gr, secalinum angustifolium maritimum, s. sparteum 

spicatunı, foliis mucronatis brevioribus CB, 
Mor, p. 180. no. 16. Tab. 4. Morisonus, ut 
Fıgura patet , aut Elymi arenarii aut Arundinis 
arenariae specimen coram habuisse videtur; 
tum vero Synonyma excludenda, nam radicem 
repentem dicit. 

Gr. secalinum , bulbosa radice s. ex Aleppo, Bauhini, 
Barr, ic. 118. no, 2. 1172, Scheuchzs 
Agr.p. 19. Hordeum bulbosum, Apud Rajum, 



288 Gramen secalınum. 

Meth. Gr, 175 diei tur: Gramen secalinum 

bulbosum ex Aleppo. 

1651. Gr. secalinum chalepense, radıce tuberosa. Mor. 

p. 179. no.z. Tab. 6. Hordeum bulbosum, 

1652. Gr. secalinum et Secale sylvestre Johnsoni apud 

Gerardum, Raj, Hist. II. p. 1258, Hordeum 

murinum, 

1655. Gr. secalinum indieum, spica gracili tomenlosa, 

aristis longioribus ad se inmvicem intortis- 

Pluk. Alm. p. 175. Tab. 191.f.5. ° Mor. 
P- 160. no, 0. Tab, 4 Raj, Hist. 1II. 

p. 599. Andropogon coniortus, 

1654. Gr. secalinum latifolium maritimum, s, sparteum 

spicatum latifolium. Mor. p. 180. no, ı3. 

Tab.5. ‚Elyrmaus arenarius, 

1655. Gr. secalinum majus, Park. Th, 1144, Hordeum 

praiense, 

1656. Gr. secalinum majus, altissimum, Virginianum, 

Mor. p. ı80, no, 10. Tab. 2. Rajs Hist. 

III, p. 599. Elymus canadensis, 

1637. Gr, secalinum majus sylvalicum, Mor. p. 180. 

no, 12. — Bobarti, Raj. Syn. p. 248. Hist. 

III. p. 599. Elymus europaeus, (Vaill, Par, 

p. 82. pro Tritico canıno declarat,) 

1638. Gr, secalinum maritimum (minus) glaucifolium, 

spicis brevioribus. Mor. p, 179, no, 5. Tab.6. 

Hordenm marıtimum, 

Gr, secalinum maximum, Park, Theat, 1144, an 

Triticum villosum ? 



Gramen secalinum, 289 

1640 Gr, secalinum minus. Park. T’heat. 1144. — pratense, 

(Mor, p. 179. no 6.) Hordeum pratense, 

1641, Gr, secalinum montanum bicorne. Mor: p. 180, 

no, 8 Tab, 2. Andropogon BrRehyHE 

1642. Gr, secalinum montanum distachyophorum, Mor. 

Tab. 2 ad pag. 180. no. 8. Andropogon 

distachyos, 

1645. Gr. secalinum montanum majus, caule bicubitali, 

Menti Prodr.p. 60. Ex Syn. CBauh, Elymus 

europaeus foret, hune vero Monti posthrc 

N recenset. an ad Hord, pratense aut murinum ? 

1644» Gr, secalınum palustre et maritimum, Ray. Hist. 

IH. pag, 1258.  Euxb. Cent. ı. pag. 32. 

Tab. 50. f. 2. cexel, Syn. Tournef.) Horieum 
marıtimum, | 

1645. Gr, secalinum pratense elatius, Mor. p. ı7, no. 6, 
Tab, 2, Hordeum pratense. 

1646, Or, secalinum segelale majus,. Mor. p. 180. no. 11. 

an ad Hordeum praiense? conferantur Syn: 

onyma, 

1647. Gr- secalinum, semine avenaceo, Buxb, Cent. 1, 

p. 34. Tab. 52. f. 2. Hoc Gramen, quantum 

ex icone judicare fas est, vidi ın Herbario 

guodam orienlali antiquo. Differt a Secale 

2 spontaneo spica breviorz, latiori , rudimento 

inter flosculos completos (nisi memoria fallıt) 

setigero, 

1648. Gr. secalinum, spica ex duobus tantum vel tribus 

locustis duris et crassis congesta. Monti Prodr, 

pag. 61. Aegilops ovala. — Idem, spica lon- 

giore, ibid, Aegilops triuncialis, 

19 



290 

1649. 

1650. 

1651 

1652, 

1653. 

1654. 

1655. 

1656. 

1657, 

1658, 

Gramen secalinum,. Gr, segetale. 

Gr. secalinum, spica longiore et angusliore. Juss, 
ad Barr. 1174. an Hordeum pratense? 

Gr, secalinum, spica simplici strigosiori. Monti 

Prodr, p.61. Triticum caninum, 

Gr, secalinum spicatum, marilimum, maximum, 

spica longiore Tourn. Monti Prodr. p._60, 

Arundo arenarıia. — Idem, spica laxiore, 

ıbid. forte Arundo baltica — ldem, spica 

foliacea, ibid, forte Arundinis arenariae, mon- 
strositas, 

Gr, secalinum spicatum maritimum minus, Tourn, 

Monti Prodr. p. 60, (excel, Syn, Barr,) a; 

deum marıtimum, 

Gr. secalinum spicatum minus, Tourn, Monti 
Prodr, p, 60, Hordeum pratense. 

Gr, secalinım spicatum vulgare Tourn. Monti 

Prodr. p. 60. Segu, Veron. 1, p. 557. . 

Hordeum murinum. 

Gr, secalinum , utriculis echinatis, Pluh, Amalth, 

p. 108. Cenchrus? Aegilops? 

Gr. secalinum Virginianum maximum, Mor, Tab.2. 

ad p. 180. no, 10, Elymus canadensis, 

Gr.'secalinum vulgatissimum viarum, ‘Mor, p: 179. 

no, 4, Tab, 6. Hordenm murinum, - 

Gramen segetale, Ger, em, f.5. (CB. Pin, p. 5, III., 
— paniculatum Tabern. Lib. ı, p; 554, Aira 

cespitosa, (Lex figura,) 



Gramen segetum, Gr. serotinnm, 

1659. Gramen segetum, acclivi panionla, numerosis elu= 
mulis, ‚minimis ‚ oblongis konflicta, Cup. Cath, 
2. 8. = A nid ik M 

1660. Gr. segetum allissimum, panicula sparsa, CB, Pin, 
Eu p-3. IL.” "heat. p. 35, Mor. p. 199, mo, 4, 

ab, 5. Stutura, quam altisimäm dicit er 
panıcula sparsa ‚et igurae\Lobeliler Tabernae= 
monlani, hoc Synonymon id Airam cespito= 
‚sam referre suadent. ‘,(Hane et eise » fide 
herb, CBauh, Hagenbach,) = Scheuchz, 
‚Agr. p. 144. ipse dubius de vera planta Bau- 
hinian&; subihoc desch 

venti, 

u irn 

ibit Agrösliin spicam 
[ BHavaaıy 

1661... Gr, segetum s, panicnla. arundinacea, CR. Phytop) 
501.5 MO XI Pir:p)s. DE Theatr, pP. 55. Cexel, 

sn Syn. Tragi, quod ad Airam cespitusam) Fir 
.„.eies arundinacea ei figurae Lobeli; et Dodorie; 

| Agrostios Spicaeventi , quge et est, Jide herbar, 
CBauh, Hagenbach; ellamen CBhauh, 
hane et priorein non bene distinzit, — Scheuchz, 
Agr. pP: 244. sub hoc habet Airam cespi« 
tosam, , 

1662. Gr. segetum, panicula speciosa, Park, Th. 1158. 
fiaj. Cat, p. 150. Hist, II, p, 1883, 
JBauh,) Aira cespilosa, 

“ 

(excl Syn, 

De  EREETEEEEER 

1663. Gramen serotinum arvense, panıcula contractiore 
pyramidali, Aay. Synops, Pag. 250 
Scheuchz, Agr. p. 148, Milium lendigerum, 
(Monti habet sub varietate igrostios vida 
garis!) 

| 

15 :* 

> 29 



292 Gramen serotinum. Gr. Sorghinum. 

1664, 

1667. 

1668, 

1671, 

Gr. serotinum arvense, 'spiea laxa pyramidali. Aaj. 

Hist. II::p: 1288.70 "Paill, Par. pag. 68. 

Milium lendigeruns, ‚ \ 

2af, . nr 
sl F ‚ind IN. 

Gramen serpentarium zeylanicum, Breyn. Prodr.2. 

P- 54. (Sloan. if. 1. p. 107, no, 10.) an ad 
Panicum colonum? . 

(Gramen'silvaticum, vide Gr. sylvalicum, ) 
3 Ä . DAL 

Gramen, sive Avena sterilis.' JB. Hist, II. p. 456. 

an Avena pubescens ? 

Gramen, sive Festuca altera| capitulis 'duris, spiea 

longiore, Bot. Monsp.‘ Pluk, Areal pP. 108. 

Aegilops triuncialis, 

Gramen, 'sive Festuca avenacea sterilis, spicis 

erectis, Bob. Pluk. Alm, p. 174, Tab, 299. 

f. 2. Bromus madritensis, 

Sramen Sorghi effigie. Lob. ic, p, 5. CR. 

Phytop.. Gr. XXVll,.C?) JB} Hist, 
p. 467.  Dactylis glomerata., 

Gr, Sorghi panicula erectum, CB, Pin, p. &. I. 

Theat. p. 142.. Panicum crus zgalli mulicum, 

fide Herb, CBauh, Hage nbach, —_ „Kix 

guisguam divinasset! 

Gramen - Sörghinum, Tabern, Lib. 1. P 5. 

Daciylis glomerata, 



1672, 

1675. 

1674, 

10675, 

1676. 

1677. 

1678. 

1679. 

1680. 

1681, 

Gramen Sorghinum, Grisparteum, 298 

Gr. Sorghinum alterum, Park. vides Gr, arundi- 

naceum, Sorghi panicula sparsa: EB, 

Gramen sparteum. CB. an Par. IL e2 397. 

Stipa pennata. 

Gr. spartenm alopecuroides, spica sericea. Barr, 

“ze. 35. no. 2, 1185. Melica ciliata, 

Gr. sparteum alopecurunm, spica sericea, glumosa, 

'typhina. Barr, ie, 3.no, 2, 1185. an ad Me- 
licam cıliatam ? 

Gr. sparteum Alopecurum spiea sericea grumosa, 
Barr. ie. 5. no, 1.1184. Polypogon? 

Gr. sparienm alpinum, panicula spadiceo- viridı, 

uno plerumque versu disposita, ° spicata, 

Scheuchz. It. FI. pag. 457. fı 20. Festuca 
Ovina , vivipara, 

Gr, sparteum anguslifolium, glabrum, avenacea 

panicula, locustis longioribus, semine sub- 

Be longissime arıstato- Mich, ap. Tin, 

. pag, 75. (excl, Syn, Magnoli) Stipa 

ie, 

Gr, sparteum aristalum, panicula 'comosa. Mor. 

Tab, 5. ad pag. 216. no. 2, Stipa tenacissimag 

Gr, sparteum avenaceum pumilum Ind, or, Raya- 

namese malab. Pluk. Mant. p, 95. forte Spini- 

fex squarrosus (ex Synonymo malabarico apud 

Scheuchz, } 

Gr. sparteum basiliense, s, capillaceo folio majns, 
CB, Prodr. p, 11.n20. 29. Pin, p 5. /lI. Theat, 
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pP. 69. JB. Hist, Il,p, 513. an adNacam 

strictam ? (Joh, Bauh, inquit; ‚‚nec panieu- 

„lam nec YDigam observavimus,“) 

1682. Gr, sparteum ‚bromoides, «brevibus utrienlis, nu- 

tante panicula, Barrstis IT Ma. 2. 

1254, Petiv, Gr, Tab, V. f, 6, ‚Figura 
De A > he 

Barr, Melicam nutantem refert; deseriptio 
obscura. 

1683. Gr, sparteum bromoides, longioribus et erectis utri- 

eulis, Barr, ic, 17. no, 1. 1255. Petiv, 

Gr, Tab, V.f,z. Bromus erectus? 

1684. Gr, sparieum bromoides, longissimis aristis, Mor, 

P. 216. no. 1. Stipa capillata, 

1685. Gr, sparteum bromoides, panienla spicata, majori- 
| bus utrieulis, Barr. ie. 18. no, 1.1256, 

Petiv. Gr. Tab. Y, fi &, Arada  Epigeios, 
(Hue ex Scheuchzero.) 

1686, Gr. sparteum ; capillaceo folio, minimum, Dill, 
r Giss, „App: P. 172% Tab. 16, Agrostis minima, 

1697. Gr. sparteum, capillaceo folio, minns CB, Mor, 

pP. 217. ro, 8,,— erectum batavicum et angli- 

cum, Mor, Tab.z7. ad pag. 217. no.8. Nardus 

striche, u ! 

1688, Gr. sparteum festucenm, s. Aegilops spartea villosa, 

Barr, \den 1 0. KRa PA Andropogen 

Gryllus, 

1689. Gr, sparleum hollandienm, s, capillaceo folio minüs. 

CB. Prodr. p. 11. no, 50, T’heat. P.69. 

Raj, Hist, II, p, 1261. Figura CBauhini Nar- 



1690, 

1691, 

1692, 

.. 1693. 

1694. 

1695, . 

1696. 

1697, 

1698. 
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dum refert, et ad N. strictam duci solet; 

sed desceriptio parum quadrat, 

Gr, sparteum juncifoium, CB. Pin, pag. 5 FI. 
Trheat, p. 69. Raj. Cat. p. 259%, Hist, 

II. p."1260, Scheuchz, it. IV. p. 55. 

Agr. pP. 90. Nardus stricta, 

Gr. sparteum juncifolhum, non arıslatum, spica 

secalina, Mor. Tab. 4. ad p. 180. no, 16, 

(pertinet vero ad no. 14.) Arundo arenaria, 

Gr. sparteum juncifolium spicatum, foliis mucronalis 

brevioribus, Mor. Tab. 4. ad p. 180. no, 14, 

(ad no, 16.) an ad Elymum arenarium? 

‚Gr. sparteum latifolium spicatum. Mor. :Tab, 5. 

ad pag, 180, no, 13, Elymus arenarius,_ 

Gr, sparteum, longa et spicata panicula, Lolii 

utrienlis, Festucae polius, majus, Barr, Ic, 

15, no. 1. 1156. Bromus erectus, 

Gr, sparteum madraspatanum, brevioribus foliis 

angustis, Mor, p. 217, no,7, — ? 

Gr. sparteum madraspatanum, majus, crassioribus 

et brevioribus folüs, Mor. p. 217. no, 6. Spi- 

nifex squarrosus, 

Gr. sparlenm minus, vel Hollandicum. CB, Pin. 

D,. RL, JB, Hist, II, p, 513. vide 

no, 1689, 

Gr. sparteum monspeliacum, capillaceo folio, mini- 

mum, CB. Prodr. p, 11. no, 51. Pin, pag. 5. 

1X, JB. Hist, II, p. 51a. Raj. 
Fist. II, p. 1261. Mor; p. 217. no. 6» 
Aira canescens, fide herbar. CB, Hagen- 
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1708, 

Gramen sparteum, d 

bach. — Ex auctoritate Gouani ad Rott- 

böllam monandram referendum foret; equidem 

pro Festuca quadam haberem, JVaillantius 

vero adAgrostin minimam referri posse credit! 

Gr. sparteum oceanicum pungens, orientale. Pluk, 

Alm, p. 175. — ? 

Gr. sparieum ociavum, vel pennatum, CB. Phytop. 

Gr. CXVIII, Stipa pennala, 

Gr, sparteum, panicula brevi, folliculo inclusa, CB, 

Mor. p. 216. no, 3. Tab.5. Lygenm spartum, 

Gr, sparteum, panieula comosa, CB. Mor, p. 216. 

no, 2. Tab. 5, Siipa tenacissima, 

Gr, sparteum, panicula flavescente. Rudb, Elys. ı. 

f. ı9. Anuthoxanthum paniculatum (Eneyel,) 

 ise, Festuca spadicea. (?) 

Gr, sparteum pennalum, CB. Pin. 7,5.XI, Theat. 

p. 70. Siipa pennata, 

Gr, sparteum pennatum majus, Barr, ie, 46. 1770. 

Stipa pennata, 

Gr. sparteum Plinii ete. Aaj. Hist. II. p. 1259. 

Slipa tenacissima. 

Gr, s] arieum primum. Tabern, Lib.1.p.567. 

JB. Hist. I]. pag. 515. — ? (RAgqus dieit; 

„Mirum, nec nobis nec loca illa peregrinan- 

„„tibus nec alii cuiquam: praeter Tabernaem, 

„hoc genus sparti observalum fuisse.“) ad 

Elymum arenarium ob radicem fibrosam, 

non repentem , perlinere nequit, 

Cr. sparieum primum,. CB. Phytop. Gr. CXI. — 

panicula comosa, Pin, p. 5. I. Theat, p. 65. 
Stipa ienacissima. 
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1709. Gr, sparieum quarium, CB, Phytop. Gr, CXIP. 

Elymus arenarius, 

1710, Gr. sparteum quintum, CB. Phytop. Gr. CAP. 

Fid. Gr, sparteum primum Tabernaem, 

1711. Gr. sparteum saxatile, angustissimis et longissimis 

foliis, panicula strigosiore, semine glabro im 

uncialem arıstam desinente, Mich. ap. TU 

Pis. p. 75. Stipa aristella, 

1712, Gr. sparieum Il, Tabern. Lib. ı. p. 567. an ad 
Saecharum cylindricum? sed in Flandria! 

(Verum. Sacch, cyl. deseribit Tabern, sub 

nomine Schoenanilıi adulterini.) 

— CB. Phytop. Gr. CXIl. Lygeum spartum, 

— Clusio, Ziagj. Hist, U. »p. 1259. Lygeum 

sparlum, 

— panicula brevi, folliculo inelnsa CB, Pin. 

?. 5. II. Thheat, p. 66. Lygeum spartum, 

 sparienm septimum. CB, Phytop. Gr, CXVI, 

Nardus stricta, 

1713. G 

1714. Gr, 'sparteum , setas eqninas referens, CB. Prodr. 

0° P.11.n0, 30. Pin.P.5.X, Theat. p.70. 
JB. Hist. II. p. 514. Raj. Hist, II. pag. 

1261« Mer, p. 217. no. 6. — ? („‚Folia 

„guatuor cubitos longa; de spica nihil com- 

„pertum ; in Java“) 

1715. Gr. sparteum sextum, CB, Phytop. Gr. CXFI, 

Vid. Gr, sparteum ll, Tabernaem. 

1716, Gr. spartenm s, Aegilops spartea yillosa, Petiv, Gr, 

Tab, V, f.9 Andropogon Grylius. 

1717, Gr, sparlenm (s. spartum) maximum maritimnm | 

Hollandicum, spica secalina, Aaj. Meth. Cr» 



1719. 

1720, 

1721. 

1722, 

1725 

Gramen sparteum, 

p- 175. Mor. p. 180. no, 15. ad Elymum 

arenarium aut forte ad Arundinem balticam, 

Gr, sparteum, spicata Brizae panicula et cornioulata, 
Barr. ie, 25- 1154. forte Bromus (Brachyp.) 

rupestris. 

Gr, sparteum spicatum, foliis mucronatis breviori- 

bus. CB. Pin. p.5.1V. Theat, p.67. 
Raj. Hist. II, p. 1259, ( Gerardi Syn. sub Gr. 

sparteo III, allegatum etiam huc refertur a- 

Casp. Bauh,) Vid, Gr, sparleum primum 

Tabern. . 

Gr. sparteum spicatum, foliis mucronatis lon- 

gioribus, vel spica secalına. CB. Pin. pag. 5. 

III, ’ "Raj. Cat. p- 15% Hist. II. p. 1259. 

Arundo arenarıa, 

Gr. sparteum spicatum, foliis mucronatis s. spica 

secalina, CB. T’heat. p. 66. Arundo arenaria, 

Gr, sparteum spicatum latifolium, CB.Pin.p.5.V» 

Theat, p. 68, Raj, Hıst, II. p, 1260, 

Elymus arenarius, 

G ke) . sparteum spicatum, Loliüi utriculismajus. Barr, 

ic. 748. no. 1, 1157. — minus, Petiv. Gr, Tab, 

Ill. f. 4. Festuca duriuseula. (Vaill,) 

Gr, sparteum spicatum, utriculis Festucae majus. 

Petiv, Gr. Tab, III. f, 5. Bromus erectus, 

Gr, sparteum, spicis cupressiformibus numerosis 

ad caulium nodos ex uiricnlis irrumpentibus, 

Colleteepillu malab, Pluk. Mant. p, 95. —? 

Gr, eparieum tertium, CB, Phytop. Gr, CXIIL 

Arundo are::aria, 

Lr 

{ 
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1727, 

299 

Gr, spartenm variegatum, CB, Prodr, p. 11. no. 55 

Pin, p.5. ÄU, Theatr, p. 72. JB. Hist. 

II..p. 512. Raj, Hist, II. p', 1261. Aira 
cenescens, 

1728, Gr. sparteum Virginianum spica secalina, Pluk 

Mant, p. 95. an Elymus canadensis? 

1729. Gramen spartum Plinii, sive sportularum ficnum 

JB. Hist. II. p. 510, Stipa ienacissima : 

1750, Gr, spartum 2, Clusio, JB. Hist, II;D; 511, Lygeum 

sparlum, 

1731. Gramen spica artienlata Virginianum, Park, (Raj, 

Hist, 1II. p. 605.) Tripsacum dactyloides, 

1752. Gr, spica aurea, radıce Lotum odoratum redolente, 

Cup. Cath, pag. 90, forte Anthoxantlıum odo- 
ratıumı, 

17355. Gr, spica Brizae latifolium, perenne sylvaticum, 

| Rupp. Jen. ed. Hall, p. 506. forte Bromus 
(Brachyp.) sylvaticus. 

1754. Gr, spica Brizae majus CB. Prodr. p. 19. no, 58. 

Pin, 7.9.1, Tiheat. p. 135» Se 

Il. p» a72. Raj. Hist. 1I.p. 1257. 
Mor, p. 205. no, 4. Tab, 6. Petiv, Gr, 

Tab. HT, f, ı. Bromus (Brachyp.) pinnatus, 

1755. Gr. spica Brizae minus, CB. Prodr. p. 19. no, 59. 

Pin, p.9. IL Theair, p. ı JB, Hist, 

ITBRE Raj. Hist, IT. p. 1257. 

Mor. p. 205. no, 5, Bromus KOREHNB, ) dista- 
chyos, 
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Pluk, Alm. pag. 175.‘ Tab. 35 f- 1 Bromus 

(Brach.) Plukenetü, fide Herb, Pluken, 

(Fahl!.) 

Petiv. Gr. Tab, III. f. 2. forte Bromus (Brach,) 
gracilis, 

1756. Gr. spica Brizae simplici majus. Mor. Tab. 6. “ 

pag. 205. no, 4. Figura Bromum (Brach.) 

graciiem exprimit, 

4757, Gr. spica Brizae singulari, locustis majoribus villosis 

purpurascentibus, Sloan, It, I, p. 105. nö. 6. - 

» Tab. 62. fi 1. Raj. Hist, II, p. 599. 
ad Melicam papilionaceam duci solet , contra 

quod justa dubia movet cl, Desrousseaux in 

Eniyecl, i 

4758. Gr. spica caerulea latıfolium, Cup. Cath. p. 8. 

Sessleria caerulea. 

4759. Gr. spiea eristata laevi, vel Gr. cristatum. CB. 

Prodr, p. 8. no. 18, Pin, p, 5. I. Cynosurus ı 

cristatus. 

1740, Gr. spica cristata subhirsutum,. CB. Prodr. p. 8. 

n0.19. Pin, p. 5. II. Theat.p.45. JB. 

Hist. Il. p. 469. Mor. p. 194. no. 7, 

Tab. 4. Scheuchz. Agr. P. 166. Aira 

cristata. a 

1741. Gr, spica cupressiformi aspera, Cup. Cath, page 
90. Scheuchz, Agr. p. 246. Festuca 

“ phleoides, vaginis minus pilosis, spiculis 6- 

floris, setulis breviorıbus., | 

1742, Gr, spica divulsa, sericea, fulva. Cup. Cath, pag. 

92. — ? | 

3745. Gr. spica gemina millepedae simili. CB. Pin, P«9. 
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OH RDIE © TTEAR. 00 190, Mor, p. 186. n6.21» 

Tab. 6. Dactyloctenium distächyon Tr. 

1744. Gr. spica gracili, aristis brevibus recurvis. Raj, Hist. 

‘II, p. 1269. Cldem gramen, quod in Synopst 

(deser iptum est, jıomine: Gr, myosuroidis ma- 

joris, spica breviore, arislis recusvis,) Alope- 

curRus agrestis ER 

1743. Gr. spica hirsuta, ad Gramen du gros accedens- 

| JB. Hist. Il. pag. 458. Mor. pag. 213° 

a Tourn. Par, ı. p. 157. Bromus 
r N voc Iartarlar 
"oo yelutinus, 

1746. Gr. spica molli et lanuginosa, majus (cubitale), et 

minus, Üaesalp. p. 165. Festuca phleoides, ! 

ıza7. Gr. spica multiplici , glumis cristatis. Tourn, Inst. 
p. 519. an ver, Cynosuri eristali? 

1738. Gr, 'spica nutahite longissitha, Park. "Th 1968 ; 

en 71 Myuriis. a \ 

1749. Gr. spica plana echinata,. CR. Diode P. 16. no. 49. 

Pr, 9:7. 11T heat. Dr 402,63% JB. Hıist, 

iunnmdd P. 945. Mor, p. 194. no, 2, HB 

„‚Raj. Hist, III. p. 602. — ?. (Cum nulla en 
nosuri specie convenit,) 

1750. Gr. ‚spica quadrala, ad secale BER RER JB. Hist, 

Il. p. 477. Morison conjungit cum sequente, 

quod vide, 

1751. Gr. spica secalına. CB, Prour. p. 18. no, 57. Pin, 

pP. 9: F. an Hordeum pratense? guaero cum 
Rajo, Vaillantius certe pro hoc non agnovit, *) 

*) Triticum caninum!, fide Herbar, OBauh. Hagenbach. 



1756+ 

175% 

1753. 

1759. 

1760, 

Gramen spicaetc, Gr.spicatum. 

Gr, spica REST echinata, CB. Theatr. p. 106. 

— vel Gr, echinato ‚capitulo, ‚Prodr. p. 16: 

no. 48. Pin, p 7%. I, Raj, Hıst. I, pP: 

1268. Mor, 9.194.n0.1. Tab.5, 
Scheuchz, ‘Agr. p. 74. Sessleria echinata, . 

‚Gr, spica irilicea compacta, hirsutum, aristatum, 

Scheuchz. Agr. p. 9, n0, 7. Trilicam repens, 

var. — idem, aristis longioribus, dbid, P. „10, 

sine dubio Triticum caninum, 

‚Gr, spica triticea compacta, hirantun aristis lon- 

giorıobus donatum, Schenchz. ‚Segu. Veron, 

I11. P. 149. Tritieum caninum, 
7 en shra8s e.% 

‚Gr. spica triticea,repens, vulgare, canınum dictum, 

Raj, Syn. p. 247. Tuben repens, 

are 

TE 18 20. „ses 

Gramen, ‚spicam folio ampleetens, JB. ‚Hast.s01, 
p. 469. (quo pertinet fıgura p, 465. sub Cap, 

68.) Alopecurus utriculatus, 
“ie sıl OR x 2 

Gramen spicatum alpınum, umvoiren. perenne, spica 

cylindracea brevi, gl umis vix aristatis, Mich, 

ap. Till. Pis.p. 7. —? j 

Gr, spicatum alpinum, saxatıle, crassa are, foliis 

junceis , spıca brevissima et versiculore, Mich. 

ap. Till, Pis. p. 71. forie Sessleria BR 

phala. 

Gr. spicatum alpinum sparteum,, spica parva fla- 

vescente, Ponted, Comp, ps 50. forte Sessleria 

juncifolia, 

Gr, spicalum alterum, spica ex utriculo prodeunte, 
I} 

x 

e; 

N 



1761, 

1762. 

1765. 

‘1764 

1765. 

1706. 

1767. _ 
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Ponted. Comp, p. 52. Alopecurus utriculatus, 

Aliud gramen vix esse polest, quamuvis 

Sherardo judicante, a CBauhıini Gr, pratensi, 

spica purpurea, ex utriculo prodeunte diver- 

sum esse auctor ipse descriptioni addat; nisi 

hoc. forte cum Tournefortio pro Alopeelro 
pratensi habuerit. 

Gr, spicatum annuum glabrum, spica cylindracea 

longiore et tenuiore, locusiis Phalaridis, ver- 

eicoloribus, Mich. ap, Till, Fis. p, 72, Pha- 

laris Bellardi, 

Gr, spicatum annuum, glabram, spica cylındracea 

tenuiori, aspera, longa, locustis tumidioribns, 

bicornibus, Mich. ap, Till, Pis.p.72. Phleum 
asperum, 

Gr. spicatum aquatlicum, ramosum, annuum, glal 

brum,,  perhumisparsum,, spica ı cylindracea 
brevioru Mich, ap, Til, Pis, ps 72: Crypsis 
alopecuroides. 

Gr. spicalum aqualicum, spica cylindracea brevi, 

Tourn. Inst. p. 520. Alopecurus geniculatus, 

Gr. spicatum; aristis pennalis, Tourn. Inst, Pag. 

b1ö. Scheuchz, Agr, p. 155. Stipa pen- 

naia, ; 

Gr. spicalum, aspero folio. CB, Theat. pag, 

45. Mor, p, 202, no, 58, Tab, 6. Daciylis 
glomerata, 

Gr. spicatum asperum annuum Morisoni, , Mor. p, 
205. 70. 40. Faj, Hist, II. p.612. pro 

Dactyli hispanica haberem, nisı annuum dis 

serelur, 
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1768. 

1769. 

1770. 

1771» 

1774. 

1776, 

1777. 

Gramen spicatum. 

Gr. spicatum cristatum, perenne, majus, et an- 

nunm minus, Juss. ad Barr, 1186. 1187. Cyno- 

surus cristalus, 

Gr. spicatum Dalechampii, Hist, Lugd. 1. pP 427, 

Dactylis glonıeraia, 

Gr, spicatum, durioribus et crassioribus locustis, 

spica brevi. . Tourn, Inst. p. 519. Aegilops 

ovala, Scheuchz. Agr. p. 11. varietatern tria- 

ristatam WVilld. habet, 

Gr, spicalum, durioribus, et crassioribus locustis, 

spica longissima. Journ., Inst. p. 519... 

Scheuchz, Agr. P. 12. Vaill. Par. p. 82. 
Tab. ız.f. ı. Aegilops triuncialis. : 

Gr. spicatum, echinatumı, Cup.'Cath, p. 89. Cyno. 

surus? 

Gr. spicatum: echinatum, locustis unam partem 

spectantibus, Tourn, Inst. p. 519. Cynosurus 

echinalus, 

Gr. spicatum elegans , spica plurimis minoribns spieis 

cauli adnatis composita, Narrecuchpille malab, 

Pluk, Mant. p. 96... Ex nomine malabarico 

apud Scheuchz, videtur Leptochloae species. 

Gr. spicatum, folio aspero, CD, Pin. p.3.V. cfs. : 
in Prodr, p. 9.) Tourn, Par, 1. pag. 

156. Scheuchz. Agr. P. 299. Daciylis 
glomeraia, 

Gr, spicatum, folio aspero, spica grumosa longiori, 

et breviori, Barr.ic, 36. no, 1. 2, 1175. Daciylis 

glomerata, 

Gr. spicatum, glumis ceristatis, Tourz, Inst, pag. 

r 
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519. Vaill, Par. p.84. (exel,. Synonymo 

Mortsoni priori) Cynosurus cristatus, 

1778 Gr. spicatum, glumis variiss Tourn, Inst, pP. 519, 

1779, 

1780. 

1781. 

1782, 

1785. 

1784, 

1786, 

Sessleria caerulea. 

Gr, spicatum indicun repens, spica subrotunda, 

Tourn, Inst. p. 519. an Dactylis brevifolia? 

" Gr. spicatum Ingleburgense asperum D, Newton, 

Pluk, Alm.p, ı75.arı ad Sessleriam caeruleam ? 

Gr. spicatum, instar limae dentatum, Cup. Cath. 

p. 88. Phleum asperum, ex descript, Raji 

Hist. III. p. 602, 

Gr, spicatum locustis echinatis, Tourn. Inst. pag 

13040; Vaill, Par. p. 84. (exclus, Mori- 

sont synonymo priori, quod quidem quoad 

guram, nec quoad descriptionem huc tr ahz 

posset) Lappago racemosa, 

Gr. spicatum lusitanienm, capitis Medusae effigie, 

Tourn, Inst. p. 519. Ely:nus capıut Medusae. 

Gr, spieatum marinum repens, D, Sherard, Aaj, 

Hist. III. p. 605. Dactylis litioralis. 

Gr, spicatum, marilimum, apulum, villosum, 
annuum, spica cylindracea, crassiori et den« 

siori, locustis arıslis rigidiusculis armalis, 

Mich, ap. Till. Pis p, 7% forte Festucae 

phleoidis var, majer. 

Gr, spicaitum, marıtimum , hirsutum, annuunt, 

spica cylindracea ‚„tenuiori et densiori , breviter 

aristata. Mich. ap, Till, Pis, p. 76. — etidem, 
spica villosa, ibid, an ad Airam pubescentem ? 

nıidetur! 

20 



1789. 

1791» 

1792: 

Gr. 

Gr, 

Gr. 

.. GE. 

Gr. 

Gr, 

Gramen spicatnm, 

spicatum, maritimum, minimum, spica cylin- 

dracea. Tourn, Inst. pag, 520. Plıleum are- 

narıum, 

epicatum , maritimum, serotinum, hirusutum, 

minus, spica breviori miolli et laxa , locustis 

ex albo et viridi variegalis, aristatis, Mich, 

ap. Till. Pis. p. 72. Avena neglecta, 

spicatum montanum asperum, Aaj, Cat, p. 151. 

Hist. II. p. 1287. Mor, p. 192. no, 

.20. et iterum P. 202. no. 59. | Scheuch- 

zerus ad Dactylin glomeratam dueit; Vaillan- 

tius [orte melius ad Sessleriam caeruleam, 

spicatum, perenne, angustifoium, glabrum, 

spica cylindracea crassiore, flavescente, non 

aristata,. Mich. ap, Til, Pis« p. 71. forte 

Sessleria juncifolia. 

spicatum, perenne, semine miliaceo, fibrata 

radice, Mich, ap, Till. Pıs, pag. 71. Pha- 

late 5. „a. er 

spicatum, perenne, semine miliaceo, radice 

repenie, Tourn. Inst, p. 5ige — crassiori, 

Mich, ap. Till, Pis. p. 71. — etidem radice 

tenuilori, id. ıbid. Phalaris „... ex sententia 

Desfont. paradoxa, guod parum probabile* 

Monti quaerit, an ad Gr. phalaroides typhi- 

num arvense, bulbosa radıce Barr. quod forte 

Phalaris tuberosa, 

1705. Gr spicalum, perenne, semine miliaceo,, tuberosa 

radice, Tourn. Inst. p. 519, Phalaris nodosa 

(Encycl,) 



Gramen spicatum, dor 

1794. Gr.spicalum, pralense, spica ex ulriculo prodeunte, 

Tourn, Inst. p. 519. Alopecurus pratensis fie: p PB > 
fide herb, Tournef; Yaill 

1795. Gr. spicatum pratense spica NavescenteCB, Scheuchz, 

Agr. p. 88, Anthoxanthum odoratum. 

1796. Gr, spicatum, quod Spartum Plinii,‘ Tourn. Inst, 

p. 518. Stipa tenacissima. 

1797. Gr. spicatum, saxatile, glabrum, perenne, spica 

eylindracea rufescente longa, locustis aculis, 

eilii instar pilosis, Mich. ap, Till, Pis, p, 72. 

Phleum Boelımeri, 

1708. Gr. spicatum secalinum altıssımum, Tourn. Inst. 

p. 518. Triticum caninum Zeste Yaill, Par, 

p. 82. 

1799. Gr, spicalum secalinum, foliis angustissimis bre- 

vissimis, mucronalis, glaucis, spica divulsa, 

Breyn. Scheuchz. Agr, p. 1698. Idem Gramen 

in Curlandiae arenosis maritimis a me inven- 

tum, dubius etiamnum, ad Koeleram albes- 

centem Dec, refero. 

1800, Gr, spicatum secalinum, glumis villosis, in aristas 

longissimas desinentibus. Tourn. Inst. p.51&% 
Triticum villosum, 

1801. Gr, spicatum secalinum marıtimum, maximum, 

spica laxiore. Journ, Inst. p. 518. Vide: 

Spartum maximum maritimun Hollandicum, 
spica secalina Raji, 

1802, Gr. spicatum secalinum maritimum, maximum, 

spica longiore, Tourn. Inst, p. 518, 

Scheuchz, Agr. p. 158. Arundo arenaria, 

oo * 



/ 1804. 

1807. 

1808, 

1809. 

Gramen spicatum, 

Gr, spicaum secalinum maritimum, minns,. Tourn, 

Inst. PR D10R. 0.“ Scheuchz,. Agr. p. 18 

Hordeum maritimum, 

Gr, spicatum secalinum maritimum , polystachyon, 

Arundinis facie, spicis longioribus cornieulatis, 

glumis heteromallis, mulicis. (an Gr, lolia- 

ceum Zeae spica Juss, “in Barr, 160. no, 1168?°). 

Mich, ap. Till. Pis, p. 72. Confer, Spartina 

alternifloya Lois, 

Gr, spicatam secalınnım maritimum, pumilum, 

repens, Arundinis folio ei facie, foliis' superna 

parte villosis, spıca laxa, non aristata, Mich, 

ap. Till, Pis. p. 72. forte Dactylis littoralis, 

Gr, spicatum secalinum maritimum, radice repente, 

spica nunc gemina, nunc trigemina, locustis 

heieromallis, muticis. Mich. ap. Till, Pis, 

D. 7% Zannich, Ist, p» 120, Tab, 36. 

Spartina stricta. 

Gr, spicatum secalinum maritimum , spica breviore, 
Tourn. Inst. p, 518. Elymus arenarius,, 

Gr. spicatum secalinum minus, Teurn, Inst. 

p. 518. Scheuchz, Agr. p. 17. 

Vaill, Par, p. 85. Tab, ır. f. 6. Hordeum 

praiense, B. Aoemer (ap. Smith Fl, Brit.) 

\  plantam Scheuchzeri ob Ligulae praesentiam — 

‚quam tamen vix observabilem dieit Scheuch- 

zerus — pro varietate aut nova specie decla- 

wit! ‚ 

Gr, spicatum secalinum, spica duriore et angustiore, 

Tourn. Inst, p. 518, Esse-Triticum caninum, 

Vaill, Par, p, 82! 
R 



1810. 

1811. 

1812. 

1813. 

1814. 

1812. 

1816. 

1817 

1818. 

1819. 

1820. 

/ 

Gramen spieatum. 309 

Gr, spiealum secalinum Virginianum, - Tourn, Inst, 
P.518. Elymms canadensis. 

Gr, spicatum, semine miliaceo albo, et nigro, 

Tourn, Inst, p. 518, Phalarıs jcanariensis. — 

griseo ıbid, p. 519. Ejusdem varietas? — 

minore nigro. Ibid, ejusd, var. 

Gr. spicatum sertum et montanum, CB, Phytop. 

Gr. LXIX,. Melica montana Dee, 

Gr, spicatum sparteum alpinum, foliis junceis pun- 

gentibus. Ponied. Comp. p. 51. = ? 

Gr, spicatum sparteum, spica sericea ex ntriculo 

prodennte, TZourn, Inst, p. 518. Lygeum. 

sparium, % 

Gr, spicatium, spica angusliore eb interrupta, Yaill. 

Par..p- 84... Setaria,,.,. (Synon, Plukenetzi 

est certo excludendum!) 

Gr. spicatum, spica cylindracea brevi, radıce nodosa, 

Tourn, Inst. p. 520. Phleum 'nodosum. 

Or. spicatum, spica oylindracea cerassiori, Journ. 

Inst, p. 520. ad Phleum pratense? 
6 Sr. 

Gr. spicatum, spica cylindracea glabra, foliis hir- 

sutis; , Zousn. Inst. p. 520. Fid, Gr, cum 

cauda muris, folis hirsutis, JB. 

Gr, spieatum, spica cylindracea, longioribus villis 

donata. Tourr, Inst. p. 520. Alopecurus utri- 

chlatus , teste Vaillant! (Erit pratensis.) 

Gr. spieatum, spica cylindracea, longissima, Tourn, 

Inst. p. 519. Plleum pratense, (Jussieu in 

opere Barrelieri pro Phleo aspero habet,) 

Gr. spicalum, spica .cylindracea molli et densa. 



310 

1822. 

1823. 

1924. 

1825. 

1926, 

1827, 

1928. 

1829, 

1850. 

1331. 

1832, 

Gr, 

Gr. 

Gramen spicatum, 

Tourn, Inst. p. 520. Festucae phleoidis forte 

varietas major, Conferantur singulaSynonyma. 

spicatum, spica cylindracea molli et laxa. 

Tourn. Inst. p. 520. Festuca phleoides. 

spieatum, spicaseylindracea tenniori, longa. 

Tourn, Inst. p. 520. Phleum pratense minus, 

Duci solet ad Phleum Boehmeri. an jure? 

Gr. spicatum , spica cylindracea tenuissima ‚longiore, 

“et breviore). Tourn. Inst. p. 520. 

Scheuchz. Agr. p 69. Alopeeurus agrestis. 

Gr, spicatum, spica Panici instar e plurimis secun- 

dariis composita, caule multis foliis cincto, 

Ra. Hist. III. p. 605. (folia sola deseribuntur,) 
an Pennisetum? Panicum ? 

Gr. spicaium, spıca praelonga, e spicis multis squa- 

Gr, 

Gr. 

Gr, 

Gr, 

Gr. 

Gr, 

mosis oblongis scapo medio accumbentibus 

composita, Aaj. Hist, II. pag. 603. forte 

Paspalum, 

spieatum, spica purpuro - argentea molli, 

Tourn, Inst. pP. 519. Aıra cristata, 

spicatum, spica subrotunda, echinata, Tourn, 

Inst. p. 519. Sessleria echinata, 

spicatum, spica tenuissima longiore, staminibus 

albis, Ponted. Comp.p. 52. Alopecurus agrestis, 

spicatum, spicis in capitulum foliatum conge- 

siis, Tourn. Inst. p. 519. Crypsis aculeata, 

spicatum, spicis longis laxis, pappo sericeo 

canescente, D. Sherard. Aaj. Hist, p. 614. 

Melica ciliata. 

spicalum supinum, brevi et capillaceo folio. 



1853- 

1854. 

1855. 

1856. 

1857, 

18%, 

1859. 

1840. 

Gramen spicatum. Gr. sulcatum. 511 

Tourn. Inst. pag, 519, Aira jcanescens, 

Saill,) 

Gr. spicatum tomentosum, longissimis aristis dona- 

tum, Tourn, Inst. p. 5ız. Scheuceliz, 

Agr. p. 58. Lagurus ovatus, 

Gr, spicatum iyphoides maritimum, glumis lon» 

gioribus acuminatis et pilosis. Ponted, Comp, 

p: 48. forte P’hleum arenarium, 

Gr, spicatum typhoides, spica villis praedensa ac, 

radice nodosa. Ponted. Comp. p. 49. Phleum 
Gerardi optime convenit, praeter longitudi- 

nem spicae,, 

Gr. spicatum vulgare secalinum. Tourz, Inst, p-51% 

Hordeum murinum. 

nn 

Gramen stellatum aegyptium Veslingu, (Obs. Pag. 

201.), fig), Hist. 11, p. 1272, Dactyloctenium 

aegyptiacuımn, 

Gramen striatum. Ger, Raj. Hist. II p. 1281. 

Phalaris arundinacea, picta, 

Gramen siriis'pictum. JB. Hist, II- p, 476, Phalaris 

arundinacea, picta, 

Gramen sulcatum et striatum album, Lob, Ols. 

p. 3. ic, p. 5. Phalaris arundinacea, picta. 

(In Obs. LI, ut et inHist. Lugd. ı. p. 454. 

figura longa alia, «obscura) ae in Ico- 



912 

1841, 

1842. 

1843. 

1844, 

1845. 

1846. 

1847. 

Gramen supinum. Gr. sylvaticum. 

nurn editione; descripiio ibi auiem satis con- 
venit,) 

——— 

Gramen supinum aculeatum. JB. Hist. Il. pag» 

461. Jaj, Hist, I1. p. 1267. Crypsis 
aculeata, 7 

Gr. supinum, brevi hirsuto folio, paniculis, echi- 

natis singularıbus, Boce, Mus, Tab, 55. p. 66. 

Panicum hirtellum, 

Gramen supplex. Rompot subat, Aumph Amb, V1, 
p. 12. an Cynodon? | 

 — 

Gramen sylvaticum et montanum, panieula milia- 

cea sparsa CB. Monti Prodr. p. 51. (per- 

peram C. Bauhini Gr. miliaceum I et II con- 

Jungens.) Segu. Veron, III p. 15. 

Milium eflusum, 

Gr. sylvaticum glabrum, panicula recurva, Vaill. 

Par. p. 95. Tab, 18. f. 5. (gua varietas Bromi 

asperi), Bromus giganteus, 

Gr, sylvaticum hirsutum spica nutante. Dill. Giss, 

p. 165. et App. p. 62. Deseriptio Bromum 

cBrachyp.) sylvalicum bene exprimit; mirum 

tamen, auciorem Synonyma_ alienissima al- 

legasse, 

Gr. sylvaticum, panicula miliacea sparsa. CB. Pin. 
p. 8.1. Theat. p. 140, Mor. Tab, 5. ad 
Pag. 197. no. 10. Scheuchz. Agr. pag. 

155. Faill, Par, p.86. Milium effusum. 



Gramen sylvaticum. Gr. tennifolium, '313 

1848. Gr, sylvaticum, panicula tenni, e locustis raris 

composita. Dill, Giss, p. 150, et GRP- 2.00% 

Poa nemoralis, 

1849. Gr, sylvaticum paniculatum altissimum, CB, Prodr. 

pag, 7. no, 14. Pin. pag. 5. IV, T’heat. pag, - 

58. FB... Hıst: 11. P. -426. Mor, 
P. 199. no. 2 Poa trinervala, \ 

1850. Gr, sylvaticum secundum. Teabern, Lib, ı. p. 556, 

Melıca montana Dec. 

« 

1851. Gramen tenue, avenaceis glumulis uno versu dispo- 

sitis. Cup, Cath. p. 92. — ? 

1852. Gr. tienue avenaceum, versicolori panicula. Cup. 
Cath, pP. 244. = ? 

1855, Gr. tenue duriusculum et pene junceum, JB, -MHist, 

II. pag. 465. 'Cnec fıgura, quae ad pag. 469. 

Cp. 95.) Raj. Hist. II. p. 1268. (exlu- 

sis Synon, omnibus praeter JBauh,) Festuca 

siricia, 

1854. Gr, ienue, spica plantaginis. Buxb, Cent. F, p. 20. 

Tab, 59.f.2. — ? (Figura sola probat,, Syn. 

Tourn, excludendum esse,) 

1855. Gramen tenüifolium glabrum, JB. Hist, II. pP. 462. 

Festuca duriuscula, Vaill. Par, p. 91. 

Tab, 18. f. 6. Cquae Festucam aliguam ex- 

primit) qua varietatem Poae bulbosae 

recenset, 

1856, Gr. tenuifolium hirsutum, barba Aegilopis olim 

Mattliole. JB. Hist. II,p. 459, Ipse J, Bauh, 



314 Gramen tenuifolium, Gr, tremnla etc. 

1897. 

1758. 

1859. 

1800. 

1861, 

1862, 

1853. 

1854. 

cum Gr, minore Lobel, conpingit; sed descri- 
ptio differt, — ? 

Gr, tenuifolium, magis sparsa panicula, JB. Hist. 

II. p. 462, Aira canescens, 

Gramen tomentosum, Alopecuros vera Plinii et 
Theophrasti. Hist, Lugd.1.p.450. Saccharumr 

eylindricum, 

Gr, tomentosum arundinacaum, Aa, Meth. Gr. 

p. 180. forte Arundo Epigeios. 

Gr.tomentasum creticum, spicatum, spica purpurea, \ ’„ Sp1ca purp 
Tourn, Cor, pag. 39. Scheuchz, Agr. fo} [eo] 

p- 37. Saccharum cylindricum, (Ipse Scheuchz. 

de Synon. 'lourn, dubius esse videlur.) 

Gr, tomentosunı elegans, panicula coniracta pur- 

purea. Buxb. Cent. V, p. 56. Tab. 67. f. 2. ar 

ad Holcum lanatun ? 

Gr. tomentosum et acerosum, Calamagroslis quo- 

rundam, et vulgo Gr. plumosum. Lob, ie, 

p. 6. CB. Phytop. Gr. XXÄXL., (excl, 

syn, Thalii.) Arundo Epigeios, var. (datur 

varietas, simillima Arundini littoreae con- 

dTractae,) 

Gr, iomentosum spicalum. CB. Pin, pag. 4,1, 

Theatr. p. 60, an Saccharum cylindricum ? 

Gramen tremula panicnla longiore et laxiore, co- 

lore candicante, Clus. cur, post, in 4t0 p, 7l« 

Briza maxima. 



1869. 

18606. 

1871. 

1872. 

1873. 

Gramen fremulo etc. Gr, tremulum. - 315 

Gramen tremulo affıne, panicnlatum, elegans, 

majus, spicis minoribus et longioribus, Sloan-« 

il. pr 11a, 20, Tab. re fi ı Ada 

Hist, III, d. 609. Eragrostis ,.... 

Gr. iremulo affıne, paniculatum, elegans, mini, 

mum, Sloan.it. I. p. 114. no, 30. Tab. 71. f. 2% 

Cexcl, Syn. Plukenetii primo et T'ourn,) 

Raj. Hist, III. p. 609. (excl. Syn, Rhedii) forte 

Poa glutinosa Sw, . 

Gramen tremulum, JB. Hist, II, p. 469, Raj, 

Cat. p. 152. Hist, II, p. 1274. BDriza media, 

Gr. tremulum majus. CB. Phyiop. Gr. XAXXVI. 

Pin, p. 2. II. Theatr, p. 22. "' Tourn, 
Par. 1, P- 150, Scheuchz. Agr. pP. 204. 

Briza medıa. 

Gr. iremulum majnus, erecta panicula, eitrinum, 

Petiv, Gr, Tab, IV, f. 15. Briza maxima, 

Or, tremnlum maximum, CB. Phytop,Gr, AÄXAF III. 

Finn. 2% I. Theatr.. 2,3 Cexel. syn. 

Caesalp.) JB. Hist, II, p. 470. 

Pay "Bist: Il.-.Pp.1224, Mor, pP. 205. 

n0.48. Tab, 6.  Scheuchz. Agr, P. 202. 

Briza maxima. 

Gr. iremulum medium, paniculis minoribus, ob- 

solete rufo - pallentibus, Cup, Cath, p. 86» 

Drau. ı 

Gr. tremulum minimnm latifollum. Buxb, App. 

p.41. no, 14. forte ad Brizam minorenı, 

Gr, tremulnm minus, CB, Phytop,Gr, AXXIX, / 



1878. 

187% 

1330, 

1881, 

1082, 

Gramen iremulum, 

JB. FHist. II, p,.a70. Raj. Hist. II. p. 
1275. : Briza minor, 

Gr. tremulum minus, erecta collectague panicnla, 

Petiv, Gr, Tab. IWW, f. 16. Briza humilis MB? 

Gr. tremulum minus, liana Zeylonensjbus. Burm, 

Zeyl. p. ı1.— ? 

Gr, iremulum minus, locusta deltoide. Mor. p, 203. 
no, 47. Tab. 6. Briza minor, patens, 

Gr. tremulum minus, locustis parvis iriangulis, 

Pluk, Amalth. p, ı10. Briza minor, 

Gr. tremulam minus, panicula ampla, locustis par- 

vis triangulis, Aaj,Synops p.254. Briza minor, 

Gr, iremnlum minus, panicula magna, CB. Pin, 

p. & Ill, (excl. Syn, Caesalp.) Theat. pag. 

23. JB. Hist, DD: pP. ‘270, Raj, 

Hist. II,p. 1274. Briza minor s patens, 

Gr. iremulum minus, panicula parva, CB. Prodr, 

‚p.4.n0,9. Pinp.2. IV. Theatr,p. 24, 

Mor. . Tab. 6, ad pag. 205. no, 46. 
Scheuchz, Agr. p. 205. Briza minor, — In 

Herbar. CBauh. sub hoc nomine esse varleta- 

iem minorem Brizae mediae, Hagenbach, 

Gr. tremulum minus, spica non ramosa ex utriculo 

prodennte, Mor. p. 205, n0,46. Tab, 6. Briza 

minor, 

Gr. iremulum orientale spicalum annnum_ Sher, 

Scheuchz, Agr. p. 206, Briza spicata Sıbth, 

Huc ob folia non plana, calycem flosculis 

minorem et mucronalum, denique ob altitu- 

dinem graminis, nec ad Brizam humilem 



1888, 

Gramen tremulum. Gr. triliceüm, 317 

MPB. ducendum videtur ; hane enim. diversam 

esse existimo. ” 

Gr, iremulum , panıcula fusco s, fumigato calore, 

Clus, Cur, post. fol, 58. Briza maxima. 

Gr. tremulum s, Phalaris media anglica, prima, an 

secunda, Park, Briza media, 

Gr. iremulum s, Phalaroides majus, erecia panicula, 

rufum. Barr. ic. 25. no. 1. 1221. et citrinum, 

n,2,. Briza maxima, 

Gr. tremnlum, s. Phalaroides minus, lata sparsa 

panicula,. Barr. ie. 16. 1219. Briza media, 

Gr, iremulum vulgare minus, Aaj. Meth. Gr. pag. 

185. — locustis rotundiorıbus, Mor, p. 205, 

no, 45, Tab, 6. Briza media, 

Gramen tribuloides spicatum maximum Virginia- 
num, Pluk, Alm, p.177. et Mant,96, 

Ray. Hist, III. p. 602. Cenchrus tribuloides, 

Gramen triliceum aryense, spica cylindracea angu- 

stiore, Dill, Giss. p. 82, et APpp.P. 45. Ex 

descriptione CB.Syn. huc non pertinere potest, 
an Panicum glaucum ? 

Gr, iriticenm maritimum, spica longissima divulsa, 

Buxb, Cent, ı. pag, 55. Tab, 51, Triticum 
juncenm, 

Gr, triticeum palustre humilius, spica mutica 
breviore, Mor, p. 177. no, 6. Tab, ı,_Festuca 
Jecumbens, 



318 Gramen iriticeum, Gr. typhinum, 

1892. 

1895 

1894. 

_. 

1896. 

1897. 

1898. 

1899. 

1900, 

Gr, triliceum pratense, spica cylindracea crassiore, 

Dill, Giss. p. 67. et App, p. 42. (excl, Syn, 

primo, quod ceterum non Lobeliü sed !Morisoni) 

Alopecurus pratensis, 

Gr, triticeum , spica latiore compacta, aristatum. 

Buxb. Cent. ı.p. 52. Tab, 50. f. 5. Tape 

pectinatum MB. 

Gramen Tritici spica, muticae simili, angustifolium, 

CB. Theatr, p. 13. Scheuchz, Agr. 

p. 7. Triticum, forte rigidum, 

Gramen tuberosum s, nodosum Lobelii, Camer. 

Hort, p.69. Avena elatior , bulbosa, 

Gramen typhinnm, Lob, Obs, p. 10.10.P, 10. 

Hist, Lugd, I. p. 455. Phleum nodosum, 

Gr. typhinum aculeatum, spica ex uiriculo vıx P 3,/9P 
prodeunte, Monti Prodr, p.50, Zannich, 

Ist, p. ı21. Tab, 69. Crypsis aculeata, 

Gr.typhinum aqualicum molle, spica glauca, Monti 

Prodr. p. 39. Segu. Veron III. p. 153 
Alopecurus geniculatus, 

Gr, typhinum arvense, radice tuberosa spica aspera 

longa. Durr, ic.22. no.1. 1190. Petiv, 

Gr, Tab. IV. f.1. Phleum pratense minus. 

Gr, typhinum asperum, spica longissima, ex aliis 

minoribus composila, Mont.Prodr.p.49. 

Segu, Yeron, 1, pP, 549, Phleum asperum, 



1901, 

1902. 

1905. 

1904» 

1905. 

1906. 

1907, 

1908, 

1909» 

1910, 

1911, 

Gramen typhinum, u: ‚310° 

Gr. iyphinum dauicum, Park, Th, 1170, Phleun 

nodosum, minus, 

Gr. typhinum danicum minns, Park. Th. 1170 

Phleum arenarıum, 

Gr, iyphinum junceum perenne. Barr. ic, 31.n0,% 

1195. Phleum Boelumeri, 

Gr, typhinam longissima spica Phalaridis, molli, 

albicante, Barr, ze, 14. no, 1. 1196, forte Pha- 

larıs Bellardi. 

Gr, iyphinum madraspatanum minus, spica hirsuta 

° breyissima. Monti Prodr, p. 50. forte Dactylis 

repens. 

Gr. iyphinum madraspatanım, ‚spica interrupta, 
molli. Monti Prodr. p. 50. ex Synon. Pluke- 

netii foret Dactylıs spicata WYilld! cum autem 

signum appositum sit, hoc Gr. quoque in 

agro Bononiensi inveniri, pro Airae pubescentis 

var, aut simili habendum erit, 

Gr. typhinum madraspatanum spica longainterrupta. 

Codry pilloa malab, Pluk,. Amalth. p.108,— ? 

Gr. typhinunm majus, s. primum, Ger. em. Rajs 

Hist. II. p. 1267. Phleum pratense, minus, 

Gr, iyphinum majus s, teriium, Ger. em. 

Faj. Cat, p. 155. Phleum pratense, 

Gr. typhinum maritimum, longius radicatum, 

Barr.zies?i2. 1103, Petiv, Gr, Tab. IV, 

f. 4. Phleum arenarıum, 

Gr, typhinum maritimum minus, Aaj. Cat, p. 153. 

Hist, II, p. 1267, Pluk, Alm, p. 17% 
\ 



1912. 

1915. 

1914. 

1915. 

1916. 

1917. 

1918, 

1919. 

1920, 

Gramen iyphinum, 

Tab, 335. f- 8. Scheuchz, Agr. pag. 
63. Zannich. Ist. pag, 122. Tab. 168. 

Phleum arenarium, 
‘ 

Gr, typhinum, maritimum (quem) brevi crassiore 

spica ad genicula prodeunte, Trıumf. 65. an 

Erypsis schoenoides, 

Gr. typhinum medium s. vulgaüssimum, Park. 
Phlenm pratense minus. 

Gr. iyphinum, minori spica Phalaridis,_ duriore, 

subfusca, Barr, ie. 14. no. 2. 1197. 

Scheuchz. Agr. p. 68. Phalaris Bellardi, 

Gr, typhınum minus, Ger. Park.? Raj, 

Syn. p. 251. Cat. p. 155. Hist, II. P. 1207. 

Phleum pratense minus. 

Gr, typhinum' minus jamaicense spica magis gracili. 

Pluk. Alm. p. 7a —? 

Gr, typhinum, orientale, ramosum, sSher. ap. 

Scheuchz. Agr. p. 75. Crypsis alopecuroides, 

Gr. typhinum paniceum, utriculatum, amplo utri- 

culo. Barr, ic, 28. no. 2. 1198, pro Phleo 

aspero habeo; tum vero exelud, Syn, CB, et 

Tourn, 

Gr, typhinum phalaroides arvense, bulbosa radice. 

Barr. ie. 10. 1205. Petiv, Gr, Tab, IV. 

f. 8. an Phalaris bulbosa ? 

Gr, typlinum phalaroides majus et minus bulbosum, 

aquaticum, Barr. ic. 700. no. 1. 2. 1200. 

1201. Petiv. Gr. Tab, III. f.5.6. Pha- 

laris bulbosa, (minus, ad Phal, cumulatam 

ducitur apud Roem, ei Schult,) ° 



1921, 

1922. 

1925, 

1924. 

1925. 

1926. 

1927. 

1928, 

1929. 

1950. 

1991, 

Gramen typhinum, 2. 304 

Gr. iyphinum phalaroides, - pilosa spica, aqua- 

ticum,, bulbosum, Barr, ic, 69. no, 1% 

1202. Ketin.26r.,.2ob, 17 Se 

Monti Prodr, p. 50. (excl. Syn, Bm.) 

Alopecurus bulbosus. 

Gr, typhinum, plentaginis spica , aristis geniculatis, 
Barr, ic, 699. no, 2,1199. Alopecurus agrestis. 

Gr. typlinum, plantaginis spica, glumosa, digıitata, 

heteromallon, maj. et mın. Barr, ie, 27. no.1s 

2. 1186. 1187. Cynosurus eristatus, 

Gr, iyphiprum pratense, tuberosum, , spica aspera, 

Barr. ic. 22. no, 2. 1189. Petiv, Gr, 

Tab. III, f. 16. Phleum nodosum, 

Gr, iyphinum primum, Tabern, Lib, 1, p. 549. 

Phleum pratense zninus, 

Gr. typhinum II, Tabern, Lib. ı.p. 550. Phleum 
nodosum, 

Gr. typhinum, spica conoide striata culmo violaceo, 
barr, ie, 21. no, 1. 1194. Jar, Phlei Boehmeri, 

Gr, typhinum, spica longa gracili, Ist, Uvedal 

Pluk, Amalth. p. 108. an Phalaris Bellardi ? 
. 

Gr, iypkinum, spicis limae instar asperis, e glumis 

minime bicornibus compositis. Ag. Hist, III. 

?. 602. Phleum asperum, 

Gr. typhinum supinum ltalicum minus. Barr, ie, 

‘ 54.1192. Petiv, Gr, Tab. IV. f. 3, an 

Grypsis schoenoides ? 

Gr, typluinum supinum tuberosum, spica aspera, 
Barr, ic. 53. 1191. Petiv. Gr, Tab, IP, 

f. 2. Phleum nodosum, 

ar 
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1992. 

1955. 

.. 1994, 

1955. 

1956. 

1937. 

195% 

1959: 

1930, 

Gramen typhinum, Gr. tiyphoides, 

Gr, iyphinum tertum, Ger. em, Phleum pra- 

ilense, 

Gramen typhoides album, Burm. Zeyl.p. 111. Sag- 

Gr, 

charum,"..: 2 .% 

typhoides alpinum, spica brevi, densa, et 

veluti villosa, Scheuchz. Prodr. p.ız. Tab, III, 

Agr. p. 64. Segu. Veron, III, p. 155. 

Plıleum alpinum, 

Gr. typhoides alpinum, spica graciliori _delicata 

ei villosa. Scheuchz, Agr. pag. 65. Phleum 

Michelii. 

Gr. typhoides asperum alterum. CB. Pin. p,4. II 

Gr. 

Theat. p. 52. Scheuchz. Agr. P. 62. 

Segu. Veron. III. p. 154. Phleum nodosum. 

iyphoides asperum anguslif, et latifol, CB, 

Phyiop. Gr, XLF1. AXÄLY1I. Phleum nodo. 

sum. (Lobeli et Tabernaemontani Gramen 

unum idemgque,) 

Gr. typhoides, asperum, maj, et min. Thal. Harc, 

p- 49.50. Phleum pratense. 

Gr. iyphoides asperum primum. CB, Pin, p. 4. III, 

T heat, pag. 51. Tourn, Par. 1. pag, 

154: Scheuchz. Agr, p: 61. Segu, 

Veron, 1. p. 549. Phleum pratense, minus? 

Hoc esse, ex descriptione Seheuchzerı prodit, 

el, Hagenbach vero, fide Herbar, CBauh, 

sub Phleo Boelımeri Jıabet, 

Gr, iyphoides culmo reclinato. CB. Pin, p. 4. VI. 

Theatr, pı 54,: Farietas Phlei pratensis, fide 



1941» 

1942. 

1943, 

1944, 

1945. 

1946, 

1947. 

1948, 

Gramen typhoides. 595- 

herb. CBauhini, Hagenbach.— (Culmum 

neutiguam reclinatum esse, Tourn, Par, II, 

p. 585. qui huc vocat: Gr, cum cauda muris, 

folıis hirsutis JB.) 

Gr, iyphoides latifolium, spica foliacea prolifera, 
longissima. Scheuchz. Agr. p 66. Cl. Lagasca 

allegat ad Phalar, ciliatam suam , (quam non 

novimus) et descriptionem „optimam‘“ esse 

addit, Sed haec descriptio certissime Phleum, 

nec Phalarıdem sistit, — Phleum pratense 

viyiparum. 

Gr, typhoides maximum, Park, Phleum pratense, ' 

Gr, typhoides maximum, spica longissima. CB, 
Phytop. Gr. ALIV, Prodr. p. 10, n0.25,. Pin, 

p- 4. I.‘ Theat, p. a0. Raj. Hist. Il. 

pag. 1266. Mor, pag. 195. no, 1. Tab, 

4 Tourn, Par. 1, pag. 155. 

 Scheuchz, Agr. P. 60. Segu, Veron. 1, 

p: 549. Phleum pratense, 

Gr, iyphoides medium s, vulgatıssimum, Park, 

Mor, p, 195. no, 2. Tab, 4. Phleum pratense 

minus, 

Sr, iyphoides minus, Ger, Park. Mor. 

P- 194» no, 3, Tab, 4. Phleum nodosun. 

Gr. typhoides minus , asperum, annuum, Mor. 

P. 194, no, 5. forte Phleum 'tenue, 

Gr. tiyphoides minus, radıce "dupliciter nodosa, 

Mor, p. 194. no, 4, Tab, 4 Phleum nodosum, 

minus, 

Gr, iyphoides, molle. Thal, Harc,p. 49.50. 

JB, Hist,Il,p,542, Alopecurus pratensis, 

SI" 
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1949, 

> Gramen typhoides 

CB. Pin, p. 4. Il. Theat, p. 50. dueitur "rS 
Festucam phleoidem ‚ quo jure? non perspicio, 

Lobelii syn. melius, et Tabernaemontani cer- 

tissime ad Alop. pratensem pertinet, Thalii 
syn. male intellectum a CB. ad Phleum pra- 

tense relatum est; in Theatro aperte de Alop, 

pratensi. loquitur (gui et sub illo nomine in 

Herbar. C. Bauhini; Hagenbach)y — 

Scheuchz, Agr. p. 246. sub hoc vero describit 

Festucam phleoidem, unde Lob. syn. apud 

eurm delendum, 

Gr, iyphoides pumilum,, nodosa radice, Pluk. Alm, 

p. ızz. forte Plıleum nodosum, 

1950, Gr. typhoides repens, CB. Phytop, Gr. XLIX, 

1951. 

1952, 

1953. 

1954, 

Alopecurus agrestis. — alterum, :ıb. Gr. L. 

Alopecurus. geniculatus, 

Gr, iyphoides, spica angustiore, CB, Pin, p.4.V. 

Theat, p. 52. — longiore, Zannich, Ist. p. 122. 

Tab. 66. f. 5 Segu, Veron, 1. p. 550. 
Alopecurus agrestis, 

Gr. typhoides, spica minime aristata, [Monti Prodr, 
p. 50. (excl, syn, JB.) qua var, sub Alopecuro 

agresti! ar Crypsis alopecuroides ? 

Gs. typhoides, spica purpurascente foliosa., Breyn. 

apı Scheuchz. Agr. p. 67. Phleum Boehmeri 

proliferum. 

Gr. typhoides spicatum, spica tenuissima longiore, 

siaminibus albis, Ponted, Segu. /erön, 1. 

?, 350, ad Alopecurum agrestem, 

Rn nn 

I 



Gramen nngaricum, Gr, virginianum, 35 

1955, Gramen ungaricum Busbequü, CB. Pin. P: ı IV, 

Theat, pag. 29. CBauh, ipse nor vidiıt, ar 

Gramen? 

1956.  Gramen vaccinum mas et fem. Rumph. Amb, PT, 

p.9. Tab. 4. fis. 1. 2. Eleusine indica, 

1957. Gramen valesianum tenuifolium, panicula spicata, 

‚viridi - argenıtea, splendente, Scheuchz, Agr, 

P. 169. Aira valesiaca, 

1958. Gramen variegatum. CB, Phytop. Gr. XXVI, Pha- 

laris arundinacea, Pieta, 

1959. Gramen vernum, radice ascalonıca, Faill. Par, p. 91» 

Tab. ız, f. 8 Poa bulbosa, 

1960, Gr, vernum, spica brevi laxa, an anthoxanthon, 

Raj. Hist, II, p. 1266. erit Anthoxanihum 

odoratum, (Descriptio obscura.) 

1961, Gramen versicolor, JB. Hist. II. p. 466. (nee 

fıgura), Raj, Hist, II, p. 1270, Sessleria 

caerulea, 

1962. Gramen virginianum supinum, paniculis elegantis- 

simis ex cauliculorum nodis prorumpentibus, 

Pluk, Alm, p. 176. Tab, 500, f.5. Poa reptans 
Mich, 



326 Gramen vulgare, Gr. xerampelinum, 

1965. Gramen vulgare (Gemein Graßs,). Trag. p. 538. 

Descriptio nulla, figura ambigua, CB, Pin, 

2, II. sub nomine: Gramen vulgo cognitum 

habet. Videtur Triticum repens, 

1964. Gr, vulgare alterum. CB. Phytop. Gr, FIH,. Poa 
pratensis, 

1965. Gr. vulgare Dalechampu. Hist. Lugd, 1. p. 421. 

Cynodon Dactylen. 

1966, Gr. vulgare Matthioli, Hist. Lugd, 1. p. 421. forte 

Agrostis canina, Doz 

1967. . Gr. vulgare, == Theophrasti, CR. Phytop, Gr. VI, 
| Poa trıvaalis ? 

1068, Gramen vulgatius pratense minimum.- Lob. Adı. 

p.2. Poa bulbosa. — minus, Lob, AD, P-2 

Poa annuae variet? pratensis? 

1969.” Gramenvulgo noium, Thal, Harc, p. 49. Triticum 

repens, 

1970. Gramen vulpinum, s. Graminis caricosi species 

alter, Rumph Amb,.V1.p.ı8, Tab, 2. J2. B. 
Penniseinm setosum Rich, 

1971. Gramen xerampelinurn, miliacea praetenui ramosa- 

ı que eparsa panicula, s. xerampelino congener, 

arvense, aestivum gramen, minnlissimo semine, 

Lob. Mor. p. 199. no. 5. Tab. 6. Raj, 

Hist, III, p. 609. .Morisoni figura judicium 



Gramen zeylanicum, Graminis etc, 32? 

nullum permittit, sed ex descriptione Agrostis 

vulgaris est. — Tourn, Par, 1. P.152. 

Scheuchz. Agr. p. 165 et Vaill, Par, p» 91x 

sub hoc potius Poam bulbosam habent; sal- 

tem Scheuchzerus; de Tourn. et Vaill, minus 

eertus sum, 

1972. Gramen zeylanicum, folio eleganter maculato. Ferm. 

Par, Bat,. prodr. p. 558. (Raj, Hist, III. 

P. 600,) Durm. Thes, Zeyl, p. ı11, ar 

ad Panicum colonum? 

1975. Gr. zeylanionm miliacenm, Burm, Thes, Zeyl,. 

p. 110, Eleusine coracana, 

um m nn 

1974, Gramini canino vineali simile alpinum, angusli- 

fohum, paniculis rarioribus non aristatis. 

: Scheuchz, It, II. p. 1355. Tab. 18. f.5 Poa ne- 

moralıs, 

1975, Gramini caudae muris purpurascenti aliquatenns 
simile. JB. Hist, II. p. 473. Raj. Cat, 

pag. 137. Hist, II. pag, 1265. forte Phleum 
Boehmeri. 

1976. Gramini dactylo accedens, panienlis e spicis nume- 

rosis, sirigosis erectis composila, e Marilan- 

dia, Aaj. Hist, III, p. 605. Leptochloa,.... 

1977, Gramini murali Dalechampii simile, si non idem, 

JB. Hist, II. p. 458. Bromus ıngllis, 

7 

1978. Graminis arundinacei alia species, T’hal, Hare, 9.5% 

videlur Poa aqualica, 
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1979. 

1980. 

1981. 

1982. 

1983. 

Graminis etc, 

Graminis dentis canini spica divulsa tenuiori nigra 

species, JB, Hist, II, p. 491. Panicum gla- 

brum Gaud. 

Graminis genus, dens caninus 5, seu Gr, primum, 

vel galli crus, JB, Hist, II. p. 544, Panicum 

sanguinale, 

Graminis genus, quibusdam Gallis dens caninus 2. 

seu Panicum sylvestre, panicula divulsa, JB, 

Hist, II. p. 445, Panicum crus galli, 

Graminis indici (altera icon, varietatem in spicis 

demonstrans), Ambros. p, 547. Tripsacum 

dactyloides, 

Graminis loliacei angustiore folio et spica CB, varie- 

tas aristala. Juss. ap. Scheuch. Agr. p. 54. 

Avena fragilis, — varietas spica tereti angu- 

stissima, id. ibid, p.28. Lolium temulentum 

muticum, (Lolinm tenue certissime non est} 

Graminis loliacei apud Tragum decimum genus, 

Thal, Harc. p. 52. Briza ınedia, 

Gramitis loliacei apud Tragum octavum genus, 

Thal, Hare. p. 51. Aira caespitosa, 

sub hoc Thalius plura gramina, maxime 

heterogena, habet; nempe: 

— alia species, (ıbid.) « CBauh, ad Arundi- 

nem Epigeion ducta, quacum con- 

Jungi posse nullo modo videtur. 
— tertia species, (ibid,) apud CBauh, Pin, 

pag. 7. W. quoque sub Arundine, 
-- huic species consimilis alia, (pag. 52.) 
Cynodon dactylon, 



1996, 

1987, 

1988, 

1989. 

1990. 

1991, 

1992. 

1995. 

1094, 

Graminis etc. 329 

— alia perpusilla graminis species. (ibid,) 

Nardus stricta, 

Graminis loliacei quartum genus Tragi. Thal.Hare, 

Pp- 51» Lolium perenne. 

Graminis loliagei quintum genus Tragi, Thal, Harc, 

p. 51. Bromi sterilis var? 

Graminis loliacei terlium! genus apud Tragum, 

Thal, Hare.p.51. minus, Hordeum murinum, 

majus, Hordeum pratense, 

Graminis primi Dioscoridis species major, T’hal. 

JHarc. p. 50. (sine deseriptione), dueitur a 

C, Bauh. ad Tritioum repens, quod a T'halio 

sub Gramine vulgo noto jam descriptum vi= 

detur, 

Graminis primi Dioscoridis species minima, Thal, 

Harc.p. 50. Fere omnes autores (CBauh, Johe 

Bath, Raj. Yaill, Scheuchz.) sub Agrosti ca- 

nına habent; sed Thalii Gramen certo non ad 

hanc pertinet! 

Graminis species, Capriola vulgo Italis, sanguinaria 
Avic. Gesn. Hort. Germ, (Scheuchz. der. 

pag. 102.) Panicum sanguinale, 

Graminis species, cujus semina comeduntur loco 

"Oryzae, Burm, Zeyl, pag. 110, Tripsacum 

daetyloides, 

Graminis species parva, Thal, Harc,.p, 52. forte 

Briza minor, 

Graminis spica Iriticea , repentis vulgaris varietas, cum 

spicis aristatis,. Raj..Hist. II. p. 1255. 

Scheuchz, Agr.p.9. Triticum repens arıstatum, 



1996. 

1997. 

1998, 

1999 

2000. 

2001. 

2002, 

2005 

2004. 

200% 

Gnada, Hıppogrostis.ete, 

Guada. Euseb. Nieremb, L. 14. Cp. 194. Rumph, 

Amb, IV. Cp. 7. p. 18. Bambusa Guadua, 

Harundinis 5, genus, Trag. p. 555. Arundo Phragz- 

miies. 

Harundo Donax, siveCypria, Dod, IV. L. 5, Cp.27. 
Pr. 592. Arundo Donax, 

Harundo indica, Clus. exot. p. 18. Bambusa,,.: 

Harundo Phragmites. Dod, IV.L. 5. Cp.27. pP. 592. 

Arundo Phragmiies, 

Harundo saccharina indica. Lob. Adv, p. 19. 1c.P.49, 

Saccharum ofücınarum. . 

Harundo vulgaris s, vallatoria, Park, Arundo 

Phragmites, 

Heragrostis veterum est Eragrostis nostra, (sensu 

minus stricte.) 

Herbarıorum Panicum sylvestre. Lob, Obs. p. 25. 

Panicum crus gallı muticum, 

Hippogrostis amboinica (major). Aumph Amb. VI, 

p. 14. Tab, 5,f. 2._ Paspali aut Panici species; 

at certe non Panicum patens, ut Linn, vult, 

Hippogrostis minor. Rumph Amb. VI. p. 14. Tab, % 

f.3. Panicum bromoides Lam. 



2008, 

2009. 

2010, 

2011. 

2012, 

2013, 

2014. 

2015. 

2016, 

2017. 

2018, 

2019, 

Holcus. Hordeum, 5 un — 

Holcus, Auell, p. 454. Hordeum murinum, 

Hordeum. Matth. ed, Camer, p,106. ei CB. r.321..° 

Hordeum hexastichon, 

Dod. IV, Cap. 16. p. 492. Hordeum vulgare, 

Hordeum alterum. Anguil, (CB. Pin, p. 22. IV.) 

Triticum spelta, arıstatum, 

Hordenum antumnale, Lob. Adv. p. 7. Hordeum 

hexastichon. 

Hordeum dietum Germanis Oriza, JB, Hist, I. 

P»429. Hordszum Zeocriton, 

Hordeum distichon auetorum omnium, Hordeum 

distiichon, 

Hordenniı distichon, quod spica binos .ordines 

habeat, Plinio, CB, Pin. p, 25. III. Hlordeum 

distichon, 

Hordeum distichnm, spica hreviore et latiore, granis 

confertis. ARaj, Hist.II.p. 1245. forte Hordeum 
Zeocriton. 

Hordeum distichum, spica lata, compressa, bre- 

viore, Mor. p. 206.n0.2. Hordeum Zeocriton. 

Hordeum distichum, spica nitida, Zea s. Briza 

nuncupatum, Journ, Inst, p. 515, Trilicum 

monococcon, 

Hordeum distichum, Zea s. Briza major nuncupa- 

tum... Monti Prodr, p. 5. Cexel, Syn. CB.) 

Jorte-Triticum spelta, muticum, 

Hordeum galaticnm. Auell, p) 518. Oryza satıva. 

Hordeunı yuworgdov. Camer. Hort, p. 75. Triticum 

spelta aristatum, | 

Hordeum hexastichum pulchrum. JB. Hist, II. 

P: 429. Hordeum vulgare (ex Tournef.) 



2027. 

2028, 

2029, 

2050, 

Hordeum. 

Hordeum hexasticum, Auell, pag. 505. Hordeim 
hexastichon, 

Hordeum majus. Trag.p.506.. Hordeum hexastichon, 

Hordeum minus, Trag. p. 506. Hordeum distichon, 

Hordeun murinum, Caesalp. Lib, 4. Cap.58. 

JB. Hist. IT, p. 451. Hordeum murinum, 

Jiuell. p. 307. et 599. Lolium perenne, 

Tabern, Lib. ı. pag. 566. Bromus racemosus 

(ex figura) Lolium perenne (ex deseri- 

ptione.) 

Hordeum murinum vel Lolium rubrum. Lob.ic, 

p. 54. Loliunı perenne, 

Hordeum nudum, Gesn, Hort. (CB. Pin, p. 22. 

IV.3-— s. gymnocrithon JB. Hist.1I.p. 430- 
Triticnm spelta aristatum. ( Posterius Lamark 

habet sub Hordeo coelesti.) 

Hordeum polystychon aestivum, Tabern, Lib. 1, 
: P.645. Fordeum vulzare, 

Hordeum polystychon autumnale. Lob, Adn, 2. 

pP. 469. Hordenmi hexastichon, | 
Hordenim polystichum, Fuchs, Comm, p. 152. a.ic. 

246. Tabern. Lib.1. p.644. CB. 
Phytop. p. 49. JB, Hist. II. p. 4%. 

Hordeum hexastichon, Hist. Lugd. 1. p: 599. 

Hordeum vulgare. — Aaj.Hist. Il.p. 1244. et 

Mor. p. 206. Hord,hexast. et vulgare cönjungunt, 

Hordeum polystichum hybernum. CB.Pin,p.22. I. 
Theat. p. 458. Mor. Tab, 6. ad p. 206. 

n0,5. Hordeum hexastichon, 

Hordeum polystichum vernum, Lob, Adv. 2. pag. 

470, CB, Phytop. p.5o.' Pin, p, 22, Il, 

Theat, p. 359. Hordeum vulgare, 



2051, 

2052, 

2055 

2034. 

2059. 

2056, 

2037. 

2058. 

2059. 

2040, 

2041. 

2042. 

2043. 

Hordeum, Ischaemon, 233 

Hordeum primum, Anguil. (CB. Pin, p. 2, I) 

Hordeum hexastichon, 

Hordeum spontaneum - spurium, Holcus Plinii, 
Anguillarae, Lob. Adv, p. 7. Obs, p. 18, ic, 

pP» 50. Hordeum murinum, 

Hordeum spurium. Park, et herbarüs pluribus 

Hordeunı murinum, 

Hordeum sterile apud Herbarios Lolium perenne, 

Hordeum vernum. Lob, Adv, p. 7. Obs, p. 15. ic. 

p. 28. Hordeum vulgare. Gesn, CCB. Pin, 

?.22.1.) Hordenm hexastichon, 

Hordeum vulgare distichum, Mor, Tab,.6, ad p.206, 

no, 1, Hordeum distichon, 

Jataboca. Marcgr. Hist. pl. p. 3. Bambusa Guadna. 

Ily. Hort. Malab, ı. Tab. 16. Banıbusa verticillata, 

Ily Mullu. Hort. Malab. X 11. p.145. Tab. 75. 

haj. Hist, II. p. 614. (excl, Syn, Alpini) Spi- 
nifex squarrosus, 

= 

Ischaemon, Auell, p. 454. forte Cynodon dactylon.— 
Lob, Obs, p. 15. Panicum sanguinale, 

Ischaemon Plinii, Clus, Hist, Lib.4.p.217, Panicum 
sanguinale, 

Ichaemum primum, Tabern. Lib. ı. p. 552. Cyno- 
don daciylon, 

Ischaemon satıvum, 6. Gramen mannae esculentum, 



2046. 

2047, 

2048. 

Ischaemum, Juncus, 

Park. (Mor. p. 184. no, 1.) Panicum sangui- 
nale, cultum, 

Ischaemum secundum, Tabern, Lib, 1. p. 555. An- 

dropogon Ischaemum, 

Ischaemen sylvesire, latiore folio, Park. (Mor. 
p. 184. no. 2.) Panicum sanguinale, spon- 

taneum, 

Ischaemon sylvesire, spicis villosis.- Park. (Mor. 

p. 185. no. 14.) Andropogon Ischaemum, 

Ischaemon vulgare, Lob. ic. p. 24, Panicum san- 

guinale, 

Ischaemum vulgare, Crus galli, Dactylon Plinio 

et aculeatum, An Scirpus Tragi? Sanguinella 

et Capriola Italis, Lob, adv, p. 4. Cynodon 

daciylon, 

Juncispartium Herbarüs, Stipa tenacissima, 

Juncus auxs&deno; major. Thal, Harc, p, 60. Molinia 

caerulea, 

Juncus marinus gramineus. Ger. (CB.Pin.p. 4.1.) 

Saccharum cylindricum, 

Juncus odoraius. Auell.p. 108. Matth.Lib.ı. 

Cap. 16. ed. Camer. p.,14. Gare. ap. 

Clus. exof, p. 205. Andropogon Schoenanthus. 
= 

Juneus oJoratus s, aromaticus, CB. Phytop. June. 

X Pin. p. 11. I. Andropogon Schoenanthus. 

Juncus rotundas aromaticns, CB, Theat. p. 165. 

Andropogen Schoenanthus, 
nn me — 



Juraja. Kuren-pullım 355 

2055. Juraja, Jarenm et Jurum, Zeste Tabernaemontano, 
Herbariis Lolinm temulentum, 

2056. Katou - Tsiolanı. Hort. Malab, XI]. Tab. 60. pag. 
113. Ra). III. p. 617. Zizania terrestris, 

Ad hane (dubiosam) plantam, ipsi non visam, 

Linn, hoc Synonymon_allegat. Descriptio 

(qu, v, Houtlouyn. etc,) nullimodum quadrat, 

[4 

2057. -Kavara-pullu. Hort. Malab, X1I.p, ı31. Tab.69. 

Raj. Hist, 111. pag. 605. Dactyloctenium 

aegyptiacum. 

2058. Kerpa. Hort, Malab, XT1,p. 85. Tab. 46. Saccharum 
exaltatum hiöxb. (Flor. Ind, postl. p, 249.) 

2059. Kodi- pullu, Hort. Malab, XII.p. 107. Tab.5z. 

Raj. Hist, III. p. 617. Andropogon, Schoenan- 

tho affınis;. pro ejusdem var, habetur a Lam, 

in Encycl, 

2060. Kouda-pullu, Hort. Malab, XII. p.95. Tab,51. 

Ray, Hist, II1. p.605. forte Chloris barbata, 

2061. Kudira - pullu, Hort. Malab. XII. Tab. 45, p. 9% 
Andropogon acicnlaris Aetz. 

2062, Kuren- pullu, Hort. Malab, X 11.p. 115, Tab, 61, 



2356 Lachryma, Lithospermum, 

| Raj. Hist, UL p. 617. Panici? - Helopodis 
species, 

/ j 
2065. Lachryma Jobi. Hort. Eyst. Burm. Zeyl. 

p. 157. (ubi varietates (immiztis speciebus?) 

recensentur quatuor.) Coix Lachryma, 

2064, Lachryma Jobi multis, s. Milium arundinaceum, 

JB. Hist, 1I.P. 449. Zanon, Hist,p.136. 

Tab, 101. Coix Lachryma, 

2065.  Lachryma Jobi s. Christi, Litlıospermum majus, 

Lithospermum et Diöspyros Plinii, Lob, Adv. 

p. 16. ic. p.44. Coix Lachryma, 

2066. Lacryma Job, altissima, arundinis folio et facie, 
Plum. Cat, p. 11. Coix arundinacea, Encyel, . 

2067. Lacryma Job , L’'thhospermum arundinaceum s, majus, 

Camer. Hort, p. 82. Coix Lachryma, 

2068. Lelebaa Rumph Amb, IV, p. ı. Tab. ı. Bambusa 

verticillata. (/dem: Lilibonon Camell. Luz.) 

2069., Linum divae Mariae Herbariis Briza media, 

2070, Lithospermon, Auell, p. 58, 5rı1. et alibi. Coix 

Lachryma, 

(Aliis etiam Aegonychon , a et semen 
‘ 

leoninum.) 

2071. Lithospermum amboinicum. Rumph Amb.V1. p.22. 

Tab, 9. fe 1. Coix .Lachryma,. CHanc esse 



2072, 

2073. 

2074, 

2075. 

2076, 

2077. 

2078 

2079, 

Lithospermum. Lolitm. | 357 

plantam spontaneam; Lachrymam Job Indi- 

cam (/. Lib.8. Cp.28. p. 195. Tab. 75. f. 
vero cultam plantam ; Burm,) 

Lithospermum arundinacenm.Dalech, Hist. Lugd, 

II, p. 1178, Mor. p. 249. Tab, 135. Coix 

Lachryma, (harundinaceum, ap, Matthiol, ed, 

CB. P- 657.) 

Lithospermum Plinianum s. majus. Lachryma Job 

s. Christi, Lob, Adv. p. 15. Coix Lachryma, 
— 

Lolinm, Leonicen. apı Brunf. p. 57. Ruell, 

p. 525. Lob, Adv.p. 10. Obsı p. 21. 

Maith. Lib, II. Cap. 93. Dod. IV, 

P- 529. Tabern, Lib, ı. p. 569. et alıi, 
Lohum temulentum, 

Lonic. Cap. 376. sine dubio, ui nomen , ita 

et figura collectiva s. generalis plurium 

Graminum communium paniculatorum, CB, 

sub Bromo secalino habet, 

Lolium album, Ger, Park, Raj. Cat, 

p. 190, Hist, II, p. 1262. Lolium temulentum, 

Lolium aqnalicum, acerosum, Phoenix aquatica, 
Barr, ic, 906. no, 1, Lolii perennis var, 

Lolium et Triticum itemulenium. Lob, ic. p. 55. 
‚Lolium termaulentum, 

Lolium gramineum spicatum, taput tentans, JB. 
Hist, II. p. 457. Lolium temulentum, 

Lolium murinum, et Lolium sylyestre, Herbarüis 
Lolinm perenne, 

2% 



338 N Lolinu In, 

2080. Lolium rubrum, Ger, Baj, Cat, pag. 190 

Lolium perenne, x 

2081. Lolium spica breviore, Phoenix Dioseoridis, CB. 
Phytop. Gr. CI. Lolium perenne, 

2082, Lolium spica longiore, Aira Dioscoridis, CB- 

Phytop, Gr, CH, Lolium temulentum, i 

2085. Lolium verum Gesneri, Lolium album, Ger. Mor, 

| p. 181. Tab, 2, Lolium temulenium, 

Lolia Tragı: 

2084. L. 1. genus, Trag. p. 5i8. Avena fatua, 550, Bro- 
mus sterilis, CSynonyma confusa,) 

2085, L.2. Trag. p. 551. Bromus secalinus, ($Synonyma 

confusa,) 

2086. L.5. Trag. p.551. Hordeum murinum, 

2087. L.4. Trag. p. 551. Lolium perenne, 

2088. L, 5. Zrag. p. 531. ‚JB, Hist, II, p. 436. 
forte Bromus 'tectorum, 

‘2089. L.6. et miliaria herba Plinui, Trag. p. 55i. Pani- 

cum viride, 

2090, L.z. Phalaris sylv. Dioscoridis. Trag. p. 551. Pani- 

cum verticillatum, (Ex figurap,550, Phalaris 

canarıensis, — Confusie!) 

2091, L. 8. (Gramen loliaceum, Tras, p. 551. Ale, 
cespitosa, 

2092. L.9. Trag.p. 5352. Poa aquatica, 

2095 L, 10. et Aegilops Plinii. be p. 532. Briza 

media. 



2099. » 

2096, 

2097, 

2098, 

2099+ 

2100, 

2101, 

2102, 

Mambu, Miliaceum Gramen, 359 

Mambu. Garc. ap. Clus. exot. p, 165, a Costa ibid, 
259. Bambusa verlicillata ? 

— 

Manna coelestis Germanis. Gesn, Hort. (CB.Pin. 
p.. Y1II,) Panicum sanguinale, cultum, 

Maiz rubrum, luteum et yarium, Camer, Hort, 
P: 94. Zea Mays, 

Marinus gramineus Juncus, folüs Schoenantlhhi. Lob, 
Obs. pı 43, 26. p. 85, Saccharum cylindricum, 

Mays, granis aureis. Tourn. Inst, p, 531, Zea Mays, 

Melica, Caesalp. Lib,2. Cap.53.— s, Sorghum Dod, 
« IV, Cap, 27. pP. 499. Sorghum vulgare, 

Melicae similis alıa quaedam Melica candida, Dod, 

IV. Cp. 27. P. 499, (sub priori.) Sorghum sac- 

charatum ? 

ı 

Melicalamus, Cord, Hist, 'tCB. Pin, p, 18 II 

. Saccharum officinarum, 

MiliacenmGramen, Lob, ic, p.3. Milium effusum, 
(Cl, Sprengel, fıgura sola inductus, pro Poa 
vratensı habet,) 

ET en a 

a2 * 
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- 2103 - 

9104, 

2105. 

02106. 

2107. 

2108, 

2109. 

2110. 

23111, 

Milium. 

'"Milium. Brunf, Herb, pag, ı5. . Ruell, pag. 
320. Lob. Adv. p. 13. Obs. p. 24. ic, 
pag. 39. Trag. pag. 522. Matth. 
Lib. 2. Cap. 00, Tabern, Lil. ı., Pag. 
679. Dod. IV, p. 497. JBHist. 
II, p. 546. Panicum miliaceum, | 
Segu, Veron, I. p. 552. Sorghum halepense, 

Milium aetliopieum, Porta. (CB. Pin, p, 26. V.) 

Sorghum saccharatum ? 

Milıum agreste s. exiguum, Trag. p, 525., Panicum 

germanicum, 

Milium alterum Theophrasti. "Dalech, in Plin, 

(CB. Pin, p. 28. I.) Phalaris canariensis, 

Milinm americanum humile, panicula rara, Dill, 

Elih, Tab, 216. pro Panico miliaceo habent; 

a quo et panicula et patria sine dubio di.. 

versum, 

Milium angustifoium, panicula perampla, sparsa 

et erecia, Tourn, Coroll, p. 39, Panicum 

repens, 

Milium arundinaceum indicum. s, Dora semine 

nigro, Tourn, Inst. p. 515. Sorghum.... 

Milinm arundinaeeum indicum s, Dora semine 

partim albo parlim nigro. Tburn, Inst, p.515. 

Sorghum „..»» 

 Milium arundinaceum latifolium,  foliis liratis, 
Plum, Tourn, Inst, p. 515. Panicum sulcatum 
Lam, 

| 9112, Milium arındinacenm- multis, Lachryma Jobi JB, 

Aaj, Hist, II, p, 1252, Coix Lachryma, 



211% 

2114. 

2115. 

2116, 

2117. 

2118. 

211g. 

2120. 

2121, 

2122, 

2123, 

Milıum 541 

Milium arundinaceum perenne minns, semine ob- 

longo nigro, Monti Prodr. p. 8. Sorghum 

halepense. 

Milium arundinacenm, plano alboque semine, 

CB. Pin. p. 26. F. Theat,. p.514, ''- Rai 

Hist. II, p. 1955. Mor, p. 196. no,&, 
Sorghum saccharatum ? rubens? 

Milium arundinaceum , semine Lithospermi facie, 

maximo, durissimo, Cup, Cat. p, p. 145, Coix 

Lachryma, erh 

Milium arundinaceum, s, indieum, semine sub- 
rotundo, CB. Trheat. pag. 510, Mor, 

Tab. 5. ad pag. 196. no, 7. Sorghum vulgare, 

Milium arundinaceum, subrotundo semine, Sargo 

nominatum, CB. Pin, p. %6. IV. Mor, 

P. 196. ao. 7. Tab, 5. Sorghum vnlgare. 

Milium aureum, item albnm, adhaeo nigrum, 

Camer, Hort, p. 101. pantcum miliaceun, 

Milium Benghalense, semine majore nigro splen- 
dente, Hort. Amst, ARaj, Hist. III. P. 598. arı 

ad Sorglıum vulgare? 

Milium curassayicum minimum, Par. Bat. pr. 559. 

(Pluk, Mant. p. 95) Panicum lancearinm Tr. 

Cvid. Gr. miliac. amer, minus, panicula parva.) 

Milium Gambaicum , semine nigro. Munting. Herb, 
Belg, (Raj. Hist, III, p. 598.) Sorghum ..... 

Milium indienm. Matth. ed, CB.n. 550. Hist, 

Lugd, 1. p. 310, Sorghum vulgare, 

Milium indicum "angustiore folio, semine flavo, 

Tenna Etia ab incolis dietwin, Mor, pı 196, 



342 

9124, 

2125. 

2127, 

2128. 

2129. 

2150, 

2151. 

Milium, 

‚no 3, Panieum? (Aajus Hist. III. p. 598. » 
quaerit: an. idem cum. Mil. ind. arundinaceo 

caule, granis flavescentibus,.. Cat, Leyd, Be 
Sorghum. ) br 

Milium indicum , arundinaceo EN granis flaves- 
cenlibus, Perm. Leyd. p. 425. Ray. 

Hist: II.P-4908. III p. 598. en Sorghum nili- 

dum? — grano nigro, ibid. forte Sorghum, 
vulgare, 

Milium indicum, arundinaceo caule, semine 

- fusco, glumis splendentibus atris, Pluk, Alm. 

P. 250. Raj, Hist, 1II, p. 598. Sor- 
L 

zuunnm , „oe»e 

Milium indicum et sarracenicum, Auell, 2 920. 

Sorghum vulgare, 

Milium indieum, hirsuto caule, seminibus majori- 

bus, rarioribus, Kuren - pullu Hort,Mal,‘ Mor. 

P. 196. no, 5. Pluk. Amalth, p. 146. 

Panici? Helopodis species ? = 

Milium indicum, nigrum, panienlis rarius dispo- 
sitis, Katou- stiolam Hort. Mal. Mor. p. 196, 

n0. 9. Fide Kaiou-Tsiolam, 

Milium indieum, paniculasparsa erecta, Tourn, Inst, 

p. 515. panicnm miliare Lam. 

Milium indicum Plinianum, vel Mais occidentalium 

et frumentum Turcicum, Lob. Adv, 7..39. 

Obs.p. 235. ic, p. 59. Zea Mays. 

Milium indieum Plini nigrum, album, rubrum, 

Jutenm, vulgo Sorgo s, Melica, Cam, Hort, 

p. 101. Sorghum vulgare cum varr, 



2152, 

215% 

2140. 

2141, 

2142, 

2143, 

Milium, 343 

Milium indicum sacchariferum altisimum, semine 

‚ferrugineo,\'Breyn, (Raj. Hist, III. p. 598.) 
an Sorghum niidum? — semine rotundo atro 

Breyn, Prodr. 2. (Raj, ibid,) an adSorghum 

"vulgare? 

Milium indieum semine fusco, juba longa, Burm. 

Zeyl. p. 159, an Sorglıum nitidum ? 

Mihum indicum , ‚sive Sorgum, Matth, ed, Cam, 

p. 112. Sorghum vulgare, 

Milium latifolum, folüs liratis. Plum. Cat. p, 10, 

Panicum sulcatum Lam, 

Milum lueidum argentenm ex Cairo, JB. Hist. LI. 

P. 547. Panici miliacei var? 

Milium madraspatanum aristatum, folio et panicnla 
villosis, Petiv. Mus. 564. Scheuchz, 

ÄAgr. p. 114. Panicum cimicinnm Aetz, 

Milium madraspatanum vulgare, panicula non 
aristata, laeve. Petiv. Mus. 565. 

Scheuchz. Agr, p. 156. Panicnm,,.. 

Milium majns Sabaeum. Mor, Tab. 5. ad p. 196. 

no, 6. Sorglum? 

Milium nigrum, Tabern.Lib, 1. p. 679, Camer, 

Hort, p. 101. Panicum miliaceum, var, 

Milium nostras. Hist. Lugd. ı, p. 409. Panicum 

miliaceum. 

Milium peregrinum, nodosa radice, Bocc. Mus, 

p. 157. Tab. &7. Raj. Hist, IIL, pag. 
598. — ? 

Milium Sabaeum, CB, Pin, p. 26. II. Ra, 



344 Milium, 

Hist. II. p. 1251. - Mor. p. 196. no, 6. 
Tab, 5. Panicum? Morisoni figura Sorghum 
potius repraesentat: 

2144. Milium salavaccense, grano minore, Petiv. Act. 

Phil. p. 1015. pl. 202. Raj. Hist. III. 
pP: 598. Scheuchz. Agr. p. 155. Pani- 

cum.,..e.o. 

2145. Milium semine Iufeo vel albo. CB, Phytop. p. 52. 

Pin, p. 26. I. Thheat. p. 502. Raj, Hist. 

I. p. 1251. Mor. p. 196.no, ı, Pani- 
cum miliaceum. 

2146. Milium semine nigro., CB. Phytop. p. 55. Pin. 
p- 26. II. Theat, p. 504. — spadiceove, CB, 

Hist, II. pag. 346. Raj. Hist, U. pag. 

1251. Mor. p, 196. no. 2, Tab, 5. Pani- 

cum miliaceum, var, 

2147. Milium solis, Auell, p. 5zı. Bont, Hist. nat. 
 - P« 152. Coix Lachryma, 

2148. Milium sylvestre Ischaemum, Anguil, (CB. Pin, 

p- 8.1. cum?) Panicum crus galli muticum, 

2149, *Milium virginianum, Jato brevigne folio, panicula 

rariore. Mor. p. 196. no. 4. Tab. 5. 

Raj. Hist. III. p. 598. Panicum brevifolium, 

Perperam, ut videtur , ad Pan, latifolium 

dueitur, 

2150, Milium vulgare, Lob, Obs, p. 15: Panicum mi- 

liaceunm, A 

Milia zeylanicaa Burm, plerumgue, uf videtur, 

Sorghi species, vid. in eg, T’hes, Zeyl. p. 160. 



Mille, Nardus, | 345 

2151. Millo, 'Clies, Cur, post. p. 65, an Panicum ? 

3152. 

2155 

2154. 

2155. 

Monoooccon. "Dod, IV. Co. 5. P» 484, Triticum 

monococcon, 

Nachani, Garz. Arom, Lib, ı. Cp. 10. p. 165. Eleu- 
sine coTacana, 

Nain - Kanna, Hort, Malab. XII, pag. 139. Tab,- 

23. Raj. Hist, 1II, pag..615. Phrag- 

mites . .»o0.e. A 

® 

Nardi spica, Mainard. ap. Brunf. pag. 39. pars 
inferior Andropogonis Schoenanthi, flori- 

bus carens, guos paullo post sub nomine 

Schoeni recenset. — Tragus ap. Brunf.p, 195. 

sub hoc nomine tres plantas diversas enume- 

rat, quarum prima cum Andropogone Schoe- 
nantho eonvenire videtur, 

2156. Nardo Gangiti spuriae Narbonensi similis planta. 

2157: 

Park. App. 1688. Mor. p. 257. Tab, 15. 

fig. ultima (potius penultima!),. Campnloa 

monoslachya R. et $. (Aperte! ex descrip- 

bone, patria et fgurau — Tradescantus 

primus detexit.) 

Nardus. Garcias ap. Clus. exot. pag. 201. = 

Dioscori 6. Nardostachys Aeginetae. Lob. Adv. 



346. Nardus. 
„P« 32: , (Wide introductionem\ de Gram. 'aro-. 
maticis.) 

2158. Nardus Gangitis. $ uria ; Narbames Lob. Adı. P. 45. 

"ic, pr Bi. "N * Raj: Hist. II. p. 1911. 

Mor. p. 257. Tab. 13. fıg. penultima Cpotius 

ultima !). “Ut-de -hor maxime controverso 

gramine, judicium..ferre „.poysimus,,. \Lobelii 
ipsius verba audiamus necesse.est. Est, in- 

quit, in Gallia Narbonensi a Gange urbe- 

eula sepiem plus minus miliaria dissitus 

mons perquam amoenus et celsus, herba- 

rum ' leetiorum -feracissimus ,‘ cui ideirco 

vulgo nomen l’hort de Diou,’i, e, Dei Para- 

disus inditum:. in hujus clivo, qua ad meri- 

diem mareve mediterraneum vergit , haeo’(plan- 

ta simillima Nardo Dioscori. s. Aeginetae,guae 

forte Andropogoni Schoenaniho affınis) uberi 

proventu erumpit, museidis et, udis traclibus; 

infima radix pusilla, exilibus fibris duris et 

raris, quae subsunt spicalis comosisque torulis 

minimum digitum crassis, colore pallescentibus 

ex fusco, fere palmum allis, non vyalde mucro- 

natis, sed quadantenus per exirema recisis ; 

folio est viridi, rigido, junceo, vix pedem 

alio, numeroso quod ab ima radiee orlunı trans 

spiceam comam imum caulem ambientem sese 

exerii; mnliaequae plantae quasi uno cespitis 

ambitu implexae unius effigiem prae se ferunt: 

Tota inodora est, praetergquam capillamenta 

spicea, quae multo crassiora quam Indicae 

sunt, odore Muschi Querni, vel terrestris, cui 

semimersa humo inseruntur comosa capilla- 

menta: e giwübus gracılis ac nitidus junceus 



N and weile, 547 

culmus, Elphae vocatae non dissimilis,, cubi- 

tum altus ‚exit, — Hucusque Suquis est, 

qui. cum Mich'elio Festucae spadiceae 

descriptionem non agnoscat? sed sequeniia: = 

a medio cujus ad summum alternatim sunt 

admodum exiles herbaceae siliquae apiculis e 

 calyculis aliquantum Schoenanthi flori aut de- 
_ florescenti Geranio et Cotyledoni similibns, — 

revera cum Rotibölla potius congruunt, cujus 

speciem hanc Nardum Gangitem spuriam esse 
testatur cl. Smüh in Act, Soc. Linn. ı. P-116, 

Ob „‚apieulas“ , vero Bottbölla. 1 guaedam 
aristata esse debet, 

Linneusplantamipse non vidit, sed defini- 
dionem Nardi Gangitedis suge in Sp. pl. Ed, 
a et a, ad Morisoni figuram cöneinnavit, 

Willdenowius Linneum Morisonifiguras ‚ulti- 
mam et penultimam , commutasseveredit, Sed, 
st MMorisonum ipsum harum : duarım iconum 

inscriptiones commutasse mecum statueris, 
mox omne dubium facihus solvi posse videbi- 
tur, Major enim figura , Nardi Narbonensis 
spuriae romine inscripta, s. Fıgurapenultima, 

optime Campuloam veram repraesentat ‚ guam 
Mor, sub nomine: Nardo Gangili spuriae 
Narbonensi similis plantae Park, deseribit;. 
minor autem, seu ultima, NRottböl« 
lam monandram (s. arisiatam) guodammo- 
do exprimit, ceujus spicam , simili modo 

recurvam, Morisoni imaginationi floribus 
dense confertis ditare placuit, ob similitudi. 

nem cum planta (Campuloa) virginiana, guam 
sub hae enuntiat, Itaque Lobelii gramen, 



548 Nardus, Nejemelmsalib, 

sine dubio ex speciebus duabus confusis 
creatum (nam non nisi partem inferiorem 

Wlius plantae, quam hanc ob causam Mli- 
chel. ap. Till, Pis. p. 75. nisi fallor primus ad 

Festucam spadiceam trahit, növisse videtur, 

nec nisi hanc solam depingit), apud Mori- 

sonem in veram Rottböllam monandram abit, 

2150. Nardus indica, Matth. Lib. 1. Cp. 6. ed, Camer, 

| pP. 6. Raj. Hist. II. p. 1910, et al. 
(Mid, introduct, de Graminibus aromaticis, 

2160, Nardus narbonensis. Ger, (CB. Pin, p. 13. 11.) 

“Saccharum cylindricum, (Hane CB. perperam 

sub Nardo spuria Narbonensi, vide no. 2158., 

‚ habet.) 

2161, Nardus spuria Narbonensis. CB. Phytop, p. 35. 

Pin. p. 13. II. (excl, Syn. Gerardi et-Taber- 

naemontani, quae ad Saccharum cylindricum) 

Rotibölla monandra, Yide na, 2158, et 

aı62. Nastos secunda. Tabern, Lib,. p. 505, Bambusa 

2165. Nastos s. fareta, Toxica. Theophr, Lob, adv, 
P.27. = ? (anad Palmas?) 

2164, Nastostertia, Tabarn, Lib,ı. P.595. forte adPalınas, 

2165, Nejemelmsalib s. Granien crucis, Alpin. pl. Aegypt. 
Pag.» 47. (Nejemelsalib id, ed, Vesl, R: 56.) 
Dactyloctenium aegyptiacum, 



2166, 

2167 

2168. 

2169.. 

2170. 

2ı71, 

217% 

ara, 

2174. 

2128. 

Nola-Ily, Oryza 349 

Nola-Iy. Hort, Malab, Y.p. 119. “  Raj,Hist. 

II, p. 13516, Bambusa stricla Aoxb, 

Olyra, Matth, Lib. II, Cap. 84. Triticum ANA 

Olyra Dodonaei, Hist. Lugd, 1. p.390. Triticum 

amyleum. 

Olyra, Siligo Tragi, s. far candidum, Lob. Adı, 

8, arı Triiicum amyleum? 

Orıza. Dod. IV. Cap. 28. p. 500. — veteribus JB. 

Hist, II. p. 450. Oryza saliva. — Or. ger- 

manica Dod, IF, Cap. 7. pP, 485. Hordeum 

Zeocriion, 

Orysa. Tabern. Lib, 1. p. 676, Camer, Hort, 

p. 115. Oryza sativa, 

Oryza, Brunf, Herb, p. ı5. Auell. pag. 

318, Matth. Lib, II, Cp. 88, 
Lob, Adv. p. 12. Obs, p. 23. ic, p. 38. 

CB, Theat. p. 479. al, Oryza satıva. 

Oryza germanica Trag. p. 511. Hordeum Zeo- 
eriton, 

Oryza italica. CB. Phytop.p. 52. Pin, p. 24.1. 
Mor, Tab. 7, ad p. 208. no, ı. Oryza saliva, 

Oryza peregrina, Trag. p. 512. Oryza saliva, 



2176, 

2177, 

2178, 

2182. 

2185. 

2184, 

2185, 

Oxyagroslis. Panicı. 

Oxyagroslis maritima Dalech. Hist. Lugd. 1391. 

(JB. Hist, p. 478. Mor. p,182. sub no.4,) an 

Agropyron? — Lam.in Encyel, habet pro 

Bromo (Brachyp.) Plukenetii, 

Oxyagrostis pumila Hispanica, Park, Th. 1187, 

Aira canescens, (Faill,) 

Öxzyschoenus s. Juneus nosiras minor, Park. Th. 

1192. Aira canescens (Yaill,) 

Palea ( ei Pastura) Camelorum apud veteres medi- 

sos Andropogon Schoenanthus. 

Panicastrella. Caesalp. Lib. IF. Cap, 58, Panicum 
glaucum, 

Panicastrella americana major et minor annna etc, 
Mich, N. G, Pl. p. 56, 57. Tab, 51. Cenchrus 
echinaius, Ri 

Panicı americanı sesquipedalis spiet. 'Clus. Hist, 
Lib, IV. p. 216. JB. Hist. IL, p. a, 

Var, Penicillariae spicatae elongata, 

Panici efigie gramen aristis circumvallatum, Lob, 

ic, p» 14. Panicum verticillatum, 

Panici effigie gramen simplici spiea. Lob, ic, px 13, 

 Panicum viride, 

Panici e£figie gramen tertium, Lob. ie. p. 14. Pani- 

cum glabrum Gaud, — Schwenchf, Cat, Sil 1% 



2186, 

2197. 

2188. 

2189, 

2190, 

2191, 

2192, 

219% 

2194, 

2195. 

Panicum 351 

p« 89. sub, hoc Panicum crus galliı, muticum, 

habet. 

k 

Panicum. Trag. p. 524. Sorghum vulgare, 
Lobsies pP. 41. Camer, Hort. p116. 

Tabern. Lib. 1. p, 682. Dod. IP. Cap, 

25. P.'498, et plures: lPanicum germanicum, 

Ruell. p, 522. Matth, Lib. II. Cp. 91. 

Anguill, (CB.Pin pag. 27. Il.) rt Port, 

(CB, 1.l,y.Rumph f. dmb. Tom, Y. p, 202.: 

Tab. j25. 2. Panıcum italicum, 

Pan. alind indicum et hispanicnm, panicula villosa, 

Lob. Obs. p. 25. Panicum ıtalıcum, 

Pan, americanum. Clus. Hist, Lib, IV, p. 215 

Penicillaria spicata, 

Pan, americanum, spica longiore acuta „ Tourn, 

Inst. p. 515. Penicillariae spicatae var, 

Pan. amnericanum, spica obtusa brevi, Journ, Inst. 

.p. 515. Penicillaria spicata, _ 

‚Pan. apulum, spica multiplici, aristis circumyallata, 

$pieis et seminibusi.crassioribus, Mich, ap, 

Till, Pis. p. 129,. Far, Panici cr. galli. 

Pan, brasilianum squamosa spicaa Mor, Tab. 3. 

ad p. 188, 20.8, Pennisetum „... 

Pan, brasiliense squamosum, Amaongraba , dictum, 
‘ © Pisonis, „ Mor. p. 188. no, 8, Tab, 3 Pen- 

niseftum „. .. | 

Pan, caeruleunı, Ger, Raj, Hist. II, p. 1247. 

Penieillaria spicata 

Pan, caeruleum indienm. Lob. Adv, pag, 15. ie- 



2201. 

2202» 

9205. 

2204. 

2205, 

Panicum 

:Z 42. Tabern, Lib, I.-p. 686. 

JB. Hist. II. p. 441. Penicillaria spicata, 

Panicum domesticam. CB. ia Ed. Matth, p. 329. 
Panicum italicum, 

Pan. germanicum, s, panicula minore, CB. Pin. 

p. 27. I. Theat. p. 518. Raj, Hist. II. 

pP. 1247. Mor, p. 188. no, 1. Tab, 5. 

Panicum germanicum, 

Pan, gramineum, Rumph Amb, P. p. 205. Tab.76. 

f.2. Elensine coracana, 

Pan. herbariorum sylvesire, Lob.ie. p.42. Panicum 

crus galli muticum, 

Pan, indicum. Tabern, Lib, I, p. 685. Panicum 

italicum, Hist. Lugd. ı. p. 41%. Dod, 

IP. Cap.26. p. 498. Penicillaria spicata. (Dod, 

sub pesuliari figura Paniei indiei Panicum 

italıcum confudisse videtur, 7 

Pan. indicum , altissımum , spicis simplicibus, mol- 
hbus, in foliorum alis longissimis pediculis 

insidentibus, Teurn, Inst. p. 515. — ? 

Pan, indicum caeruleum, Camer, Hort, p. 116. Pe- 

nicillaria spicata. 

Pan. indicum majus, et majus alterum, Ch, 

Phytop. p. 54. 55. Zea Mays, 

Pan, indicum majus, seminibus | ebicantibus, 

" Tenna Hort. Malab, Mor, p. 188, no. 3. Pani- 

cnnı ilalicum, 
! - 

Pan, indicum, spica longa gracili, Pluk, Mant, p« 
145, Panicum italicum, 



2200, ' 

2207, 

2210, 

2211, 

Karten 

m 

2214, 

2215. 

2210, 

Panicum, ee  ; 

Pan, indicum, spica longiore villosa et interrupta, 

"7 Mor. Tab. 5. ad p. ı88. no, z. Far. Penicilla- 

riae spicatae, Si 

Pan. indicum, spica longissima, CB, Pin. PD. 

IV... T’heat. p. 523. Mor, p. 188. no..6,' 

Tab. 3. Yar. Penicillariae spicatae, ART, 

Pan, indicum, spica obiusa caerulea, CD, Pin, », 

97. II: T’heat: p. 54, Mor, p. 188, 

no. 5, Tab, 5. Penicillaria spicata, 

Pan. indicum, spica speciosa et pene divulsa, Mor, 

.p. 188. no, 4, forte ad Panicum italicum, 

Pan, italicum, panicula ei semine candicanie, CB. 

Iheat. p, 319, — rulesgente ibid. ad Panicum 

italıcum, 

Pan, italicum s, panicula major. CB. Pin. p. ar. 

II. Theat,p.5ig. Mor, p. ı88.r0,2. lab, . 

Panicum italicum, 

Pan, madraspatanum minus, spica densiore multi- 

plic. 8, Br. ap. Scheuchz, Agr, p. 50. an 

Panicum pseudocolonum Roth? 

Pan, maritimum, spica alopecuroide, sericea, in- 

cana, Cup. Panph, Tab, 51. Milium len- 

‚digerum, 

Pan, maritimum, spica divnlsa villosa. Juss, ad 
Barr, 1155, Polypogon monspeliensis, 

Pan, maritimum, spica longiore villösa, Tour, 

Inst. p, 515. Polypogen monspeliensis, “ 

Pan. mel frugum, secundam Dioclem sed non 
Theophr, Camer, Hort, p, 116. an Panicum 

25 



2217. 

2218, 

2219. 

2220, 

2221. 

2222, 

29235, 

2225, 

Panicum 

germanicum? ( Descriptio nulla, Of, Camerar, 

sub Phalaride etc. p. 125.) 

Pan. minore panionla. OB, in Ed, Matth, p, 328. 

Panicum germanicum, 

Pan, panicnla majore, CB. Phytop. p. 54. Panicum 

italicum, — minore, ibid. Panicnum germa- 

nicum. 

Pan. sativum, Hıist, Lugd, ı. p. 412. Panicum 
italicum, 

Pan, serotinum arvense, spica pyramidata. Tourn., 
Inst. p. 515. Vaill, Par, p. 156. Milium 

‚lendigerum, 

Pan, spica caerulea, CB. Phytop. p. 54. Penicillaria 

spicata, Dr 

Pan,spica longissima, locustis multiplicibus, erucae- 

formibus, Mont. Prodr, p, 9. Beckmannia 

erucaeformis, 

Pan, spica simplici, crassinscula, seminibus duplo 

vulgaris majoribus. /Monti Prodr, p. 9. forte 
Var, Panici er, galli monostachya, 

Pan, sylvestre, Lob Adv, p. 15. Cam. Hort. 
pP. 116. Hist, Lugd, p. 412. 
Tabern. Lib, ı.p. 683. CB. Ed, Matth. 

p. 529. Panicum cerus galli muticam, (Ed, 

Camerar, p. 111, idem aristatum sistit,) 

Caesalp. pag. »185. (Cfide ejusd.  'herb) 

Phleum asperum. (Mich, ap, TU, Pis.) 

Pan, sylvetre aliud, Dalech, ist, Lugd I. p 15. 

Pauicum yiride. | 



2226. 

SERRT 

2254». 

22. 

2256, 

2257. 

Panicn m. 355 

Pan, sylvestre cum arıstis. CB, Phyıtop. Gr. XCIIL, 
Panicum crus gallı. 

Pan, sylvestre dictum et dens caninns primus, JB: 

Hist. II. p. 445. Panicum viride au: yerti= 

cillatum, 

Pan, sylvestrey simplici spica, vel Milium syivesire, 

CB. Phytop. Gr, XCIF, Panicum viride, 

j Pan. sylvestre, spica aspera,. CB, Phytop, Gr, XCP, 

Panicum verlicillatum, ; 

Pan, sylvestre, spica nigra. CB, Phytop. Gr, XCYT, 

Panicum glabrum Gaud, 

Pan, sylvestre spica simplici, “ Park, Panicum 

viride, 

Pan, villosum, Herbariis, Panicum italıcum, 

Pan, vulgare. Clus. Hist, Lib. IV, p.215. Panicum 
germanicum, 

Ger, em, (Raj, Cat, 148.5 Panicum erus galli, 

Pan. vulgare, puniceum et spica divulsa, JB. Hist, 

II, p. 440. Panicum germanicum e? italicum, 

Pan, vulgare, spica muliiplici asperiuscula. Tourn, 

Inn 9.519, Far LP An Jaill, Par, 

p. 156. Panicum crus galli, muticum, 

Pan. vulgare, spica multiplici, longis aristis circum- 

vallata. Tourn, Inst. p. 515, Panicum erus 

galli aristatum. 

Pan. vulgare, spica simplici et aspera, Tourn, Inst, 
p.515, Par, ı,p. al. Vaill, Par, p.156, 
Panicum verticillatum, — molliori Ibid, Pani- 

sum viride, 

25 .,* 



2259. 

2240, 

2241» 

242. 

"2245, 

Paniaum, Phalaris, 

Pan. vulgare,spica simplici vestibus non’adhaerente, 

Vaill, Par, p. 156. forte Panicum glaucum, 

Panis leporis Herbarüs Briza media, 

Perlaro. Caesalp, Lib, IV. Cp» 58. Avena elatior, 
bulbosa, 

Pescorvinus, Fuchs ap. Brunf. p. 146, sub hoc nomine 
. . . * . 

confundit sanguinariam (Panıcum sanguinale) 

cum Coronopo Dioscoridis, 

Phalaris,. Camer. Hort, p,. 123. Lob. Adv. p. 

16. Obs. p. 26. ic, p. 45. Ruell, pag. 

571. Tabern, L, 1. P. 572, CB, 

Phytop.p.55. etplures: Phalaris canariensis, 

ap. Caesulp. Lib, IV. Cp. 66. non, ‚ut vult 

CBauh, in Pinace, Brizas, sed potius Carices 

"quasdam significare videtur, 

Phalaris bulbosa , semine albo, Park. Th. 1163. 

Raj. Hist, II. p. 1249. Phalaris bulbosa, 

Phalaris major, semine albo. CB. Pin, p. 28. 1. 

Theat, p. 554. ..  Scheuchz, Agr. p.52. — 

annua, seminealbo, Mor. p. 186, no, ı, Tab.3. 

Phalaris canariensis, 

Phalaris major, semine nigro, CB. Pin, p- 28. IT. 
Theatr, pag. 556. JB, Hist. II, pag. 
443, Raj. Hist. IL. p. zul Mer, 

. pP, 186, no, 2, Phalaris canar jensis, 



2252. 

Phalaris. Phoenix, ; s57 

Phalaris perennis, major, radice nodosa. Mor. p. 

187. no. 5, Phalarıs nodosa, 

Phalaris perennis, minor, radice nodosa, Mor, p. 

187. no 4. Phalaris bulbosa, 

Phalaris pratenesis, Ger. em, Briza media.’ — altera, 

idem, Briza maxıma, 

Phalaris praterisis major, s. gramen tremulum ma= 

ximum, Park.‘ Briza Eragrostis, ( Rajo teste,) 

‚ Phalaris pratensis minor. Lob, Adv. p. 16, ie, P 4 

Briza media, 

Phalaris sylvesiris minor, Thal. Harc, p.gı. Nist 

culmi enodes dicerentur , ad Alopecurum geni- 

eulatum referenda videretur, Major, cujus fit 

mentio , forie ad Panicum vertioillatum, 

Phoenix. Lob Adv. p. 10. Obs.p. 21. Ruell, 
P- 45. Matth, Lib. IF Cap, 39. 

Lonic, Cap. 376. » Hist. Lugd, 1, p. 416. 
et alüi plures: Lolium perenne, 

Phoenix acerosa, aculeata. Park. Th. 1146, Rott- 
bölla filiformis aut eylindrica. 

Phoenix alata lusitanica, Munting, hb, Belg, — 

venustissima, Yirid. Lusit, (Aaj, III, p. 601.) 

an Lolium ? 

Phoenix altera, T’hal. Harc,p.90. Bronıus secalinus, 

Phoenix amboinica nmıontana. Rumph. Amt. VI.pe 

19. Tab, z. f. 5. forte Danthoniac species, 

(Hoc Synon, ad Pdam amboinicam L. Mant, 2. 



2260, 

2261. 

2262. 

22763. 

2204. 

2200, 

Phoenix, Polystichum, 

esse delendum jam monuit el, Retzius Obs. 4. 

P. 20,) 

Phoenix herba. Brunf. Herb. p. 27. Puell, 

p. 599. Lolinm perenne, 

Phoenix Lolio similis. JB. Hist, 1I.p.456. Lolium. 

perenne, 

Phoenix, Lolium sylvesire aut rubrum. Thal. Hare. 

p 90. Lolium perenne. Sub ‚‚altera differentia‘‘ 

Bromum sterilem describit, 

Phoenix longius spicata. Park. T’heat, 1146 (Monti 

Predr, p. 56.) Festuca pratensis, 

Phoenix madraspatana, spicis plurimis e singulis 

.gemeulis, $S, Br. (Scheuchz, Agr. p. 111.) 

Roitbölla corymbosa, 

Phoenix multiplici spicata panicula. Park. Th. 1145. 

Festuca pratens, 

Phoenix simplici et rarissima glüuma, Park. Theat.. 

1145. (Mor, p. 182.0. 5.) Triticum (Brachyp.) 
tenellum, 

Phoenix sive Lolium murinum, Dod. IV, Lib, 3, 

Cp. 4. p. 531. Lolium perenne, 

Polygonum ambeinicum Camboinense gramen via- 

rum). Rumph Amb, Fl. p. 12, Thuarea in- 

voluta. 

Polystichum vernum, Lob, ic. p, 29, Hordeum 
vulgare ? 



2267. 

2268. 

2209. 

2270, 

2271» 

2272. 

273. 

2274, 

27). 

2276. 

Ramacciam. Schoenanthus 359 

Ramacciam. Hort. Malab. Xrr. Tab. 72. P, 137, 

“ Andropogon Schoenanthus, 

nn pn nn 

Robus. Auell, p. 293. Triticum amyleum? 

‚Robus is, Triticum Insulanis Gallobelgieis Loca 

vocatum. Lob, zc. p 27, Triticum vulgare 
Caestivum,) 

"Rogga s. Secale. Dod. IV, Cp. 15. P. 490, Secale 
cereale, 

Sagina, Caesalp. Lib. IP, Cp, 5, Sorghum vulgare, 

Sangninaria, Galli erus, Herm. de Neven, ap, 

Brunf, p. 120. Panicum sanguinale, 

Sanguinella. Caesalp, Lib, IV, Cp. 57. p, 184, Pani- 
cum sanguinale, 

Schoenanihos s, Juncus odoratus, JB. Hist.II, Pag. 

515; Raj. Hist, 11. p. 1510. Andropo- 
gon Schoenanilıus, 

Schoenanilıus avenaceusprocümbens madraspatanus, 

Bupleuri folio, Petiv,. Mus. Scheuchz, 

Agr. p. 119. Apluda aristata, 

Schoenanthus madraspatanus, panicula majori, spieis 

villosis geminis. Scheuchz. Agr, p. 97. An- 

dropogon, forte Schoenanthus, 



Sc Schoenanthns, Scirpi etc, 

2277. Schoenanihus madraspatanus, panicula minori, spicis 

villosis geminis. Petiv. Mus. no. 576. 

Scheuchz. Agr.p.gB.forte Andropogonis Schoe- 

nanthi var, aut huic affıniss 

2278, Schoenanthum, Tabern, Lib, I. p. 585. Andropogen 

Schoenanthns. 

2279. Schoenanihum adulterinum, Tabern, Lib. I, p. 586. 

Saccharum cylindricum. 

2250: Schoenanihnm amboinicnm, Rumph. Amb. Tom.P. 

p- 181. Tab. 7 fe 2. Andropogon Schoe- 

nanthus, 

2281. Schoenanthum europaeum Herbarüs Saccharum 

eylindricum. 

2282 Schoenanthum, Juncus floridus s. aromaticus. Gamer. 

Hort. p, 155. Andropogon Schoenanihus, 

22835. Schoenanthum ‚ Juncus odoratus, Leb. Obs. p. 42. 

ie, p. 82. Andropogon Schoenanthus, 
7 

2284, Schoenanthns, vulgo Squinantum, Mainard ap. 

Brunf, p.57. Andropogon Schoenanihus. 

2285. Schoenus — et Juncus’odoratus, teres ac rotundus, 

Cord. (EB, Pin p. ı1. I.J — Juneci odorati 

flos. Serib. ap. Brunf. p. 51. BEE SEE 

Schoenanthus. 

2286. Seirpi 1. genus. Trag. p. 532. Molinia, caerulea, 



2287. 

2288, 

2289. 

2290, 

2291. 

2292. 

. Secale. Silige. 561 

Secale. Fuchs Comm, p. 260. ie. 430. Ruell, 
Pag... 315. Maith. ed. Camer. pog 

TON: „Mr Lob. adv. p. 6. Obs. p. 15. ic. 

p- 28. et aliis: Sccale cereale, 

Secale hybernum vel majus, CB. Phytop. p. 50. 

Pin, 9.23. Ik; ‚IT heatr; pP. 429. Mor, 

p« 179, no, 1. Tab, 2. Secale cereale, 

Secale latifolia, CR. Prodr, p. 26. — peregrina, 

Mor, p, 179. no. 2. (lafifelium—) CB. Pin, 

PT Raj. Hist. II, p. 1241. Secalis 
cerealis var. spica crassa ,‚longe aristaia, foliis 

unciam latis. 

Secale vernum ], minus, CB, Phytop. 9.50. Pin 

7.228. Dil. Mor, P. 179. no. 3 Secale 

-eereale (aestiv.) 

Segetum gramen, panienla speciosa latiore, Lob. ic, 
p. 2. Aira cespilosa, 

m m 

Sesamum arundinaceun, semine nudo snbcaernleo, 

Mor, Tab. 13. ad p. 249. Coıx Lachryma, 

nn nit 

Siligo., Trag. p. 513. Lonie. Cp. 370, = 
aestiva Trag. P.513. Secale cereale. 

Siligo et Zeae alterum genus. Tlourn, CCB, Pin, 

pP. 21. 1.) Triticum monococcon. 

Siligo Olyra. Auell, p. 314. Triticum hybernum, 

Sıligo spica mntica, Lob, Adv. 2.5. Obs. p, 14. ic, 
p. 25. Triticum hy she 



362 Siphonion, Spartum, 

2297. Siphonion, Auell, p. 318. Bromus secalinus, 

2298, Sorghi, et Sorgho, Lob. Adv. pag. 14: Öbs. pag. 

24. JB. Hist. II. p. 347. (Sorgi, 

Fuchs Comm, p. 261. b. ic, 441.) Sorghum 

vulgare, 

2299. ° Sorghi album, Milium indienm, Dora, JB. Hist. 

II. pag. 438. Vid, Milium arundinac, plano® 

alboque sem, CB, cum quo et Tournef. con- 
jungit. | 

2500. Sorgo, Melica Italorum. Lob, ic, p. 41. Sorghum 

vulgare, 

2501. Sorgum. Tabern, Lib, 1. p. 685. Raj. Hist. 
II. p. 1252. Sorglhıum vulgare, 

} Rumph, Amb, Tom. V. p. 194. Tab, 75, f. 1- 

(mala), forte Sorghum saccharatum, | 

0502. Spartium (spartum Raj.) Essexianum, spica gemina 

clausa, Petiv. Conc. Gr.no, 17, Spartina stricta, 

2503, Spartium, spica et setulis tenuissimis caudam equi- 

nam aemulans, Bocc. Mus.p. 1358. Tab, gr, — 

Sparium etc. Ray. Hist, III. p. 601. 

Scheuchz. Agr, p. 152. Stipatortilis, 

2504, S$partium nauticum Homeri, teste Tabernaemontano 

Herbariis dicebatur Stipa tenacissima, | 

— {nm 

2505. Spartum anglicum, Ger, em. (CB. Pin, p.5. HI.) 

Arundo arenaria, 



2506. 

2507. 

2308. 

2509. 

2510, 

2311. 

2512. 

2515. 

2514, 

2315. 

2316. 

2317. 

Din 

Spartum. 565 

Spartum austriacum pennatum, Clus, Hist. Lib, 4: 

p. 221. Stipa pennata, 

Spartum avenaceum, pumilum, Malabaricum , $, 

Br. z. 315. (Scheuchz, Agr. p. 112.) Spinifex 

squarrosus, 

Spartum herba. Dod, IWW. Lib. 4, Cp. 5. p. 552, 

Stipa tenacissima. 

Spartum herba alterum, Clus, Hist. Lib, 4, p, 220. 

Lygeum spartum, 

Spartum herba Plinii, Clus, Hist, Lib. a, p. 220, 

Stipa tenacissima, 

Spartum herba 4. batavicum. Clus. Mist. Lib, a. 

p. 221. Elymus arenarius. 

Spartum herba 3, maritimum, Clus, Hist, Lib. 4, 

p. 221. Arundo arenaria, 

Sparlum marinum nosiras, Park, (Mor, P- 180. 

ro. 14.) Arundo arenaria, 

Spartum maximum maritimum Hollandicum, spica 

secalina. Ftaj. Hist, II.p. 1260. et III. p. 599. 
forte ad Arundinen: balticam, 

Spartum minimum anglionm, Park, Th. 1199, 

Nardus stricta, 

Spartum noslras alterum, Lob, ic, p, 89. Elymus 
arenarıins. 

Sparlum nostras, et spartum 3. Clusii. Lob, Obs, 
p. 45. ic.p. 89. Arundo arenaria, 

Spartum nosiras parvum, Lob, ze, P. 90: Nardus 

stricia, 

Spartum parvum batayicum et anglicum. Park; 1109. 
Nardus strieta, 



2521. 

2322. 

2323. 

2524. 

2325. 

Sparium. Spelta. 

Sparfunı paryvum Lobelio.  JB.Hist. II: p. 513. 
Nardus stricta. 

Spartum Plinianum 4, Tabern, Lib, 1. p. 568. Ely- 

mus arenarius, 

Spartum Plinianum 5, Tabern, Lib. ı. p. 568. 

apud CBauh. sub Nardo stricta , cul.desriptio 

neutiguam respondet; figura nulla, 

Spartum Plinii, Tabern. Lib, ı.p. 567. Stipa tena- 

cissima. 

Spartum Plinii alterum, mollius. Park, ‚Lygeum 
sparlum, 

Spartum Plinii Clusio. Lob, Obs, p. 45. ie: p. && 

Siipa tenacıssima. 

Spartum ‚Plinii et Clusii alterum, Lob, Obs, p. 45, 

ic, P.68. Lygeum spartum, 

Spartum Plinii , sive Juncus ‘hiepeniene, Park. Stipa 

tenacıssima, 

Spartum 5, Plinianum tertium,‘ Tabern. Lib, 1.p. 

568. Arundo arenaria, 

Spartum spicatum, pungens, oceanicum, JB, Hist, 
U.P. d11. Arundo arenaria, 

Spelta, Matth. Ed.Camer, p.107.b, rich spelta, 

Spelta ı. Trag.p. 509. Cconfusis Synonymis) Tri- 

ticum monococcon, — 2, ibid, (confus. Synon.) 

Trit, dicoecon. — 35. species, zbid. p. 510, 

Trit. spelta aristatum, 

Rn nn 



2555. 

2554. 

2530. 

Spica Nardi, Teesia | 365 

Spica Nardi, .Angwll, Lob, Adv. P. 22. 

Camer, Hort. p. 165. Fid. Introd, de Gr, 

aromat, — Haec potius ad Falerianam, 

Syuinantum, Auell, p, 108, al. Andropogon Schoe- 

nanthus, 
« 

% 

Sielephuros Theophirasti? Anguill, (CB. Pin,p. 41) 
Phleum pratense, 

Stramen Camelorum .apud medicos veteres Andro- 

pogon Schoenantlıus. 

Tabaxir s, Mambu arbor, Tabaxir folio oleae, JB. 

Hist, I, p, 222. Bambusa verticillata, 
j 

Tabu - Rottang, Rumph Amb, Tom, F. p. 191. in 

Postseripto sub Saccharo, Tab, 74, fi 2. Sac- 

charunı ? 

. 
ee ho 

Tagadı. Hort. Malab, XII. p. 91. Lob, 49. 
Raj, Hist, III. pag. 604.  Ischaemum mulicum. 

Tangnang, s, Cabngavan. Camell;, Luz. ap. Raj, 
Hisi, IH. App. p. 18. Bambusa verticiliata, 

Teesia. Rumph Amb, Tom, V. ps 188. (sub Saccharo} 
ar Saccharanı sinense Roxh 2 



366 Tenna, Triticum 

2541. Tenna. Hort. Malab, XI. p. 151. Tab.z9, Pani- 
cum italicum, | 

9342. Tereta - pullu, Hort. Malab. XII. pag. Bı. Tab. 

44. Raj, Hist, III, p. 605. Paspalum 

longiflorum Retz, (teste Roxb,) 

2345. Tipha, Hist. Lugd. ı. p.}392. — cerealis, Auell, 

pP. 516. Triticum compactum? 

0544. Tlaolli s. Maizium, Recchi n, Hisp, p. 222, Zea 

Mays., 

0545, Tragos. Matth, Lib, 2. Cp. 86. (.Amelkorn) addıta 
figura Tritici dicocciı, ide Introduct. de 

Cerealibus. — cerealis Auell, p. 519, ar Triti- 

cum spelta. s 

2546. Tragus, frumenti genus, spiea caerulea, Hist. Lugd, 

| 1. P, 577. Triticum turgidum? 

2547, Teritici genuse, Trag. p. 505, Triticum aeslivum, — 

' 3. ibid, Trit, compactum? 

2548, Tritici quinta species, Gran del Graspo, i. e, fru- 

inenium racemosum, Anguill, cCB,Pin, p21. 

VI.) Tritivum composiium, 

2349. Triticum. Matih, Ed. CB, pag. 317. Hist, 
Lugd. 1, 9. 577% Triticum vulgare, 



2550. 

2551. 

2352 

23553. 

2354. 

2355 

2356. 

2357, 

2358, 

2359, 

Triticum, 367 

Dod. IV’, Cap. 1. p. 480. Tabern. Lib,ı, 
?, 619. et al, Tiiticum hybernum. 

Tr, aestivum. CB. Phytop. p. 4 Pin, p. 21, III, 

Trheat. p. 358. Mor. p, 125. 70,10, Tab, 1. 

Triticum aestivum, 

Tr, aestivum, spica (hordeacea, in Tabula) Hordei 

polystichi. ‚Mor, p. 176. no, 11. Tab. ı. Triti- 

cum spelta, aristainm (nec ex fiıgura!) 

Tr. amylaeum, Matth. Ed, CR, p.525. CB} 
Phytop, p. 47. Triticum dicoccon, 

Tr, arıstatum, spica maxima cinericea, glumis hir- 

sniis nostas, Raj. Hist, II, pP. 1238, forte Tri- 

ticum compaclum, 

Tr, aristis circumvallatum, glumis hirsutis, Raj. Cat, 

?. 294. Triticum turgidum. 

Tr, aristis circnmvallatum; Triticum typhinum, 
Dod. ‚Lob, Adv. p. 5. Obs. p. 14. ic, p. 26. 
Fidetur Triticum hordeiforme, . 

Tr, aristis longioribus, spica alba etc, CB, Pin, 

p: 21. IX Ray. Hist. Il. p. 1259. Triti-, 
cum vulgare, aestivum, 

Tr.';aristis longioribus, spica caerulea, CB, Pin. 

p- 21. VIII. Ray, Hist. II, p. 1238, — ? 

Tr, aristis munitum, rubentibus granis et spica, 
glumis laevibus et splendentibus, Ray. Cat, 
pag.294. Hist. 1I. pags 1258, an ad Triticam. 
compactum ? 

Tr.autumno serendum, durius, sublongum, rubrum 
intus, periferia nigrescenie, meditullio albo, 



2500. 

2364. Bi 

23009. 

« 

x Triticum, 

Cup. Cath. p.218, =? c Lobeli Syn, ad Trit, 
aestivum,) 

Tr, autumno serendum, spica aristis carente, ob- 

longa et, Cup, Cath, pas. 217. -Triticum 

hybernum, 

Tr, bacirianum e, indieum,. Cord, Gesn, hort, cCB. 

' Pin p.25. III.) Zea Mays. 

Tr. chalepense humibus, aristis nigricantibus, Mor R 

pP. 175. n0, 6. Raj. Hist. II. p, 597, — 

Tr. chalepense, spica breviore, nitidissima , alba, 

seu Trıticam Josephi. Mor, p, ı75,no,5, 

Ra5, Hist, 11.597. —? oo 

Tr, cinericeum, maxımıs aristis donatum. JB, Hist. 

II: P» 408. Ba), Hist. IR pP. 125% ferte ad 

Triticum compacium, 

Tr. creticnm, Park, - Raj, Hist, 11. p. 1240. 

V ide Tr. sylvestre creticum CB. 

Tr, cum mulliplici spica, glumas facile deponens, 

JB. Hist. 11. p. 407. Triticum compositum. 

Tr. dietum Far clusinum Dalechampio. JB. Hist. II. 

p. 408, — ? (un ad Triticum hordeiforme?) 

Tr. durum, autumno serendum, ommibus rubrius 

et longius, intus Hlavum, rubescente spica 

depressa, proventiori nniante, capillis en 

übus; vulgo Russia. Cup, Cath, p. 208. — 

Tr, durum , autumno serendum, pendula, crassa, 

quadrata spica brevi ‚ capillitio nigricante, culmo 

vacuo , versicolori grano, rubro -albo,, interius 

albo, paullo minus Siligine, Cup, Cath, p. 21% 

gr Triticum compactun ? 



2370, 

2571. 

2372, 

2374. 

2575. 

2376, 

2377, 

2378, 

2579, 

ı 

Triticum, 569 

Tr, durum electius subrubrum ‚'longiori spica qua- 
drangulata; redditiori et albidiori; polline. 

Cup. Cath, p. 218, forte ad Tr, amyleum, 

Tr, hybernum. CB, Phytop, p. 46, Triticum hy- 

beruum, 

Tr. hybernum aristis carens. Matth. Ed. CB, 

Pag, J17r Pin, pag. 21.1. T’heat. pag, 

352. Mor, p. ı75. no, 1. Tb, ı Triticum hy- 

bernum, 

Tr, indicum, "Hist. Lugd, ı. p. 382. JB: 

Hist. Il, p. 555. Zea Mays. 

Tr,. Loca vocatum alterum et Tr. lucidum Gallo- 

belgarum. Lob. ic. p. 27. Triticum aestivum ? 

Tr, longioribus arıstis alterum. CB. Phytop. a ar. 

Triticum hordeiforme. — primum ibid. Trit. 

' compactum? — quartum zbid, Trit, assti- 

vum, -- tertium, ibid, an adidem? 

Tr, longioribus aristis, spica alba. CB. Theat, 

P. 573. — caerulea ibid, p. 372. (ubi Synonyma 

confusa videntury Triticum iurgidum , fide 
herb, CBauh, H agenbach, 

Tr, lucıdum. Ger. Mor. Tab. ı. no. 2.p.2. Triti- 

cum dicoccon Schübl. (Figura Morisoni si: 

millima figurae, quam el, Schübler exchibuit.) 

Tr, majus, longiore grano glumis foliaceis incluso, 

Poloniae dictum, Mor. p. 175. no.8, Tb, ı. 

Raj.Hist. III. p. 597. Triticum polonieum. 

Tr, majus rubrum, spica quadrangulari splendente, 

eleganter aristata._ Mor, p. 175. no.2, Tab, 2. 

Tritieum dieoccon, 



38. 

2589. 

Triticum, ° 

Tr.Michuacanense, Recchi.p. 247. Trit,compositum, 

Tr. minns, vere serendum, subrubrum , intus 

flavum, polline omnibus proventiori ac dulcıeri, 

longa angusiaque spica, arista miodo nigra, 

modo alba. Cup. Cathı. p. 218. — ? 

Tr. multiplici spica. Matth, Ed. CB.p.3; EN 

Lob, ic. p. 26. CB, Phytop. p. 48. 

Theat. 'p.'370, Ray, Hist, II. p. 1238. 

Triticum compositum. 

Tr. mirnum, Herbarüs quibusdam Lolium 

perenne, 

Tr. nigrum PER 2, re Lib. 1. ?. 

620. — ? 

Tr, oblongo semine. CB. Theat, p- 371. — 

Tr. oblongum.. macilentum. vile seu. rusticanum, 

Cup, Cath. p. 218... Secale cereale. ; 

Tr. peregrinum locustis echinatis, his Uvedal, PluA, 

Amalth. p. 205. —? 

Tr: peruvianum album longum, JB. Hist, II, p 

bög. Zea Mays, 

Tr. Poloniae, Mor. Tab. ı. no. 8. ad pag. 125, 

polonicum, Pluk, Phyt, Tab, 351. f. 6. ‚Triti- 

cum polonicum, 

Tr, primum, Fuchs Comm, p. 220. % ic. 569. — 

genus, Trag. p. 505. ‚Triticam hybernum, 

Tr. rufum, arislis nigris. CB, T’heat, p. 555. — ?- 

Tr.rufum grano maxinıo. CB. Pin, p.21.IV,. Theat, 

pP. 568, JB, Hist, IL p. 408, 



2305. 

2997. 

2598. 

2599: 

2400, 

2401, 

2402, 

2403, 

Tr. 

Tr; 

Tr, 

Tr, 

Tr. 
oo. 

Tr, 

Tr. 

Tr. 

Fr; 

Tr, 

Triticum, 371 N 

Raj, Hist. II: p. 12357. Mor. p. 176, 
no. 12. an Trit. turgidum? 

rufum hexastychon, CB. Pin, p. 21.V. Theat, 

p. 370, JB, Hist. II. P- > Röj, 

Hist, II, p. 1357. ? 

secundum, Fuchs ae R- "220, b, Triticum 

dicoccon, 

semine oblongo, CB. Pat: P. 21, Y’IL—? 

sileTaenn. CB. Pin. p. Eh m. Theat, p. 555. 

forte Triticum iricoccon Schübl. ob „grana 

„candidissima spicarum, sine aristis“ Caes .» 

alp. <Lib. IV: Cap.- 42» px173) guod Iyn= 

onym. CB. ‘adfert, In Theatro‘gua varietas 

Tr. hyberni deseribitur, 

siligineum semine rutilo colore, quod robus . 

Columellae. CB. Theat!‘ P: 559. forte Trit 

 hybemi var. rufescens, 

speciosum, grano longo, JB, Hist,: II. Pag. 

410. wo Ra. Hist: II,'p. 1358. Triticum 
polonicum, 

spica et granis albis, Raj.. Hist, Il, p. 1957. an 

Trit, tricoccon Schübl? | 

spica et granis rubentibus, Raj. Hist, II. p, 1937. 

forte Trit, hyberni var, rufescens. 

spica Hordei Londinensibus, Ray. er 

‚.P» 245, Trit, spelta , arisialum. 

spica multiplicis CB. Pins p: 21.9 L. 

Mor, p. 175. no, z. Tab.ı. Trit, compositum, 

. spica mutica, Hist. Lugd. ı. p. 378. 

Park, '' ®Aaj, Mist, IT. p. 1256. Trit, hy- 
ET 2% * 



372 

2404, 

2405. 

2407, 

2412. 

Triticum, 

bernum. — album, Raj. Cat, p. 294. Trit, 

tricoccon. Schübl, ex Syn, CBauhini,) — 

rubrum, Aaj, Cat. p. 294. Trit, hybernum, 

Tr. spica villosa (breviore in Tabula) quadrata 

breviore et turgidiore. Mor, p, 176. no. 14. 

Tab. ı. Trit, turgidum. 

Tr. spica villosa (longiore in Tabula) hinaabinge lon- 
giore, arıslis munitum, Mor. p. 176. no, 15. 

Tab. ı. Triticum compactum ? 

Tr, euteh. Agriostari Cretensibus, JB. Hist. II. 

pP. 410, Trilicum villosum ? 

Tr, sylvestre creicum, CB. Pin. p. 21. XUl. Theat, 

-Ps396. Mor. p« 175.no.9. Tb, ı. an 
Triticum villosum?. «Morisoni figura Agro- 
PY ron potius exprimit,) 

Tr, sylvesire i ırz Sicilia. Caesalp, Lib, IV. p. 47. p. 

178. Aegilops ovata. 

‚ Tr.itertium, Fuehs Comm, p. 220. b. ic. 370. male, 

Triticum turgidum ‚iquoad deseriptionem. 

Tr, trimestre. Poria, (CB, Pin, p. 21. II.) Mor. 
Tab, 1. ad pag. 175, no, 10, Trit, aestivum, 

. Trit, tripolilanum, Park, Raj. Hist. II. p. 

1240. — granis nigricantibus "Park. 
“Mor. P- 175. no, 4, Tab, 1, Triticum erg 

Des 2 ii5 i Y 

Tr, typlinum, FMist, Lugd, ı. p. 393, an ad Trit. 
amyleum? Tabern, Lib, 1. p. &o, et Dod. 

IV, «Cp. 2..p. 381. sub hoc forte Trit, hordei- 

forme intelligunt;. ‚Tournef. saltem cum Tr. 

Ri ph, simplici folliculo Hisp. conjungit, 



2413. 

” 2414, 

2415. 

2416, 

2417, 

2418, 

2419, 

2420, 

Triticum, Tsieria-kuren-pullu, 373 

Tr, iypliinum hispanicum, CB. Theat, p. 396. forte 
Trit. hordeiforme, 

Tr, typhinum, multiplici spica IH, Tabern, Lib,ı, 

pP: 620. Trit, compositum. 

Tr. typhinum quarium. Tabern. Lib. 1. p. 621. 

Trit, vulgare, aestivum. (Tourn, autem cum. 

Tr, typh. simplici foll. CB. conjungit.) 

Tr. typhinum, simplici foliiculo, CB, Pin, p. 21. 

" XI. Theat: p. 394. Mor, p. 175. no, 3. 

Tab. 1. an ad Triticum compactum ? 

Tr, typhinum simplici follieulo Hispanicum. CB, 
Pin. p. 21. ÄIl; videtur Trit, hordeiforme, 

Tr, typhinum, s. Typha cerealis, multiplici folli- 

eulo, CB. Pin. p. 21.X. — ? CIpse frater 

Joh. Bauh. quaerit quid Casp. B, sub hoc 

intelligat,? ) 

Tr, vulgare;, glumas iriturando deponens, JB.Hist, 

“ IL p, 407, Triticum hybernum. 

'Tsiama - pullu, Hort. Malab, XII. pag. 5. Tab. 
41. Raj. Fist, II. p. 616. Poa plumosa 

Retz teste Roxbourgh, — Hort. Malab, XII. 

?. 85. Tab. 45. Raj. ibid. Swarz ad 
Poam malabaricam L. ducit, quae Digitaria 

dieitur; „ Digitaria autem neutiquam esse 

potest, Lam, quaerit an ad Panicum miliare ? 

2421, Tsieria - kuren - pullu. Hort, Malab. XII. p. 117. 

Tab, 62, Raj. Hist, III. p.616. Perotis lati- 
folıa, 



374 ‚Tsjeiti-pullu, Yyauh Centli, 

2422, ı Tsjetti- pullu, Hort. Malab, X. pag. 149. Tab, 

78. Raj, Hist, III, p. 606. Eleusine 
coracana, 

nn 

2425. Tubu-sala. Aumph Amb, Tom. IV, Cp. 9. p. 21. 
Cum Tom. V. 182. flores Andropogonis Schoe- 

nanthı cum Tubu - sala comparentur, forte 

pro Androp. Nardo haberi potest; figura tamen 

alienissima, Sacchari potius, 

2424. Turcicum frumentum. Fuchs Comm, ps 278, ie, 

475, Zea Mays, 

2425. Typha, an Spelia? Lob. Adv. p. 9. Triticum 

vulgare ? 

24%. Typha cerealis. Porta, (CB, Pin, p. 23. II.) Secale 

cereale, 

2427, Vuba. Marcgr. Hist. pl. p. 4. Gynerium saccharoi- 

des, (Omnino videtur !) 

2428. Vulgatius pratense Gramen. Lob. Obs, p. 9. Poa 
pratensis, 

\ 

2429. Xochi palcentli. Recchi n, Hisp, p. 439. Zea Mays, 

2450, Yyaulı Centli, Recchi n.Hisp. 448, Var, Zeae Mays. 



Quad. 

2456. 

2457. 

2450. 

Zea 375 

Zea, Matth. Lib. UI. Cp. 82. Triticum monococ- 

con (et dicoccon, (in fıg.) 

Dod, IV. Cp. 4. p. 483. Tabern, Lib, ı, 

p. 650. Triticum spelta, 

Zeaalterı, CB. Phytop.p. 48. Trit. dicoccon, 

Zea amylea, s, Olyra, CB, Theat. p. 419. Trit, di- 

coccoN, \ 

Zea amylea, vel Zeopyrum amylaeum. CB, Pin, 

p- 2. III. Mor, p. 205. no, 3 ‚Tab.6- 

Trıt. dicoccon, 

Zea ‘Briza barbata, Barr, ie, ı11. no. % 117% 

Hordeum pratense (pro hoc habetur.) 

Zea Briza dicta, vel Monococcos Germ. CB, Pin, 

p. 21. I.. T’heat. p. 415. Mor. p. 205. 
"no,2. Tab.6. Tritisum monococceon, 

Zea dicoccos, Ruell. p. 311, et 519. Trit, dicoccon, 

Matth. ed, CB. p. 325. Trit. spelta. 

Zea dicoccos vel major. CB. Pin, p. 22. II, T’heat. 

p- 412. Trit, dicoccon. Huc ab ıpso el, 

Schübler refertur; sed religua a CBauh. sub 

Zea sua II. allata Synonyma, uti et fıgura in 

Theatro potius ad Tr. speltam spectant, quod 

et sub illo nomine in Herbario ejus; Hagen 

bach, 

Zea Diosc. mutica, polystachysminor, Barr, ic, 11, 

no, 5. 116% — ? 

Zea duplex, Hist, Lugd, ı. p. 585. Tritieum spelta 

aristatum, 

Zea monococcos. Tabern, Lib, ı, pag. 650, Trit. 
MONDCOCCON, 



2448, 

2449. 

2450. 

2351. 

2452. 

Zea. Zeocryion. 

Zea mononoccos, Briza quibusdam. JB. Hist. II, 

p: 413. Aaj,. Hist, II, p. 1242, Trit, mono- 
coccon, 

Zea prima, CB. Phytop. p. 48. Trit. monococcon, 

Zea semen, Auell, p. 311. comprehendit Trit, mono- 

coccon et dicoccon,' ! 
+ 

Zea, sive spelta. JB. Hıst. II. p. 412. Raj. 

Hist. Il. p. 1242. Trit. spelta, # 

Zea spelta. Fuchs Comm. p. 99 a, ic, 157 et 158. 

Tr. dicoccon ef monococcon, 

Zea spıca barbata, Briza dicta, monococcos germa- 

nic. Mor, Tb, 6. ad pag. 205. no, 2, Trit, 
MONoCcoccon, 

Zea spica mutica dicoccos 2. major CB. Mor, P. 204. 

no. ı. Tab. 6, Trit, spelta, (Syroryma Tr. 

speltae et diococ, confusa; figura neutrum 

bene exprimit.) 

Zea Tlieophr. Lob, adv. p. 8. Obs. p. 19. Triticum 

spelta , mullcum, 

Zea verna: JB. Hist. II. p. 415. Raj. Hist, II, 
 p. 1245. Triticum dicoccon, 

Biieh genus, Oryza dicta. CB, Phytop. p.48. Hor_ 

deum Zeocriton. 

Zeocryton s. Oryza Germanica, CB. Pin. P. 22, 

V. Theat. p. 421. Raj. Hist, Il. 
p. 1243. Hordeum Zeocriton, 



Zeopyron, Zizania, d77 

2455. Zeopyron, Hist. Lugd, 1. p. 394. Dod. IV, 
Cap. 8. 486. Triticum spelta, aristatum, 

2454. Zeopyrum. Tabern. Lib, 1. p. 654. CB, 

Phytop. p. 49. Trit. spelta, aristatum, 

2455. Zeopyrum s, Tritico- speltum. CB. Theat. P. 423, 
— quod naturam habealt zeiz; xar mveov, Pin» 

p. 22. IV, Trit, spelia, arıstatum, 

2456. Zeopyrum s. Triticum speltum , Hordeum nudum 

vocatum, Lob. Obs. p. 18, ic, p. 30. Triticum 
spelta, aristatum. 

2457, Zizania. Tillands ie. 112. Zizanion, Auell, p. 325. 

Lolıum temulentum, 



IND eBt 

(PRIMUM NOMEN AUCTORIS EST, QULSPECIEM PRIMUS 
(DESCRIPSIT,), 

A. 

Aegılops caudata, Tourn, 760. 

Aegilops cylindrica. Buxb. 11%. 

Aegilops ovata, Diosc, — Ruell. 2. Caesalp. 2408, 

CBauh. 234. 280. 285. Dod.2, Ger, arı. Hist, 

Lugd.6.20. Lob.ia81. Monti 1648, Moris, 257. 

280. Raj. 14. Tab. 16. Tourn, 1770. 

Aegilops triaristata, Scheuchz,. 1770, 

Aegilops triuncıalis. CBauh. 254. — Monti 1648. Phık. 

/ 1667. Scheuchz. ızzı. Tourn, 1771. Vaill. izrzı. 

Agrostis alba, JBauh, 1597? Raj. 1201. 1217. — 1566? 
1597? Petiv. 1201. 1208? Scheuchz, 592. 16135, 
Segu, 1208? Tourn, 1597 ? Vaill, 738? 

Agrostisalpına Scheuchz, 1402. 

Agrosiis canina, Maith, 506. — CBauh,738. Dill.ı22 

Hist, Lugd. 1966? Mor. 738. 1260? 1447. Raj. 
| 258. Scheuchz,' 1461. 

Agrestis interrupta Dill. 746? Vaill, za. — 

Scheuchz, 482. Segu, 747. 



Agrostis. Aira, 379 

Agrostis minima. Hist. Lugd, 1222: — CBaulı, 1224. 

1227. Dill, 1686. JBauh, 1221. 1222. Mor. 1157. 
1225. 1230. . Raj, 1221. 1222. Scheuehz, 1227. 

Tourn, 1079. 1227. Vaill, 1222. | 

Agrostis pulchella Lois, Monti 612° Mich. 497? 

Agrostis pumila. Scheuchz, 1:26, 

Agrostispungens. Park. 756. — Cup. 704. Mor, 

736. Raj. 736, 

Agrostis purpurascens Sw. Sloan, 156%. — Raj, 

1965. 

Agrostis rupestris, Scheuchz, 1477. 

Agrostis spica venti. Lob, er. — CBanh. 1661, 

Cup. 1622? Dill. 746?  Dod. 1505. Ger, 956. 
Petiv. 1197. Scheuchz. 1660.  Segu, 1197, 

Tabern, 958. Tourn, 745. Vaill. z48. _ 

Agrostis stolonifera. Lob, 731. — CBauh, 731. 735, 

JBauh. 1482. Mor. 1481. Raj. 731. 19352? 1482, 
Scheuchz, 735. Segu, 755, Tab, 740, Vaill, 

Car 

Agrostis versicolor Stev, Buxb, 1442? 
Axrostis verticillata. Scheuchz, 1614. 

Agrostis vinealis Schleich. Scheuchz, 742, 

Agrostis vulgaris, CBauh. 1259: 1260. — JBanlı. _ 

1260. 1597? Mor, 1971. Petiv. 1200. 1203. Raj. 

1196. 1597? 1971. Scheuchz. 1260, Segu, 1205 

1557. Tourn, 1597? Vaill. z38? at 
Airaagrostidea Lozs. Mich, 497? 

Aira aquatica (Lob, Illustr?—) CBauh. 757.— JBauh, 

737. Merret, 1191. Mor. 737. Park. 904, 
Raj. 737. 1184. 1589. Scheuchz, 1184. Tourn. 

1588. Vaill. 1388, | 
Aira articulata, CBauh,g3o,— Mich.565. Scheuchz, 

950, Tourn, 1360? 



380 Airz 

Aira arundinacea L, Tourn, 1298, 
Airacanescens, Lob, 898? Hist, Lugd, 999. — Barr, 

1220? CBauh. 957? 938, 939. 1698. ızazr. JBauh, 

898? 1698. ız27. 1857. Mor. 937. 1054. 1698, 

Park. 999. sı7z7r. 2178, Haj. 898? 1478. 1698. 

1727. Scheuchz, 939. , Tourn, 1403. 1832. 

'Aıra capillarıs. CBauh. 209, 210. — Barr. 1522, 

Monti. 565. Mor. 626. Petiv. ı522, Raj. 626. 
Scheuchz. 1429. 1451. Segu. 565. 

Aira caryophyllea. Magnol. 1429, — Breyn. 504. 

‚ Monti 002. Mor, 1591. 1429. 1452, Pluk. 1479, 
Raj. 1421. 1429, Scheuchz. 1421. 1429. 1451, 

Aira cespitosa. Trag. 1099. 2091. — CBauh, 1458. 
| 1660. Ger. 1658. JBauh, 318. Lob. 2291. 

Mor. 319. 320. 1660. Park. 320, 1662. Peliv, 

1203 b.? ı219. Raj. 318. 1662. Scheuchz, 1661, 
Segu. 1214. Tab. 1658. Thal, 1098, 1985. 

‚Tourn. 1569. Vaill. 1569. 

vivipara. Raj, 1266. Mor. 1258,  Scheuchz, 

1200. 

Aira cristata, CBauh, 1790. — Breyn. 535. JBauh, 
777? 1730. Monti 628. Mor. 1602. 1740. Park. 
270. Pluk, 1251. Raj. 777? 1602, Scheuchz, 

| 1602. 1740. Segu. 628. Tourn, 632. 1065? 1837. 
Aira flexnosa. Thal. 279. — CBanh. 505. 1285. Dill. 

525. JBauh, 1285. Lob, 1285. Mor, 505. 1285. 

Park. 650. Raj. 505. 1422? Scheuchz, 256,391, 

503. 506? 596. Segu. 596. Tourn, 503. ; 
Aira globosa T’hore. Mich. 496. 

Aira media Gouan. Scheuchz, 1003, 

'Aira minuta, Buxb, 1397. 

Airapraecox, Lob. 149. — CBauh, 1155. ‘JBauh, 

1135. Mor, 1134, 1478, Park,1514, Pluk, 1478. 
FG 



Aira, Andropogom 381 

Raj. 1229. 1494, Scheuchz, 1229, Tourn, 1355, 

Airapubescens. Monti 1906? Mich, 637? 1786? 

Airasubspicata. Scheuchz, 597, 

Aira valesiaca, Scheuchz. 1957. 

-Alopecurussagıestis. Lob, 356. — Barr,. 1922. 

CBauh. 1950. 1951. Ger. 328. JBauh. 780. 

Mor, 326. 568. Park. 368. Ponted. 1829. Raj. 

1276. 1277. 1744, Schenchz, 1824. Segu. 1951. 
1954. Tab. 350, Tourn. 1824,  Vaill,. z80. 

Zannich. 1951, 

Alopecurus bulbosus, Raj. 1378. — Barr, 1921. 

Monti 1921. Petiv. 1921. € 

Alopecurus cretieus Trin. Buxb. 087? 

Alopecurus geniculatus, Lob, 3555? 48 — 

‚CBauh, 422, 428. 1950. Ger, 327? g28, Monti 

1898. Mor, 345. Raj. 422, Scheuchz. 422. 

Segu. 1898. Tab, 9:6, Tourn, 1764. Vaill, 

re 
Alopecurus pratensis, Lob. 336. — CBauh, 1526, 

1948, Dill. 1892, Ger. 349. JBauh. 335, 1526. 

1948. Mor. 349. 370. Park, 1501.  Raj. 349, 
Scheuchz, 1282, Tab,329, Thal. 1948, Tourn, 

1794. 1819. 

Alopecurus ufriculatus, Hist. Lugd, 1548.— CBauh, 

1547. 1595. JBauh, 1756. Monti 1524.. Mor, 

367. 1595. Park. 1592. Ponted. 1760, Raj, 1593, 

Scheuchz. 1595. Segu. 1524. Tourn, 1819? 
Vaill, 1593. 

Andropogon acicularis Ber, Rıheed. 2061, — 
Runıph, 307. 

Andropogon Allrionii. Ponted. 1022? 
Andropogonbicornis, Marcgr. 208, — Mor, 866. 

Raj, 806, 831, 852, Sloan, 806, ; 

% 



382 Andropoogön. Anthoxanthum, 

Andropogoncontorius, Pluk, 1655. — Mor. 1635. 

Raj. 1633. S. Br, ap, Scheuchz, z. 

Andropogon distachyos. Bocc. 655. = Mich. 844, 

Mor. 1641. 1642. Raj. 873. Tourn, 843, 

‚Andropogonfoveolatus Dell. Mich, 790, 

Andropogon Gryllus. JBauh, 5. — Barr, 1688, 
Monti 545. Petiv, 1716, Scheuchz. 5. Segu. 

544. 545. Zannich. 545. 

Andropogonhirtus, CBauh. 273. — "Boce, 846, 

Cup. 1558. JBauh. 275. Mor. 621. Pluk. 842. 
Raj. 842, 'Scheuchz. 843. 

Andropogoninsularis. Sloan. 588. — Raj, 588. 

Andropogon Ischaemum. Theophr — Barr, 845. 

CBauh. 796. 840. 849. 852. JBaulı. 869. 1624. 

Lob. 1624. Monti 849, Mor, 796. 840. Park, 

2046. Pluk.869. Ra). 840. 869. Scheuchz, 849. 

Tab, 2044. Tonrn, 855. Zannich, 849. 

Andropogon muricatus Retz. Scheuchz, 1142. 

Aodropogon Nardus. Diosc? (Vid. Introd, de’Gram, 

aromat.) — Burm, 145. Rumph 2425? 

Keine Schoenanthus. Diosce,— Burm, 855. 
Camer. 2282, CBauh, 2053. 2054. Cord. 2285. 

Garc. 2052. JBauh. 2274. Lob, 2285. Mainard, 
2155. 2284. Matih. 2052. Mor. 311. Pluk. 700. 

Raj. 2274. NHiheed, 2267. HRuell. 2052. 2333. 

HKumph, 2280. Scheuchz, 2276? Scrib, 2285, 

Tabern. 2278. Trag. 2155. 

Andropogon virginious, Sloan. 807. — Raj. 807. 
Anthesteriaarguens. Pluk, 3135. — Rumph. 431. 

Anthoxanthum odoratum. Hist. Lugd. 416. — 
Barr. 385. Boce, 892. CBauh, 1550. 1589, 

Cup. ı752. Dill. 418. JBauh. gı7. Loes. ar. 

1254, Monti 57z. "Mor. 332, 365. 417. Ra), 



Apluda. Arundo, 583 

1060,  Scheuchz,, 1254, 1795, Segu.'dr7, Zan- 

nich, 577; | 
Apluda aristata, /Petiv, 2275. 

Aristida canäriensis, ; Sloan.587..— Baj. 5er. 

Aristida Hystrix, , Pluk. 560,— , Mor, 163. Ra). .560, 

Arıstidaplumosa, (Tourn, 1296, « - N 

Arundoacutiflora, Teb, 961? JB. 961? Schenchai 

‚bz1. 1305. 

Arundo ampelodesmos Gyr. Plin. —'  Barr, ıiz. 

186. : Cup. 398. Juss, 500. Maith, 99. Mich, 

495. Monti. 117. Raj, 258; Tourn., 538. 

Arundoarenaria. Ülus. 3312. — CBaulı. 1720, 1721, 

1726. Cup. 1158. 1169. Ger, 2505. - JBauh, 

232% Lob. 231% Loes. . 1161. Monti. 

1651. Mor, 4628, 1629? 1691. Park. 2313, :; Raj, 

1720, Scheuchz, 1802. Tab, 23:8, Tourn. 1802. 

Arundobaltica Ra), ı7ı7?\\.2314? Mor, » azız ? 

Monti 1651? 

ArundoCalamagrostis, Mor. 151? »Raj.:184 

ArundoDonax. Ruell. 222. — ..Alp. 88.: Anguill. 
203, Uamier, 100? CBauh. 125, _Dod, 1997, 
Ger. 76. .Gesn. 103. 140. JBauh. 105. Lob. 
‚78. 223. Matth, 66° 7z,: Mor, 133, Raj, 123. 
Scheuchz, 123. ‚Tab, 77.1»: 

Variet, Park..96? Scheuchz. 108. { 

Arundo epigeios, ‚Ruell. 65. 182..— Barr. 724? 

1685. CBanlı. 438. 460 42141862. JBauh. 686. 
‚536. «Lob. 182. 190, 1862. ' Park.‘ 187. 188, 

Petiv, 1685. Ponted.:1446? «Raj, 187. 875. 15536. 

1859° Scheuchz, 461. Tourn,: 1398. Vaill, 133. 

Arundofestucaocea‘W, Tab.''425. — CBauh, 1365. 
JBauch, 433. 

Arundo litiorea, Tak, N CBauh, 437. a1. — 

7 



584 AÄrnndo, Avena, 

Dil. 455? . JBanh. 960?" Scheuchz, 460. 

Arundo mauritanıca Desf, Zanon, 129. 199, — 

Cup. 55. Monti. '129. © Mor, 74, & Raj, 84. 

155? ‘Scheuchz, 84. 135?’ ; ' 

Arundo montana 'Gaud, .Scheuchz, 463? 

Ara doPhragmites.’Dioscor, — Anguill, 204. 

_ Caesalp, 195, - CBauh. 141. : Cord, 196. Dod, 
1999. Ger, 136. Gesn. 73. Hist. Lugd. 115. 

JBauh, 142. Lob, 1356. 191. Matih. 115, 
Mor, 142. Park.2001. Raj. 136,144. Schenuchz, 

141. > Thal’:136, Tourn, a7. Trag. 1996. 

‘* Tourn. 73. Vaill, 141. 

Arundo pseudophragmites Schrad, . Lob, 1159? 

Park. 469° » Mor, 469? 

Kründo varia. Monti 454? Mich. 440? 

Avenaalpestris, ‘Mich. 568? Scheuchz, 241. 

Avenaargentea. Mich, 491? 

Avena distichophylla. Mich. 568? 

Avenai elatior, Dod. 306? _ Caesalp, "2240, — CBauh, 

1288. 1505? - Dill. 499? 578. ° Ger, 720. ”Hist. 

Lugd, 1286: JB. 1286, 1305° Monti 1288. 

Mor. '518.. 519. 520. Park, 721.  Raj. zoo. 

Scheuchz, 519. : Thal, 290. Tourn. 519. 1288, 

Vaill, 519. 1288. 

bulbosa, Lob, :6855.' — Camer. 1805. CBauh, 

944. Dod.'28, JBauh, 944. . Monti 1288, Mor, 

523. Scheuchz, 1288. ' 

Avena fatua, Theophr. — Brunf. 9. - Caesalp. 162, 

CBanh, '988.:289. 291° Dod, 277. Ger. 3 
Hist, Lugd.ıe@, JBauh,' 19, Leonic, Qhuthr: 

Lob, 4, Maith, '147..1%2- ° Mich, 622. Mont, 
162. Mor. 150. 164. Raj. 19, Buell, 275? 

Scheuchz. 536, Segu, 147. Tab, gı, Thal, 165, 



\ 

Avena flavescens, Bambusa verticillata, 385 

Tourn. 646.  Vaill, 164. Zannich, 162. 

Avena flavescens, Thal, 290. — Magnol. 1564? Mor. 

583. 636..1364°? Raj. 583,606. 1564? Scheuchz, 
605. 606. 1596. Segu. 606.611. Tourn, 582. 

Avena fragılis, "Bocc. 1604? Cup. 648.— Barr, 1131. 

ri Juss. 1985. Petiv. 1151. Scheuchz. 1058. 1059. 

Avena neglecta, : Sher, ap. Scheuchz, 551? Mich. 1788, 

Avenannda, Lob. 155. —  CBauh. 155, | Dod, 155. 
| JBauah, 135. Mor. 155. 

Avena parviflora. Mich. 1396. 

Avena planiculmis. Tourn.' 580? 

Avena-pratensis, Thal. 290. — Mor. 521. 529. . Park. 

575. Haj. 572. Scheuchz, 490. 492. .: Tourn, 

507... Vaill. 525..552? 

Avena pubescens, JBauh, 1666? NRaj. 525? 590. 

620. — Breyn. 579, Mor. 525? 590. Scheuchz. 

590. 591. Segu. 590, Tourn, 580? | 

Avenasativa, Diosce. — Caesalp. 161. CBauh. 153, 

154. 16%.) Dod. 147. Fuchs ı72. JBauh, 138.: 

Lob. 166. Mor, 158. 167. ı Raj. 148.. Tab, 147. 

Trag,: 157. 

Avena sterilis. Magnol, 564° Barr, 254, — Mich, 
622. ‘Petiv. 11. Scheuchz. 646, er 

Avena versicolor, Scheuchz, 240, 548. 

B. 

Bambusa agrestis Lour. Rumph 65. 

Bambusaarundinacea, Plin? Camell, 18. — 

Rumph 64. 89? 

Bambusa Guadua, Marcgr. 2057, Euseb, Nier, 1095. 

Bambusa ’'strieta Roxb. Rlıeed.2166.— Mor. 90, Pluk, 

zı. Raj, 2166. Rumph, 57, @. 

Bambusa verticillata. Gare. 2094? CBauh, 70. — 

25 



>86 Beckmannia, Bromus 

a Costa 2094? 'Burm. 91. ’Camell, 2068, 2339. 

JBauh, 0356. ‘Mor, 72. Piso 104, Raj,:104. 

Rıheed, 2058. Rumph. 59. 2068, 

Beckmannia er cäetormäs, Barr, 1500. — Er 

1500. Monti, 2222. 
Briza Erägrostis. Lob,.1471 147%. — Barr, 889. “ 

4495, : CBauh.' 928. 1465. 1470.  Clus, 408, 

- Dod. 1587, Ger. 1569. 1406. : Hist, Lugd. 93. 

JBauh. 402. Monti 1495. Mor, 1465. Park, 

2249. Petiv!&8g. Raj. 1406. Scheuchz, 1470. 

Segu. 1495. Tab,'1457. Ä 
Brizahumilis MB, Barr, 1510, — ' Petiv. N J 

Briza ımaxima, Clus, 410. 1864. 1883. — Barr. 1504. 

1885. ' CBaulı, 1870, Ger. 2248.  Grisl, 399. 

"JBauh. 1870. Mor. 1870, Petiv, 1869." :Raj. 

1870. Scheuchz, 1870.  Segu.1504. .“Tourn. 1420, 

Briza media, Trag. 2095. — Barr, 1519. 1886. CBauh, 

1868. Clus, 54. Ger. 2248: Gesn, 2. Hist. 
Lugd. 1537. JBauli, 1867. Lob, 2250, Lon. 2. 
Monti: 1519.‘ Mor. 1887. - Park, 1884. Raj. 1867. 
1887. Scheuchz. 1868. Segn, 1519. Tab. 1011, 

Thal; 1031. 1984, ' Tourn. 1424, 1868. uw 

Briza minor. Ülus, 409. —" Buxb.1872? CB, 1873. 

1879. 1880,:: JBauh. 1873.11879» \« Monti 1512. 
Mor. 1876. 1880. 1881. Pluk. 187. Raj, 
1873. 1878. 1879. Scheuchz, 1880. Segu, 1512. 

Thal 1995? Tourn, 1454. 1435, 
Brizaspicata Sibth, "Sher; 1882, a 

Bromusarvensis. CBauh, 261.:—0 Dill.8? JBaulı, 

261. Mich. 676. Park. 655.675.  Raj. 242. 
255. 261. Rudb, 244. Rupp. 501? Scheuchz. 
61.: Tourn. 006." Vaill, 675. Zannich. 675. 

Bromusasper, Lob, 965? Thal, 275. —> CBauh, 268, 



B.ro.m us, 387 

Dill: 268. : JBauh. 268.: Monti 1068. Mor. 5ı1. 

514? 515. Park. 663.678.. ‚Raj.257. 512. Rupp- 

644. Scheuchz, 666. Segu. 1062. Vaill, 512. 

Bromus Buxbaumii Tenore. „Buxb. 1448, 

Bromus catharticus. Feuill. 660. 

Bromus conferius MB. .Buxb, 913. 

Bromus distachyos. CBauh. 1755. — JBauh, 1735. 

Mor. 1735. Raj. 1755. 
Bromus divarıcatus Dec. Buxb, 912. 

Bromuserectus. CBauh. 253. 276. Barr. 1683? 1694. 

JBauh, 276. Monti. 1063. Mor, 535? 530, 

Park. 550. Petiv. 1683? 1724. Raj. 251. 276° 
525° Scheuchz, 671? 672. Segu. 1063, Vaill. 

| 1611. Zannich. 1505? 
Bromus giganteus, Thal.754? Raj. 524. — Mor. 

524. 599° ‚Rudb. 246. Scheuchz, 659. Tourn- 

515° 'Vaill. 524. 1845. 
Bromus gracilis. Raj. 516. 5ız. — Buxb. 669. Mor. 

509. 1736. Petiv, 1755? Scheuchz, 1055. Tourn, : 

1057. \ 

Bromus inermis, Rupp. 501? 

Bromus ligustiens, Mich, 667? 15452? Scheuchz. 

661. 917. ; 
Bromus madritensis. JBaul, 2088? Baj, 249.. 250. — 

Barr, 177. Juss. 581. Mich.657. Monti 1064? 

Mer, 250. 258. Pluk, 1668. Scheuchz. 674, 

Bremus Michelii Savi. Barr. 661? Mich, 658. — 

Zannıch, ‚658. 

Bromus mollis, Park. 160. 639. —  Barr, !263. 266. 

JBauh, 1977. Mor, 608.615. Raj.259. Schenchz. 
553. 647. Tourn, 553. 554. 1274. . 

Bromus montanus Poll, Tourn, 594? Breyn, 595? 

Scheuchz, 670, 



538 Bromus 

Bromuspilosus Dietr. Grisl, 313% Mentzel 314, 

Scheuchz, 662? Mich. 662? 

Bromus pinnatus. CBauh. 1734. - JBanh, 1734. 

Mor. 1734. Petiv. 1734. Raj. 1754. Scheuchz, 

1034. 1040. Tourn. 1054. 1038? 

Bromus Plukenetii, Hist. Lugd. 2176? Pluk, 1735. — 

Scheuchz. 1002z. Tonrn. 1059. 1088. 

Bröomus racemosus. Tab.2025. quoad fig. Park. 604.— 

Dill, 132 Mich. 528. Mor. 609. 614. 625. Raj, 

245. Tourn.5g0. 542. 607? 658? Vaill. 540, j 
Bromusrigidus,. JB. 1619. — Mich. 494? 657. 
Bromus rubens, Tonrn. 631? ; 

Bromus rupestris. Barr. 1718? Tonurn, 1025? 1038? 

Bromus secalinus. Plin, — Barr. 264. 1502. CBauh, 

269. Dill. 8? Deod. 255. Hist. Lugd, 178. 

1270. JBauh, 055. Lob. 176. Mor. 547. 619. 

Petiv. 1502. Raj, 270. Ruell. ı. 172. 2297. 

Rupp. 502? Scheuchz. 262. Segu. 1502. Thal. 

48. 2255. Tourn. 541. 545. Trag. 2085. 

Bromus squarrosus. CBauh 265. — Baır.1503. 1511? 

1521? Monti1505. Petiv, 1503. 1511? ı521% 
Schenchz, 265. - 

Bromus sterilis, Trag. 2084.— Caesalp. 151, CBanh, 

2414.225.286°? Dod, ı74. Gesn. 24. Hist.Lngd. 
1890. JBauh. 10, Lacun. 2, Lob. ı72. 175. 

Matih, ız. 22. Monti 1064. ‘Mor. 245. 259. 

Park. ı7ra. Pona ı5. Raj. 244. Scheuchz. 

247, 595. Segu. 1064. Teabern, ız. Thal. 159, 

179. 1987? 2259. Tourn. 593. 907. Vaill, 1608. 

Bromus sylvaticus, Mor. 530? Rupp. 1755? Dill, 

18436. Scheuchz, 1056. 

Bromns teciorum, Trag. 2088? Tab. 282.— CBanh, 

247. 265. -JBauh. 265, Mor. 247. 'Raj. 247, 265, 



Bromus Crypsis ' 389 

Bromus velutinus Ger, 175.  CBauh, 263. Dill, 9, 

JBauh. 955. 1745. . Monti 1497. : Mor. 1745» 

Scheuchz, 265. Segu. 1497. Tourn, 1745, 

C. 

Calamagrostis alpina Hort. Monti. 454? 
Campuloa monostachya R; et S. Park. 2156. Mor. 

2156, 

Cenchrusechinatus, Pluk. 400° Mich. aıgı. Mor, 

309. NRaj. 879. Scheuchz, 1014, Sloan. 879. 

Cenchrus frutescens? 88. 1295. 

Cenchrus trıibuloides, Pluk. 1888. — Mor. 885, 

885. HRaj 1165. 1888. Sloan, 1165. 
- Chloris barbata, Hheed. 2060. — HRaj. 816, 2060, 

Mor. 850? 864. Scheuchz, 820. 

Chloris eruciata. Sloan, 802. — NHaj. 802. 

Chloris polydactyla,. Sloan, 808. — NHaj. 808. 

Chloris radiata, Sloan. 8482 Mor, 850? Raj, 848? 

Coix arundinacea. Plum. 2066. 

Coix Lachryma, Ruell. 2070. 2147. — Besl. 2065, 

Bont, 2147. Burm. 2063. Camer, 2067. Cup. 

2115. Hist. Lugd. 2072. JBauh. 2064. Lob, 

2065. 2075. Matthı, 2072. Mor. 2072. 2292. Raj, 

2112. Rheed. g11. Rumph. 2071. Zanon,'2064- 

Cornucopiae cucullatum, Sher, 1297. 

Crypsis aculeata, Matth,308, — CBauh, 322. Cup. 

1256. Hist. Lugd, 308. - CBauh. 1841. Monti 

‚Tourn, 1850. Zannich. 1897, 

Grypsis alopecuroides. Monti 1952? Mich, 1763, 
Sher. 1917. 

Cry»sis phalaroides MB. Amm. 1279, 
Crypsisschoenoides, JBauh, ı4Ör, — Barr. 499, 

’ 

1897, Mor. 522. Raj, 1841. Scheuchz, 322, _ 

. 



390 Cynodon.' Daciylis, 

2050? Petiv. 1950? Raj. 1498. : Scheuchz. 922, 

Triumf, 1172. 1912? 
.Cynodondactylon. Plin. — Barr. 774. Buxb, 823? 

CBauh, 810. 811.841. Clus. 306. 1010, Ger, 

z87. Hist. Lugd. 1965. JBauh, 1615. Lob, 

691. 2048. Mor. 811. 850. 839. . Park, 839. 

Raj. 1615.  Ruell. 20402  Sgheuchz, 801? 811. 
837. Segu.857. Tab.2042. ‘Thal. 1985. Tourn, 
837. 858. 1010. Vaill. 857. Zannich, 811. 

Cynosurus aureus. Cup. 1505. — Barr. 1625. - 

Monti 1517. . Scheuchz. 1362: : : Shaw.’ 651. 

Tourn. 651. 

Cynosurus cristatus. ‚CBauh, 765. 154% . 17359. — 

Barr. 19235. JBauh. 763. Juss, 1768. Lob, 763. 

Monti 1118. Mor. 764. 1545. Park. 764. Petiv« 

766, ARaj. 763. 764. 7672  Scheuchz, 1546. 

Segu. 1116. Tourn. 1546. 1742 ? 1777». Vaill. 1777. 
Cynosurus echinatus, Hist. Lugd. 878? CBauh. 

340. 364. — Barr. 384. JBauh, 776. ,878.. Monii 

1050. Mor. 1356. Park. 44. 364. Raj. 364. 
Scheuchz. 564. 769. Segu, 1050, Tourn. 1773. 

Zannich, 776. 1050, 

D. 

Dactylisbrevifolia. Pluk. 946? Petiv,. 1145? 

Scheuchz. 1146? Tourn. 17792 ; 

Dactylis glomerata. Lob. 1669. — CBauh. 931. 

16692 1766. 1775. Dod, 1585. Hist. Lugd. 1769. 

JBauh, 485. :1669.. Loes. 484.: Monti. 1031. 

Mor. 1367. 1766. Park. 1892 Raj. 189? 485. 
Scheuchz, 1775. Segu.105ı, . Tab. ı671. Tourn. 

| 1460. 1775. 

Dactylis lagopoides, Pluk. 1166. 



Dactylis. Elymus, 391 

Dactylis littoralis. Lob. 947.— Caesalp. 134. CBauh. 

zı2. Cup. 739. Ger. 706. JBauh.. zı2. 1616? 
Mich, 18065? Mor. 715. 730. ‘Park, 706., Pluk, 

zıa. Raj, 706. 739. 1784. . Scheuchz,, 712. 

Dactylis repens, Monti 1905?  Scheuchz, 716. 

Dactylis spicata Wild. Pluk, 348, — Mor. 348, Raj. 

348. Scheuchz, 348, 

Dactyloctenium aegyptiacum. Alp,2165. — Bout, 

zzı. Burm,772.775? CBhauh. 789, -Cup; 1539° 
JBauli, 775. Mor. 789. 791? 856. 997? Park; 

291? Pluk. 794. 826% 997? Raj. 775. 8542: 9972 
1837.2057. Riheed. 2037. Rumph, 305. Scheuchz, 

789. Sloan, 854? 847. | 

Dactyloctenium distachyon Trin. Column, 874. — 

Burm, 872. CBauh.. 1743. Mor. 1743... Pluk; 

4472. Ra), 874. Scheuchz, 874. 

Dactyloctenium mucronatum, Pluk. 9982 

Danihonia provincialis Dee, Mich. 522. Monti 522. 

Dimeria orniihopoda rin, ‚Rumph, 728? 

Eleusinsa coracana. Garc. 2155. — Burm. 1973, 

Knox. 865. Mor. 865. 865. Pluk, 825. 865 

Raj, 825. 2422. _Scheuchz. 795. Hheed, 2422. 
Rumph, 2198. | 

Eleusine filiformis. Scheuchz. 1594? 4204 

Eleusineindica, Mor. 859, — Burm, 785. Rumph 

| 1956. 

Eleusinevuirgata. Sloan. 827. — Raj. 827, 
Elymusarenarius. Clus. 23511. — CBauh, 1709. 

1722.--JB. 1170, Lob, 2316. Mor, 1634..1692°: 

1693. - Tab, 2521. Tourn, 1110. 1807. 852 
Elymus canadensis, Mor, 1636, 1656. — Pluk, 1728? 



32 Elymus, Festuca, 

_ Raj. 1656. Tourn, 1810, 

Elymns caput Medusae. Tourn, 1783.. 

% Elymus erinitus, Mör. ı52. — Buxb, 983. Mich, 
970? Raj. 15%. Scheuchz. 985. 

Elymus europaeus. CBauh. 979. — Monti, 1643? 

Mor. 1657. Baj. 1637. Scheuchz, 980, 

Festuca alpina Gaud. Scheuchz, 395. 
Festuca ameihystina. Scheuchz, 1250, 

Festuca bromoides. Aaj. 1401. 1452. — Barr. 901. 

- Dill, 1452. Mich, 681. Monti 1045.: Mor. 665. 

Petiv. 287. Pluk. 1901. Scheuchz. 656. 668. 

675. Tourn, 1564. Vaill, 1301. *o 
Festuca ciliata, Cup. 432, — Barr. 916. Mich. 679, 

Scheuchz. 916, 

Festuca decumbens, Raj. 567. 605. — . Mar. 1891: 

Pluk. 605. Scheuchz,. 1240, Vaill. 603. 

Festuca duriuscula. ' CBauh. 929? 933. — .Barr. 1723. 

JBanh. 1855. Loes.' 765? Monti 1055. Mor, 

1055, Petiv. 1725. Raj. 1563. 1568. Scheuchz, 

1563. ‘Segu. 1055. Vaill. 1563. Bn7A 

Festuca elatior. Lob. 1822 Raj. 459. — Buxb. 1555. 

Mor, 439. 1116. 1123, Sahep 447. Tourn, 

498. Vaill. 1404. 
Festuca fluitans. Trag. 411. — Barr. 1186. CBauh-» 

420. 1385. Ger. 925. JBauh, 419, Lob. 430: 

Loes, 1150. Monti 14392. Mor. 1047. 1048. 

Park,925. Raj.419. Scheuchz. 420: »Schwenckf. 

1149? Segu. 1492. Tab. g23. * Tourn; 1586. 

Festuca heterophylla, Tourn, 566. —. Vaill. 566, 

Festuca Myurus, Ger, 574. 1272. —"WBarr. 91%. 

Buxb, gıı. Mich. 660. Mont, 1061: :Mor, 574- 



Festuca Gynerium. 395 

Park. 1275.1748. Pet.915. Raj. 1272. Sckeuchz, 

915. Segu. 1061. Tourn, 655? 1096. Vaill, 

1272 

Festuca ovina. Lob. 250, — Breyn. 932. 934. 936. 

e 

Buxb. 903. CBauh, 955. 940, Hist, Lugd,. 196? 

Monti 1105. Scheuchz, 955. Segu. 1105. Tab, 

1254. Vaill, 1080? 10%? j 

vivipara, Scheuchz. 1459. 

Fesiuca phleoides Caesalp,. 1746. — Barr. 386, 

Cup. ı731. JBauh. 325. 372. Mont. 1095. 

Petiv, 333. Raj. 372. Scheuchz, ı74:. 1948. 

Sher. 351% Tourn..1821? 1822. 
Fesiuca pratensıs. Park, 2260. 2262. — Mont. 1042. 

Naj. 1404. 1405. Scheuchz. 1099. 1404, Segu, 

1042. Tourn, 1564. Vaill, 1404. 

Festuca rubra. Scheuchz, 395. 1570, 

Festuca Scheuchzeri Gaud. Scheuchz, 389, — Segu, 

1018. 

Festuca serotına, Segn. 1114, 

Festuca spadicea, (Lob. 2158.) — CBauh. 1362> 
Hist. Lugd, 486? JBauh, 1355? Mich. 1376? 
Monti 1019? Mor. 1362? NRudb, 1703? 

Tourn, 1260, ! 
Festuca strieta. JBauh, 1855. — Raj. 1853: Scheuchz, 

9335 ? 

Festuca tenuifolia, Raj. 745. 1407? — Mor. 1052? 

Pluk, 745. Scheuchz. 745, Tourn, 1085? 

Festuca uniglumis. Scheuchz, 1401, 

G. 

Gynerium saccharoides Humb et Bpl, Maregr, 

242. = Mor, 81. Sloan. 106, 



304 Holcus. Hordeum, 

Holeus australis, Scheuchz 1445. 

Holcus borealis, CBanh. 1264. 1445. — Boce, 1445: 

JBauh, 1157. Loes. 1156. Mor. 1264. Park, 
1413. Raj, 1157. Segu. 1445, 

Holcus lanatus. Hist. Lugd. 1004, — Buxb. 1861? 

Camer. 888. CBauh, 1438. 1580. JBauh. 88. 

966? 1004. Loes. 1459. Mor. g72. 1568. 1580. 

Petiv. 1212. Baj. 066? 1380. Scheuchz. 1580. 
Segu. 1212. Tourn. 1441 ? 1580. 

Holcns mollis. Lob, 6092. — Cam. 506. CBanh. 

470? 687. 692. 964° Mor. 1440. Park. 699. 
Raj. 470? 687. 692. 725. 1188. Tourn, 1419 
41441? Vaill. 703. 

Hordeum bulbosum. CBaulı, 684. — Barr, 1650, 

JBauh, 684. Mor, 1651. Raj, 684. 1650. Scheuchz, 

1630. 

Hordeum distichon. Theophr, — (2011) CBanh, 

2012. Mor. 2056. Trag. 2022. 

Hordeum hexastichon, Theophr, — Anguill. 2051. 
CBauh, 2029. Fuchs, 2028. Gesn. 2055. Lob, 

2009, 2027. Matih. 2007. Mor. 2029. Ruell. 

2020. Tab. 2028. Trag. 2021. - 
Hordeum marıtimum, CBauh. 984. — Buxb, 1644. 

Cup. 982? Mont. 1652. Mor. 1658. - Pluk-» 

969. Raj. 1644, Scheuchz, 1803.. Tonrn 1805. 

Hordeum murinum, Plin, — Barr. 977. Caesalp, 

. ‚2025. CBauh, 978. 979. Hist, Lugd.967. JBauh, 

2023. Lob, 2032, Monti 1643? 1654, Mor. 

1657. Park. 2055. Raj. 1652. Buell. 2006, 

Scheuchz. 968. 978. Segu, 1654. Tab, 23 

Thal, 1988. Tourn. 978. Trag. 2086. s 2 

Hordeum praiense. Thal, 1988. — Bar, 2455? 

CBauh. 976, 1751? Cup, 975, Ger, 1627, Juss, 



Hordeum, Lolium. 395 

1649. Moenli 1643? 1655. Mor. 1640. 1635. 
1646? Park. 1635. 1640. Raj. 975. 1627. Scheuclız, 

® 1809. , Tourn; 1808. Vaill. 1808; 

Hordeum strietum, Tourn. 761: 

Hordeum vulgare. Theoplir, — CBauh, 2030, “Dod- 

2607. -Hist. Lugd. 2028. JBauh. 2019. Lob, 
2050. 2035. 2266? Tab, 2026. ; 

Hordeum Zeocriton. Colum? Trag. 2173. — 

CBauh. 2451. 245%.  Dod. 2iro. JBauh, 2010* 

Mor, 2014. Ra). 2015. 2452. | 

l. 
Isachne, Pluk, 1409. Rumph, 943. 

Ischaemum muticum. Rhleed, 25358. — Raj, 2358, 

18 

'Koeleria albescens Dec, Breyn. 1799? 

B; 

Lagurns ovatus, Theophr, — Barr.582, Caesalp. 212, 

CH 30. CBanh. 371. 376. 379. Dod. 30, 

CBaulu 373?-376. Lob. 31. . Monti 375. 379. 

Mor. 34, 46. Park, 34, Raj, 373? 379. Ruell. 

50. Scheuchz. 1835. Tabern, 30, Touru. 1833. 

Zannich, 569, 

Lappago racemosa, Gesn) — Hist. Eugd, 35. 

Barr. 7ı5. CBaulı. 705. zoz. zog. JBaulı. '1475, 

Monti 830. Mor. 7or. Raj. 709. Scheuclız, 

209. Segu. 880. Tourn. 1782. Vaill. 1782. 

Leersia oryzoides, GBauh, 1302. — JBauh. 1302, 

Mich. 1185. Monti 1206. Ponted. 1385. Segu, 

1200. 

Lolium arvense. CBauh 1060? Raj. 1060° Mor, 

1060? Scheuchz, 1026, 



% I 

396 Lolium, Melica, 

Lolium muliiflorum Lam, Tourmn.1027, — Vaill. 1027. 

Lolium perenne, Plin. — Barr. 2076. Bruntf. 2957. 

CBauh. 1026. 20861. Dod. 2254. Hist. Lugd- 

2252. _JBauh. 2258. Juss, 1029. Lob. 2024. 

2252, Lon. 2252. Matih. 2252. Mich,’ 1028? 
Mor, 1126. 1150. 1158. Park. :068. ı115. Raj. 
1026. 2080. Ruell. 2025. 2252. 2257. Scheuchz.. 

1026. 1060. 1109: 1119. Segu,. 1026. Tabem. 
2025? Thal. 1986. 2259. - Trag. 2087. Zan- 

nich, 1026.* 

Lolium temulentum. Theophr. — Buxb. 1122? 

CBauh, 1120. 1121. 2082, Dod, 2074. Ger. 2075. 
JBauh. 2078. Juss., 1985. Leonic. 25. 2074. 
Lob. 2074.2077. Lon. 295°? Matih, 2074. Mor. 

2085. Park. 2075. Raj. 2075. Buell, 2074. 2457. 
Scheuchz, 1121. Segu,1121. Tab,2074, Tilland* 

2457. . Tourn, 1120, 

Lolium tenue, Monti 1050? Segu. 1050? 

Lygeum sparium. Clus, 2509. — CBauh, ızı2. 

JBaulı, 1750. Lob.2526. Mor, 1701. Park, 2324. a 

Raj) ızı2. Tourn. 1814. 

M. 

Manisuris granularis, Sloan, 784. 

Melicaaltissima. Amm, 534. - 

Melica Bauhini. CBanh, 554. — JBauh, 554. Mor, 

1012. Raj, 554. 
Melica ciliata. Cjns. 1234. — CBanh. 569. 1239. Ger. 

1238. JBauh, 781, Mor.569 ‚Park. 1258. Raj, 

569.1851. Scheuchz, 654. Segu. 569. Tab. 488. 

Tourn, 634. 

Melica minuta, Barr, 405, — Petiv, 495. Scheuchz. 

499. 



Melica, Molınia, \ 397 

Melica montana. Clus. 1267. — Barr. 645. CBauh, 

1245, 1812. JBanh, 1267. Mor. 569. Tab. 1850, 

Melica nutans. Thal. 25? CBauh, 1241. 242. — 

‘;Barr. 1682? JBauh, 285°? 1013. Monti 570. 

Mor. 526. 1241. Park. 550. 642. Petiv. 1682? 
Raj. 1241. Scheuchz, 551. Segu. 570. 

Melica papilionacea, Sloan. ı757? Raj. 1757? 

Melica pyramidalis, Barr. 555, — Mich, 1425? 

Tourn. 617. 1425? 
Melica saxatilis. Tourn, 618. 

Melicaspeciosa Miülhlenb,. Mor, 549. 561.— Raj. 549. 

Melica uniflora, Lob. 616. — Barr. 557.  CBauh, 

548. JBaulı. 616. Mor, 548. 629. Park, 615, 

Raj. 576. Scheuchz, 548. Vaill. 548, ' 

Melocanna excelsa fioep. Jiheed. 82. — Mor, 92. 

HKumph, 60. 

Melocanna humilis Aoep. Rheed, 168, Raj. 168, 

Rumph. 58. 

Milium coernlescens, Mich, 1213? 

Milium effusum. Lob. 210%. — CBanh. 1358. 1847, 

Dod, 1582. JBauh. 1195. Mont, 1844. Mor, 

1219. 1847. Park, 1219, Haj, 1195. Scheuchz, 

1371. 1847. Segu. 1844. Tab,-1175, Vaill. 1847, 
Milium lendigerum, Meniz, 1964. —  Barr. 1231, 

Cup. 2215. Dill. 1464. Mor. 559°? 1326. Pluk, 

554. Raj, 359° 1663. 1664. Scheuchz, 1663, 
Tourn, 2220. Vaill. 1664. 2220. 

Milium multiflorum, Barr. 1199. — Mich. 1183? 

1198. Tourn, 1559? Zannich. 1185? 

Mılium paradoxum. Pluk. 1412, — Mich, 1205. 

Mor, 599. Tourn. 1417. 

Molinia caerulea, Trag. 2286. — CBauh, 442. 443, 

455. Cup. 1247? Dill, 1536. JBauh, 959. Mer- 



395 Nardus, Panicam, 

ret, 1590. Mich, 1599. Monti 1032. Mor. 109. 

1566. Park, 185. Haj. 959. 1586. ‚Scheuchz. 443. 

444: 1400, Segu. 1052. 1055. Tab. 185. 962- 

Thal. 2050. Tourn. 442. 1400. 15986, Vaill, 1400, 

N. 

Nardus stricta. Lob. 2318. — CBauh. 1681 ? 1690. 

1715. JBauh. 1681? 2520. Mor. 1687, Park, 

0515. 2319. Raj. 1690. Scheuchz, 1690. Segu, 

1081. Thal, 1985, Tousn, 1081. Vaill, 1081, 
Nastus,, „ss Pluk, 130, ‘ | 

a 

OÖ. 

Olyra paniculata. Sloan, 1315. — Raj. 1313. 

Oryza sativa. Tleophr.— Brunf.2172. Gamer. 2171, 

©Bauh. 2172. 2174. Lob. 2172. Maith, 9172. Mor, 
2174. Buell. 2017. 2172. Tab, 2171. Trag. 2175, 

D 

Panieum Bobartii. Mor. 1463? Raj, 1465? 

Paniceum brevifolium. Pluk, 1195. — Mor, 2149, 

Raj. 2149. 

Panicum brizoides, ‚Grisl. 1322?  Pluk. 1318. — 

Mor. 1318. Rumph. 411? Scheuchz, 1318. 

Panicum bromoides Lam. Rumph, 2005, 

Panicum cimicinum ARetz, Petiv. 215% 

Panicumcolonum, Breyn. 16655? Pluk. ı3ız. — 

Burm. 1972? Herm. 1972. Mor, ı51z. Raj. » 

1315. 1317. Sloan. 1315. 

Panicum erusgalli, Anguill. 9148. — Bumald. 1307. 

Cam. 2224. CBauh, 1330. 1334. 1338 1612. 

1670. 2224. 2226. Dod. t149. Ger. 1508. 2253. 

Hist. Lugd. 1155. JBaulı. 1991. Lob. 2005. 

2100. 2224. Mich. 2191, Monti 9225? Mor. 

wu 



Panicum, 309 

1335. 1338, 1359.‘ Raj, 1338. Schwenckf. 1154. 

1155. 2185.  Sloan. ı314. Tab, 13525. 2224, 

Tourn. 2235. 2256. Vaill. 2255. 

Panıcum dubium Lam, Pluk, 1193, 

Panicum fluitans Aetz, Pluk, 1325. 

Panicum fuscornbens Lam, Sloan, 1209. 

Panicum germanicnum, Trag. 2105. — Camer, 2186, 

226° CBauh. 2197. 2217. 2218. Clus. 2255, 
Dod.2186. Fuchs, 226. JBauh. 2234. Lob. 2186, 

Mor. 2197. Raj. 2197. Tab, 2196. 

Panıcum glabrum Gaud,. Lob, 2185. — CBanh. 1350. 

j 2250, Ger. 1320. JBauh, ı979. Monti. 855, 

Mor. 1550. Tab. 1551, Vaill. 813. 

Panicum glaucuınm, Caesaly. 2180. CBauh. 1332. 1344. 

Dill. 1889. Mor, 1332. 1344. Scheuchz, 1332, 

Vaill. 2258. 

Panicum glutinosum Sw, Sloan, 1216. — Raj. 1216. 

Panıcum helvolum, Scheuchz, 1345. 

Panicnum hirtellum, Boecc. 1842. 

Panicum italicnm, Theophr. — Angnill, 2186. CBanh, 

2196. 22:0 2211. 2219, Dod. 2200, Hist. Lugd, 
2219. JBauh, g254. Lob. 2:87. Matih, 2186, 

Mor. 2204. 2209? 2211. Pluk. 2205, Port. 2186. 

Rheed, 2341. Huell, 2186, Rumph. 2186. Tab, 

2200. 

Panieum lancearınm Tr, Pluk. 179, — Mor. 1179, 

Panicum leucoblepharis Tr, Pluk, 1177? 

Panicum lineare Burm, Sloan. 8238, — Raj. 828, 

Panicum miliaceum, Theophr. — Brunf. aı5o, 

Camer. 2118, 2140.  CBauh, 2145, 2146. Dod. 

2140. Fuchs, 214, Hist. Lugd, 2141. JBauh, 
2105. 2156° 2146. Lob, 2105, 2150, Matth, 
2105, Mor, 2145. 2146, Raj, 2145, 2146. Buell 

% 



400 Panicum. 

2105. Tab, 2105.’2140. Trag, 2103, 
- Panicum miliare Lam. Rlıeed, 2420? Haj, 2420? 

Tourn. 2129. { 

Panicum moile Sw. Pluk, 1553. | 

Panıcum plicatum, Piso,49, — Marcgr. 886. Mor. 

1189. Fiaj. 886. di 
Panicum proliferum Lam, Mer, 14653? Raj. 1465? 

Panicum prostratum Lam. Petiv, 1316? 

Panicum pseudocolonum Roth, Scheuchz. 2212? 

Panıicum repens, Tourn, 2108? Mich, 1202? 

Panicum sanguimale, Cord, 296. — . Anguill, 197, 

Caesalp. 2275. Camer. 15352. CBauh, 798? 809- 

‚812. 855 Clus. 2041. Dod. 1151. Gesn. 323, 

1991. 2005. Herm. de Neven, 2272, -Hist. Lugd, 

| 994. 1152. JBauh. 1980. Lob. 1150. 2040. 2047, 
Mattih, 1148. 1152, Mor. 797. 809. 860. 861. 

Park. 2043. 2045. Raj. 812. Scheuchz, 812, 
Tab. 1148. 1149. Thal. 3:0. Tourn. 8ı2. 

Panicum sulcatum Lam, Tourn, 2ırı. Plum, 2135. 

Panicum tenellum Lam. Pluk. 1178? 

Panicum trichoides Sw. Pluk.ıızd? Sloan, 1218, — 

Raj, 1218. 

Panicum verticillatum, Trag. 2090.— CBarh, 753. 

1335, 1337. 2229. Ger. 945. JBauh, 951. 2227? 

Lob. 2185. Mor. 1355. 1542. Park, 949. Raj. 
051. 1355.  Scheuchz, 1555. Schwenckf. 1325. 

Tab,c52. Thal,2251? Tourn.2257. Vaill. 2257. 

Panicum viride, Trag. 2089. — CBauh, 1332. 1344. 

2228. Ger. 785. Hist. Lugd. 2225. JBauh, 

2227? Lob. 2184. Mor, ı332. Park. 2231. 

Raj. 1346. ‚Scheuchz. 13532, Schwenckf. 1324. 

Tab. 15324. Tourn, 2257, Vaill, 2237, - 



Paspalum. Phalarıs, 401 

Paspalum conjugatum, Sloan, 804? 805° Raj. 8042 
805? 

Paspalum dissectum, Pluk,. 1341. 

Paspalum distichum. Sloan, 805? Raj. 805? 

Paspalum longiflorum Jieiz, Reed, 2342.— Mor, 

867. Raj. 2342. | 
Paspalum serobiculatum, Pluk. 1311. 

Paspalum virgatum, Sloan.'g22. Raj. 322. 

Penicillaria spicata. Clus, 2182. 2188, — _ Camer. 

2202. CBauh. 2207. 2208. 2221.  NDod.. a200. 
Ger, 2194. _ Hist. Lugd. 2200. JBauh. 2182, 

2195. ; ‚Lob, 2195, ; Mor, .346.'2206. 2207. 2208. 
“ Pluk. 1351. Raj. 346. 2194. Tab, 2195. Tourn, 

2189, 2100. 

Pennisetum,setosum fiich. Rumph, 1970. 

Perotis latifolia. Pluk, 946. — . Mor. 36. 38. Raj. 

2421. Filieed, 2421. Scheuchz, 41. 

Phalaris agwatica, Mor, 155? 

Phalaris arundinacea Lob, 1840. — Camer, 153. 

- CBauh. 473. 1411. 1958. JBauh,, 961, 1830. 

Loes. 456. Mont. 1187. 1215, Mor. 436, 1302. 

1366. 1411. Park, 456... Raj. 455.: 436. 1838. 
Scheuchz, 427. 1590... $egu. 1215. Tab,. 1531. 

Tourn, 436. 1590. Vaill. 436, 

Diktaris Bellardi, CBauh, 1509 151%. — Barr, 

19042 1914.  JBauh,. 1513. Mich. 1761. Mor. 
15135. Pluk, 1928? ‚Raj. 1509. Scheuchz. 1914. 

Phalaris bulbosa, Park, 692. 2245. — Barr, 1919? 

1920. _ Buxb. 1495? Mor. 1518? 2247. ‚Peliv, 

19192 1920, Raj. 24. 
Phalaris caerulescens, Buxb, 1495? 

Phalaris canariensis, Diosc.— Barr, 1529° Canıer, 

2242, CBauh, 2242. 2244.2245, JBauh. 2245. Lok. 

26 



402 Phalaris.-Phleum, 

"igaga. Mor. 82244. 2245. Raj, 2245. Ruell, 2242.° 

‚Scheuchz. 1491. 2244. Tab. 2242. Tourn, 181, 

Phalaris commmutatä' Barr.:19%0, 7» 1% 

Phalaris'nodosa, Mor. 1513: %246.—° Totrn, 1795. 

Phalaris paradoxa, -Pluk.'1525.'—' Mor. 1498. 1525. 

Phalarıstuberosa, Barr, 1528, — Mich, 1792? 

Tonrn, 1792? Goi - 

Pharus latifolius, Sloan, 645: ' Raj. 643% 

Phleum alpinum, Scheüch?, 1634, Segi: 1934. 

Phleum'arenarium, Park. 190% *— "Bärr, 1910, 

Mönti 1507. 'Petiv, -1916, Plulk, 1511. Ponted. 
1834, Ba). ıgr1. Scheuchz, 1911. Tourn, 1787 
Zannich. ıgıt. . ‚ser ui 

Phleum asperum,. Üaesalp. 2224. — Barr. 1352. 1918? 

Cup. ı781. Mich, 1762, Monti 1900, Fr: 1781. 

1929. Segu. 1900. a Zu 225 

Phleum Boehmeri, Gesn. —*) CBauh. 1959. — ER 

1905. 192”. JBauh. 1975.: Mich. 1797, ‘Mor, 

9541) Raj. 1975. -Totırn. 1823? 2 

yiviparım, Breyn, 1953. 

ENIE ERUER echinatum, Lob, Erg — ups 1488. 

4505. Tab. 1488. 

Phleum Gerardi. Tourn. 1268. — -Ponted, 1835? 

Phleum Michelii.: Scheuchz, 1955. Gam Gesn, ex 

Sprengel Gesch. dB. 1. 279° | als 

Phleum nodosum, Lob. 1896. — ' Barr, ' 1924. 1931. 

CBauh, 1287? 1936. 1957.. 1940, :1289. Dod, 

1585. Ger, 19356. Hist. Lugd, 1896. JBauh.: 

‚785. Mor, 358. : 566. ‘1946. ‘1947. Park, 

1901. 1945. Peliv. 1924. 1931. Pluk. 1949. Raj. 

783. Scheuchz. 1956, Segu.'1936, © Tab, 1926. 
Tourn, 1816, BerT 

ee
 

N Sprengel Gesch. d. Bot. I. 277. 



Phlenm, Poa, . : 203 

Phlenm pratense, Anguill. 2554. — Bart. 1899. 

CRauh. 1959. 1945. er. 1908. 1909. 1932. JBauh, 

778. zzg. Mor. 1943. 1944. - Park, 1913. 1915. 

1942: 1944. Pet. 1899, NRaj. 1908. 1909. 1915» 

1945. Scheuchz. 1959. 1945. Segu. 1939. 1943. 

Tab. 1925. Thal, 1958, Tourn, 1817? 1820. 

1825. 1959. 1945. 

viviparum, Scheuchz, 1941. 

Phleum tennue. Mor, De 

Poaaegypiiaca. Buxb. 

Poa alpina, Scheuchz. 503. ie — Monti 1101. Segu. 

1101« 

vivipara: Raj.1245.— Monti. 1094. Scheuchz, 590, 

Poa angustifolia. Mor. 1449. 1552. — Barr, 1377. 

Monti 1024, $Segu. 1024. 
Poaannna. Lob. 1221. 1231. 1968? — CBauh. 735? 

1505. 1576. 1578. 'Dod. 1584? Ger. 15569. JBaul, 

14531. Monti 1102. * Mor. 155% 1576. Park, 

1559. ARaj. 1562. 1576. 1578. Scheuchz. 1576? 
1578. Segu. 1102, Tab, 1450,  Tourm. ı579. 

Vaill. 1576. 1578. 1579, 

Poa aquatica, Trag. 209% — CBauh, 426, 1582. 1387. 
Ger. 424. JBauh, 965. 1147, Lob. ııgz. Monti 

1516. Mor. 1367. Park.957, Raj. 957. :Scheuchz, 

1505. Segu,ı516. Tab. 965. ' Thal.ıg7re. Tourn, 

426. Vaill, 426. 

Poa bulbosa, Lob. 1968. — Schenchz, 19717. Segu, 

1159. Tourn. 19712? Vaill. 1959. 

yıvıpara: Hist. Lugd.- 683. —  Barr. 479, 481, 

1269. CBauh,. 478.  JBanh, 782. Monti 1108, 

Mor. 561. 478, ı257. Petiv. 1356. 1600. ARaj. 

478. Scheuehz. 475. Segn. 1108, Tourn, 478.1450, 

Poa capıllaris, Mor. 1465? Raj, 1463. 



404 P oa, 

Poa ciliaris. Pluk. 11355. — Mor. 765. Raj, 765. 

Poa collina, Tab. 1357. — Monti, 1106. 

Poacompressa. CBauh. 74%, ı2zı. — JBaulı, za2, 

’ 1271. Monti, 1107, Mor, 1455. Petiv, 1558? 

| Raj.ı271. Scheuchz, 1454. Tourn, 14356, Vaill. 

1453. | 
Poa coromandelina. Pluk. 405, 

Poa cynosuroides, Phık. 922. 

Poa dıstans. Mich, 1426? 

Poa dura. CBauh. 1092? JBauh, 1092?. Raj. 1155? 

Barr. 485. — Monti 1496. 

Poa Eragrostis, Triumf. 689. — DBarr, 890. Mich. 

1469. Mor. g01. Pluk, 401. Raj. 1406. Scheuchz- 

1469: Tourn. 1469. 

Poa glutinosa Sw. Pluk, 988? Sioan, 1866. — Rai. 
1666. 

Poa hirsuta Mchx. Raj. 227. 
Poa japonica Pluk. 11448 Mor, 1144? 

affınis: Scheuchz, 1551, 
Poa laxa. Scheuchz. 394. 1374. 

Poa maritima, Raj. 708, 1428. — Buxb, 1428, Monti, 

1071. Mor. 708. 142. 

Poanemoralis. Dill. 1848. — Breyn. 1462. Monti. 

3020. Scheuchz, 1378. 1580? ı974. Segu, 1020, 
Vaill. 1284, 

eirrhosa: Boce, 757. — . Monti ah: Raj. 757. 

Scheuchz. 757. Triumf, 388. 1016. Vaill, 1284. 

Zannich, 1016, 

Poa pilosa, Raj. 14066. — Barr. 1520. Buxb, 1304. 

Mich, 1379. Petiv. 1520. Scheuchz. 1468. Segu, 

1468, 

Poaplumosa Reiz, Pluk. 1557”. — Mor. 1415. Raj. 
2420, FRiheed, 2420. Runiph. 943. 



Poa. Polypogon, 405 

Poa pratensis. Lob, 1540. 1968? 2428. — Barr. 1416? 

CBauh. s572. 1964 Dod. 1584? Ger. 1540. 

Hist. Lugd, 1598. JBaulı, 1572. Monti. 1105. 

Mor, 1554. 1599. Raj. 1572, 1574? Scheuchz. 
1572. 1573. ıd7z. Segw. 1103: Tab, 597. Tourn, 
1357. Vaill. 1572. 

cirrhosa: Vaill, 1572. 

Poa reptans Mehx, Pluk. 1962. 

‘ Poarigida. Ger. 1234. — Barr, 476. Boec. 1168 

CBauh, 13561. JBanh. 1225, 1561. Monti 1044, 

Mor, 1095. Raj. 899. Scheuchz, 1361. Segus 

1044. Tourn, 1255? 1257. Teriumf, 415, 688, 
Vaill, 921. x 

Poa serotina, Scheuchz, 1384. | 

Poasicula. Bocc, 920. — Cup. 920, Monti 1508. 

Mor. 920. Raj. 020. Tourn, 1466. 

Poa subsecunda Lam, Vluk, 403? Mor. 403°? Monti 

1499. 

Poa supina. Scheuchz, 1370. 1408. 1579. 

Poaienella. Schenchz, 52, f 

Poa irinervata W. CBauh. 1190. 1849. — JBauh, 1140, 

1049. Mich. 1444. Mor. 1849. Ponted. 1375? 

Raj. 1140. 

Poa trivialis, Lob, 1252? 1556. — CBauh. 1571. 1575. 

1967% Dod. 1581. Ger. 1560. . JBauh, 1560. 

Monti, 1104. Raj. 1571. Scheuchz. 1571. Segu, 
1104. Thal, 58. Tourn, 1575. Vaill, 1575. 

Polypogon maritimus, Tourn. 372 CBauh, 375, — 

Mor, 52. Raj, 375. 1348?  Scheuchz. 575 
Polypogon monspeliensis, Lob. 55. ar. 213. — 

Barr, 380. Buxb. 360. CBauh. 359. JBauh, 35. 

Juss. 2214. Mor. 35. 43. 1348. Park,43. Raj. 45, 
352. Scheuchz. 380, Tab, 39, Tourn, 2215, 

\ 



406 Rottbölla, $Saccharum, 

se ‚re h. 

Rotibölla corymbosa, Pluk, .1066.. — Mor. 1066, 
ER«;; Scheuchz. 817. 

 Rottbölla cylindrica, Park. 2255? Bocc, 1280,1601.— 
Barr. 1057. Monti, 1129. Petiv, 1057, Ponted. 

1021? Raj. 1601. Tourn. 1129. 
fiottbölla digitata Sibth, Tourn. 115? Sher, — 

895. Scheuchz, 800, | 

Rortbölla dimidiata, Pluk, 652. 

Rotibölla filiformis, Park. 2355? . Triumf, 1485. — 

Scheuchz. 1129, 

Rottbölla ineurvata. Ger, 1475.— Barr.1056. Cup. 

1625. Mor.1077. Petiv, 1056, Faj.1475. Slher, 

1073. 

Rotibölla monandra, Lob. 21538? CBauh, 1698? 

2161? JBauh, 1698? Boce, 897. — Barr, 1001. 

Monti 1082. Mor. 41698? 21538? Petiv. 1001, 
ia). 897, 1698? 2158? Scheuchz, 897. Segu. 

1082. 

S. 
Saccharum contractum Poit. Sloan, 792. 

Saccharnum cylindricum, Lob. 2097. — Barr, 1531. 

CBanhı, 374: 378. 1865? Cup. 342? Ger. 2051. 

2160. Hist. Lugd. 1858. JBauh, 577. Monti 
381. Mor. 40.42. 345? Park, 358, Petiv. 383. 

Pluk.g90? Raj,350, 577. Rumph. 751. Scheuchz. 

1860. Tab. ı7ı2? 2279. Tourn. 1860. 

Saecharum exaltatum Aoxb, Rheed. 2058,— Mor. 

92. Raj. 92. 

Saecharum officinarum, Cord, 2101..'—' Caesalp, 

199% CBauh, 118, 119. JBauh, 120, ‘Lob. 2000. 

..Mor, 11%.  Munting, 118. Raj. 120, Sloan, 



Saccharum, Sorghum, 407 

118. Tab, 119. 

Saccharum Ravennae, Theophr? — Angtill, 
Zanon, 86. 202. Mor. 75? 86. Raj.86,° Scheuchz, 

464. Segu. 86. Tourn. 1395. 14 
Saccharum sinense Roxb, Kumph, 2540? 
Saccharum spontaneum, :' Schenchz.- 10%. 

Secale cereale. Plin. —  CBiuh! "2288, 2289, 2200, 

-Cup.2586.° Dod. 2270; Fuchs. 2287. * Lob. 2387, 

Lon, 2295. Matih. 238”, Mor.’ 2088. 2290. 

Porta,2426. Raj. 2289. Anell, 2287, Trag.' 2293, 

Secale creticum. Scheuchz. 761. 

Secale orientale. Tourn. 1293. 

Sessleria caerulea. CBaunh, 055. — Cup: 1738. 

JBauh, 1961. ‚Monti; 1515. Mor, 557. 1789? 
Pluk, 1265. 1780? Raj. 527. 1376. 1260? 1961. 
Scheuchz. 955; Segu, 1515. Tourn, 1778, 

Sessleria echinata, Column, 84. 1238 Barr, 

749. 1228. CBauh. 1752: JBauh. 877.1486, Mor. 

882: 1752. Raj. 1753. "Scheuchz, 1752. Shaw, 
085 ? Tourn. 1828, 

Sessleria juncifolia, Ponted, 1759? Mich, 1790? 

“Sessleria sphaerocephala. Mich, 1758? 

Sorghum halepense. Anguill, 455. —  Barr, 1208, 

CBauh, 1670? Monti, 2115. Mor. 1394.  Plak.’ 

445. Raj. 586? 1394. Scheuchz, 462. Segu, 2105, 

Sorghnm nitidum, CBaulı, 301? Herm. a124? Raj. 

2124? Breyn, 2132?‘ Burm, 2135? 

 Söorghumrubens, CBaulh, 2114. — Raj, 2114, Mor, 

2114, 

Sorghum saccharatum, Dod.2100? Porta 21042 OBakıkt, 
2114? Raj. 2114? Mor, 2114? ER 2301? 

‘ z 

m nn. 

”) Sprengel Gesch. d. Bot, I. p. 202. 



Ds 

408. | Sorghum, Stipa, 

Sorghum vnlgare, Plin.‘— Breyn, 2132? Caesalp. 2099. 

11;2271. Gamer, 2131. CBauh, 2116, sıız. Dod;. 

2099. , Fuchs. ‘8298. ‘Herm, 2124? Hist. ad! 

2122, JBaulı, 2298. Lob,;2298. 2500. Matih, 2122, 

2154. Mor, 2116. 2117. Raj. 2119? 2124 ? 2301. 
Rauw. 224. Ruell, 2126. Tab, s501. Trag. 2186, 

Spartinaalierniflora Lois. Mich. 1804 ? 

Spartina stricta,. ‚Petiv..2302. — Mich. 1806. Monti 

1127. 'Zanriich. 1806. 

Spinifex squarrosus. Rlıeed. 20399, — Mor, 1696. 

Pluk.1680? Raj.2059, Rumplı. 220, Scheuchz, 

856. a 

Stiipa aremaria Brot. Shaw, 640? 

Stipa Aristella. Mich, ızı1, 

Stipa barbata. Raj. 650? REN 

Stipa Calamagrostis /Wahlenb, CBaulı. 464? 466? 

JBauh, 466.? Mor. 116,-— Mich, 467, Ponied. 

1443. Scheuchz, 458. :Segu, 458. ... 

Stipa capillata. Tab. 8. — CBauh, 274, JBanh. 

312, Mich, 1678. Monti 546% Mor, ‚267. 1684. 

Raj. 274. Scheuchz. ‘273. Tourn. 1294? 

Stipa juncea. CBauh, 272, — JBauh, 272, Mor, 601? 

Raj. 272. ' | 

Stipa pennata, Clus. 2306, — Barr. 1705, CBauh. 

1700. 1704. Dod. 1290. Hist. Lugd. 1535. JBauh, 

1485. Monti 627. Mor. 149, 156... Munting, 
1555, Park. 1534. Raj. 1485. Seheuchz. 1765, 

.Segu. 627. Tourn, 1673. 1765. | Zannich. 627. 

1484. 

. Stipatenacissima, Theophr, — CBanlı. 1708, Clus,: 

2510, Dod. 2306. JBauh, 1729; . :Lob, 2325, 

Mor, 1679. ı702. Park, 2327, Raj, 1706. Tab, 

2535, Tourn, 1796, 
S 



Stipa, Triticum. 409 

Stiem tortilis, Bocc. 25305. — Monti 589, Raj, 2303, 
Scheuchz, 2505. | 

e yo 
RE involuta, Rumph. 2265. tiıt 
ripsacum dactyloides, Park. ı751, — Ambros, 814, 

ı19&2. Burm. 1992. Mor. 814, 862... Pluk, 824, 
aj. 864. 824. Scheuchz, 814.. .Zanon, 221. ° 

Tripsaenm monostachyon, Ambros. 299. 
Triticum acutum Dec. Raj. zı1? Mor, ı070. — 

Scheuchz. 711? Tourn. 1110? 
Triticum amyleum, Ruell. 2169? Lob. 2169? Dod, 

356. — Cup. 2370. Hist, Lingd. 2168, 2412?- 
Priiicum caninum, CBaulı. ız51. — Buxb. 722, 

Cup. 981. Monti. 1650. Mor, 695. 722. re 
699. 722. Sehenpliz. 1755. Segu. 1754. Tourn 
1046. 1798. 1809? Vai, 1046. 

ana compactum, Ruell, 2543? Trag. 2547? 
Hist. Luügd. 25450 CBauh. 2375? 2416? JBauh 
25643 Raj. 2555 ? 9358? 2564? Cup. 2369?. Mor, 
eye, 2416? 

Triticnm compositum. Plin. — , Angnill, 2348, 
CBaulı. 2382. 2402. JBanh. 2366. Lob. 2582, 
Maith, 2582... .Mor..2402. Raj. 2392. HBecchi. 
2380.,, Tab, 2414. 

Triticum dicoccon Schübl, aa — CBauh, 2352, 
2452. 2435. 2454. 2458. Fuchs. 2594. 2446. JBauh. 
2450. Matih. 2552. Mor, 2377. 2579. 2434. Haj. 
2450, Ruell. 2457. 2444. Tab, 294. Trag. 9331. 

A durum ‚Desf. Park. 2411? Raj. 2411? Mor. 
or . 2411: 

Triticum elongatum Tourn, 1067?. Vaill, 1067? 
Triticum hordeiforme, Lob. 2555?  Dod, 2412? 

Hist, Lug d. 232? Tabern, 2412° ‚CBauh, 2375.— 
| 124138 29417? JBauh. 0567 ? 
Triticum hybernum. Ruell. 2295. — CBauh, 9371. 

2597? _.Cup. 2560. . Dod, 2349. Fuclis, 2590, 
Hist.  Lugd, 2403. JBauh. ‚2419. Lob. 2296. 
Matth,2572, Mor,o372. Park. 2403. Raj, 2400? 
2405... Tab,,2549. Trag, 2390. 

Triticum intermedinm Host, CBauh, 492? _.;- 
Tritienum junceum, Gesn.—*) Buxb.ıöyo. CBanlı, 

zia. 7552 Ger. 702? Mich, 1074? Monti 
‚ 1076. Mor, 714? zı7? „Park. 698 ? Petiv, :zı6. 

> Sprengel Gesch, d. Bot, I. 276, ; 

| / 06 * 



Te“ “+ Tritienm, 

. Pluk,ıızı? Raj.zo2?. Tab, 741? Tourn,mor2? 
Triticum littorale, Host. Raj.-7ı1? "Tourn. 1110? 
Pi 2 \ Saheuchz, zıı1? 

Tritieum loliaceum. Bocc. 1005. — Mor. 1069. 
I Raj. 1005. Tourn, 1073. a a 

Triticum marıtimum. CBanh;' 1015 — Cup: ’1160. 
Mich, 1165. Monti 1015. Mor, 1015. Scheuchz. 
1015. Tourn. 1087 ? ' 

Triticum monococcon, Diose. — CBanh. 2436. 2443. 
Fuchs, 2446. JBaulı, 8442. Lob, 170, 171. Maith. 
2451» Mor. 2436. 2447.  Raj. 2442. Buell. 2444. 

- Tab, 2441. Tourn. 2015. Trag. 2551. Turn,.2294, 
Triticum pectinatum MB. Buxb, 1895, '"  .ıT. 
Triticun Poa, Park. 14902 Boce, 1605. — Cup. 412? 
„BET Monti 14390? Raj. 1605. Scheuchz., 1561?' 1605? 
-Tritieum polonicum. JBanh. 2598. — Mor. 2378, 

.....%89. Pluk. 2389. Raj. 2378. 2398. 
Triticam p ungens Dec. CBauh., 415. — JBauh. 413. 

Monti. 1025. Mor. 415. Raj. 413. Sclieuchz, 
Mn 415. Segu, 1025. 
Triticum repene. Cord. 506. — Barr. 752. CBauh. 

696.697. 1007. 1009. 1291. Dill. 517. ' Dod, 306? 
Gesn, 871. _JBauh, 1007. 1618. Lob, 600. 693. 
Loes, 1291. Mor. 727. 1007. 1174. Park. 727. 1174, 
Petiv. 752. Raj. 711? 729. 1007. 1174. 1618. 1755. 

1994.  Scheuchz. 606. 711? 1007. 1755. 1094. 
Segu. 1112. Tab. 694. Thal. 1969. Tourn, 697. 
1060. 1110. 1112. 1113,  Vaill, 214? 1112. 1113. 
Zannıch, 1112. ' an 

Triticum rigidum. Lob. 942? "CBauh. 414. — az2? 
| 1893? JBauh, 414. Monti 1124| "Mor; 214. Raj, 

414.,. Scheuchz. 1894? | Tourn. 414, 1072? 1125. 
Triticum Rottbölla. Tourn. 1136? 
Tritieum Spelta. Theoplr, — CBauh. 2458?  Dod, 

2431. JBauh, 2445._ Lob. 2449. Mattlı. 2550. 
2457. Monti. 2016? Mor. 2448. Raj, 2445. 

e Buell. 2345? Tab. 2351. rn 
""- aristätum: Trag. 2351. — Anguill. 2008. Camer. 

2018. CBauh. 2454. 2455." Dod, 2455. Gesn,. 
2625. ‘ Hist. Iugd. 2440.°2453. JBauh, 2025. 
Lob, 2456. Mor. 2351:  Raj. 2401. Tab. 2454. 

‘Triticum tenellum, CBauh! 1090? 1167. — JBauh. 
1090? 1167. Mich. 1174? Mer, 1051. 1091. 
1167. Park, 2265. Raj. 1090. | 

Tritieum tricoccon Schübl, Pln® Caesalp, 2396? 
CBauh. 2596? Raj. 2399? a3? = 

Triticum turgidam, Ruell.'231? Füchs, 2409. Hist. 



Tritieum,' Species imquirendae, a1 

" Lugd, 2546'%' CBanh. 2376. — 23922." Raj, 2554) 
2592. Mor. 23592? 2404 

Tritieum villosum, Theophr. — 'Barr. ort. Bell, 
r 26? Buxb. 762. -UBauk, \984?2467 }  %Moef, 

... 9907? Park, 1639? Scheuchz.g7rı.' Tourn. 762. 

1800. oiK ic 
Tritieum vulgare (aestiv.) Theophr, —  'CBauh, 

2350, 2556. 2557. 2576. „Hist. Lugd, 2349, Lob; 
229? 2260. 2574? 2425?  Matth.' 2549, » Mor, 
2350. 2410. Jorla 2410, Haj, 2556. "lab. 241% 
Trag. 2547, Fl u 

_ 

„oje; 

Uniola paniculata, Pluk, 1275. Mor. 1275. 

| A Pr 129 
Zea Mays. Cord, _2561. — _Bocc, 302, Gamer, 2006. 

+4 "CBauh, 298. 2205. Dod, 304. ° Fuchs. 2424: 
Gesn, 2361. Hist. Lugd. 2575. JBauh. 2575 
Lob. 2150. Lonic, 297. 500. Matth. 297. 500; 

Mor, 298.,302. Recchi.2544. 2429. 2450. Auell, 
304. Tab. 504. Tourn: 2098. Trag. 504, 

Zizania aquatica, Sloan, 67. 
Zizania terresiris?  lHiheed, 2056. — Raj. 2056, _ 

ik 
# .uhir 

Species inquirendae, 
Agropyron, CBauh. 448. Mor, 1049. ° L 
Agrostis. Petiv. 1181. 1192. Ponied, 1381? . Scheuchz, 

317. Tourn! 1554? ING, 
Andropogon. Monti, 819. Mor. 9a. 557. 858.  Petiv. 

2277. Pluk. 1359. 551. 821, Ha). 795. 99% 
Rlıieed, 2059. 

Anthesteria, Scheuchz, 559. h 
Apluda. Tourn, 532? 
Arundo. Park. 185. 468. 
Bambusa. CBauh. 107. Clus, 1998. Mor. 95. Rusipt, 

215. Tabern. 2162. 
Brachypodium.. Cup. 876? 
Briza. Cup. ıPrı. t 
‚Bromnus. Buxb. gı4. JBauh,. 324. Mor, 624, Scheuchz. 

15605. Vaill. 1609, 1610, 
Cenchrus. Mor 0986? 
Chilochloa. Raj, 1527? 
Chloris, Mor. 868? Pluk, 096? Raj, B7o. 



412 „sb :Öpectesi inguirendae, Jia T 
Gynodon,: .Pluk.85n? .Rumph; 1617? 418432. 1 8. Br.Boı. 
Cynosurus Cup 1249? 2 ‚url ee 
Danthonia, Pluk, 5587 Raj. 5852. Ramph,,2256 ?;:: Tr 
Donax, Cormut. 98. Lob. 292? Kumiph. 6% 
Eragrostis.,, Burm. gozr.. Pluk, 409.1406%,1467, Raj. 

- 516? Sloan. 1865. er 
Festwca. Shaw. 1544? iin T 
Helopus. ARlıeed. 2062? No. 
Leptocliloa. Pluk. 918, 992? 993. ızra. Raj. 286. 1476. 

Scheuchz, 919. 
Lolium, Mich. 1084? Munting. 2254? 
Metlica. CBanh. 5552 Hist. Lugd. 952. 
Panicum,. Cup. 1519? Dil, 2107. Mor. 1176. _Petiv. 

2124. Pink, 1193. _ Recchu. 216, . fiheed, 2062. 
Scheuchz. 2133. -Sloan, 1180; a . 

Paspalum. Pluk. 1480? Raj. 1826? 
Pennisetum. Mor. 2192, 2195. Piso, 49. Raj. 991? 
P.halaris. ‚Mich. 1791. > 6408. 

Phragmites. Pluk. 137:158,.,Rlıeed, 93, ,Kumph, 201? 
Er: Mor.: 1210. Petiv. 50. Eu: 
olypogen. _Barr, 1676. la 

BRipidium, Runph. 79? __.; oA 

Saccharum, Burm. 556..1933. , Pluk.: 347? Rumph. 

2537? 
Sessleria.: _Ponted. 5396? ae 

Setaria, Pluk, 1347? Raj. 1528; Vaill. 5 Me 
Sorghum, Mor, 2159? Murnting, 2121. Pluk. 2125, 

Tourn. 2109. 2110, 

’ 

Spartina. Cnp. 1006? ini #sinsqaß 

Siipa. Buxb. 895%. ı_ RE EBERLE 

Urachme, ‘ Tourn. 759? >; aan 07 

Vılla, Scheuchz. 51. Sloan. 1199, 1 

zti9 \ - ter 
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